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Vorbomerkungem

rie Statistik der Eoohochulprüfungen umfaßt die in Bayern abgelegten

- VormAfungen (Vor—, Zui2chenprüfungea, Vordiplome eto.),
- Abschlußurüfungen (kirohliGhe Prüfungen, Staatsexamen/l. Staatsprüfungen,

DipiGm—, Magister— und andere akademisohe Prüfungen),
- Doktor— und Lizentiatenprüfungen.

übersicht 1. Die Arten der Abschlußprüfungen (im Hochsohulbereich) ia Bayern

Fachrichtung
Staats

Diplom-

Univ.-

Magi-

ster-

Kirch-

liche

Fakul-

•Hts-

Promotion

ohne rnit

vorherige(r)

Abschluß-

Lizen- Diplorn-

tiaten-

Prüfun

Evang. Theologie, Religionspädagogik

und kirchliche Bildungsarbeit

Kath, Theologie, Religionspädagogik
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Bibliothekswesen, Ookumentation,

Publizistik

Sprachwissenschaften
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Lehramt an Grundschulen

Lehramt an Hauptschulen

Lehramt an Sonderschulen

Lehramt an Realschulen

Lehramt an Gymnasien

Lehramt an beruflichen Schulen

X

X

Vorbener en 

Die Statistik der Hochschulprüfungen unfaßt die in Bayern abgelegten 

- Verprüfungen (Vor-, Zwischenprüfungen, Vordipiome etc.), 

- Abschlußprüfungen (kirchliche Prüfungen, Staatsexanen/1. Staatsprüfungen, 

Diplom-, Magister- und andere akademische Prüfungen), 

- Doktor- und Lizentistenprüfungen. 

Übersicht 1. Die Arten der Abschlußprüfungen (im Hochschulbereich) in Bayern 
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Der vorliegende Bericht enthält die Ergebnisse der summarischen Erhebung

der Prüfungen im Prüfungsjahr 1987/88. Nachgewiesen sind dabei die bestan-

denen sowie die endgültig nicht bestandenen Prüfungen; auf die Veröffent-

lichung der nicht bestandenen Prüfungen mit Wiederholungsmöglichkeit wird

seit dem Prüfungsjahr 1985/86 verzichtet, da die Verschiedenartigkeit der

Prüfungsordnungen Fehlinterpretationen hinsichtlich der Erfolgs- oder Miß-

erfolgsquoten verursachen könnte(VgL dazu den Abschnitt "Zur Fifoblematik

nicht bestandener Prüfungen" im Bericht des Jahres 1985/86).

Ergebnisse einer Individualbefragung der Prüfungskandidaten mit Tnforma-

tionen z. B. über deren Studienverlauf, Durchschnittsalter sowie ihre re-

gionale Herkunft werden ebenfalls jährlich veröffentlicht (Statistischer

Bericht B III 3 - 2).

Beide Erhebungen basieren auf dem Hochschulstatistikgesetz i0 d. P. der

Bekanntmachung vom 21. April 1980 (BGBI I 5.453).

Erzebnisse der summarischen Erhebun: c3.2 Pril2tevell

1 Vorprüfungen (Tabelle 1)

1.1 Vorprüfungen in wissenschaftlichen Studiengängen (Tabelle 1 a)

Während in früheren Jahren nur bei Studiengängen mit angestrebtem Ab-

schluß Staatsexamen bzw. Diplom (Univ. und FH) Vorprüfungen abgenommen

wurden, ist dies mittlerweile auch fü.r Magisterstudiengänge und für die

vertieft studierten Fächer des Lehramts zunehmend der Fall. Abgesehen

davon, daß noch nicht an allen Hochschulen entsprechende Studien- und

Prüfungsordnungen eingeführt wurden, besteht die Hauptschwierigkeit einer

statistischen Darstellrug dieser Zwischenprüfungen darin, daß die Prü-

fungsordnungen von Hochschule zu Hochschule unterschiedlich sind:

1) Magisterstudiengänge

a) Nach den meisten Zwischenprüfungsordnungen für das Magisterstudium

uerden zwei Hauptfächer gleichgewichtig geprüft. Da in Tabelle 1 a

die Prüfungen fächerweise aufgefierrt sind, handelt es sich dann um

Fallzahlen.

b) Andere Magisterprüfungsordnungen sehen eine Zwischenprüfung in ei-

nem Haupt- und zwei Nebenfächern vor. In Tabelle 1 a ist dann nur

das Hauptfach nachgeviesen.

-.. 

Der vorliegende Bericht enthält die Ergebnisse der summarischen Erhebung 

der Prüfungen im Prüfungsjahr 1987/88. Nachgewiesen sind dabei die bestan- 

denen sowie die endgültig nicht bestandenen Prüfungen; auf die Veröffent- 

lichung der nicht bestandenen Prüfungen mit Wiederholungsmöglichkeit wird 

seit dem Prüfungsjahr 1985/86 verzichtet, da die Verschiedenartigkeit der 

Prüfungsordnungen Fehlinterpretationen hinsichtlich der Erfolgs- oder Miß- 

erfolgsquoten verursachen könnte (VgL dazu den Abschnitt "Zur Problematik 

nicht bestandener Prüfungen" im Bericht des Jahres 1985/86). 

Ergebnisse einer Individualbefragung der Prüfungskandidaten mit Informa- 

tionen z. B. über deren Studienverlauf, Durchschnittsalter sowie ihre re- 

gionale Herkunft werden ebenfalls jährlich veröffentlicht (Statistischer 

Bericht B III 3 - 2). 

Beide Erhebungen basieren auf dem Hochschulstatistikgesetz i. d. F. der 

Bekanntmachung vom 21. April 1980 (BGB1 I 5.453). 

Ergebnisse der summarischen Erhebung der Prüfungen 

1 Vorprüfungen (Tabelle 1) 
  

1.1 Vorprüfungen in wissenschaftlichen Studiengängen (Tabelle 1 a) 

Während in früheren Jahren nur bei Studiengängen nit angestrebtem Ab- 

schluß Staatsexamen bzw. Diplom (Univ. und FH) Vorprüfungen abgenommen 

wurden, ist dies mittlerweile auch für Magisterstudiengänge und für die 

vertieft studierten Fächer des Lehramts zunehmend der Fall, Abgesehen 

davon, daß noch nicht an allen Hochschulen entsprechende Studien- und 

Prüfungsordnungen eingeführt wurden, besteht die Hauptschwierigkeit einer 

statistischen Darstellung dieser Zwischenprüfungen darin, daß die Prü- 

fungsordnungen von Hochschule zu Hochschule unterschiedlich sinds 

1) Magisterstudiengänge 

a) Nach den meisten Zwischenprüfungsoränungen für das Magisterstudiun 

werden zwei Hauptfächer gleichgewichtig geprüft. Da in Tabelle 1a 

die Prüfungen fächerweise aufgeführt sind, handelt es sich dann um 

Fallzablen. 

b) Andere Magisterprüfungsordnungen sehen eine Zwischenprüfung in ei- 

nem Haupt- und zwei Nebenfächern vor. In Tabelle 1 a ist dann nur 

das Hauptfach nachgewiesen. 

 



2) Magiste2strUengängeiLehramt an Gymnasien

Eiaige Zuisohenprüfungen des Typs 1 a gelten omohl für, Studierende

des Lehrants an Gymnasien als auch für Kagisterstudenten. Da die

Hochschule hier keine Unterscheidung treffen kann, sind in Tabe11e

1 a bei den Magisterzwischenprüfungen Fälle enthelten, die mög-

licherweise zum Lehramt zu zählen wären.

5) Lehramt an Gymnasien

a) Für Kathelische Thcolegie, Uirtsehaftswissenschaften, Mathenatik,

Physik und Nwaikerziehung als Hauptfächer für daE Lehrant an Gynna-

sien sind staatliche Zrjzchenprüfungen obligatorisch. Werden von

Studenten zuei dieser Fächer gewäh1t, entstehea Doppelsiblengen.

b) Darüber hinans sehen hochschulinterne Prüfungscrdnungen vor, daß

auch die anderen vertieft studierten Eauptfächer des Lehrants an

Gymnasien genrUft werden. Die Webl sueier Fächeraus dieser Gruppc

allein oder eines dieser Fächer zusannen mit einen Fach der staat-

lichen Zwischenprüfungen führt dann ebenfalls suDoppelsählungon.

Bei den Zwischenprüfungen ffir das Lehrant an Gymnasien und fürEagister.

studienggrge. in Tabelle 1 a ist also zu berücksichtigen, daß dort die

Zahlen abgelegter Prüfungen in Etuptfächern nachgewiesam sind. 1m übri-

•gen wird gebeten, die jeweiligen Fußnoten zu beachten.

Wie aus Übersicht 2 zu ersehen ist, blieb im Berichtsjahr die Zahl der

erfolg.eeichen Vorprüfungen in den Diplom- und Staatsexamensstudiengängen

gegenüber dem Vorjahr unverändert; gegenüber 1976/77 ergibt sich tiPanit

eine Zurahme von 69 %, bei den Frauen sogar eine von 134%. Den stärk-

sten Zuwachs verzeichnete die Fächergruppe Mathematik. Haturwissenschaf-

ten (~ 182 %›), am weitesten unter dem Durchschnitt liegt das Fach Human-
medizin, gefolgt von den Sprach- und Kulturwissenschaften sowie den Agra-,

Forst- und Ernährungswissenschaften.

-h- 

2) Magisterstudiengänge/Lehramt an Gymnasien 

Binige Zwischenprüfungen des Typs 1 a gelten sowohl für Studierende 

des Lehramts an Gymnasien als auch für Magisterstudenten. Da die 

Hochschule hier keine Unterscheidung treffen kann, sind in Tabelle 

1 a bei den Magisterzwischenprüfungen Fälle enthalten, die nög- 

licherweise zum Lehrant zu zählen wären. 

3) Lehramt an Gymnasien 

a) Für Katholische Theologie, Wirtschaftswissenschaften, Mathematik, 

Physik und Husikerziehung als EHauptfächer für das Lehramt an Gyans- 

sien sind staatliche Zwischenprüfungen obligatorisch. Werden vom 

Studenten zwei dieser Fächer gewählt, entstehen Boppelzählungen. 

b) Darüber hinaus sehen hochschulinterne Prüfungsordnungen vor, daß 

auch die anderen vertieft studierten Hauptfächer des Lehrants en 

Gymnasien geprüft werden. Die Wahl zweier Fächer aus dieser Gruppe 

allein oder eines dieser Fächer zusammen mit einem Fach der staat- 

lichen Zwischenprüfunger führt dann ebenfalls zu Doppelzählungen, 

Bei den Zwischenprüfungen für das Lehrant an Gymnasien unä für Hagister- 

studiengänge. in Tabelle 1 a ist also zu berücksichtigen, daß dort die 

Zahlen abgelegter Prüfungen in Hauptfächern nachgewiesen sind. Im übri=- 

gen wird gebeten, die jeweiligen Fußnoten zu beachten. 

Wie aus Übersicht 2 zu ersehen ist, blieb im Berichtsjahr die Zahl der 

erfolgreichen Vorprüfungen in den Diplom- und Staatsezamensstudiengängen 

gegenüber dem Yarsakz unverändert; gegenüber 1976/77 ergibt sich damit 

eine Zunahme von 69 %, bei den Frauen sogar eine von 134 %. Den stärk- 

sten Zuwachs verzeichnete die Fächergruppe Mathematik, Naturwissenschaf- 

ten (+ 182 %), am weitesten unter dem Durchschnitt liegt das Fach Human- 

medizin, gefolgt von den Sprach- unä Kulturwissenschaften sowie den Agrar-, 

Forst- und Ernährungswissenschaften.



Übersicht 2. Erfolgreich abgelegte Vorprüfungen in Diplomstudiengängen
(Univ.) und Vorprüfungen für ein Staatsexamen seit dem

Pratungejahr 1976/77

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer

P.-üfungsjahr
männlich weiblich insgesamt

Fächergrupoe

Anzahl
1976/77

A

1-f50

Anzahl
1976/77

A

la
Anzahl

1976/77
A
1-60

1976/77 *) 100 1 403 100 6 301 100

1977/78 *) ............. 5 326 109 1 597 114 6 923 110
1978/79 *) ................... > . 5 439 111 1 865 133 7304 116
1979/80 *) ............. 5 667 116 2 220 158 7 887 125
1980/81 *) ..................... 5 696 116 2 175 155 7 871 125
1981/82 *) ..................... 5 781 118 2 448 174 8 229 131
1982/83 *) ..................... 6 005 123 2534 181 8539 136
1983/84 *) ..... „ . , ... , ........ 6 544 134 2732 195 9 276 147
1984/85 *) ..................... 7 084 145 3 051 217 10 135 161
1984/85 **) ..................... 7 458 . 3 207 . 10665 .
1985/86 *) ..................... 7338 150 3 029 216 10367 165
1985/86 **) .................. , .. 7 776 . 3 265 . 11 041 .
1986/87 *) ..................... 7 421 152 3 218 229 10639 169
1986/87 **) ..................... 7 915 . 3 472 . 11 387 .
1987/88 *) .............. .... 7 361 150 3 277 234 10638 169
1987/88 **) .....................
iavon

7 851 . 3536 . 11 387 .

Sprach- und Kulturwissenschaften, Sport ...... 500 106 447 174 947 130
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften *) . 1 545 160 824 355 2369 198

**) . 2 035 . 1 083 - . 3 118 .
Mathenatik, Naturwissenschaften .......... 2 159 276 682 299 2 841 282
Medizin (Allgenein-Medizin) ............ 901 91 735 175 1 636 117
Zahnoedizin .................... 202 136 90 250 292 158
Veterinärmedizin .................. 98 88 138 314 236 152
Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften .... 352 127 226 173 578 141
Ingenieurwissenschaften .............. 1 604 139 135 241 1 739 143

*) Ohne Wirtschaftswissenschaften der Universität München. - **) Einschließlich Wirtschaftsuissenschaften der

Universität München.

1.2 Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen (Tabelle b)

Bei den Vorprüfungez in Fachhochoohulstudiangängan ui22c71 nur au2

Eauptfach abgestellt, so daß dio im 7orangehenden Absebritt g000Mido:2—
ten Besonderheiten nicht auftretoz können. Es handelt sich dvwchweg um

Personenzählungen.

- Bu 

Übersicht 2. Erfolgreich abgelegte Vorprüfungen in Diplomstudiengängen 
(Univ.) und Vorprüfungen für ein Staatsexamen seit dem 

Prüfungsjahr 1976/77 

  

  

Erfolgreiche Prüfungsteilnehner 
  

  

  

              

Brarttngs Jah männlich weiblich insgesant 
Fächergruppe 1976/77 1976/77 1976/77 

Anzahl A Anzahl A Anzahl ä 
100 100 100 

1171 1 1 Be) ee): 100 1403 | 100 6 301 | 100 
1° 1 11) | 5 3% 109 1597 | 114 693 | 100 
RE ° una uam ca ana | FR 111 1865 | 133 7304 | 116 
19TNEO *) one eerenneeneeenneen er) 5667 116 2220 | 158 7887 | 15 
1980/81 *) Lone rennen ernennen) 56% 116 215 | 15 1811) 1% 
1981/82 *) 2m oeeeeenee nennen nenn] 579 118 2448 | 17% 829 | 131 
11:73 5 u rn | 6.06 123 2534 | 19 8579 | 1% 
11 1:57 1:1 ee) 317: 134 22 | 185 92% | 187 
11 1:1 |: Base) BB: 445 3061| 27 1015 | 161 
11:11 1: Bu) ee u 37: . 3 207 . 10 665 . 
112259 1:1 er 5; : 150 309 | 216 10367 | 165 
1985/86) oo eeeeeneneneren nee.) 1776 . 3.265 . 11 04 n 

11 1:13 [7 Bus en Ev} 52 328 | 29 10639 | 169 
WET) „un ssuunus ei nananuna | 795 . 3 472 ; 11 387 ; 
1987/88 *) oa eeen ereeeneeneenene.| 73% 150 3277| 94 10.638 | 169 
19BT[BO ) oe eeenen onen. oe...) 781 . 3 536 . 11 387 A 
davon 

Sprach- und Kulturwissenschaften, Sport „oo eo. 500 106 Lu7 174 947 130 

Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften *#) .| 1585 160 824 355 2 369 198 

”) .| 209 . 1 083 u 3 118 . 
Mathematik, Naturwissanschaften „oe o eo 0 0..| 2159 276 682 299 2 841 282 
Medizin (Allgemein-Medizin) oo ee ee 000% 901 91 735 15 1636 117 
Zahnaedizin „oo oo e neo n en enee en 202 136 | 350 292 | 158 
Veterinärmedizin . 0 0 0 0 0 0 0 0 0 oe 2 eo 0 0 0 0. 98 88 138 314 236 152 

Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften . oe. . 2 127 226 173 578 141 

Ingenieurwissenschaften oo oe eo oe 0.0. ..L 1604 139 135 241 1739 143 

  

*) Ohne Wirtschaftswissenschaften der Universität München. - **) Einschließlich Wirtschaftswissenschaften der 

Universität München, 

1.2 Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen (Tabelle 1 b) 

Bei den Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen wird nur auf das 

Hauptfach abgestellt, so daß die im vorangehenden Abschnitt geschilder=- 

terı Besonderheiten nicht auftreten können. Es handelt sich durchweg um 

Personenzählungen. 
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UlersAcht 3. Erfolgreich abgelegte VoriDrüfungen in Fachhochschul-
studiengängen seit dem Prüfungsjahr 1976/77

Prüfungsjahr

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer

männlich weiblich insgesamt

Fächergruppe

Anzahl
1976/77

AS.

100
Anzahl

1976/77

100
Anzahl

1976/77

100

1976/77 ................... . 4 428 100 1 505 100 5 933 100

1977/78 . , . ........... 4 209 95 1 871 124 6 080 102
1978/79 .................. „ .... 4 203 95 1 928 128 6 131 103
1979/80 ........................ 4 012 91 2 001 133 6 013 101
1980/81 ............... , ........ 4 120 93 2 031 135 6.151 104
1981/82 ........................ 3 988 90 1 372 91 5 360 90
1982/83 ........................ 4 488 101 1 845 123 6 333 107
1983/84 ........................ 5 792 131 2 209 147 8 001 135
1984/85 ........................ 6 704 151 2 410 160 9 114 154
1985,/86 ........................ 6 318 143 2 413 160 8 731 147
1986/87 ........................ 6 529 147 2 491 166 9 020 152
1987/88 ........................
davon

5 963 135 2 699 179 8662 146

Religionspädagogik und kirchliche Bildungsarbeit .. 46 61 83 86 129 75
Sozialwesen ..................... 248 52 672 82 920 71
Betriebswirtschaft und Wirtschaftsingenieurwesen • .. 1 092 140 633 411 1 725 184
Verwaltungwasen .................. 448 179 470 435 918 256
Mathenatik, Informatik .. , ............ 267 241 64 2133 331 290
Land-, Forstwirtschaft ............... 260 68 169 277 429 97
Ingenieurwissenschaften ............... 3 510 155 469 309 3 979 165
Gestaltuno . 92 96 139 124 231 111

In den Jahren 1976/77 bis 1980/81 wurden in Fachhochschuistudiengängen je-

weils etwa zwischen 5 900 und 6 150 Vo2prilfungen erfolgreich abgelegt,

1981/82 dann aber mit 5 560 um 10 % weniger als 1976/77. Danach stiegen

die Zahlen kräftig ang Mit 8 662 Prüfungen waren es 1987/88 um 46 % mehr

als 1976/77 (Fraueng + 79 %, lenner: + 35 %), allerdings um 558 weniger

als 1986/87. Der Trend ist jedoch sehr uneinheitlich: Während in Fächern

wie Mathematik und Informatik, Betriebswirtschaft und Wirtschaftsingenieur-

wesen sowie in den Ingenieurwissenschaften die Prüfungszahlen erheblich

zunahmen, blieben sie in anderen Fächern wie Land- und Forstwirtschaft,

Sozialwesen und Religionspädagogik weit hinter der Gesamtentwicklung zu-

rück und erreichten 1987/88 nicht einmal mehr den Stand von 1976/77.
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Übersicht 3. Erfolgreich abgelegte Vorprüfungen in Fachhochschul- 

studiengängen seit dem Prüfungsjahr 1976/77 

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer 

Prüfungs jahr männlich weiblich insgesamt 

Fächergruppe a 
Anzahl wm Anzahl IMST Anzahl RT 

100 100 100 

Wo 2220. euren 4 428 100 150 100 593 | 100 
TUE sn an un una nn un nun nn nun | UN 95 1871) 124 6.080 | 102 
1111: 1 en a 4 203 5 1928 | 128 6 131 103 
1979/80 . . ers onereor ernennen. | 402 91 2 001 133 6013 | 10 
11:10) | u r\\ 93 291 | 15 6.157 | 104 
1981/82 . . RE u 5; 90 1372 9 5 360 90 

WEI „uam nen ne: 101 185 | 123 6333 | 107 
111: |: 35.7; 131 2209 | 147 8001 | 13 
11127 | u | 151 2410 | 160 9114 | 154 
1985/86 “os Deren eonenene een nen. | 538 143 2 413 160 8 731 147 

111.77 [3 Br 3,73 147 2391 | 166 9020 | 152 
1987/88 . . an Hann nn nenn nn IM 135 2 699 179 8 662 146 

davon 

Religionspädagogik und kirchliche Bildungsarbeit . . 46 61 83 86 129 Ip) 
Sozialwesen © 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 e 2 aa one 0.0 248 »2 672 82 920 n 

Betriebswirtschaft und Wirtschaftsingenieurwesen .. „| 1 092 140 633 441 1785 184 

Verwaltungswsen „oo 00 oo oe en nenne 448 179 470 | 435 918 356 

Mathematik, Informatik . oo 0 oo ee 0000000 267 241 64 12 133 331 290 

Land-, Forstwirtschaft „oo 000000 eo 00.0 260 68 169 277 129 97 

Ingenieurwissenschaften . oo oo oe oo 0000. .| 3910 155 469 309 3 979 165 

Gostallung » aaa nu as nenn nn ann 92 96 139 124 231 111             
In den Jahren 1976/77 bis 1980/81 wurden in Fachhochschulstudiengängen je- 

weils etwa zwischen 5 900 und 6 150 Vorprüfungen erfolgreich abgelegt, 

1981/82 dann aber mit 5 360 um 10 % weniger als 1976/77. Danach stiegen 

die Zahlen kräftig ans Mit 8 662 Prüfungen waren es 1987/88 um 46 % nehr 

als 1976/77 (Frauen: + 79 %, Männer: + 35 %), allerdings um 358 weniger 

als 1986/87. Der Trend ist jedoch sehr uneinheitlich: Während in Fächern 

wie Mathematik und Informatik, Betriebswirtschaft und Wirtschaftsingenieur- 

wesen sowie in den Ingenieurwissenschaften die Prüfungszahlen erheblich 

zunahmen, blieben sie in anderen Fächern wie Land- und Forstwirtschaft, 

Sozialwesen und Religionspädagogik weit hinter der Gesamtentwicklung zu- 

rück und erreichten 1987/88 nicht einmal mehr den Stand von 1976/77.
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2_ .4bsphlußppilfungeln(Tabsp.en 2 und 4)

2.1 Entwicklung der von Deutschen erfolgreich abgelegten Abschlußprüfungen

2.1.1 Wissenschaftliche und ktinstlerische Studiengänge

Im Prüfungsjahr 1987/88 wurden in wissenschaftlichen und künstlerischen

Studiengängen von deutschen Absolventen 14 395 Abschlußprüfungen mit Er-

folg abgelegt. Damit konnte der bisherige Höchststand des Vorjahres

nicht mehr erreicht werden (2,0 % weniger). Gegenüber 1970/71 hat sich

die Zahl der erfolgreichen deutschen Absolventen um 53 % erhöht, ge-

genüber 1976/77 um 16 % (Tabelle 4 a).

Die bis zum Vorjahr verstärkte Zunahme der Absolventenzahlen seit

1982/83 (nur 1984/85 war ein kleiner Einbruch) wurde bestimmt von

Prüfungen in Nichtlehramtsstudiengängen, während die Lehramtsprüfun-

gen (hier jeweils einschließlich Diplom-Lehrerprüfung) auch 1987/88

erneut stark zurückgingen (- 20,3 % gegenüber 1986/87; ohne Diplom-

Lehrerprüfung: 20,7 %). Dagegen erhöhte sich die Zahl der Nicht-

lehramtsprüfungen (ohne Diplom-Lehrerprüfung) gegenüber 1986/87 um

211 auf 12 439 (+ 1,7 %).

Die Uborientierung vom Lehramtsstudium zu anderen wissenschaftlichen

und künstlerischen Studiengängen ist in der Prüfungsstatistik seit dem

Prüfungsjahr 1976/77 klar zu erkennen. Damals erreichten die von deut-

schen Absolventen erfolgreich abgelegten Lehramtsprüfungen den Höchst-

stand von 6 855 Abschlüssen (55 % aller von Deutschen erfolgreich ab-

gelegten wissenschaftlichen und künstlerischen Abschlüsse), wodurch

dieses Prüfungsjahr auch das Jahr mit dem Maximum der 70er Jahre bei

den Abschlüssen insgesamt (12 421 deutsche Absolventen) wurde. Danach

sank der Anteil der Lehramtsprüfungen fast kontinuierlich ab. Leichte

Schwankungen dieser Entwicklung traten nur Anfang der 80er Jahre, ver-

ursacht durch den übergang von der alten zur neuen Lehramtsprüfungs-

ordnung (LP0), auf. 1987/88 waren nur noch 13,6% aller wissenschaft-

lichen und künstlerischen Prüfungen solche für ein Lehramt; seit 1976/77

haben sie um 71,5 %, bei den männlichen Absolventen sogar um mehr als

80 % abgenommen. Die stärker ausgeprägte Abkehr der mgmqichen Studenten

vom Lehrerberuf ist auch aus folgenden Zahlen zu ersehen: Wghrend es

1970/71 ungefghr gleich viele männliche wie weibliche Lehramtsabsol-

venten gab und auch 1976/77 immerhin noch 46 % der Absolventen männlich

waren, wurden 1987788 mehr als 68 % der erfolgreichen Lehramtsprüfungen

von Frauen abgelegt.
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Die Umorientierung vom Lehramtsstudiun zu anderen wissenschaftlichen 

und künstlerischen Studiengängen ist in der Prüfungsstatistik seit dem 

Prüfungsjahr 1976/77 klar zu erkennen. Damals erreichten die von deut- 
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stand von 6 855 Abschlüssen (55 % aller von Deutschen erfolgreich ab- 
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dieses Prüfungsjahr auch das Jahr mit dem Maximum der 70er Jahre bei 

den Abschlüssen insgesamt (12 421 deutsche Absolventen) wurde. Danach 

sank der Anteil der Lehramtsprüfungen fast kontinuierlich ab. Leichte 

Schwankungen dieser Entwicklung traten nur Anfang der 80er Jahre, ver- 
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ordnung (LPO), auf. 1987/88 waren nur noch 13,6 % aller wissenschaft- 

liohen und künstlerischen Prüfungen solche für ein Lehramt; seit 1976/77 

haben sie un 71,5 %, bei den männlichen Absolventen sogar um mehr. als 

80 % abgenommen. Die stärker ausgeprägte Abkehr der männlichen Studenten 

vom Lehrerberuf ist auch aus folgenden Zahlen zu ersehen: Während es 

1970/71 ungefähr gleich viele männliche wie weibliche Lehramtsabsol- 

venten gab und auch 1976/77 immerhin noch 46 % der Absolventen männlich 

waren, wurden 1987/88 mehr als 68 % der erfolgreichen Lehrantsprüfungen 

von Frauen abgelegt.
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Übersicht 4. AbschlußipleZungen in Bayern seit dem Prüfungsjahr 1976/77

Prüfungsjahr

Fächergruppe

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer

männlich I weiblich insgesamt

daruntor

Ausländor

Anzahl
1976/77

100
Anzahl

Wissenschaftliche und künstlerische Studiengänge

1976/77 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 e 0 0 0 0 p e o

1977/78 0 0 0 0 0 e c 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1978/79 0 0 0 0 d 0 0 0 0 0 0 0 . 0 0 0 0 0 . 0 . 0 0

1979/80 0 0 0 e c 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1980/81 o e 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 c 0 0 0 0 0 0

1981/82 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 . 0 0 0 0 0 0 0 0 .

1982/83 c o . . . . . . 0 0 0 0 c 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1983/84 0 0 0 c 0 0 0 p 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1984/85 . 0 0 0 0 p 0 0 0 0 0 e c 0 0 0 c 0 0 0 0 0 0

1985/86 o . o . 0 0 0 0 . . . . . . . . o c 0 0 0 0 0

1986/87 0 . 0 0 0 0 c 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

davon

Sprach- und Kultureissenschaften

Sport.......................
Rechts-, tartschafts- u. Sozialeissenschaften .
Mathenatik, Haturwissenschaften

Medizin (Allgenein-Medizin) ............
Zahncedizin,,00000000000000000,
Veterinärmodizin .
Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften

Ingenieurwissenschaften ...

Kunst, Kunsteissenschaft

Lehractsprüfungen (ohne Oiplom-lehrerprüfung)

7 906
7 475
7 497
7 209
7 301
7 461
8 052
8 241
8 084
8 213
8 916
8 773

963
31

2 328
1 475
1 035
189
96
287

1 598
189
582

100
95
95
91
92
94
102
104
102
104
113
111

166

139
213
170
121
145
166
194
162
19

Fachhochschulstudiengänge

1976/77 .......................
1977/78 0 0 0 0 e o e 0 0 0 0 0 c o o . 0 0 0 p 0 0 0

19 78/79.0................--
1979/80 .......................
1980/81.......................
1981/82 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 e e o o 0 0 0 0 0 . o .

1982/83 . . . . 0 0 c o c 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1963/84 .......................
1984/85 .......................
1985/86 ........... 0 C 0 o 0 o c e o e o

1986/87 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 e . o . o , . . . . 0 0 0

1987188 , , , , 0 0 0 0 0 0 0 0 0 e o e o c e e e e e

davon
Religionspädagogik u. kirchliche Bildungsarbeit .
Sozialwesen 0 0 0 0 0 0 0 0 , , . . 0 0 0 0

Betriebswirtschaft u. Mirtschaftsingeniourwesen

Vorwaltungswesen 0
Mathematik, Inforratik . 0 .
land-, Forstuirtschaft .
Ingenieurwissenschaften

Gestaltung . 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2793
3 406
4 513
4 594
4 250
4 070
4 375
4 343
5 039
5 199
5 604
5 892

44
326

1 054
555
178
238

3 402

95

1) Einschlidlich Promotionen ohne vorausgesetzte Abschlußprüfung.

100
122
162
164
152
146
157
155
180
186
201
211

169
141
190

659
131
197
207

4 851
4 526
4 255
4012
3 750
3 854
5 129
5 311
5 423
5 899
6 164
6 010

1 179
29

1 263
764
683
72
113
169
167
264

1 307

650
1 280
1 688
1 712
1 753
1 744
1 989
2 182
2 459
2 564
2 578
2 596

106
803
626
307
66
135
447
106

1976/77

100

100
93
68
83
77
79
106
109
112
122
127
124

437

368
570
446
189
305
249
327
406
35

100
197
260
263
270
268
306
336
378
394
397
399

342
205
894

825
675
461
331

Anzahl
1976/77

L1
100

1976/77
Anzahl 41

100

12 757 100 336 100
12 001 94 298 89
11 752 92 328 98
11 221 86 320 95
11 051 87 287 85
11 315 B9 308 92
13 181 103 339 101
13 552 106 366 109
13 507 106 367 109
14 112 111 383 114
15 080 118 398 118
14783 116 388 115

2 142 252 88 152
60 . 1

3 591 178 59 100
2 239 271 63 197
1 718 225 60 136
261 135 4 40
209 203 10 500
456 189 10 83

1 765 202 63 140
453 268 24 96

1 889 28 6 12

3 443 100 86 100
4 686 136 107 124
6 201 180 89 103
6 306 183 96 112
6 003 174 118 137
5 814 169 87 101
6 364 185 113 131
6 525 190 100 116
7 498 218 101 117
7 763 225 103 120
8 182 238 128 149
8 488 247 124 144

150 263
1 129 181 15 136
1 680 269 25 417
862 .
244 697 5 500
373 185 4 200

3 849 211 73 114
201 258 2
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Übersicht 4. Abschlußprüfungen in Bayern seit dem Prüfungsjahr 1976/77 
  

  

  

    

  

  
  

    
  

      
  

    

Erfolgreiche Prüfungsteilnehner darunter 
Prüfungs jahr männlich weiblich insgesant Ausländer 
Fächergru 

arunpe Anzahl UBER Anzahl wm Anzahl Wurm Anzahl wm 
100 100 100 100 

Wissenschaftliche und künstlerische Studiengänge » 

111 [3 1 1 796 | 00 | #851 | 100 11257] 100 336 | 100 
TR 000... u waren 7475 95 4526 9 112 001 94 298 89 
EI een en ee 7 597 95 4 255 8 111952 92 328 98 
WORD. css au andr Eau enme F 7 209 9 4 012 83 111221 88 320 br 
10/1 one en. eroeeeeeene oo. | 730 23%) 7 |101 87 2837| 8 
11 11 | VE nen“ 7 461 94 3 854 79 111 315 89 308 9%2 
O2 u un una aan nn sooo.) 85 | 12 519 | 16 173181 | 18 339 | 10 
13/4... 2... sun Ann namanohr 8 241 10& 5 311 109 113 552 16 366 109 
19/5 2... . Seoeoneene eoeoe0ee | 884 | 102 | 5423 | 12 113507 | 10 367 | 19 
WE. ene euere. | 823 | 1 | 5 | Te aa] m 363 | 114 
11:1: 8 916 113 6 164 127 115 080 118 398 118 
1.12 7 8731 11 |) 60100 | 12% | 14783] 116 388 | 15 
davon 

Sprach- und Kulturwissenschaften © oo oo 000° 963 166 1179 437 2 142 52 88 152 
Sport. one 0er un en ern ne 31 . 29 . 60 1 : 
Rechts-, Wirtschafts- u. Sozialwissenschaften . . . 2 328 139 1%3 | 368 | 3591 178 59 I 108 
Mathematik, Naturwissenschaften . „oo oo 000. 1475 213 764 | 570 2 239 271 63 197 
Medizin (Allgemein-Hedizin) . oo oo oo oo 0.0. 105 170 683 446 | 1 718 235 60 | 1% 
Zahnmedizin . 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 oe 0 0 0 0 00 189 121 72 189 - 261 135 & 4 
Veterinärmedizin . 0 0 0 00 0 0 0 0 0 0 0 00 0% % 145 113 305 209 203 10 500 
Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften . . . » .287 166 169 249 456 189 10 83 
Ingenieurwissenschaften „ oo oo oo oo 0 000. 1598 194 167 327 1765 202 63 140 
Kunst, Kunstwissenschaft oo oo 0000000. 189 182 264 406 453 268 24 98 
Lehrastsprüfungen (ohne Diplon-Lehrerprüfung) . . - 582 19 1 307 35 1 889 28 6 12 

Fachhochschulstudiengänge 

W/M 2.22... een ereeeneeneenee | 2793 | 100 650 | 100 | 3443 | 100 86 | 100 
111 1] 1 Earkmea oe 30 12 | 1280 | 197 | 5686| 136 107 | 124 
98/9 ..... Kerooeeeeeeneeencne ) 4513 I 162 | 1688 | 260 | 6 201 | 180 89 | 18 
112 1] | De u 51.) 5 Bas. 7 va Bu: Bu ı 72 Bun 5 Ba BE 56 u; ; %ı 12 
1980/81... . nee eine ee 4 50 152 173 270 6 003 174 118 137 
11117 |: as nie 4 070 146 1 Tab 268 5 814 169 87 101 
111.7) ann noore 4 375 157 1 989 306 6 364 185 113 131 
11]: 7 |: Doannaonan 4 343 155 2 182 336 6 5235 190 100 116 
EEE en e ee we senee0e |) 509 180 | 2459 | 378 | 7498 | 218 101 | 17 
11:7 Besen 5 199 186 2 564 394 7 163 225 105 120 
111: 7 |: Sooonene 560 ı 201 | 2578 | 397 | 8182 | 38 128 | 149 
1:17 58921 211 | 259 | 399 | 8488 | 247 124 | 144 
davon 

Religionspädagogik u. kirchliche Bildungsarbeit . . kl, 169 106 342 150 263 - - 
Sozialwesen . oo oo 0000000000000 326 141 803 205 1129 181 15 136 
Betriebswirtschaft u. Wirtschaftsingenieurwesen . . 1054 190 626 894 1 680 269 95 417 
Verwaltungsvasen oo 000000 n...... 555 . 307 r 862 . - . 
Mathematik, Informatik „oo oo 00000000. 178 659 66 85 2uh 697 5 500 
Land-, Forstwirtschaft oo oooooo00n. 38 | 131 15 | 65 „3| 185 4 | 200 
Ingenieurwissanschaften . oo oo 0 0 0 0 000. 3 402 197 447 461 3 849 211 73 118 
Serlallig usa uuununineen %| 207 106 | 331 2011 38 2 . 
  

1) Einschließlich Promotionen ohne vorausgesetzte Adschlußprüfung.
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Die Nichtlehramtsprüfungen hatten im genannten Zeitraum einen Zuwachs

zu verzeichnen, der den Rückgang beim Lehramt mehr als aufwog (123,5 %

mehr deutsche Absolventen als 1976/77). Über dem Durchschnitt lagen

dabei, wie aus ilbersicht 4 ersichtlich, die Abschlußzahlen in den.Fä-

chergruppen Sprach- und Kulturwissenschaften, in den mathematisch-na-

turuissenschaftlichen Fächern, in Allgemein-Medizin sowie in der Fä-

chergruppe Kunst, Kunstwissenschaft. Unter der durchschnittlichen Zu-

nahme lagen die Fächergruppen Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissen-

schaften, Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften, Ingenieurwis-

senschaften sowie Zahn- und Veterinärmedizin. Offensichtlich in be-

sonderem Maße als Alternative zum Lehramtsstudium wird das Magister-

studium angesehen; mit 1 355 deutschen Absolventen 1987/88 (2,4 %

mehr als im Vorjahr) stieg die Zahl dieser Abschlüsse um das 6,8fache

im Vergleich zu 1976/77 kräftig an.

2.1.2 Fachhochschulstudiengänge

Im Prüfungsjahr 1987/88 wurden 7 463 von Deutschen bestandene Diplom-

prüfungen (FH) gemeldet (ohne Bayerische Beantenfachhochschule und ohne

Aufbaustudiengänge), 4,9 % mehr als im Vorjahr und 206 % mehr als

1975/76, dem ersten in Tabelle 4 b aus-vewiesenen Prüfungsjabr. Etwas

mehr als die Hälfte der Prüfungen entfiel auf die Fach-richtung Inge-

nieurwissenschaften (bei den Hännern sogar 64,0 %), rurd 15 %auf So-

zialwesen und 18 % auf Betriebswirtschaft (bei den Frauen 35,1 und

25,0 %).

In Übersicht 4 sind für Deutsche und Ausländer zusammengefaßte Prü-

flIrgszahlen seit 1976/77 nachgewiesen. Enthalten sind in diesen Zah-

len auch die Abschlüsse an der Bayerischen Beamtenfachhochschule und

die von Aufbaustudiengängen. Beim Vergleich mit Tabelle 4 b ist außer-

dem zu beachten, daß die Entwicklungsreihen in Übersicht 4 von 1976/77

100 ausgehen.

3 Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Abschlußprüfungen

in Di-olomstudienggligen

1n den Übersichten 5 und 6 sind die abgeschlossenen, d. h. die bestan-

denen und die endgültig nicht bestandenen Diplomvor- und Diplomhaupt-

prüfungen des Prüfungsjahres 1987/08 nach den Fächergruppen und den der

Zahl nach wichtigsten Studienbereichen dargestellt (vgl. Tabellen 1 a

bis 2 b).

- 9 - 

Die Nichtlehramtsprüfungen hatten im genannten Zeitraum einen Zuwachs 
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prüfungen (FH) gemeldet (ohne Bayerische Beantenfachhochschule und ohne 

Aufbaustudiengänge), 4,9 % mehr als in Vorjahr und 206 % mehr als 
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mehr als die Hälfte der Prüfungen entfiel auf die Fachrichtung Inge- 

nieurwissenschaften (bei den Männern sogar 64,0 %), rund 15 % auf So- 

zialwesen und 18 % auf Betriebswirtschaft (bei den Frauen 35,1 und 
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Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Abschlußprüfungen 

in Diplomstudiengängen 
  

In den Übersichten 5 und 6 sind die abgeschlossenen, d. h. die bestan- 

denen und die endgültig nicht bestandenen Diplomvor- und Diplomhaupt- 

prüfungen des Prüfungsjahres 1987/88 nach den Fächergruppen und den der 

Zahl nach wichtigsten Studienbereichen dargestellt (vgl. Tabellen 1 a 

bis 2 db).
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üljersicht 5. Bestandene und endgültig nicht bestandenc Vor- und AbschluB-

prüfungen in Diplomstudiengängen (Univ.) im Prüfungsjahr 1987/68

Fäch ergruppe

Studionbereich

VP . Vorprüfung

HP . Hauptprüfung

Bestandene und endgültig

nicht bostandene Prüfungen
darunter endgültig nicht bestandene Prüfungen

Oeut che und Ausländor
männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt

Anzahl Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Sprach- und Kulturwissen- VP 530 465 995 30 5,7 18 3,9 48 4,8
schaften, Kunst, Sport HP 508 487 995 12 2,4 3 0,6 15 1,5

darunter Katholische Theologie VP 214 53 267 4 1,9 1 1,9 5 1,9
HP 178 71 249 2 1,1 - 2 0,8

Psychologie VP 111 219 330 7 6,3 5 2,3 12 3,6
HP 108 183 291 1 0,9 2 1,1 3 1,0

Erziehungswissenschaft VP 26 64 90 4 15,4 4 6,3 8 8,9
HP 166 178 344 9 5,4 1 0,6 10 2,9

Wirtschafts- und Sozial- VP 2 415 1 281 3 696 468 19,4 253 19,8 721 19,5
wissenschaften HP 1 267 555 1 822 29 2,3 6 1,1 35 1,9

darunter Soziologie, Sozial- VP 39 32 71 8 20,5 4 12,5 12 16,9
wissenschaft HP 47 40 87 - - - - -

Oetriebswirtschafts-
VP 1)

2 310 1 191 3 501 443 19,2 236 19,8 679 19,4
lehre HP 964 452 1 416 22 2,3 5 1,1 27 1,9

Volkswirtschaftslehre
VP 1)

° . .
'

.
. HP 136 41 177 1 0,7 1 2,Z 2. 1,1

Mathematik, Haturwissen- VP 2 336 704 3 040 203 8,7 39 5,5 242 8,0
schaften HP 1 343 498 1 841 18 1,3 - - 18 1,0

darunter Mathematik VP 252 64 316 21 8,3 7 10,9 28 8,9
HP 101 22 123 3 3,0 - - 3 2,4

Informatik VP 545 81 626 61 14,9 7 8,6 88 14,1
HP 274 66 340 8 2,9 - _ 8 2,4

Physik VP 709 54 763 60 8,5 11 20,4 71 9,3
HP 362 28 390 1 0,3 - - 1 0,3

'Chemie VP 332 95 427 11 3,3 4 4,2 15 3,5
HP 260 63 323 2 0,8 - - 2 0,6

Biologie VP 228 259 487 6 2,6 2 0,8 8 1,6
HP 156 241 397 _ . - _

%grar-, Forst- und Ernährungs- VP 395 283 678 94 23,8 63 22,3 157 23,2
wissenschaften HP 255 170 425 4 1,6 1 0,6 5 1,2

Ingenieurwissenschaften VP 1 991 164 2 155 387 19,4 29 17,7 416 19,?
HP 1 590 129 1 719 29 1,8 _ - 29 1,7

darunter Maschinenbau/Verfahrens- VP 860 31 891 190 22,1 7 22,6 197 22,1
technik HP 592 34 626 6 1,0 - - 6 1,0

Elektrotechnik VP 817 41 858 172 21,1 16 39,0 188 21,9
HP 690 13 703 14 2,0 - - 14 2,0

Architektur VP 133 68 201 1 0,8 1 1,5 2 1,0
HP 102 68 170 1 1,0 - . 1 0,6

Bauingenieurwesen VP 157 11 168 21 13,4 4 36,4 25 14,9
HP 159 10 169 7 4,4 - - 7 4,1

Insgesamt VP 7 667 2 897 10 564 1 182 15,4 402 13,9 1 584 15,0
HP . 4 963 1 839 6 802 92 1,9 10 0,5 102 1,5

1) Zul Zoitpunkt der VP stoht an einigen Hochschulen die Spezialisierung Volkswirtschaftslehre/Betriebswirtschaftslehre

noch nicht fest. Die Zahlen der VP für beide Fächer sind in der Zeile Betriebswirtschaftslehre zusammengefaßt.
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Übersicht 5. Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Abschlus- 
prüfungen in Diplomstudiengängen (Univ.) im Prüfungsjahr 1987/88 

  

  
  

  

  

  

u Bestandene und endgültig ı Be 
Fächergruppe nicht bastandene Prüfungen darunter endgültig nicht bestandene Prüfungen 

Studienbereich 
Deutsche Ausländer 

VPe Vorprüfung nännlich|weiblich| insgesant männlich weiblich insgesamt 

HP = Hauptprüfung Anzahl Anzahl | % | Anzahl L Anzahl 2 

Sprach- und Kulturwissen- vP 530 465 995 30 5,1 18 3,9 48 6,8 

schaften, Kunst, Sport HP 508 487 995 12 2,4 3 0,6 15 155 

darunter Katholische Theologie vP 214 53 267 [1 1,9 1 1,9 5 1,9 

HP 178 n 249 2 1,1 - - 2 0,8 

Psychologie vP 111 219 330 7 6,3 5 2,3 12 3,6 
HP 108 183 291 1 0,9 2 1,1 3 1,0 

Erziehungswissenschaft vp %6 64 90 41 75,4 4 6,3 8 8,9 

HP 166 178 Zu 9 5,4 1 0,6 10 2,9 

Wirtschafts- und $ozial- YP 2 415 1 281 3 696 468 19,4 53 19,8 721 19,5 

wissenschaften HP 12367 555 1 822 29 2,3 6 1,1 35 1,9 

darunter Soziologie, Sozial- vP 39 32 n 8 | 20,5 [1 12,5 12 16,9 

wissenschaft HP 47 2 87 - - - - - - 

Betriebswirtschafts- vP N 2 310 1191 3 501 443 | 19,2 236 19,8 679 19,4 

lehre HP 964 452 1416 22 2,3 5 1,1 27 1,9 

Volkswirtschaftslehre VP N e . . ’ . R 2 » r 
HP 136 41 177 1 0,7 1 2,4 2 1,1 

Mathematik, Naturwissen- VP 2.336 70% 3 040 203 8,7 39 5,5 242 8,0 

schaften HP 1343 498 1841 18 1,3 - - 18 1,0 

darunter Mathematik vp 32 64 316 21 8,3 7 0,9 28 8,9 
HP 101 22 13 3 | 3,0 - 3 2,4 

Informatik vP 545 81 626 81 14,9 7 8,6 88 14,1 

HP 274 66 340 8 2,9 - - 8 2,4 

Physik VP 709 54 163 60 8,5 11 20,4 n 9,3 

HP 362 28 390 1 0,3 - - q 0,3 

‘Chemie vP 332 % 427 11 3,3 4 4,2 19 3,5 

HP 260 63 323 2 0,8 - 2 0,6 

Biologie vPp 228 59 487 6 2,6 2 0,8 8 1,6 
HP 156 24] 397 - - - - = - 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- vp 395 283 678 9% 293 63 22,3 157 23,2 

wissenschaften HP 55 170 425 4 1 1 0,6 5 1,2 

Ingenieurwissenschaften vP 1991 164 2 155 387 | 19 29 17,7 116 19,2 
HP 1590 129 179 29 1 - - 29 1,7 

darunter Maschinenbau/Verfahrens- VP 860 31 891 190 | 22,1 7 22,6 197 22,1 

technik HP 592 34 6% 6 | 1,0 - - 6 1,0 

Elektrotechnik YP 817 41 858 172 | 21,1 16 39,0 188 21,9 

HP 690 13 | % | 20 . | 4 2,0 
Architektur vP 133 68 201 1 0,8 1 1,5 2 1,0 

HP 102 68 1m 111,0 - - 1 0,6 

Bauingenieurwesen YP 157 N 168 21 113,4 ı 36,4 fr) 14,9 
HP 159 10 169 7 bh - - 7 4,1 

Insgesamt VP 7667 2897 | 10564 | 182 | 15,4 402 13,9 11584 15,0 
HP 4 963 1839 6 802 92 1,9 10 0,5 102 1,5                   

1) Zus Zeitpunkt der VP steht an einigen Hochschulen die Spezialisierung Volkswirtschaftslehre/Betriebswirtschaftslehre 

noch nicht fest. Die Zahlen der VP für beide Fächer sind in der Zeile Betriebswirtschaftslehre zusammengefaßt.
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Übersicht 6. Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Ab-
schlußprüfungen in Diplomstudiengängen (FH)* im Prüfungsjahr 1987/28

Fächergruppe

Studienbereich

VP . Vorprüfung

HP . Hauptprüfung

Bestandene und endgültig

nicht bestandone Prüfungen
darunter endgültig nicht bestandene Prüfungen

Deutsche und Auslãndor
männlich weiblichlinsgesamt männlich weiblich insgesamt

Anzahl Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Religionspädagogik und VP 48 85 133 2 tF,2 2 2,4 4 3,0

kirchliche Bildungsarbeit HP 44 106 150 - - -

Wirtschafts- und Sozial- VP 1 590 1 443 3 033 250 15,7 138 9,6 388 12,8

wissonschaften HP 1 381 1 441 2 822 40 2,9 13 0,9 53 1,9

darunter Sozialwesen VP 267 696 963 19 7,1 24 3,4 43 4,5

HP 333 808 1 141 7 2,1 5 0,6 12 1,1

Betriebswirtschaft VP 967 704 1 671 167 17,3 107 15,2 274 16,4

HP 843 585 1 428 28 3,3 8 1,4 36 2,5

Mathematik, Naturwissanschaften VP 311 73 384 44 14,1 9 12,3 53 13,8

HP 189 69 58 1 5,8 3 4,3 14 5,4

darunter Informatik VP 301 67 368 42 14,0 8 11,9 50 13,6

HP 178 64 242 11 6,2 3 4,7 14 5,8

‘grar-, Forst- und Ernährungs- VP 289 185 474 29 10,0 16 8,6 45 9,5

wissenschaften HP 239 136 375 1 0,4 1 0,7 2 0,5

Ingenieurwissenschaften VP 4 156 520 4 676 646 15,5 51 9,8 697 14,9

HP 3 461 452 3 913 59 1,7 5 1,1 64 1,6

larunter MaschinenbauiVerfahrens- VP 2 075 149 2 224 308 14,8 14 9,4 322 14,5

technik HP 1 672 107 1 779 20 1,2 5 4,7 25 1,4

Elektrotechnik VP 1 274 55 1 329 254 19,9 16 29,1 270 20,3

HP 1 014 25 1 039 17 1,7 - 17 1,6

Architektur VP 330 177 507 28 8,5 13 7,3 41 8,1

HP 259 157 416 3 1,2 3 0,7

Bauingenieurwosen VP 322 39 361 42 13,0 3 7,7 45 12,5

HP 352 15 367 15 4,3 - 15 4.,1

iestaltung VP 95 139 234 3 3,2 3 1,3

HP 96 107 203 1 1,0 1 0,9 2 1,0

Insgesant VP 6 489 2 445 8 934 974 15,0 216 8,8 1 190 13,3

HP 5 410 2 311 7 721 112 2,1 23 1,0 135 1,7

* Ohne Bayorische Boamtenfachhochschule.

Auffallend ist, da2 insgesamt, aber auch in den einzelnen Studiengängen die

Vorprüfung zumeist das bei weitem höhere Hindernis darstellt. Von den abge-

schlossenen Diplomvorprüfungen waren im Universitätsbereich insgesamt 15,0 %,

im Pachhochschulbereich 13,3 endgültig nicht bestanden; bei den Hauptprü-

fungen scheiterten dagegen nur 1,5 bzw. 1,7 L,Z; endgültig. Die höchste Mißer-

folgsquote war diesmal bei den Vordiplomprüfungen in den wissenschaftlichen

Studiengängen der Agrar-, Forct- und Ernährungswissenschaften festzustellen
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Übersicht 6. Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Ab- 

schlußprüfungen in Diplomstudiengängen (FTH)* im Prüfungsjahr 1987/38 

  

  

  

  

  

= Jestandene und endgültig ER: R 
Fächergruppe nicht heatandene Prüfungen darunter endgültig nicht bestandene Prüfungen 

Studienbereich Deutsche und Ausländer 

VP = Vorprüfung nännlich| weiblich|insgesant männlich weiblich insgesamt 

HP = Hauptprüfung Anzahl Anzahl Z Anzahl L Anzahl 2 

Religionspädagogik und VP 48 85 133 2 4,2 2,5 15 3,0 

kirchliche Bildungsarbeit HP h 106 150 - - - - - 

Wirtschafts- und Sozial- vp 1590 | 1443 3 093 350 115,7 138 9,6 388 | 12,8 
wissenschaften HP 1381 | 144 2822 49 2,9 13 0,9 53 1,9 

darunter Sozialwesen “ vP 267 696 963 19 7,1 2 3,4 43 4,5 
HP 333 808 1141 7 Ya b 0,6 12 1,1 

Betriebswirtschaft VP 967 704 16n 167 | 17,3 107 | 15,2 274 | 16,4 
HP 843 585 1 428 28 3,3 8 1,4 36 2,5 

Mathematik, Naturwissenschaften VP 311 73 384 44 | 14,1 9 | 12,3 53 | 13,8 

HP 189 69 558 1 5,8 3 4,3 14 5,5 

darunter Informatik vP 301 67 368 7 42 | 14,0 8 | 11,9 50 11,6 
HP 178 64 242 11 6,2 3 4,7 14 5,8 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- vP 289 185 474 29 | 10,0 16 8,6 45 9,5 
wissenschaften HP 239 136 35 1 0,4 1 0,7 2 0,5 

Ingenieurwissenschaften vp 4 156 520 4 676 646 | 15,5 51 9,8 697 | 14,9 
HP 3461| 2 | 393 | 59 | 1,7 5 | 1,1 64 | 1,6 

darunter Maschinenbau/Verfahrens- V/P 205 149 2 224 308 | 16,8 14 9,4 322 | 14,5 

technik hP 1 672 107 1 719 20 1,2 5 4,7 fo) 1,5 

Elektrotechnik VP 1 274 55 1329 54 | 19,9 16 | 29,1 270 | 20,3 
HP 1014 5 1 039 17 1,71 - . 17 1,6 

Architektur vp 330 177 507 28 8,5 13 1,3 44 8,1 
HP 259 157 416 3 1,2 - - 3 0,7 

Bauingenieurwesen vp 322 39 361 42 | 13,0 14? 15 | 12,5 

HP 32 1 367 15 4,3 - » 4,1 

Gestaltung VP 95 139 234 3 | 32 - = 3 1,3 
HP 96 107 203 1 1,0 1 0,9 2 1,0 

Insgesamt VP 6 489 | 2 445 8 934 97) 15,0 216 8,8 1190 !13,3 
HP 5 410 | 2 311 7721 112 2, 23 1,0 135 1,7                   

  

* Ohne Bayerische Beamtenfachhochschule. 

Auffallend ist, daß insgesant, aber auch in den einzelnen Studiengängen die 

Vorprüfung zumeist das bei weitem höhere Hindernis darstellt. Von den abge- 

schlossenen Diplomvorprüfungen waren im Universitätsbereich insgesamt 15,0 %, 

im Fachhochschulbereich 13,3 ‘5 endgültig nicht bestanden; bei den Hauptprü- 

fungen scheiterten dagegen nur 1,5 bzw. 1,7 5 endgültig. Die höchste Mißer- 

folgsquote war diesmal bei den Vordiplomprüfungen in den wissenschaftlichen 

Studiengängen der Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften festzustellen
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(23,2 %). Sehr selektiv waren auch dia Vorrrüfungen sowohl im Fachhoch-

schulbereich wie in den wissenschaftlichen Studiengängen bei den Inge-

nieurwissenschaften; im Fach Elektrotechnik wurden von den Vorprüfungen

im Universitätsbereich 21,9 % endgültig-nicht bestanden, in Fachhoch-

schulstudiengängen 20,3 %. Nur relativ wenige Absolventen scheiterten

dagegen endgültig in den Pachhochschulstudiengängen Religionspädagogik,

Sozialwesen und Gestaltung sowie in den Fächergruppen Sprach- und Kul-

turwissenschaften und Mathematik, Naturwissenschaften (Ausnahme: Infor-

matik) bei den wissenschaftlichen Studiengängen.

Doktorrrüfungen

tibersicht 7. Erfolgreich abgelegte Promotionen rrd
Lizentiatsprüfungen in Bayern

Fächorgruppe

Studienbereich

Priifungsjahr

1960/61 1965/66 1970/71 1975/76 1980/81 198218311983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88

Sprach- u. Kulturwissenschaften,

Kunst, Sport

Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften

dar. Rechtswissenschaft

Mathematik, Naturwissenschaften

dar. Physik, Astronomie

Chemie und Biochemie

Biologie

Humanmodizin (ohne Zahnmedizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften

ingenieurwissenschaften

PMA zusammen

Sprach- u. Kulturwissenschaften,

Kunst

Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissonschaften

Naturwissenschaften

POA zusammen

16

196

127

261

530

33

39

1 075

127

53

180

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung (PNA)

(einschl. Lizentiatsprüfungen)

11

230

160

254
56
18
17

674

68

68

25

75

1 405

41

276

170

348

113

142

12

989

155

66

44

94

2 013

85 l 98 l 133 l 115 1 131

228 169 234 238 219
128 81 95 93 99

422 391 400 458 535
91 108 62 91 112
188 127 158 195 210
52 62 69 73 81

1 004 1 009 1 068 1 248 1 298

191 185 183 181 182

82 106 139 i 158 156

69

16 2

2 243

4r)

123

2 126

47

119

2 323

49

133

2 580

56

123

2 700

Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung (P0A)

191

10

35

236

223

11

22

256

184

17

5

206

13 2

20

152

239

10

249

107

113

115

3

118

245 276 239.

269 239 272
120 108 132

599 600 658
114 122 138
241 210 247
97 118 137

1 407 1 137 1 198

215 163 199

172 166 196

55 59 69

134 140 156

3 096 2 780 2 987

29 42 32

.-e

33

10 7

52 39

Promotionen (einschl. Lizentiate) insgesamt

Insgesamt i 1 255 1 1 641 1 2 269 1 2 4119 1 2 278 1 2 572 1 2 693 1 2 818 I 3 129 l 2 832 13 026
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(23,2 %). Sehr selektiv waren auch die Vorprüfungen sowohl im Fachhoch- 

schulbereich wie in den wissenschaftlichen Studiengängen bei den Inge=- 

nieurwissenschaften; im Fach Elektrotechnik wurden von den Vorprüfungen 

im Universitätsbereich 21,9 % endgültig nicht bestanden, in Fachhoch- 

schulstudiengängen 20,3 %. Nur relativ wenige Absolventen scheiterten 

dagegen endgültig in den Fachhochschulstudiengängen Religionspädagogik, 

Sozialwesen und Gestaltung sowie in den Fächergruppen Sprach- und Kul- 

turwissenschaften und Mathematik, Naturwissenschaften (Ausnahme: Infor- 

matik) bei den wissenschaftlichen Studiengängen. 

, Doktorprüfungen 

Übersicht 7. Erfolgreich abgelegte Promotionen und 
Lizentiatsprüfungen in Bayern 

Y   
Fächergruppe Präöfungsjahr 

Studienbereich   

          
1960/61| 1965/66 1970/71) 1975 /76| 1980/81] 1982/83 | 1983/84 11984/85 | 1985/86 | 1986/87 | 1987/88             
  

Prometionen mit vorheriger Abschlußprüfung { PRA) 
(einschl, Lizentiatsprüfungen) 

Sprach- u. Kulturwissenschaften, : - 

Kunst, Sport 16 11 4 85 98 133 15 131 245 276 239 

Rechts-, KHirtschafts- und 

Sozialwissenschaften 196 230 276 228 169 234 238 219 269 239 272 
dar. Rechtswissenschaft 127 160 170 128 81 5 93 99 120 108 132 

Mathematik, Naturwissenschaften 261 254 348 422 | 391 4.00 158 55 | 59 600 | 658 
dar. Physik, Astronomie . 56 113 91 108 62 a 12) 1714| 12 | 138 

Chemie und Biochemie . 118 142 188 127 158 195 210 241 210 247 
Biologie ö 17 12 52 62 69 73 81 97 118 137 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 530 674 989 | 1.004 | 1.009 | 1068 | 1 248 | 1 298 | 1 407 | 1 137 | 1 198 

Zahnmedizin “ 68 155 191 185 183 181 182 215 163 199 

Veterinärmedizin . 68 66 82 106 139 158 156 172 166 196 

Agrar-, Forst= und Ernährungs- 

wissenschaften 33 25 hi 69 15 47 49 56 55 59 69 

Ingenieurwissenschaften 39 1 94 162 123 119 133 123 134 |. 140 156 

PMA zusammen 10511465 12013 | 2 243 | 2126 | 2 323 | 2580 | 2 700 ı 3 096 | 2 780 | 2 987                       
Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung ( POA) 

Sprach- u. Kulturwissenschaften,                       Kunst 127 191 223 184 132 239 107 195 2 42 32 

Rechts-, Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften - 10 N 17 20 10 6 3 4 10 7 

Naturwissenschaften 53 35 22 5 = = = - . = - 

POA zusammen 180 236 56 206 152 249 113 118 33 52 39 

Promotionen (einschl. Lizentiate) insgesamt 

Insgesant 135 10m 229 |2ug | 22 astra |2693 | 2818| 3129 | 2032 |3 0%
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1987/88 wurden insgesamt 3 026 Doktorprüfungen (einschließlich Li-

zentiate) erfolgreich abgelegt. Das waren 141,1 % mehr als im Jahre

1960/61, 33,4 % mehr als 1970/71 und 6,9 % mehr als i orjahr. Dgs

bisherige Maximum des Prüfungsjahres 1985/86 mit 3 129 Promotionen

wurde allerdings nicht mehr erreicht.

Die meisten der Promotionen waren solche mit vorausgesetzter Abschluß-

prüfung (PMA), nämlich 2 987 oder 99 % (Tabelle 5). Promotionen ohne

vorherige Abschlußprüfung (p0A) können nur noch an der Universität

Uürsburg abgelegt werden, und swar fast ausschließlich in sprach-,

geistes- und kunstwissenschaftlichen Fächern. 1987/88 erwarben dort _

nur noch 39 Kändidaten den Daktortitel als ersten Abschluß (Tab. 2 a).

Übersicht 8. Promotionsmöglichkeiten an den Hochschulen in Bayern

Fächergruppe

bzw.
Studienbereich

Universii:ät

Techn,
Univ,
Mün.j.

chen

Universität Hach-
schule
f.Phila-
saphie
München

Augs-
burg

Bam-
berg

Bay-
reuth

Eich-
stätt

Er -
langen-
Nürnberg

Mün-
chen

der
Bundes,
wehr
München

Fas-
sau

Regens-
burg

Würz-
burg

Sprach- und Kulturwisson-

schaften (ohne Theologie) x x x x x x x x x x x x

Katholische Theologie

Evangelische Theologie

Sport

x

x

x

x x

x

x

x

x

x

x

x

x x

x

x

x

Wirtschafts- und Sozial-

wissenschaften x x x x x x x x x x

Rechtswissenschaft x x x x x x x

Mathematik, Natur-

wissenschaften

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

x x x x x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x x x

x

x

x

x

x

Agrar-, Forst- und

Ernährungswissenschaften

Ingenieurwissenschaften

x

x

x x

x x

Kunstwissenschaft x x x x x x x x
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1987/88 wurden insgesamt 3 025 Doktorprüfungen (einschließlich Li- 

zentiate) erfolgreich abgelegt. Das waren 141,1 % mehr als im Jahre 

1960/61, 33,4 % mehr als 1970/71 und 6,9 % mehr als im Vorjahr. Das 

bisherige Maximun des Prüfungsjahres 1985/86 mit 3 129 Promotionen 

wurde allerdings nicht mehr erreicht. 

Die meisten der Promotionen waren solche mit vorausgesetzter Abschlus- 

rüfung (PMA), nämlich 2 987 oder 99 % (Tabelle 5). Promotionen ohne 

vorherige Abschlußprüfung (POA) können nur noch an der Universität 

Würzburg abgelegt werden, und zwar fast ausschließlich in sprach-, 

geistes- und kunstwissenschaftlichen Fächern. 1987/88 erwarben dort . 

nur noch 39 Kandidaten den Doktortitel als ersten Abschluß (Tab. 2 a). 

Übersicht 8. Promotionsmöglichkeiten an den Hochschulen in Bayern 

  

  

  

Universität Universität Hach- 

Fächergruppe Er Techn.) der schule 
bzw, Augs-| Bam-| Bay-|Eich- Ya en Mün-| Univ. |Bundes-| Pas-|Regens-| Hürz-| f.Phile- 

Studienbereich burg |berg|reuth| stätt| _ 3 chen Min | wehr |sau | burg |burg | saphie 
Nürnberg - . 

chen | ünchen München 

Sprach- und Kulturwissen- F 

schaften (ohne Theologie) x x x x x x x x x x x x 

Katholische Theologie X x x x x x x x 

Evangelische Theologie x x x x 

Sport X x X x x 

Kirtschafts- und Sozial- 

wissenschaften x x x x x x x x x x 

Rechtswissenschaft x x x x x x 17 

Mathematik, Natur- 

wissenschaften x x x X x x x x x X x 

Medizin (Allgenein-Hedizin) x x x x x 

Zahnmedizin x X x x x 

Veterinärmedizin \ x 

Agrar-, Forst- und 

Ernährungswissenschaften x x x 

Ingenieurwissenschaften x x x 

Kunstwissenschaft x x x x x x x X                        
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Tabelle 1 a. Vorprüfungen in wissenschaftlichen Studiengängen an den Hochschulen in Bayern 1987/88*

Fächergruppe

Studienfach

Sprach- und Kulturwissenschaften

davon

Katholische Theologie

Geschichte

Journalistik

Germanistik

Orientalistik

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Sport, Sportwissenschaft

davon

Sport

Sportökonomie

Rechts-, Wirtschafts- und Sozial-

wissenschaften

davon

Politikwissenschaft

Sozialwissenschaft

Soziologie
I)

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftswissenschaften

Wirtschaftspädagogik

Wirtschaftsgeographie

Mathematik, Naturwissenschaften

davon

Mathematik

Wirtschaftsmathematik

Statistik

Informatik

Physik

Chemie

Biochemie

Lebensmittelchemie

Biologie

Geologie

Geophysik

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche I Ausländer Deutsche I Ausländer Deutsche I Ausländer Deutsche I Ausländer

1.

376

68

2

68

17

1

173

47

41

9

32

1 589

33

8

14

143

918

88

371

14

41111

1 412

146

13

18

242

363

175

15

28

248

54

9

w. 1. w. 1. w, i. I W. 1. w.

Hochschulen insgesamt

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

205

14

24

15

119

33

17

lf

13

544

15

4

6

55

295

32

131

6

344

30

4

8

34

24

37

3

10

142

9

7

2

4

1

34

‡

29

1

3

33

2

1

15

8

3

1

6 1 12 1 5

2

•11.

1110

3

1

6

5

1

6

1

1

2

‡

1

41.1

441,

3

1

6

2

1

1

394

4

1

1

13

179

37

153

6

129

13

3

6

35

44

11

1

4

4

1

1

‡

2

1

‡

140

1

4

63

10

58

4

26

5

2

3

8

3

1

1

2

‡

‡

21

1

10

1

6

3

6

4

•••

‡

•••

‡

391

191

2

9

16

2

139

32

126

49

77

811 459

ed•

5

2

1

•b

2

‡

2

23

8

28

909

67

405

15

4

1 369

136

11

19

274

313

230

2

15

225

47

6

1. w.

1691 6 1 4

36

5

11

2

91

24

46

23

23

522

10

5

13

317

28

136

11

2

1

1 1 1

2 1

2 2

36

3

19

2

10

1

3291 27

27

7

10

37

17

53

7

113

15

1

7

8

4

4

‡

1.

14

2

2

6

19

16

3

11 I 309

3
-1 2

- 7

6 i 201
- 22
4 I 62

1 I 1 2

- I -

31 104

•10

2

‡

1

‡

‡

* Bitte Anmerkungen S. 3 und 4 beachten. - 1) Zwischenprüfung für die einstufige juristische Ausbildung.

13

3

3

47

23

3

3

lf

w,

6

‡

1

2

3

6

5

106

1.

2

2

‡

10

2 1

-

631 7

41 1

291 -

71 1

12

2

3

1

‡

•••

7

•••

5

4•1

W.

- 14 - 

Tabelle ? a, Vorprüfungen in wissenschaftlichen Studiengängen an den Hochschulen in Bayern 1987/88* 

  
Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988 
  

  

  

  

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Fächergruppe b endgültig endgültig 
estanden 

Studienfach nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

| ww |: | u. /i. I ul i.. I. I. Ile I. Im.) ii. | m                                 
  

Sprach- und Kulturwissenschaften 

davon 

Katholische Theologie 

Geschichte 
Journalistik 

Germanistik 

Qrientalistik 

Psychologie 

Erziehungswissenschaft 

Sport, Sportwissenschaft 

davon 

Sport 

$portökonomie 

Rechts-, Wirtschafts- und Sozial- 

wissenschaften 

davon 

Politikwissenschaft 

Sozialwissenschaft 

Soziologie ) 
Rechtswissenschaft 

Betriebswirtschaftslehre 

Volkswirtschaftslehre 
hirtschaftswissenschaften 

Kirtschaftspädagogik 

Wirtschaftsgeographie 

Mathematik, Naturwissenschaften 

davon 
Mathematik 

Wirtschaftsmathematik 

Statistik 

Informatik 

Physik 

Chemie 

Biochemie 

Lebensmittelchemie 

Biologie 

Geologie 

Geophysik 

  

  
412 

146 
13 
18 

242 
363 
15 
1 
28 

248 
54 

9   

Hochschulen insgesamt 

Diplom-Vorprütungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

          

205 7 6 22 5 - 

14 2 2 3 1 = 

4. -I| -| -| -| - 
15 - - 1 1 ” 

119 3 6 2 - 

33 1 1 2 1 = 

17 - - 1 - - 

4 = - = = - 

13 - - 1 - - 

5h4| 34 6| 394 | 1400| 21 

5 1 - [A - 1 

[A B - 1 - = 

6 - - 1 1 - 

55 - -) 13 4 - 
2955| 29 5119| 63) 10 

32 1 - 37 10 1 

131 11 193] 58 6 
6-1 -16 403 

344| 33 6 1299| 2% 6 

30 -1 93 5 1 
Hl | - | 3a - 
8 1 1 6 2 - 

| 95 11 35 3 1 

24 8 2 bh 8 4 

37 1| m 3 = 
3 > = = - = 

10 - - 1 1 = 

142 2 1 4 1 = 

9 1 - 4 2 =     

391 

1 
225 
47 

6   

169 

113 
15 

4             

bl al al el 2 

I 2l I» 

ıııl a ı - 

| ıl al 2 
2 2 9. 

-ı -I 91 6 - 

. .I 1) 5 - 
- .I 3 1.» 

31 ol 10 

sı - 3 | - 
- = 2 ] = 

| Io a a 

9» sl el ı 
2 I z u a 

De 77 u 
a Eu 7) u 

7 all ml 7 

4 -| 13 ? 1 
-| .I 3l Il » 
.ı «31. - 
De. Bu FE u 
| -\ al ıl - 
Fa re er U u Be 

.ı -l| 3 1» 
ll a ıl - 
r = 4 - - 

* Bitte Anmerkungen $. 3 und & beachten. - 1) Zwischenprüfung für die einstufige juristische Ausbildung.
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Noch: Tabeile 1 a.

Fächergruppo

Studienfach

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden

Deutsche

w.

Ausländer

1. w.

endgültig

nicht bestanden

Deutsche

1. w.

Ausländer

1. li

bastanden

Deutsche I Ausländer

1. w. i. w.

endgültig

nicht bestanden

Deutsche

w.

Ausländor

i. w.

Noch: Hochschulen insgesamt

Noch: Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

Noch: Mathematik, Naturwissenschaften

Meteorologie

Mineralogie

Geographie

Medizin (Allgenein-Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften

davon

Agrarwissenschaften

BrauuesenAetränketechnologie

Brauwesen, 2jähr.Studiengang

Lebensmitteltechnologie

Gartenbau

Landespflege (Geoökologie)

Forstwissenschaft

Haushalts- und Ernährungs-

uissenschaften

Ingenieurwissenschaften

davon

Maschinenbau

Luft- und Raumfahrttechnik

Chemieingenieurwasen

Fertigungstechnik

Werkstoffwissenschaften

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen

Vermessangsuesen

Zusaamen

4 2 -

9 3 - - - -

88 38 1 - 8 1

715 334 24 8 19 8

134 37 8 3 2 1

55 32 2 2 3 2

305 125 5 2 5 9 23

2

2

1

4 3 -

18 6 - -

69 33 -

864 378 33 15

148 49 2 1

173 99 6 5

266 99

56 10 - 25 8 - - 621 13 -

8 1 1 - 9 - - - 9 1 -

29 2 - - 1 - - - 27 4 1

7 3 1 - 10 5 1 - 23 7 -

50 26 2 1 6 5 - - 25 17 -

73 34 - - 2 1 - - 24 141 1

29 1 - 3 1 1 - 611 101 -

53 48 1 1 3 3 - - 35 331 -

728 65 32 - 233 19 19 2 941 69 38

177 4 9 - 78 4 5 - 285 71 8

73 - 1 - 15 - 1 - -1 -

20 2 - 3 - - - 29 21 1

25 - 3 1 - - 18 - -

16 2 1 - 7 1 - - 30 7 1

251 10 16 - 111 9 11 1 383 14 20

88 35 - 1 - - 110 32 1

8 6 - - - -

61 4 5 - 13 3 2 1 70 3 7

9 2 - - 2 1 - - 16 4 -

5 35511 703 I 145 I 33 I 852 I 2241 50 1 1315 73711 7601 150

4.1

1

••

40

2 1 -

2 1 -

21 11 3

2 - -

1 1 -

97 37 4

37 19 2

10

4 -1

16 31

18 81 "1

3 11 -

3 -

1
6 61 -

151 7 13

463

4

7

7

57

1

10

2

718

5

186

9

3

1

1
1

1

1
ea

39 1 9

Noch: Tabelle 1 a. 
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 ] 

  

  

  

  

                                  
  

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Fächergrupps best endgültig endgültig 

Studienfach standen nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

j; w | i. w i. wi i.|w i: | W i:| - i.. Ju. | im 

Nach: Hochschulen insgesamt 

Noch: Diplon-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Noch: Mathematik, Naturwissenschaften 
Meteorologie 4 2 - - - - - = 4 3 - = - ” = = 

Mineralogie 9 3 - - - - - 118 6 - - 2 1 - e 

Geographie 88| 38 1 = 8 1 = -| 691 33 - - 2 1 = a 

Hedizin (Allgemein-Medizin) 7175| 334 |: 24 8| 19 8 2 11 8641 38] 3) 5) a! mM 3 - 

Zahnmedizin 134| 37 8 3 2 1 - -| 148) 49 ? 1 2 - = = 

Veterinärmedizin 51 32 2 2 3 2 - -ı 13) 9 6 5 1 1 = - 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 

wissenschaften 305) 15 5 21 59|1|23 2 -| 2661 99 ? -| 97| 37 4 3 
davon 

Agrarwissenschaften 561 10 E -| 5 8 - -ı 621 13 2 -| 371 9 ? 1 
Brauvesen/Getränketechnologie 8 1 1 Pr 9 = = u 9 1 = -! 9 F - - 
Brauwesen, 2jähr Studiengang 29 2 - - 1 - - -| 27 h 1 Pe’ = = - 

Lebansmitteltechnologie 7 3 1 - | 10 5 1 -) 23 7 - -| % 3 1 1 
Gartenbau 501% 2 1 6 5 - -' 5 17 - -| 18 8 1 1 

Landespflege (Geoökologie) 3| 34 = - 2 1 E -) 24 14 1 = 3 1 - e 
Forstwissenschaft 29 1 - - 3 1 1 -| 61] 10 - - 3 = = - 
Haushalts- und Ernährungs- 

wissenschaften 531 4 1 1 3 3 - - 35 3 - - 6 6 = - 

Ingenieurwissenschaften 28 6565| 32 - 2733| 9) 9 2) 91] 69| 38 1| 151 19 1 
davon 

Maschinenbau 177 4 9 -), RB 4 5 -| 285 7 8 -ı 69 - 4 - 
Luft- und Raumfahrttechnik 7 - 1 -| 9 = 1 = = = = = - = = = 

Chemieingenieurwesen 20 2 - - e - - -' 9 ? 1 - 4 = = “ 

Fertigungstechnik 2) - - - 3 1 = -) 18 = = = 7 | - - 
Nerkstoffwissenschaften 16 2 1 - 7 1 2 -' 30 7 1 = 7 = = 
Elektrotechnik 571 10] % - | 11 9 9 11 383] 14. 20 ı| 92 5 1 
Architektur 8 35 - - 1 - - -| 1101| 32 i - 1 1 = 

Innenarchitektur 8 6 - m = = - - = = = = e = = “ 
Bauingenieurwesen 61 [A -| 13 3 1 7% 3 - 90 - = a 

Vermessungswesen 9 2 = - 2 | - - 1 [N - - 2 . = = 

Zusaamen 55a | 3375| 2 5090| 1315 73711 760 1501 #0| T1al 1861 39 9                                
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Noch: Tabelle 1 a.

Fächergruppe

Studienfach

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. w. L. w. w. 1. 1. w.

Kunst, Kunstwissenschaft

davon

Darstellende Kunst

Dirigieren

Instrumentalmusik

Kirchenmusik

Komposition

Zusammen

Sprach- und Kulturwissenschaften

davon

Evangelische Theologie

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Ur- und Frühgeschichte

Bibliothekswissenschafti

Bibliothekarwesen

Allgem. Sprachwissenschaft/

Indogermanistik

Griechisch

Latein

Germanistik

Volkskunde

Anglistik

Amerikanistik

Romanistik

Slawistik

Afrikanistik

Japanologie

Orientalistik

Sinologie

Turkologie

Südostasienkunde

Völkerkunde

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Schulpädagogik

Didaktik der Grundschule

1) Siehe Textteil S. 3 und 4.

Noch: Hochschulen insgesami

Diplom-Vorprüfungen an den Hochschulen für Musik

9 I 3

8

‡

1
‡

1•11

9

409

8

22

78

22

4

10

13

6

19

108

9

40

1
37

11

2

2

3
1

2

5

4

1

1

3

‡

••

••••

3

‡

‡

‡

elo

‡

Zwischenprüfungen

•
266 1 131 61 91 7

6

8

38

14

3

6

9

3

12

79

7

27

1

32

7

1

1
1

2

3

4

1

1

‡

2

‡

1

‡

7

01,

1
‡

1
‡

III•

1

1110

1

‡

‡

en

1

•••

2 2

- -

-1 -

•

1

‡

‡

1

1! 1

3

2

‡

2

1

‡

••

‡

‡

1.1 ‡

‡

‡

• • •

50 121 3!

5 1 -1

5 - 1

30 10 1

7 1 -

3 - 1

50 12 3

in Kagisterstudiengängen 1)

‡

‡

‡

‡

•011.

••

‡

••

011.

‡

‡

‡

‡

‡

‡

‡

‡

534 353 16

15 10 -

55 17 7

70 35

13 8 1

4 2 -

21 17 -

10 6 -

2 1 -

10 5

125 83 1

10 7 -

70 55 4
- - -

48 41 2

16 13 -

3 2 -
7 6 -

71 5 -
21 18

3 2 -
3 3 -
9 6 -

12 11 1

‡

‡

«.!

1
.;

1 ••

71 3

2

1

‡

‡

‡

‡

‡

‡

dl•

- 2

21 -

11 1

•••

‡

‡

‡

011

‡

1 .1

4101.

‡

•••

1

11.1

‡

‡

‡

11.1

‡

‡

‡

‡

‡

••

el•

‡

‡

41111

1 •1

•111

M IN

‡

‡

.1•1

‡

•

‡

‡

‡

1.111,

‡

‡ e l •

‡

‡

‡

d•

‡

Noch: Tabelle 1 a. 

  Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988 
  

  

  

      

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Fächergruppe bestand endgültig endgültig 

Studienfach estanden nicht bestanden bextanilan nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer ! Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i.\. I! i. I. li. le. li... li. i.tm 
                            
  

Kunst, Kunstwissenschaft 

davon 

Darstellende Kunst 

birigieren 

Instrunentalausik 

Kirchenmusik 

Komposition 

Zusammen 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

davon 

Evangelische Theologie 

Philosophie 

Geschichte 

Archäologie 

Ur- und Frühgeschichte 

Bibliothekswissenschaft / 
Bibliothekarwesen 

Allgem. Sprachwissenschaft/ 
Indogermanistik 

Griechisch 

Latein 

Germanistik 

Volkskunde 

Anglistik 

Amerikanistik 

Romanistik 

Slawistik 

Afrikanistik 

Japanologie 

Orientalistik 

Sinologie 

Turkologie 

Südostasienkunde 

Völkerkunde 
Psychologie 

Erziehungswissenschaft _ 
Schulpädagogik 

Didaktik der Grundschule 

1) Siehe Textteil $. 3 und 4. 

  

  

Noch: Hochschulen insgesamt 

Diplom-Vorprüfungen an den Hochschulen für Musik 

                        

9 3 - - - - - -| 501 2 5 1 Be 

8 A Me = u - 
- - - - - - - - 5 - 1 = 
| 1-1.) 1-1 - a0. 
ee —- dag | 
-‘ -\ .) -| - -) -| 233 I 1 2. 

9 3 - - - - - -| 501 12 3 1 - 

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen N 

409 | 2661 13 6 9 7 - -| 5354| 353| 16) 7 3 

8 6 - - -. - -| 5) 10° » e = 

22 8 2 . 2 - -| 5| 17 7 2 = 

78| 38 - - . - -/'ı %0% 5 = 5 = 

2ı u ı 0 - - | Ban. 
771 use: 7 Ba) er] BE: BE BEE BEE © Zu | ep: Ber 

10 6 - - - - - -| 21) N - = = 

13 9 - - - - - -/| 10 6 - = - 

6 3 - - - - - - 2 1 - E = 

LED Base 7 2 EZ EEE ee Be Bee 2 Ben Be [1] Ba 7 ee BE Ba 
18] 79 7 ı 1 1 - -| 151 8 1 - 2 

9 7 - - . - - -| 10 T - - = 

4| 27 1 . - - - -ı 70 55 h 2 . 

1 4 - - - - - - = = r = e 

37| 32 1 - - - - | Mi HM 2 1 1 
11 7 - - - - - -; 119 - = - 
- - - - - - - - 3 ? - = F 
2 1 - - - - - - 7 6 = s = 

2 - - - - - - - 7 5 - - - 

3 1 - - 1 1 - -| 211 18 - = = 
1 1 - - - - - - - - = = r 

PIE) ae FR ae: N BEE BE Bee Br Bu | ee Be ee 
2 2 - = - - - - 3 3 = = = 

5 3 - - - - - - 9 6 - = Pr 

Ba a 2 Ba DE Ba u a 5 Bar 2 Be Be Be 72 Ba 1 5 Ba BE ne 
1 1 - - 2 1 - - - - - = “ 

1 1 - - - - - 5 = = = . r                           

  

  

  

 



Noch: Tabelle 1 a.

Fächergruppe

Studienfach

— 17 —

Wintersemester 1987/88 Sommersenester 1988

Vorprüfungen •
Vorprüfungen

bostanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgultig

nicht bostanden

Deutsche I Ausländer I Deutsche I Ausländer

1. 1. w, 1. w. w.

Deutsche I Ausländer

w.

Oeutsche Ausländor

i. I u.

Wirtschafts- und Sozial-

wissenschaften

davon

Politikwissenschaft

Sozialkunde

Soziologie

Wirtschaftswissenschaften

Mathematik, Naturwissenschaften

davon

Chemie

ßiologie

Goologie

Geographie

Kunst, Kunstwissenschaft

davon

Kunsterziehung

Kunstgeschichte

Theaterwissenschaft

Musikwissenschaft

Zusammen

. Sprach- und Kulturwissenschaften

• davon

. Evange1ische Religionslehre

Katholische Religionslehre

. Geschichte

. Griechisch

. latein

. Deutsch

. Englisch

• Französisch

Italienisch

, Spanisch

• Russisch

Wirtschafts- und Sozial-

' wissenschaften

'clavon

Sozialpädagogik (Lehrant an

beruflichen Schulen)

Sozial(unde

Wirtschaftsuissenschaften

1) Sieho Textteil S. 3 und 4.

Noch: Hochschulen insgesant

Noch: Zuischenprüfungen in Magisterstudiengängen 1)

75 35

42 15

- -
21 15

12 5

29 19

4 2

10 8

9 5

6 4

107 77

2 1
53 41

47 31

5 4

620 397

231

2

24

31

11

17

76

44

20

1
3
2

22

2

20

6

2

1
3

3

1
1

1

22

1

1

41.1

2

1
1

9

10

10
«111.

2

2

1

22

5

5

1

13

83

44

1
29

9

32

8

3

17
tt

97

39

9

746

Zwischenprüfungen in Lehramtestudiengängen 1)

165

1
15

18

6

10

54

35

20

1
3
2

9

2

7

‡

• •

2

1

2

1

1

•de

r:1

ree

1 1 !

242

3

19

37

5

14

76

49

36

1

2

27

6

2

19

40

19

15

6

23

5

3

11

4

66

35

25

6

482

152

2

13

17

4

7

38

37

32

1
1

15

4

11

2

18

COS

1

1

61.

8

edO

1 1

1 1

U µ 6 U

4

2

1

1

2

1

rt•

1

lb

Noch: Tabelle 1 a. 

  

Fächergruppe 

Studienfach 

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988 
  

Vorprüfungen Vorprüfungen 
  

bestanden 
endgültig 

nicht bestanden 
bestanden 

endgültig 

nicht bestanden 

  

                                  
  

1) Siehe Terttı iehe Textteil $, 3 und 4, 

  

  

    

    

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

      

      

  

  

      

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i.. Il i. tm |i i.. I li. Je li.) iii) 

Noch: Hochschulen insgesaat 

Noch: Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen 

Wirtschafts- und Sozial- 

wissenschaften BI 3 6 1) 10 5 - -)| 31 - - - - 

davon 
Politikwissenschaft 2 95 2 -| 10 5 - -| 4| 19 - - - - 

Sozialkunde - | - - - - - - 1 - - Du) ee 
Soziologie 211 9 1 1 - - - -'| 9 9% - - . - 

Wirtschaftswissenschaften 12 5 3 - - = - - 9 6 - u = = 

Mathematik, Naturwissenschaften 2391| 9 - - 2 - - -' 321 23 - 5 - - 

davon 
Chemie ı 2 - - - - - - 8 5 - - 2 = 

Biologie 10 8 . . - - . . 3 3 - = - = 

Geologie 9 5 - - - > > -ı 71 mM - . - - 

Geographie 6 4 - .‘ 2 = - & | = .)“ -.) .- 

‚ Kunst, Kunstwissenschaft 07) 7 3 2 1 11 - -) 91 6 2 ı 1 - 
, davon 

Kunsterziehung 2 1 1 1 - - . - - . - - - - 

Kunstgeschichte 53 4 1 1 1 1 - -| 49 5 2 1 1 - 

Theaterwissenschaft 47) 31 - - - - er -.; 9 5 - - - = 

Musikwissenschaft 5 & 1 . - - - - 9 6 . - R = 

Zusammen 6201 3971 22 4 21 9 .o -| 746 4821 18 i ? - 

Zwischenprüfungen in Lehraatsstudiengängen N 

» Sprach- und Kulturwissenschaften | 2731| 165 - - 2 2 - -| 242| 152 - 2 1 = 
» davon 

Evangelische Religionslehre 2 1 - - - . - . 3 ? . - - - 

Katholische Religionslehre 24 95 . - - - . «| 191 13 . - - 

Geschichte 31| 18 - - . - - -| 37) 1 - . e 

Griechisch 11 6 = = = = = = 5 [A = “ = = 

Latein 17) 10 . . - - - .| 14 7 - = = - 

Deutsch 1%) 54 . - 1 1 . -| % 38 . - - 
Englisch Hl 35 - . - - - -.| 41 37 . 1 f - 

Französisch 201 20 - . 1 1 - .| % 2 . “ 1 = 
Italienisch 1 1 = - = - - - 1 1 . - - . 
Spanisch 1 U - 4) - A Me 2 AM - [1 Mo - 

‚ Russisch 2 2 . B E = - - = - = - r = 

'Wirtschafts- und Sozial- 
wissenschaften ” 9 = Fi = e .- .| 71 5 - = » F 

"davon 

“Sozialpädagogik (Lehramt an - .!“ -| - 
; beruflichen Schulen) = -ı -| -| -| .| 6 Ho. Di ee 
h Sozialkunde 2 2 . - . - - - 2 5 Bi - u u 
; Nirtschaftsuissenschaften 20 7 . - - . - -.!| 19) 9 - = r .        



— í —

Noch: Tabella 1 a.

Fächorgruppe

Studienfach

Nintersemester 1987/88 Sommersemester 1988

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht,bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländor

w. 1. u. ì. w. ì. 1. w, i„ w.

Mathenatik, Naturwissenschaften

davon

Mathecatik

Physik

Chenie

Biologie

Erdkunde

Kunst, Kunstuissenschaft

davon

Musikerziehung

Lehramt an bcruflichen Schulen

Lehrant an Sonderschulen

(Sonderpäd. Fachrichtungen)

Schulpsychologie (verschiedene

Lehrämter)

Zusannen

Vor- und Zwischenprüfungen

insgesamt

Katholische Theologie

Erziehungswissenscheit

Rechtswissenschaft ')

Wirtschafts- und Sozial-

wissenschaften

Mathenatik

Wirtschaftsmathenatik

Geographie

Zusannen

64

31

17

8

7

1

35

35

25

73

7

457

6 441

9

Noch: Hochschulen insgesamt

Noch: Zuischenprüfungen

241 -1 -1 -

11

5

4

27

27

10

60

5

30G

2403

0

4.1

167 42

1

877

in Lehramtsstudiengängen

-1 -1 -1 591

1

3

240 50

er0

•I

13

18

30
4

4

3

37

44

12

421

6 954

Universität Augsburg

Diploo-Vorprüfungen und VorprüfAngen Staatsexamen

7

110

198

11

13

3

351

1

6

43

72

3

4

2

131

3

3

1
If f•

1

13

135

1
3

2

154

4

53

57

6

6

2

2

19

185

13

11

13

249

1)

26

8

11

3

17

37

11

256

2 510

2

6

70

7

3

88

1) Sicho Toxttoil S. 3 und 4. - 2) Zuischenprüfung für die einstufige juristische Ausbildung.

t•

171 1 49

1

10

11

1

5

3

3

•11,

1

6

728

1

2

2

191

311 14

2 -

3 1

371 15

391

41/0

.011

Noch: Tabelle 1 a. 

  

  

  

  

                                  
  

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Fächergruppe endgültig endgülti . bestanden guat2g 
Studienfach nicht ‚bestanden Nastandan nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i.. |. li. I li. el). li. li. im 

Noch; Hochschulen insgesamt 

1) 

Mathenatik, Naturwissenschaften 

davon 

Mathematik 

Physik 

Chenie 

Biologie 

Erdkunde 

Kunst, Kunstwissenschaft 

davon 

Musikerziehung 

Lehramt an beruflichen Schulen 

Lehraat an Sonderschulen 

(Sonderpäd. Fachrichtungen) 

Schulpsychologie ( verschiedene 
Lehränter) 

Zusanmen 

Vor- und Zuischenprüfungen 

insgesant 

Katholische Theologie 

Erziehungswissensch ft 

Rechtswissenschaft 

Wirtschafts und Sozial- 

wissenschaften 

Mathematik 

Wirtschaftsmathematik 

Geographie 

Zusannen 

    

Noch: Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen 

24 

308   42| 877] 240           167 50 

Universität Augsburg 

13 

59 

37 17 . = 1 - . 

4 7 -)ı -ı .) -|.- 

12) 11 - - - - - 

4211 356 - - 6 3 - 

6 9542 57101 171] 491 728] 1971| 39                 
Diploe-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

  351   131             

-ı -193| #4 .- 

1115| 53 
- 1) -| .» 

-| -| 3| .| » 
- .| 2| .| »- 

3) ıl mal 57] 6 2 

19 2 “ - 1 . - 

8 6 1 + -| - 

15] 70) 10 4) 31) 14 - 
13 - - 2 - = 

                249| 88 

1] Siehe Textteil S. 3 und 4, = 2) Zwischenprüfung für die einstufige juristische Ausbildung,



- 1 9

Noch Tabelle 1 a.

Studienfach

Hintersemester 1987/88 Sommersemester 1988

Vorprüfungen Vorprüfungen

bostanden
endgültig

nicht bestanden
bestandon

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Oeutsche Ausländer Doutsche Ausländer Deutsche Ausländer

u. u. 1. 11, tlo u. 1. tio

Goschichte

AlIgem. Sprachwissenschaft/

Indogermanistik

Germanistik

Anglistik

Amerikanistik

Romanistik

Schulpädagogik

Politikwissenschaft

Kunsterziehung

'Kunstgeschichte

Musikuissenschaft

Zusanaen

Katholische ReligionsLehre

Goschichte

Deutsch

Englisch

Französisch

I Iialienisch

1 Sozialkunde

Zusannen

,Vor- und Zwischenprüfungon

insgesamt

3

Noch: Universität Augsburg

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen

3 1 - 1 - 1 - 1 -1 - 1 - 1

2 1

4 3
1 1

1 1

1 1

4 -

-

7 7

1 I 1

24 I 18

2

10

12

6

2

1

-1

2

1

•••

1

«.

•A1.

1 1

1

Zuischenprüfungen für das Lehraot an

2

9

12

4

2

32 29 -

407 178 5

12,

4e.

2 155 58 6

1)

1

3

1

5

Gyonasien

- 3 2

- 2 1

- 4 4

— 3 2
4 3

— 1 1

1

2

‡

1

••

3

2

18

272

2)

«Ar

13

104

Alb

4111

11

100

5 37 I 15

elb

CA

Universität Bamberg

Diplom-Vorprüfungen

IKatholische Theologie 7 1 - - 1 1 - - 10 3 _ - - - - _

Geschichte 2 - - - - - 2 - - - - - - -

Gornanistik 17 15 - - 1 1 - 16 11 1 1 2 1 ---

-Orientalistik 1 - - - - - - - 2 2 . - -

Psychologie 28 18 - - 1 1 - - 17 13 - - - - - -

Erziehungswissonschaft 5 2 1 1 2 1 - - 8 6 1 1 6 3 --

Politikuissenschaft 11 2 - - 4 . - - 4 1 1 - 2 - - -

Soziologie - - . - 1 1 - 11 5 - - 7 2 1 --

1) Ao dor Universität Augsburg wird dio Hagisterzuischonprüfung in oinom Haupt- und in zuoi Nebenfächern abgelegt. Hior sind

nur dio Hauptfächer gozählt. - 2) Zwischenprüfung in den zwai vortieft studierten Fächern; daher Doppolzählungen.

Noch Tabelle 1 a. 

- 19 - 

  

Wintersenester 1987/88 Sommersemester 1988 
  

  

  

                                  
  

Katholische Religionslehre 

Geschichte 

Deutsch 

Englisch 

Französisch 

Italienisch 

Sozialkunde 

Zusaamen 

Vor- und Zwischenprüfungen 

insgesamt 

Katholische Theologie 

Geschichte 

Germanistik 

Orientalistik 

Psychologie 

Erziehungswissenschaft 
Politikwissenschaft 

Soziologie 

  

  

  

              
Zwischenprüfungen für das Lehraat an Gymnasien 

21 2I -| -| -I -D =D - 
ol sı -Iı -I| .I.| .|. 

              KT | Tl 5 2|15| 58) 6 2 

Universität Basbarg 

Diplon-Vorprüfungen 

3 -I «I 1 1] “I - 
2! .ı .I . 

7|5| -| - 
1| -| -| . 
al1n| -| - 

sl 2l ıl a 
n| 2l »| - 

w
o
n
 

0
-
0
 

a
1
 

-
o
a
ı
 

-
ı
 

v U 

              

  

  

  

Vorprüfungen Vorprüfungen 

endgültig endgültig 

Studienfach hastanden nicht bestanden baslanden nicht bestanden 

7 
Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i. |. li. I. li. I. I | m i. II. I li. m|I ii We. 

Noch: Universität Augsburg 

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen N 

Geschichte 3 3 = 2 Pr - - - 1 - . = = - - 

Allgem. Sprachwissenschaft/ 
Indogermanistik 2 1 - - - - - - = = = = = 

Germanistik & 3 - - = - e = 2 = Pr “ = ” 

Anglistik 1 1 - - - - - = - = = - a = 
Amerikanistik 1 1 - o - = . - P - - = (ai 

Romanistik . - o - - = - . 1 1 - = = - = 

Schulpädagogik 1 1 . - - = - . - = > n - Mi . 
Politikwissenschaft 4 - - = - = = - - . - . . . 

Kunsterziehung - - 1 1 - - - - = = = = = - 

“Kunstgeschichte 7 7 - - 1 1 - = = = = = = - . 
Husikwissenschaft 1 1 1 = = = ö = = - en . - - - 

Zusammen 24 | 18 2 1 1 1 - - 5 3 . - - r »               

              272 | 104| 11 5|I 37| 9% - 

u 3 -I »-| -[ | - 
3 | | Eee 

vll 1) 1) 2| 1| - 
2| 2) -| -) -| -| - 
1719 

8 6 1 1 6 3 - 

4 1 1 - 2 - . 

11 5 - - 7 2 1               
een, 

1) An der Universität Augsburg wird die Magisterzwischenprüfung in einen Haupt- und in zwei Nebenfächern abgelegt. Hier sind 
nur die Hauptfächer gezählt. - 2) Zwischenprüfung in den zwei vertieft studierten Fächern; daher Doppalzählungen,



- -

Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Kintersemester 1987/88 Sommersemester 1988

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. 1. w. 1. 1. w.

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Geographie

Zusammen

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Latein

Germanistik

Volkskunde

Anglistik

Romanistik

Slawistik

Turkologie

Geographie

Kunsterziehung

Kunstgeschichte

Zusammen

Katholische Religionslehre

Geschichte

Deutsch

Englisch

Französisch

Sozialpädagogik (Lehramt an

beruflichen Schulen)

Schulpsychologie (verschiedene

Lehrämter)

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen

insgesamt

73 22

5 1

3 2

152 63

1

6

5

7

2

1

1

1

1

4

29

-

1

Noch: Universität Bamberg

Noch: Diplom-Vorprüfungen

- 16 6

2

1

1

Zwischenprüfungen

1

4

4

2

1

1

1

3

17

•11.

4111

‡

‡

‡

‡

1 .1

da l

• al

111,

291 11 ‡

103 311 1

3 1 -

2 21 -
1

178 I 75 I 4

in Magisterstudiengängen 1)

- -I - - 1 1

_ _ - - 6

- - - - 4
- - - - 1

- - - - 6

- - . - 4

- . - - 5

- 1 : - -- 3
- . 3 1

‡

‡‡

Zwischenprüfungen

2 1 2 I - I - 1

1 1 1

1 1 1

2 1 2

1 1 1

71 7

188 871 1

‡

al•

1

‡

‡

4111.

‡

a•

‡

16

1

1

4

2

5

2

3

1

10

501 29

in Lehramtsstudiengängen 2)

e l •

29

‡

eldr

‡

‡

••

‡

11

‡ ‡

2 1

5 2
6 4

6 4

2 2

21 13

249 117

.111.

41111

‡

‡

‡

••

4

‡

‡

2

‡

‡

1 .1

‡

‡

2

18 4

‡

35 I 10

‡

‡

‡

‡

‡

4.11

dl•

41.1

‡‡

4.1

‡

‡

.11

35

‡

‡

‡

‡

‡

‡

‡

‡

d•

10

‡

‡

1

‡ ‡ ‡

‡

‡

‡

‡

‡

4111

‡

1

‡

‡

‡

‡

‡

.111.

‡

‡

• •

‡

‡

rar

1.11.

‡

‡

‡

‡

1) An der Universität Bamberg wird die Magisterzwischenprüfung im Hauptfach und in einem der beiden gewählten Nebenfächer abge-

legt. Hier sind nur die Hauptfächer gezählt, - 2) An der Universität Bamberg ist für jedes der beiden vertieft studierten Fächer

des Lehramts an Gymnasien eine Zwischenprüfung abzulegen; daher Doppelzählungen. Wird bei den Lehrämtern Grund-, Haupt- oder

Realschulen das Fach Schulpsychologie gewählt, ist ebenfalls eine Zwischenprüfung vorgeschrieben. Beim Lehramt an beruflichen

Schulen ist in Bamberg als berufliches Fach nur Sozialpädagogik müglich, hier ist ebenfalls eine Zvischenprüfung obligatorisch,

Noch: Tabelle ? a. 

  

  

  

kintersemester 1987/88 Sommersemester 1988 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestanden endgültig endgültig 

nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche Ausländer 
                              

is I W | u | w iu | i.. I... I J)i.|w i. | mw       
Noch: Universität Bamberg 

Noch: Diplom-Vorprüfungen 

    

  
                                

Betriebswirtschaftslehre 3|l 2|I -! -I!8| 6 -| - | 103 | ı| - u 4 -| - 
Volkswirtschaftslehre 5 1 - - 2 - - 13 1 - - -ı - = B 
Geographie EI Baar 2 Bau a Ba BE Be Be Bel Be 2 Be 2 Be Be Be Br Be 

| | 
Zusanmen 52 | 69 1 7119| -| -\ | 5| i | 5 10 | . 

E R Se Le 1) 
Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen 

Philosophie 1 . - . - . - - 1 = “ = = = 

Geschichte 6 1 - - - - - - 6 1 - - - - - - 
Archäologie 5 i - . . - - - 4 1 - . - - - = 

Latein - - . - - - - - ' - . - - - - = 

Germanistik 7 4 . - . - - - 6 4 - . . - = = 

Volkskunde 2 2 - - - - . - 4 2 - - - . - - 

Anglistik q 1 - - . - . . 5 5 - - . u - - 

Romanistik - . - . - . - . 3 2 - - n = = = 

Slawistik 1! . . . - . - 3 3 - - = = = = 

Turkologie 1 1 - - - . - - - - - - = . u E 

Geographie - - - - . - . - 1 1 - .) . = = 

Kunsterziehung 1 1 - - - e = = - » = wi “ = = 
Kunstgeschichte [2 3 - = - “ = -i 16 10 = - “ = = = 

Zusanmen 29 | 17 - - . - - - | 50) 29 - = - P er = 

Zwi „ . ie 2) 
wischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen 

Katholische Religionslehre 2 2 - - - - - = - - - - = - = = 

Geschichte - - - - - - - - 2 1 - - - er = . 

Deutsch 7 1 - - - . . - 5 2 - - - - - = 

Englisch 1 1 - - - - - - 6 4 - - - = - = 
Französisch 2 2 - - - - - - = = = = . = A . 

Sozialpädagogik (Lehramt an 
beruflichen Schulen) | = = s n an © 6 4 E - - . - - 

Schulpsychologie ( verschiedene | 

Lehränter) 1 1 S - = 0 = ? 2 E e - - - . 

Zusammen 1 7 Io = - - - = - | 29 13 = = - - - . 

Vor- und Zwischenprüfungen 

insgesamt 188 | 87 1 ı| 9| 9 - - | 249 | 117 1 2| 5) 0 1 -                                 
1) An der Universität Banberg wird die Magisterzwischenprüfung im Hauptfach und in einem der beiden gewählten Nebenfächer abge- 

legt. Hier sind nur die Hauptfächer gezählt. - 2) An der Universität Bamberg ist für jedes der beiden vertieft studierten Fächer 

des Lehramts an Gymnasien eine Zwischenprüfung abzulegen; daher Doppelzählungen. Wird bei den Lehrämtern Grund-, Haupt- oder 

Realschulen das Fach Schulpsychologie gewählt, ist ebenfalls eine Zwischenprüfung vorgeschrieben. Bein Lehramt an beruflichen 
Schulen ist in Bamberg als berufliches Fach nur Sozialpädagogik möglich, hier ist ebenfalls eine Zwischenprüfung obligatorisch,
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Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Sportökonomie
1)

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Mathenatik

Physik

Chemie

Biochemie

Siologie

Geographie

Landespflege (Geoökologie)

Zusammen

Evangelische Theologie

Geschichte

Allgem. Sprachwissenschaft/

Indogermanistik

Germanistik

Anglistik

Romanistik

Afrikanistik

Völkerkunde

Erziehungswissenschaft

Soziologie

Zusammen

Wirtschaftswissenschaften

Mathematik

Physik

Chemie

3iologie

Erdkunde

Zusamme n

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Avsländer

32

33

180

11

11

32

19

15

25

8

25

391

5

i. v. I v.
i•

Universität Gayreuth

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

13.

12

42

4

5

3

12

4

9

109

9

111.

1

16

914. 1

.19

3

11111

111,

2

21

3

1

4

9

.111,

9

77

102

3

13

15

2

22

8

12

1.

23 -
-

33 4

3 -

1

;1

11 I

2 I

2581 79

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen 2)

4 -

4 1 3

6 1 6

1 1 1

3 3

2 2

21

10

1

17

19

911

•11

1 .•

911

Zwischenprüfungen für das Lehramt

tn

2

1

1

•Nl

8

119

•11.

•••

111

,19

•19

911

9

10

4

2

3

3

2

3

3

3

1

34

an Gymnasien

3
1

3
1

. 1

e l• 9

3)

00.

.13

9111

119

6 1 -

2 -

2

1

2

2

2

3

3
9

23

1

911

1

1

9

.1101

3

1

911

19,

901

1

98.

119

1.19

9 1 .

019

19

9

1111

111

1

•91.

3 1 1

28 1 5

3 I 2

2

/111

37

.111

191

113

.111.

1211

3

- I 3

8

.1

411.

119

1/11

.1111

.19

2

2

w.

91,

1

19.

011

110

1111

416

.111.

.1112,

119

I) Zwischenprüfung für die einstufige juristische Ausbildung. 2) Oie Zwischenprüfung ist in zwei Hauptfächern abzulegen; daher

loppelzählungen. - 3) In beiden vertieft studierten Fächern der Fächerverbindung (auGer Sport) sind Zwischenprüfungen ahzulegen;

laher i. d. R. Ooppelzählungen.
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Hoch; Tabelle 1 a. 

  

  

  

Wintersemester 1987/88 Sommerserester 1988 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach haskand endgültig endgültig 

estanden nicht bestanden bastandan nicht bestanden 
  

Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 
                                  

ii. wi. in. ti...) 
  

Universität Bayreuth 

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexanen 

                                

                                

Sportökonomie ) 2) 9 - - 1 - - -)'ı 71) 23 - > 3 1 - - 

Rechtswissenschaft 3| 12 - - - - - - - - - - - - » - 

Betriebswirtschaftslehre 1800| 42 3 -/| % 3 | :-) 1021 9 & .I| 8 5 1 . 
Volkswirtschaftslehre 11 4 - - - “ - - 3 3 - 3 2 = - 

Mathematik 11 1| = - - - - - 4 hi - - = - - - 

Physik 32 4 - - - - - -! 13 - - - 1» n = 

Chemie 19 5 - - - - - -195 2 - - - . - . 

Biochemie 15 3 - - - - > - 2 - - - - - . “ 

Biologie 51 22 - - 2| » - -| 221 1 - - ? - o - 
Geographie 8 h - - 11 - - 8 2 = = = - = = 

Landespflege (Geoökologie) 25 9 = = 1 1 = -| 12 4 Pr = = R ä " 

Zusammen 3911 109 3 -ı A [3 er -1358 9 12 -| 97 8 1 - 

Zui e , . Inne 2) 
wischenprüfungen in Magisterstudiengängen 

Evangelische Theologie | 5 4 - - - - - -! 10 6 - o a « = = 
Geschichte - - - - = - = w 4 2 = m - = mn R 

Allgem, Sprachwissenschaft/ 
Indoyernanistik 4 3 - . - ” - - 2 2 = = 2 e n = 

Germanistik 6 6 - - - - - = 3 1 - = B = e . 
Anglistik 110 ee 1 aa BaErIE BEER EEG BEE BEE Ba 5 BEE 3 BEE 5 BE 5 BE Bee Bee BE 
Romanistik 3 7 “ = = = = = 2 2 = e = = = - 

Afrikanistik - . . ä = - « - 3 ? e = = = = B 

Völkerkunde ? 2 - - - - - - 3 3 - - = e - = 

Erziehungswissenschaft - - - - - - - - 3 3 - - - - fr = 

Soziologie - - rn = “ S = = 1 “ = a P = = = 

Zusammen 21| 19 - - - - ” | 361 23 1 1 EN r 2 P 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien 3) 

Hirtschaftswissenschaften 10 & > - .|i - - 3 1 . - “ = = = 

Mathematik [A ? = = - = m = 1 m re a = & r = 
Physik 1 1 - - “ - . - 3 1 - - “ " “ = 

Chemie - = e - = # " “ 1 1 - = . . “ = 

Biologie 1 1 - - - - a - 1 - Fr m Pr 

irdkunde 4 = - e ” ö = PR = “ w en 3 ? en = 

Zusannen 17 8 . - - - - “ 5 3 - = 3 ? m ca                                 
men 

) Zwischenprüfung für die einstufige juristische Ausbildung, » 2) Die Zuischenprüfung ist in zwei Hauptfächern abzulegen: daher 
'onpelzählungen. - 3) In beiden vertieft studierten Fächern der Fächerverbindung (außer Sport) sind Zuischenprüfungen abzulegen; 
laher i. d,. R. Doppelzählungen,



Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Ver- und Zwischenprüfungen

insgesamt

Katholische Theologie

Journalistik

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Geographie

Zusammen

Philosophie

Geschichte

Latein

Germanistik

Anglistik

Romanistik

Psychologie

Politikwissenschaft

Soziologie

Geographie

Kunstgeschichte

Musikwissenschaft

Zusammen

Katholische Religionslehre

Mathematik

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen

insgesamt

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Oeutsche Ausländer Oeutsche Ausländer Deutsche Ausländer

429 136

15 3

21 6

11 8

6 4

531 21

1

1

1

2

‡

‡

3

2

14

4

1

5

72

1.

3

1

.110

1

Noch: Universität Bayreuth

21 4

Universität Eichstätt

Diplom-Vorprüfungen

1 1 -1 -1 -(

1

41.

•••

301

6

23

40

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen 1)

3

1

1

2

2

2

‡

11

‡

ID

1

• 01

M11

1

0111

a l•

‡

Zwjschenprüfungen für

2
-1 -

1 -I -

3

35 2 1

lee

01.

-1
-!

-1
1

-[

105

2

17

1

20

-1
71 5

2 -

3 1

21 2

-1
11 1

21 -

21 1

-I -
61 4

11 -

1

261 14

das Lehramt an Gymnasien 2.)

-I -I -1 5 1 4

5

71 1 38

1.

5

1

1

1

1

‡

2

w.

I i
11 401 10
I I

•

•••

1

1

‡

2

••

•••

‡

‡

1.

1

1

1) An der Universität Eichstätt ist die Zwischenprüfung für Magisterstudiengänge in einem Hauptfach abzulegen. Da aber hier

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien (- obligatorisch in beiden vertieft studierten Fächern -) mitenthalten sind,

sind Doppelzählungen möglich. - 2) Hier nur die staatlichen Zwischenprüfungen; Doppelzählungen zusammen mit den in 1) ent-

haltenen Lehramtsprüfungen möglich.

w.

Noch: Tabelle 1 a, 

  

  

  

  

                                  
  

  

        

        

    

  

        

        

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

      

      

Yintersenester 1987/88 Sommersemester 1988 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach hast endgültig endgültig 
standen nicht bestanden byszandan nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

lu). I li. len. li. wii. mitm 

Noch: Universität Bayreuth 

Vor= und Zwischenprüfungen | i N 

insgesant | 1 136 3 | 21 4 5 -| 3011 105 5 1 N 10 1 

Universität Eichstätt 

Diplom-Vorprüfungen 

Kathalische Theologie 15 3 1 1 - - - 1% 2 1 . 1 - - 
Journalistik 21 6 - 5 = - “ - = = r = u = a 

Psychologie 11 8 - = - - - -" 3 - - 1 a 1 

Erziehungswissenschaft 6 & - - - F - - = u 5 m 5 - - 

Gesgraphie - - - - - - - - 1 - - - rn B 

Zusannmen 53) 2 1 1 - » - -ı 4 20 1 _ 2 = 1 

. n . . ie 1) 
Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen 

Philosophie - - - - - „ = u P\ = 1 a - - 5 

Geschichte 1 - - - . = = = 7 5 = - - - I 

Latein 4 3 - - - - Pi . 2 = = 3 - = = 

Germanistik 1 1 1 - - - » - 3 1 = “ = = = 

Anglistik 1 1 - - - - - - 2 2 - - . - = 
Romanistik 2 2 - - - - = - = = = = = Pr = 

Psychologie - - - . - - - - 1 1 - - - - = 
Politikwissenschaft - - - - - - - - ei - - - = M = 

Soziologie - - - - - - B - 2 41 - - = = _ 

Geographie 3 2-1 een - 
Kunstgeschichte 2 2 - - - - - - 6 & = B - - - 
Nusikwissenschaft - - ” - - - - = \ E e u - - - 

Zusammen vn 1 | Ann 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Symnasien 2) 

Katholische Religionslehre 4 2 - - - - - - 5 4 S m - - - 
Mathematik 1 1 a . - r F = = 5 ri - - - - 

Zusammen 5 3 - - - - - - 5 4 n - - - - 

Vor= und Zwischenprüfungen 
insgesamt 2! 5 2 1 - = “ .ı nn 38 ? - ? - 4                                 
1) An der Universität Eichstätt ist die Zwischenprüfung für Nagisterstudiengänge in einem Hauptfach abzulegen, Da aber hier 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien (- obligatorisch in beiden vertieft studierten Fächern -) mitenthalten sind, 

sind Doppelzählungen möglich, = 2) Hier nur die staatlichen Zwischenprüfungen; Doppelzählungen zusammen mit den in ?) ent- 

haltenen Lehramtsprüfungen möglich,
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Noch: Tabelle 1 a.

Studianfach

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bastanden

endgültig

nicht bestanden

Oeutsche Ausländer

t.

Deutsche Ausländer

11.

Deutsche I Ausländer

w. w.

Deutsche Ausländer

1. 15.

Psychologie

Sozialuissenschaft

getriebsuirtschaftslehre

Volksuirtschaftslehre

Wirtschaftspädagogik

Mathematik

Informatik

Physik

Chemie

Lebensmittelchemie

Eiologie

Geologie

Mineralogie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin

Chemieingenieuruesen

Fertigungstechnik

Werkstoffwissenschaften

EIektrotochnik

Zusammen

Evangelische Theologie

Philosophie

Geschichte

Ur- und Frühgaschichte

Archäologie

Bibliothekswissenschaft/

Bibliothekaruesen

Aligem. Sprachuissanschaft/

Indogermanistik

Griechisch

Latein

Germanistik

Anglistik

Romanistik

Slauistik

Japanologie

Orientalistik

36

8

312

17

9

30

123

77

35

8

58

17

Universität ErIangen-Nürnberg

Oiplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexemen

29

4

100

3

3

3

15

6

11

38

2

4

1

3

2

1

1 -

1 -

59 18 2

11 4 -

1 1

2 1 1

20 3 1

3 -

1 -

186 I 88 3 1 3 1 1

42 11 2 - 2 1 -

20 2 - - 3 -

25 . 3 1 -

16 2 1 - 7 1 -

105 6 1 - 18 2 1

1 125 3271 20 3 1 135 1 33 6 1 1 1 892

bischenprüfungen in Magisterstudiengängen 1)

1

3
6

39

10

10

1

3

7

62

21

23

2

2

2

1
21

3

7

6

1

1

3

4-4

12

19

1

1

2

Cr

171 11 - - 1 1 -

8 5 - - 2 1 -

236 87 4 1 90 32 3

5 1 - 9 1 1

4 4 1 1 4 3 -

21 7 1 . 1 .
61 9 1 - 22 1 5

59 3 1 - -
37 9 - - 1 1 -

2 - 1 -
31 16 2 1 -

20 6 - -

198 I 86 10 5 3 2 -

43 14 1 - 1 -

29 2 1 - 4

18 -

30 1 7 1 l 7 1 -

69 1 1 I 25 4 ;•

2691 241 81 1781 471 9

5 ' 4 .. ..- _1 .
-13 2 - . -

'33 21 . .
4 2 - - - - -

5 5 1 1 - - -

21 17 - - - - -

1 - - - - - -

1 - - - - - -

65 44 1 - . - -

29 23 3 1 - - -

25 21 1 1 - - -

5 5 _ - . - -

7 6 - - - - -

7 5 . - - - -

1) Gic Zoiscbenprüfungoordnung der Ueivorsität Erlangen-Nürnbarg gilt sovohl für Magister- als auch für Lehramtsstudiengänge

(Lehramt an Gymnasien - LAG), souoit bei lotzteren keine staatliche Prüfung vorgeschrieban ist. Doppelzählungen deshalb hier

bei deu Mcgintarstudiongängen (Prüfung in zeei Fächern) und den hier enthallonen LAG-Studiengängon (Prüfung in den vertieft

studierten Fächern, au8or bei Sport).

Roach: Tabelle 1 a, 

  
Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988 
  

  

  

                                  
  

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestand endgültig endgültig 

" estanden nicht bestanden bastanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

I. 7 i. v i. 778 i. “ i, He i. W I. W i, We 

Universität Erlangen-Nürnberg 

Diplon-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexanen 

Psychologie | 29 . - 1 - - -| 17! 1 - - 1 1 - 

Sozialwissenschaft 8 [N - = 1 n = = 8 5 » = 2 1 - 

Betriebswirtschaftslehre 312 | 100 4 11 59) 18 2 11 2336| 87 & 11 90) 32 3 

Volkswirtschaftslehre 17 3 1 -)| 1 ı - - 5 1 = - 9 1 1 
Wirtschaftspädagogik $ 3. » - 1 1 - - 4 {2 1 1 [A 3 = 

Mathematik 30 3 - - 2 1 1 | A 7 1 - 1 - - 

Informatik 13| 95 3 -|ı 20 3 1 -| 61 9 1 .| 2 1 
Physik Hl 6 rd - 3 - - -| 5 3 1 - = = 25 
Chemie 5) 9 - - 1 - - -/| 37 9 = - 1 1 = 

Lebensnittelchenie 8 4 = = “ = = = 2 “ PR “ 1 ei _ 

Biologie sei 38 2 1 - - - -! 1| % 2 1 = ® = 

Geologie 17 ? 1 - - - = | % 5 - - = P “ 

Mineralogie i - - - = = ” & 1 Pr - = = = 

Nedizin (Allgerein-Medizin) 186 | 88 3 ft 3 1 1 -| 198! 86| 0 5 3 2 - 
Zahnnedizin ni 11): 2 > 2 1 “ -| 3| 14 1 - 1 . = 

Chemieingeniaurwasen 20 2 > - 3 - - -| 29 2 1 - 4 = “ 

Fertigungstechnik fu} - - - 3 1 - -| 18 = w = 7 = 

Werkstoffwissenschaften 16 2 1 - 7 1 - -ı 30 H 1 = 7 1 = 
Elektrotschnik 105 6 1 -| 18 2 ii -| 69 1 1 -.ı 5 4 P 

Zusammen 2115| 327) 0 3115| 9 6 1) 8992| 269| 24 BI el 47 9 

Evengelische Theologie 
Philosophie 

Geschichte 

Ur=- und Frühgeschichte 
Archäologie 

Bibliothekswissenschaft/ 
Bibliothekarwesen 

Allgen, Sprachwissenschaft/ 
Indogermanistik 

Griechisch 

Latein 

Germanistik 

Anglistik 

Romanistik 

Slawistik 

Japanologie 

Orientalistik 

  

  

                              
Zuischenprüfungen in Magisterstudiengängen N 

3 2 -| »| -| -| 0. 
6 1 - - - - - 

9, 2 -| -| -| |» 

_
 

oO
 

e
n
 

ß 8 B [1 [} 

>
 

Ke
X)
 

e
n
 

              

K
r
)
 

r
m
 

8 
2
 

S
n
 

F
o
 
s
o
 

  

Pe Ten u u Br 
22 em 
3) 2 -| -| - - - 

CH a 1 ae 5 ae u ae a BR 

21, 17 - - - - = 

0 a7 ae Ber re Be BR 
223 31 1) -| |. 
sl al 1) 1ıl -ı -|. 
5 5 -| -| -| - »               

Veemmsuunen 

1) Die Zwischenprüfungsordaung der Universität Erlangen-Nürnbarg gilt sowohl für Hagister- als auch für Lehrantsstudiengänge (Lahrant an Gymnasien - LAG), soweit bei letzteren keine staatliche Prüfung vorgeschrieben ist, Doppelzählungen deshalb hier 
bei den Nagisterstudiengängen (Prüfung in zwei Fächern) und den hier enthaltenen LAG-Studiengängen (Prüfung in den vertieft studierten Fächern, außer bei Sport).



••••

Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Sinologie

Psychologio

Erziehungswissenschaft

Politikwissenschaft

Sozialkunde

Soziologie

Wirtschaftswissenschaften

Chemie

Biologie

Geologie

Kunstgeschichte

Theaterwissenschatt

Musikwissenschaft

Zusa rn rn e n

Mathematik

Physik

Z usa mrnen

Vor- und Zwischenprüfungen

insgesamt

Katholische Theologie

Journalistik

Psychologie
4)

Politikwissenschaft

Soziologie

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftspädagogik

Wirtschaftsgeographie

Mathematik

Statistik

Physik

Chemie

Lebensmittelchemie

Wintersernester 1987/88 Sornrnersemester 1988

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche I Ausländer

i. I _w. i.

5
2

26

15

12

1

5

9

24

47

1

343

8

1

9

1477

1) Siehe Fußnote 1 Seite 23, - 2)

w.

Noch: Universität Erlangen-Nürnberg

Noch: Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen 1)

1
3

2

12

11

5

4

5

20

31

1

216

2

1

11 1

1

12 I 5 1 1

1

1

• • •

• • •

21

8

5

31

1

23

9

7

3

17

16

39

6

407

18

5

5

15

12

6

4

3

11

13

25

5

277

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien 2)

3

546 32

t•

8

•Er

1 .1

136

I -

34

411,

6

.111

1

7

7

3

3

1.

1 306 I 5491 30

Universität München 3)

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

24 I 5 -
47 18

37 25 4

22 13 1

12 1 5 -

274 95 22

53 I 23 -
1

5 31 -
. .1 .
36 ! 10

181 8

48 ; 4

1 2 1 3 1 2

6 I 1fl
1

Gymnasierr.'

3

2
•••

77

24

5

1 I - ! 8

1 I 1 i 6

5 2

1

32

6

3

2

1

8

1

3 1

51

9

36

19

15

321

49

11

12

5

25

9

8

99

21

7

- I 4 1 2
• •1 31 7

-i 191 10

. 1 67 1 ,1

-

I 9 1 6

alg

11.

3

‡

11

•••

0 0 .

fel

M 1.

178

•••

413

47

i. I w.

••

.111.

9

2 ! 1 . -

2 - 1 -

1 - I -1 .
ß I 5 591 201 3

2 1 - 101 11 -

- I - E 41 1

-1 —I —

71 - 9 21 I
-!

- 3 -
2 _

1 ..1

.1

•11

2

1

Doppeizählungen mäglich - vgl, Fußnote 1. - 3) Afl der Universität München sind nach

der bisherigen Magisterprüfungsordnung keine Zwischenprüfungen vorgesehen. - 4) Hochschule für Politik.

Noch: Tabelle 1 a, 

  

  

  

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

SE ülti ültig \ hast endgültig endgültig 

HuDenTan auran nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 
  

is % i. % i, w i; W- i, N is w i.. 1m I, »”                                 
  

Noch: Universität Erlangen-Nürnberg 

. FR 1 
Noch: Zwischenprüfungen in Nagisterstudiengängen ) 

                                

Sinologie 3 1 - = 1 1 - - 21 18 - = - » > - 

Psychologie 5 3 - - - - - - 8 5 - - = - = - 

Erziehungswissenschaft 2 2 - - - - - - 5 5 - - a = en - 

Politikwissenschaft 2%; 12 2 - - - - -!| 31: 9 - = = = = = 

Sozialkunde - - - - - - - - 1 - - - = - = = 

Soziologie 15 1 q 1 = - - -| 23 12 - = ® = = = 

Wirtschaftswissenschaften 12 3 - - - - - 9 6 - “= = = u 
Chenie 1 - “ - - - - 7 4 = - . r . - 

Biologie 5 - - - - - - 3 3 - - - - = e 
Geologie 9 5 - - - - - -! 171 N - ” - e e . 

Kunstgeschichte 2 | 20 1 1 - - - -1 11 9 - - - = ” - 
Theaterwissenschaft 47 31 - - - - - -1 91 3 - - - e e - 

Musikwissenschaft 1 1 - - - - - e 6 5 = = = - = = 

Zusammen 323 | 216) 12 5 1 1 -|  -| 407) 27 61.3 _ = E - 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien 

Mathematik 8 3 - - a “ = = = r = = = Pi “ . 

Physik 5 BP BEE) ee BEEeE KEN Een rer Be Bu | se: re Ben u Be: 

Zusanmen 9 3 = - s = - - 7 3 ” - = 5 - = 

Vor» und Zwischenprüfungen - 

insgesamt 1477, 546| 32 8) 136 | 3% 6 111306) 5439| 30) 111 1798| 47 9 1                                 
3) 

Universität München 

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Katholische Theologie 24 5 - - 2 - - -| 51) 12 - - - - - - 
Journalistik 47) 18 - = = = = S 9 5 = = = = = A, 

Psychologie ) 715 4 3 - - - -| 31 35 2 1 - « - - 

Politikwissenschaft 21 93 1 . “ - 1 -!: 9 I 2 - ! r = = 

Soziologie 12 5 - - - - - -1 95 8 1 - - - . - 

Betriebswirtschaftslehre 274 95: 22 4I 7| 32 8 u 3211 99 8 5| 59; 20 3 2 

Volkswirtschaftslehre 53123 - I 2 6 1 .ı 49| 21 2-1 N 1 - - 

Wirtschaftspädagogik E 3 - - 5 3 3 1) 9 7 BE er E h 1 1 

Wirtschaftsgeographie - - . - - o - » 4 2 - - - - - - 

Mathematik 36: 10 1 - 813 - -: 9 7 2 - 9 2 \ = 
Statistik 18 8 1 1 6:2 “ - 19 10 - - 3 = = “ 

Physik 48 4 5 2:01 = - si 67 1 Z = - - - . 

Chemie 12 3 2 =) 4 1 - o B 14 1 = “ = - - 

Lebensnmittelchenie 6 3 ” “ ” - = = 9 6 = . R = - -                                 
1) Siehe Fußnote 1 Seite 23, - 2) Gymnasiens Doppsizählungen nöglich - vgl. Fußnote 1. - 3) An der Universität München sind nach 
der bisherigen Magisterprüfungsordnung keine Zwischengrüfungen vorgesehen. - #)} Hochschule für Pelitik,



Noch: Tabolle 1 a.

. 2)
Biologie

Goologie

Geophysik

Meteorologie

Mineralogie

Geographie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Forstwissenschaft

Zusammen

Evangelische Religionslehre

Katholische Religionslehre

Geschichte

Griochisch

Latein

Oeutsch

Englisch

Französisch

Italienisch

Spanisch

Russisch

Sozialkunde

Wirtschaftswissenschaften

Mathematik

Physik

Chemie

Biologie

Erdkunde

Lehramt an Sonderschulen

(Sonderpäd. Fachrichtungen)

Schulpsychologie (verschiedene

Lehrämter)

Zusammen

Wintersemester 1987/88 Sornmersemester 1988

Vorprüfungen Vorprüfungen

hastanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutscho Ausländar

i. u. Liu.
1)

Noch: Universität München

Noch:Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamon

19

9

4

1
31

299

32

55

29

4 - I -

_

- - -

11 1 - 2 - -

134 14 5 11 4.1 1

10 4 3 - -

32 2 2 3 2 -

1 - - 3 1 1

1 073 I 4091 57 I 20 143 I 541 15

2

7

15

11

13

44

31

11

1

2

1

10

1 0

7

4

1

68

6

244

Zwischenprüfungen

1 - -

2 - .
8 - -

6 - -

8 . -

31 - -

26 - -

11 - -

1 - -

2 - -

1 - -

3 - -

5 - _

3 i - -

2 I - -

1 I - -

57

4

172

w.

66 32 2
-1 12 4 —
. 6 1 -

- 4 3 -

- 5 3 -

- 13 7 -

1 307 128 12

- 52 22 -

- 173 99 6

- 61 10 -

611 4131 5351 40

3)
in Lehramtsstudiengängen

- I -I - -1 3 1

••

01.

e11

22

5

10

42

27

15

1

1
16

11

18

3

1

2

5

10

197

2

2

12

4

4

12

21

13

1

10

5

7

2

2

5

9

111

u.

7

5

18

1

1 1

10 3

1 -

1 1

3

107

Clf

32

erk

•••

6

Cf

Cf

w.„

3

1) An der Universitšt München sind nach der bisherigen Magisterprüfungsordnung keine Zwischenprüfungen vorgesehen. 2) Iferschia-

bung der Feststellung des Prüfungsergebnisses in das folgende Semester ab WS 1987/88. - 3) Lehramt an Gymnasien: Zwischenprüfung in

beiden vertieft studierten Fächern; daher Doppelzählungen. Lehramt an Sonderschulen: Prüfung in der sonderpädagogischen Fach-

richtung. - Wird Schulpsychologie gewählt, so ist auch beim Lehramt an Grund-, Haupt-, Real- und beruflichen Schulen in diesen

Fach eine Zwischenprüfung abzulegen.

Noch: Tabelle 1 a. 

  

  

  

Kintersemester 1987/88 Samnersenester 1988 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

endgültig endgültig 

Instanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 
                                  

i. W 1; W 1; w I. | - is w i. | W i. I. li. 

) 

Noch: Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

  

Noch: Universität München 

                        

Biologie 2) - - - - - - - -i 661 32) - - - - - 

Geologie 19 4 - - - - - -| 12 Hi - - 1 - - - 

Geophysik 9 - - - - <| - - 6 1 - - - - - - 

Meteorologie & 2 - - - - - - ı 3 - - - - & - 

Mineralogie 1 - - - - - - - 5 3 - - 1 1 - - 

Geographie 31; 1 - 2 - - -| 93 I» - - - - 

Medizin (Allgemein-Medizin) 299 | 134) 14 5| 4 1 1) 307| 1281 12 71 10: 93 1 = 

Zahnmedizin 32| 10 { 3 - = = .| 53 2 = “ 1 “ B ee 

Veterinärmedizin 51 22 2 2 3 2 - -, 1319 5 1 1 - - 
Forstwissenschaft 29 1 - - 3 1 1 -| 61] 0% . - 3 . . . 

Zusammen 1073| 4091 57) 20] 1433| 541915 6113) 551 80) 181 107) 32 6 3 

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen 

Evangelische Religionslehre 2? 1 - = = - = = 3 2 er . - - = F 

Katholische Religionslehre 1 ? - - - - . . 5 2 - = - - es Fr: 

Geschichte 15 8 - - - - - -| 2| 12 - - - - = . 

Griechisch 11 6 - - - - . - 5 4 = - e E u - 

Latein 13 8 - - - - - -| % 4 ir = = = = . 

Deutsch Ki 31 = = - = - . 421 12 = = = = - er 

Englisch 11 % - - - - - -| 7 - = 5 = = - 

Französisch 1 n - = - - - -| 5) 93 - - - “ = = 
Italienisch 1 1 - - = = = 2 = - = a PR = = . 

Spanisch 2 2 - - - - - - 1 1 - - 5 = e = 

Russisch 1 1 = = e e = “ = = er Pr = = = ” 

Sozialkunde - - - - - - - - 1 = - = “ u “ = 

hirtschaftswissenschaften 10 3 - - - - - -/| 1| 10 A = - - rn . 

Mathematik 10 5 - - - - - -) 1 s| - - ” = = En 

Physik 7 3 - - - - - -! 18 7 - - - - - - 
Chemie 4 Dı = = = = ® = 3 2 r = - = = = 

Biologie 1 1 - - - - - - 1 5 - e = = “ - 
Erdkunde - = - = = r - = ? 2 .- - - - & 

Lehramt an Sonderschulen 
(Sonderpäd. Fachrichtungen) 68| 57 = - = - - - 5 5 BE er - 

Schulpsychologie (verschiedene j 171° 
Lehränter) 6 4 - - - - - -| 0 9 - - - - A = 

Zusanmen 244 | 172 - - - - - -| 197) 111 - - - . - .                                 
1) An der Universität München sind nach der bisherigen Magisterprüfungsordnung keine Zwischenprüfungen vorgesehen, - 2) Verschie- 
bung der Feststellung des Prüfungsergebnisses in das folgende Semester ab WS 1987/88. - 3) Lehramt an Gymnasien: Zwischenprüfung ie 
beiden vertieft studierten Fächern; daher Doppelzählungen. Lehramt an Sonderschulen: Prüfung in der sonderpädagogischen Fach- 

richtung, - Wird Schulpsychologie gewählt, so ist auch beim Lehramt an Grund-, Haupt-, Real- und beruflichen Schulen in dieser 
Fach eine Zwischenprüfung abzulegen.



Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

u.

Deutsche

. I
1. ) w.

Ausländer

w.

Deutsche Ausländer

1.

Deutsche Ausländer

w.

Vor- und Zwischenprüfungen

insgesamt

Sport

Mathematik

Informatik

Physik

Chemie

Lebensmittelchemie

Giologie

Geologie

Mineralogie

Geographie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Agrarwissenschaften

Brauveseeetränketechnologie

Braueesen, 2jähr. Studiengang

Lebensmitteltechnologie

Gartenbau

Landespflege

Haushalts- und Ernährungswiss.

Maschinenbau

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieureesen

Vermessungswesen

Zusammen

Mathematik

Physik

Lehramt an beruflichen Schulen

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen

insgesamt

317 581 57

1)
Noch: Universität München

20 143 54 l5J 6 1 610

Technische Universität München

646

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

9 4

15 5

84 16

72 2

22 3

9 3

9 3

8 1

3 . 1

13 7

13 -7

56 10

8 1

29 2

7 3

50 26
48 25

53 48

177 4

110 4

88 35

56 4,

6 2'

945 216

1
3

25

29

974

10

10

226

1 -

6 1

1 1

1

1
2

1

9

14

4

40

1

4

12

40

8

1
2

25

9

1

10

6

1

3

78

93

1
13

2

309

8

2

1
1
2

8

5

5

3
4

7

3

1

50

4

5

9

2

21

40 18 107

- 49 23 - 16

- 38 6 1 -

136 23 5 2 23

2 127 5 5 - 22

- 54 14 1 - 1

- 1 - - 1

- 46 24 - - 2

- 9 1 - .
- 7 2 - 1

- 20 12 - 1

- 30 11 2 - 1

- 62 13 - 37

- 9 1 - 10

- 27 4 1 - 4

-j 23 7 - - 16

- 25 17 - - 18

- 12 10 1 -i 3

- 35 33 - -I 6

- 265 7 8 - 63

1 302 13 19 1 30

_ 110 32 1 - 1

1 671 31 6 -, 10

- 161 41 - -I 2

411 4901 2651 501 31 268

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen

40 4

1

1

310

•••

1

1

51 21

37

38

4 11 5 28

17

17

282 5 0 3 269

32

5

2

1

1

6 3

011,

1

191 21 1
'

3 1 1 1

8 1 1
1

1 -1 -

6 -

- 4 -

1 9 1 1

1 -i

lig

49

16

18

1) An der Universität München sind nach der bisherigen Magisterprüfungsordnung keine Zwischenprüfungen vorgesehen. - 2) Zei-

schenprüfungen LA Gymnasien in beiden vertieft studierten Fächern der Fächerverbindung (außer Sport), daher Doppelzählungen.

LA berufliche Schulen: Vorprüfung im Fach der beruflichen Richtung.

4

Noch: Tabelle 1 a. 

  

Studienfach 

Hintersemester 1987/88 Sommersemester 1988 
  

Vorprüfungen Vorprüfungen 
  

endgültig bestanden . 
nicht bestanden 

endgültig 

Kestanden nicht 'bazkamlen 
  

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 
            

i. 7 i. 7 i. [7 ie [7                       
I. W 3; “ i; w is YR 

  

Yor=- und Zwischenprüfungen 

insgesamt 

Sport 

Mathematik 

Informatik 
Physik 

Chenie 
Lebensmittelchemie 

Biologie 
Geologie 

Mineralogie 

Geographie 

Medizin (Allgemein-Nedizin) 
Agrarwissenschaften 

Brauuesen/Getränketechnologie 

Brauuesen, 2jähr. Studiengang 

Lebensmitteltechnologie 

Gartenbau 

Landespflege 

Haushalts- und Ernährungswiss, 

Maschinenbau 

Elektrotechnik 

Architektur 

Bauingenieurwesen 

Vermessungswesen 

Zusammen 

Mathematik 

Physik 

Lehramt an beruflichen Schulen 

Zusammen 

Vor- und Zwischenprüfungen 

insgesant 

ham] | | 20 

  
  

Noch: Universität München N 

  143 | IB     : en ss! rl n ‚ol r A 

Technische Universität München 

wo
 

E2
2 

              

[Dr 5 1 . - - = 

u 1% 6 1 12 —- > 
212 -)| -| al 8 4 
2 3a N al dl —- 
9.3 -I| -I 11 - 
13 -I| -| 21 1» 
es 1 -I| -| Al 2 - 
31:1 I -| |.) - 
31:7 -ı -| -.|. - 
3 71 = | 0-0.» 
| 0 -| - 5 - 
sn 10 -| 9.» 

2 i - - 11 +4.» 
1 3: 10-900 5 1 

50| % 2 1 6 5 - 
sl 51 -| -| 11.) = 
3 a8 1 1| 31 31 - 

177 1.9 .‘ ”B [3 5 

m) 4 1%) -| 91 719 
Bl 5 -| -| 1l |. 
A -| 3 93 2 

6 ? - - 2 1 - 

95| 2160| 40) 41 3091 50) 21 

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen 

1 
3 

5) 100 -| -| 1) 1 - 

293) 10 - - 1 1 - 

974 | 226) 40 4) 310] 51) 21               

  
4   

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

              

1491 23 - -ı % 5 - 
38 6 1 = P. u 

161 23 5 2 23 2 - 
127 5 5 -ı 2 1 n 

54 14 1 - 1 - 

1 - - - 1 1 - 

46 24 - - 2 1 - 

9 1 = = = - - 
7 2 = = 1 - “ 

20| 122 - - 1 Pr A 

30 7 e - 1 - = 

62 13 - -1 371% 2 

9 1 - - 10 “ = 

27 4 1 = 4 = = 

23 7 - -' % 3 1 

1) 17 - -‘ 8 a ' 

12 10 1 - 3 1 - 

»| 33 - - 6 6 - 
285 7 8 -1.69 - 4 

302) 93 19 1 30 1 9 

110| 32 1 = 1 1 - 

67 3 6 -!9 - - 

15 ı = = 2 . - 

1490| 2651 50 3i Bl 491 18 

2) 

1 = = = = - - 

37 17 - - „ = 

1528) 282) 50 3) 2699| 49) 18               
1) An der Universität München sind nach der bisherigen Magisterprüfungsordnung keine Zwischenprüfungen vorgesehen. - 2) Zui- 

schenprüfungen LA Gymnasien in beiden vertieft studierten Fächern der Fächerverbindung (außer Sport), daher Doppelzählungen. 

LA berufliche Schulen; Vorprüfung im Fach der beruflichen Richtung,
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Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1987/88 Soornersemester 1988

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1.0 w. 1. b. 1. w. 10 Vt. w.

Tnformatik

Luft- und Raumfahrttechnik

Elektrotechnik

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Insgesamt

Kaiholische Theologie

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Informatik

Zusa rn men

Philosophie

Geschichte

Germanistik

Volkskunde

Anglistik

Romanistik

Südostasienkunde

Erziehungsuissenschaft

Schulpädagogik

Didaktik der Grundschule

Politikwissenschaft

Soziologie

Geographie

Kunstorziehung

Kunstgeschichte

Zusammen

1) Pdfung iffl Hauptfach.

15

73

36

5

3

132

Universität der Bundeswehr München

Diplom—Vorprüfungon

2 I 2 -1 -1

5

3 — 1

79 36 -

2 1 —

20 3 4

104 40 5

1
8

2

1
3

1

1

15

17

1

2

Universität Passau

Dipbm—Vorprüfungen

11

12

39

12

3

54

1

1

12 — —

147 67 2

7 2 —

36 5 1

202 74 3

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen 1)

1
2

1

3

1 1

6 2

1
7 2

30 13

MID

2:1

2

1

2

1

3 2

2 1

101 5

1

19 11

.2 0

{17

4

6

3

3

11.

2

2

41 1

2 1

3 3

2 2

281 19

2

2

..123

1

1

1

3

6

1

2

71 2

1

1

= 27 - 

Nochs Tabelle 1 a. 

  

  

  

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach endgültig endgültig 
rstalden nicht bestanden kestunden nicht bestanden 
  

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 
                                  

u. || . il. a. lu li. il. le im ii " 
  

Universität der Bundeswehr München 

                                

Diplam-Vorprüfungen 

Informatik 15 “ 2 = 2 = = -| 39 - = = 1 ” ir 

Luft- und Raumfahrttechnik 7 = ı| -1| 5 wi 1 - = - - - - . 5 

Elektrotechnik 36 - 1 ei - - 1 -.| 12 |... = 7 = - 

Bauingenieurwesen 5 - 1 - - “ - = 3 - 1 = = u n 

Vermessungswesen 3 -| >» - - - . - - = - = - - - 

Insgesant 132 . 5 -| 17 - 2 -) 54 = 1 - 3 - - 

Universität Passau 

Diplon-Vorprüfungen 

Katholische Theologie | - ii He A ieh a > -| 
Betriebswirtschaftslehre 79! 36 - -[ 1 [A - -| 1471 67 2 - 6 2 - 

Volkswirtschaftslehre 2 1 - - - . = = 7 ? - = a Mi . 

Informatik 20 3 [2 - 1 - - -| 36 5 1 - 1 = 5 

Zusamnmen 1045| 40 5 1) 12 4 -|. -| 202] 74 3 - 7 ? - 

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen ” 

Philosophie 1 1 - - 2 2 - = [" 4 B = “ P - 

Geschichte 8 2 = = = ü = = r - - 2 = = = 

Germanistik 2 1 - - 1 1 - = 6 4 = = = = = 

Volkskunde - - - = = = = = 1 - - Fi = - = 

Anglistik 4 1 = = = = a = = = = = = = = 

Romanistik 3 3 - = “ = = 3 ? = =” 1 1 a 

Südostasienkunde - - - - - - - - 3 2 - = m = = 

Erziehungswissenschaft - - " “ 3 2 = = “ = ” “ - “ - 

Schulpädagogik ö P\ er = ? 1 = = = e = “ = . = 

Didaktik der Grundschule 1 1 = P\ = = - =“ “ = = = = = u 

Politikwissenschaft 6 2| - -| 1015 -| = 4 1 - .ı - - .- 
Soziologie - r = “ “ = = - 2 1 = - - - - 

Geographie - - - - 1 - - e 3 3 - . - = = 

Kunsterziehung 1 - B m - = - “ - - - = - e 

Kunstgeschichte 7 2 - - - - . - 2 2 2 1 = - a 

Zusammen 0) 2 - .| 9) M - -.| 281 19 2 1 1 1 =                                 
Pur wrrmsmrd 

1) Prüfung in Hauptfach,



‡

Noch: Tabelle 1 a.

Studienfäch

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
. bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

1. w.

Deutsche

i. I w.

Ausländer

i. I w.

Deutsche

1. w.

Ausländer

1. w.

Oeutsche

1. w.

Ausländer

1. w,

Geschichte

Deutsch

Englisch

Französisch

Sozialkunde

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen

insgesamt

Katholische Theologie

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Soziologie

Wirtschaftswissenschaften

Mathematik

Physik

Chemie

Giologie

Geographie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin

Zusammen

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Allgem. Sprachwissenschaft/

Indogermanistik

Griechisch

Latein

Germanistik

Volkskunde

2

2

2

1

7

141

6

34

14

2

84

19

77

48

57

18

52

25

436

5

21

7

6

3

8

26

7

Noch: Universität Passau

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien

1

1

2

1

5

58

•13

5

.13

1

• •

32

1
‡

1

11.1

1»

‡

161 -

‡

4

7
00

1
1.9

12

242

1)

Universität Regensburg

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

1

21

10

1

32
1

4

8

32
6

32

7

155

WO.

‡

3

1

4

‡

‡

r IO

‡

••

1

1

Zwischenprüfungen

3

11

3

4

2

6

20

5

3 2

‡

1
‡

r f l •

11

2

I  •

2

4 1 1 •

17

r •

4

1

2

‡

••

‡

4111

ep

• 1 1

‡

1.•

30

21

4

2

99

10

22

22

34

6

156

30

2

6
011,

8

101

3

12

4

26

1

7

6

18

4

65

8

4361 154

in Magisterstudiengängen 2)

e/

‡

‡

me

‡ ••

‡

15

19

4

1

6

39

5

6

6

2

4

1

5

27

5

‡

.11•

‡

5

‡

‡

‡

• 1 1 1 .

41111

4
‡

4

2
‡

‡ ‡ ‡

.11.1

‡

1

• I

1

1

11.

1

9

‡

19

‡

.111

1

•••

1

4

‡

10
‡

‡

‡

‡

gl•

0111

‡

‡

‡

‡

‡

‡

‡

2 2 1

-

22 121 1

11.

‡

-1 -

-1 -
- I

I 2

- I -

‡

‡

‡

‡

•NO

1.0

1) Prüfung in beiden vertieft studierten Fächern der Fächerverbindung; daher Doppelzähiungen. - 2) Die Zwischenprüfungsordnung

der Universität Regensburg gilt sowohl für Magister- als auch für Lehramtsstudiengänge (Lehramt an Gymnasien - LAG), soweit

bei letzteren keine staatliche Prüfung vorgeschrieben ist. Magisterstudium: Prüfung in zwei Hauptfächern; LAG: Prüfung in

beiden vertieft studierten Fächern; in beiden Fällen Doppelzählungen.

Noch: Tabelle 1 a, 

  

  

  

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestand endgültig endgültig 
eecanden nicht bestanden | nicht bestanden 
  

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 
                      
|| ii % i.. I.) i.| m i..I| | . li. w| i.| m             
  

Noch: Universität Passau 

1 
Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien 

Geschichte 2 1 - - - - - - ı 2 - = - - = 

Deutsch 2 1 - - - - - = “ = - - 

Englisch - - - - - - = = . - = ” i 1 = 

Französisch 2 2 - - 1 1 - - 1 - = = - “ = 
Sozialkunde 1 1 - . - o EC - > - o . - - - 

Zusammen 7 5 - . 1 1 - -.| 12 8 - - 1 1 - 

Vor- und Zwischenprüfungen 

insgesamt 141) 59 5 ı| 32) 1% - -| 242] 101 5 1 9 [A -                                 
Universität Regensburg 

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

                                

Katholische Theologie 6 1 - - - “ = -/ 30 3 = = = s 

Psychologie 3,| 21 - - 1 = - .‘ 91 2 = = = =” - 

Erziehungswissenschaft 14) 10 - - - = - - [A IR Pr = = Pr en 

Soziologie 2? 1 - - - - - = 2 - . = = = - 

Wirtschaftswissenschaften &| 32 - -.| 9 4 = - 99 26 > -| 191 0 - 

Mathematik 19 1 - - 2 1 - .! 02 1 - - 1 = = 

Physik 77 4 - - - - - .! 2 7 - - - = - 

Chemie 48 8 - - 1 - - -ı 2 6 - - . - = 

Biologie 57) 32 - - - - - -ı 36:18 - - - u = 
Geographie 18 6 = = = - er - 6 4 - - - 5 - 

Medizin (Allgemein-Hedizin) 52| 32 3 1 2 2 “ -! 156! 6 [ 1 2 2 1 
Zahnmedizin 25 7 1 - - - - -! 30 8 - - - - - 

Zusammen 136 | 155 4 1 17 7 - -; 436) 15% [A 1 2 22 1 

Zui n . w in 2) 
wischenprüfungen in Magisterstudiengängen 

Philosophie 5 3 - - . - - -| 5 6 2 1 . = = 
Geschichte 21 11 - - - - - -!| 1 6 = = “ = = 

Archäologie 7 3 - = - u = = 4 2 “ - = & - 

Allgen, Sprachwissenschaft/ 

Indogernanistik 6 4 - - = = = - 8 4 = = s = - 

Griechisch 3 ? - - - - - - 1 1 = = = - - 

Latein 8 6 - - - - - - 6 5 = = = = - 

Germanistik 261 20 3 2 - - = -1 391 277 = = = 

Volkskunde 7 5 - - - - - - 5 5 = u = = =                                 
1) Prüfung in beiden vertieft studierten Fächern der Fächerverbindung; daher Doppelzählungen, - 2) Die Zwischenprüfungsordnung 

der Universität Regensburg gilt sowohl für Magister- als auch für Lehramtsstudiengänge (Lehramt an Gymnasien - LAG), soweit 

bei letzteren keine staatliche Prüfung vorgeschrieben ist, Magisterstudiun: Prüfung in zwei Hauptfächern; !AG: Prüfung in 

beiden vertieft studierten Fächern; in beiden Fällen Doppelzählungen.



Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1987/88 Semersenester1988

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche

1. w.

Ausländer

1.

Deutsche Ausländer

i„ I w.

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i. I w.

Anglistik

Romanistik

SlaVistik

Erziehungswissenschaft

Politikwissenschaft

Soziologie

Chemie

Biologie

Geographie

Kunstgeschichte

Musikwissenschaft

Zusammen

Katholische Religionsiehre

Mathematik

Physik

Zusammen

lor. und Zwischenprüfungen

Hasgesamt

atholische Theologie

sychologie

rziehungswissenschaft

irtschaftswissenschaften

athematik

aformatik

aysik

lemie

,bensmittelchemie

.ologie

neralogie

ographie

dizin (Allgemein-Medizin)

hnmedizin

14

6

10

2

6

6

3

5

3

9

3

150

2

4

3

Noch: Universität Regensburg

Noch: Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen

10

5

7

2

1

4

2

4

2

7

2

100

1

1

••

5

‡

selk

M

M

‡

3

1

1

M

sk•

M

M

‡

M

M

31

14

8

4

7

1

1

M A .

9

2

174-

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien

2

91 2

595 257

AS

18

-1

7

2

5

1

8

618

1)

23

13

5

3

3

1

6

1

112

2)

2

3

5

1

M

AIS

2711 8

Universität Würzburg 3)

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

27 18

15 11

89 27

24 7

57 4

39 7

5 -
99 57

10 2

4 2

12 6

165 73

35 9

581 223

611

M-

1

M

1

• 11

M

•

1

3

7

1

1

1
1

SA

M

P•

081

alb

all

39
25

12

121

19

2

25

29

3

26

6

2

6

173

23

10

13

8

40

5

1

8

1

12

4.

88

5

fie

•••

A S.

1

ear

21 3

AS

••

M

• k

‡

11 1

1

31 25

M

411.

e•

me,

de.

131 11

lerM

12

- - .
- - .
7 - 1

- . 1

- . -

- - -

- - -

- - 1

5 2 5

1 1 -

8 3 22

1

5

1

1

•

OF

1

Zusammen I 581 I 6 1 1 1 15 1 41 - 1 . 1 511 1 1971 81 3 1 221 111 2

Siehe Fu8note 2 auf Seite 28. - 2) Prüfung in beidan vertieft studierten Fächern, daher Doppelzählungen. - 3) An der Univer.

tät Würzburg sind nach der bisherigen Magisterprüfungsordnung keine Zwischenprüfungen vorgesehen.

Noch: Tabelle 1 a, 

  

Kintersenester 1987/88 Scamersemester 1988 
  

  

  

                                  
  

  

  
  

  
  

  
  

  

  

  

  

  
  

  
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

    

    

  

  

Vorprüfungen . Vorprüfungen 

Studienfach endgültig endgültig 

Ayatanden nicht bestanden bastanılan nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i. I I). Im li. le. I EI. li. ei). ui. 

Noch: Universität Regensburg 

Noch: Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen 1 

Anglistik 14) 10 - - - - - -| 711 3 - - - “ - > 
Romanistik 6 5 1 - - - - -| 149 1 - - - - - 
Slawistik 10 7 » - 5 - .| 8 5 ” w ü u w “ 

Erziehungswissenschaft 2 2 1 1 > - - - h, 3 1 1 - - - - 

Politikwissenschaft 6 1 - - - = 2 e 7 3 | 4 a 

Soziologie 6 4. - - - - - 1 1 - - . - ee 
Chemie 3 2 w - - - - - 1 1 - - - o > ” 

Biologie 5 k - - - - - . - o ” - - > - ” 

Geographie 3 2 - - 1 - - - - - - “ - u - 
Kunstgeschichte 9 1 - - - e - - 9 6 = = 7 1 = o 

Nusikwissenschaft 3 2 - = = . = ” 7 4 = = > m | - 

Zusammen 150 | 100 5 3 1 - - | 1%| 112 4 2 3 1 - - 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien 2) 

Katholische Religionsiehre 2 2 - - - - m - ? 2? = = = 5 @ - 

Mathematik 4 . - . - n - - 5 3 = = = = = = 

Physik 3 o > = - = - w 7 o - “ [5 - D - 

Zusanmen 5 2 - - - . - - 8 5 - . - = RR = 

'or= und Zwischenprüfungen i 

.nsgesamt 65) 2357 9 4) 18 1 - -! 618] 271 8 3 5 0 1 - 

Universität Würzburg 2) 

Biplon-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

atholische Theologie - - - - o - - -| 39: 10 = - - o - a 

sychologie 27) 18 - - 3 i - -.)ı 5] 9 - » 2 1 1 . 
rziehungswissenschaft 5 nn o e - - o -| 12 8 = - - o - “ 
irtschaftswissenschaften | 27 - - 7 1 - I 1) - .ı %2 5 - 5 
ıthematik 24 7 - . - - - .! 19 5 e - - . u = 

‚ormatik _ Ser ee = = e pi eo - a - = = m 

iysik 57 4 1 - - - - -i 5 4 - - = . i - 

\enie 39 7 - - - . . ./1 39 8 2. > 1 - - - 
'bensmittslchenie 5 = n = = = e = 3 1 = er 1 - = = 

‚ologie 9) 57 - - “ - - -| % %2 - - - - . = 

vlogie u 3 A A A A es>e>e.,.;>e 
neralogie 1 2 - - u - - - ? - - - - - - - 

Ographie 12 6 - Rn 2 1 - - 6 2 - - 1 1 - - 
dizin (Allgemein-Hedizin} 1565| 73 1 3 1 - -| 13) 88 5 2 5 h 1 - 
Annedizin 35 9 1 -- - - - | 3 5 ii 1 - -  0l - 

Zusamnen 5811 223 6 11 5 4 - -| 5171| 197 8 3 2 2 -                                 
en 

Siehe Fußnote 2 auf Seite 2, - 2) Prüfung in beiden vertieft studierten Fächern, daher Dopnelzählunger. = 3) An der Univer- 
:&t Würzburg sind nach der bisherigen Magisterprüfungsordnung keine Zwischenprüfungen vorgesehen.



n...

Moch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1987/88 1 Sommersemester 1988

Vorprüfungen 1 Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nitht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Oeutsche Ausländer Oeutsche Ausländer Doutsche Ausländer Oeutsche Ausländer

i„ 10 i„ 1 u, tl. 1. 1•;,„

Katholische Religionslehre

Geschichte

Latein

Oeutsch

Englisch

Französisch

Spanisch

Russisch

Sozialkunde

Mathomatik

Physik

Chemie

Biologie

Erdkunde

Lehramt an Sonderschulen

(Sonderpäd. Fachrichtungen)

Zusammen

Vor- und Zuischenprüfungen

insgesamt

Philosophie

Katholische Theologie

7

4

4

17

6

3

1

1

1

3

2

4

5

5

63

644

4

Noch: Universität Würzburg 1)

• Zwischenprüfungen

• -

-

3

34

237 1 6 1 16

in
Lehramtsstudiengängen 2)

_ 4

1 - - 18

13

16

- -1 11

1

101

2

1

39

106

3

1

3

14

10

16

32

79

6171 276

Mochschule für Philosophie München

Vorprüfung Magisterstudiengang

3 2

3

-1 22

Phil.-theol, Hochschule Benediktbeuern

Diplom-Vorprüfungen

- 1 I 14

5

81 3

4 1

1

23

- - I

11

An dor Universität Würzburg sind nach dor bisherigen Magisterprüfungsordnung keine Zwischenprüfungen vorgesehen.

2) Lehramt an Gymnasien: Zuischonprüfung in beidon vertieft studierten Fächern (außer Sport); daher in der Regel Doppel-

zählungen, Lehramt an Sondorschulen: Prüfung in der sonderpädagogischen Fachrichtung.

2

-

Noch: Tabelle 1 a. 

= 39 - 

  

  

  

  

                                  
  

                            
  

    

Hintersenester 1987/88 Sommersemester 1988 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestanden endgültig endgültig 
“ a nicht bestanden hastanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer ! Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i. Im li vw |i .! ii. 1 li. | I LE In Jim i. | W 

Noch: Universität Würzburg u 

. Zuischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen 2) 

Katholische Religionslehre 7 ;5 - - - = = = [A 3 = = = = = 

Geschichte hie . . . - . - 7 1 - - 1 = rn 

Latein 4:2 ° - - - - 4 3 - - " - - 

Deutsch 17] 9 - - 1 1 - -/ 181 14 - “ - - n 

Englisch er - - - - - -| 13) 10 - - - - - 
Französisch 31 30» - - - - -ı 161 % - - = A - 

Spanisch 1| 1 - -| - - - - 1 = - u | ep E 
Russisch 1 1 - - - - = = = u - . u - . 

Sozialkunde 1 4 = = = = = ö e E - - - u - 

Nathanatik 3 = = - = e = ” = u - - - - - 

Physik 2| 41 - - - - - - 1 - - e . = = 

Chemie 4 ; 2 - - = e =” r « r " Pr = = E 

Biologie DIE aaa ee Be Be Bee": Bee BE Be Be BES Een Be EN Be 
Erdkunde |. - - - - - - 1 - = - - - = 

Lehramt an Sonderschulen 
{Sonderpäd. Fachrichtungen) 5 3 - . u - = -| 31 2 Be - 5 ir . 

Zusammen 631 34 - - 1 1 = »| 16] 9 - - ] - Mi 

Vor- und Zwischenprüfungen k 
insgesamt 64) 57 6 11 % 5 - - | 617) 2% 8 31 3 2 

Hochschule für Philosophie München 

; Vorprüfung Magisterstudiengang 

Ale Bee Eu. Be a ee ee er Eu Eee Be 
Phil.-theol. Hochschule Benediktbeuern 

Diplom-Vorprüfungen 

Hkoli ; Bi - _ . - _ IL _ _ | Katholische Theologie | 3| | | | | | | "| | | | | | 

1} An der Universität Würzburg sind nach der bisherigen Magisterprüfungsordaung keine Zwischenprüfungen vorgesehen, 
2) Lehramt an Gymnasien; Zwischenprüfung in beiden vertieft studierten Fächern {außer Spert); daher in der Regel Doppel- 
zählungen. Lehramt an Sonderschulen: Prüfung in der sonderpädagogischen Fachrichtung,
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1

Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Innenarchitektur

Innenarchitektur

Oarstellende Kunst

Dirigieren

Instrumentalmusik

Kirchenmusik

Komposition

Zusammen

Musikerziehung

Vor- und Zwischenprüfungen

insgesamt

Nintersemester 1987/88

Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden

Semmersesester 1988

Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden

Oeutsche Ausländer

i. w.1. w.

8 61 -

Deutsche
.

i. w.

Ausländer

w.

Deutsche

1.

Akademie der Bildenden Künste München

Diplom-Vorprüfungen

Ausländer Oeutsdhe Ausländor

i. 14.1 i. w.

- ! -1 -1 -I -1 -1 -I
Akademie der Bildenden Künste Närnberg

Diplom-Vorprüfungen

dee

! - I -i I - ! -1 -1 -1 -1 -1 -I

8

1

9

3

3

241 18

33 1 21

Hochschule für Musik München

Diolem-Vorprüfungen

-1 - I 5

5

30

-1 7

-1 3

ele

••• 50

1

10 1

1 -

121 3

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien

50

413

12

Hochschule für Musik Würzburg

Zvichenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien

Musikerziehung 91 - l - I -I - 1

3

1

g e •

1

1

- ! - I -I -I - I

Noch: Tabelle 1 a, 

    

Nintersenester 1987/88 Sommersanastar 1988 
  

  

  

  

                                
  

                                

Vorprüfungen Varprüfungen 

Studienfach b endgültig endgültig 

AatalDen richt bestanden bastandan nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Dsutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

MEIESKSESESESENEBEIESRBESEIESE 

Akademie der Bildenden Künste München 

Diplom-Vorprüfungen . 

Innenarchitektur 8 | I - | «| -| -| -| -| -| -| -| -| -| -| -! 
ı b H s v ı 

Akademie der Bildenden Künste Nürnberg 

Diplom-Vorprüfungen 

rchitekt - A = = P - Fe P = = ö = Ihnadassltatin Da Ba Bd Be a a a a 3 a Be 

Hochschule für Husik München 

Diolom-Vorprüfungen 

Darstellende Kunst 8 3 - - - - - - 5 1 = = = = = 

Dirigieren - . - - - - - - 5 - 1 1 - = = 
Instrumentalmusik 1 - - . = = = = 30:20 1 - “ ü P 

Kirchenmusik - - - - = = = - 7 1 = = = Fi ö 

Komposition - - . - “ = 5 e 3 = 1 “ “ ” = 

Zusammen 9 3 « a - = = >| 50I 12 3 1 = ” “ 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien 

Husikerziehung 2 " - | = = ” | = = “ = = “ u | 

Vor= und Zwischenprüfungen 
insgesamt 33 n| - - - - > | 59223 1 a -| “ 

Hochschule für Musik Würzburg 

Zwichenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien 

Musiker zien 1 Q r = e e n = en = - A 5 u = erziehung ] | | | | | | | | | | | | | | 
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Tabelle 1 b. Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1987/88

Fächergruppe

Studienfach

Wintersemester 1987/88

Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

w.

Deutsche
_

w.

Sommersemester 1988
_

Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden

Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w. 1. w. 1. w. 1. 1. w.

Sprach- und Kulturwissenschaften

davon

Evang. Religionspädagogik und

kirchliche Bildungsarbeit

Kath. Religionspädagogik und

kirchliche Bildungsarbeit

Wirtschafts- und Sozial-

wissenschaften

davon

Sozialwesen

Verwaltungswesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen

Mathematik, Naturwissenschaften

davon

Mathematik

Informatik

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften

davon

Landbau

Lebensmitteitechnologie

Gartenbau

Landespflege

Forstwirtschaft

Ingenieurwissenschaften

davon

Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik

Chemieingenieurwesen

Druck- u. Reproduktionstechnik

Versorgungstechnik

Produktionstechnik

Physikalische Technik

Werkstofftechnik

Kunststofftechnik

Textiltechnik

Elektrotechnik

13

13

5

5

1 558 7061 21

247 163 ?

440 207 -

731 321 15

140 15 4

94 21 7

3 - -
91 21 7

178 82 1

58 18

9 4

18 1 2 -

71 45 1

22 3 -

1 557 189 41

341 4 3

104 2 3
89 3 1

50 - 2
14 6 1

11 1 -

28 4 1

9 - -
59 14 3

15 1 -

20 1 -

33 13 2

365 20 17

Hochschulen insgesamt

1 1 1 -1 -

‡

9

,112

mg.

8

1

1

1

‡

‡

1110

0111

5

‡

1

181

22

39

98

22

23

2

21

21

7

13

1

267

69

10

18

5

4

4

1

6

6

2

1

11 2

‡

57

11

13

29

4

3

1

2

6

41

11

1

‡

1
‡

• 1 1 0

5

4

2

2

2

2

1

1

17

3

4

‡

‡

410,

5

116 78

281 221 -1 -I 2

881 561 -I -I 11 11 -

2 M 96011 0461 241 141 2671 1071 1

- 661 500 101 9 19 13 -

- 478 263 - 26 15 -

2 642 264 9 4 173 76 1

- 179 19 5 1 49 3 -

1 1 223 41 71 1 26 4 2

10 5 - - 1 -

213 36 7 1 25 4 2

245 86 5 1 21 8 1

- 1 65 14 2 -i 6 2 -

- 1 21 8 - -1 10 5 -
1 1 54 24 1 1 1 .

57 34 1 1 4 - 1

1 1 48 6 11 -

1 12 3311 268 501 7 397 391 16

-1 434 12 4 1 95 31 2

-1 107 2 3 - • 20 21 -

- 127 9 5 1 15 1 1

- 96 7 1 - 14 2 -

- 48 11 - - 4 1 -

-1 25 4 1 1 4 -

1 54 3 - 9 1 1

- 1 11 1 - - 1 -

1 87 12 2 - 13 1 -

- 13 2 - 3 1 -

- 45 1 - - 4 -

50 18 - 1 -

- 653 18 24 1 1461 11 7

Tabelle 1b. Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1987/88 

  

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988 
  

    

  

                                  
  

Vorprüfengen Vorprüfungen 

Fächergruppe endgülti endgültig 

Studienfach bostanden nicht bestanden beskandan nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i..\ iii. it li. le ihm 

Hochschulen insgesamt 

Sprach- und Kulturwissenschaften 13 5 - = 1 - - -; 16] 7% - -|. 9 2 - 
davon 

Evang. Religionspädagogik und 

kirchliche Bildungsarbeit o - - - — - - -| 3831 2 - - 2 1 - 
Kath. Religionspädagogik und 

kirchliche Bildungsarbeit 13 5 - = 1 - - | 88 56 - - 1 1 o 

Hirtschafts- und Sozial- 

wissenschaften 1558) 7061 91 18911 57 4 211 96011 0461 24) 14) 2671 107 1 
davon 

Sozialuesen 2471| 163 2 .| 2) 2 -| 661) 500) 16 9) 191 93 “ 

Verwaltungswesen 440| 207 - -!1 9| 9 - -| 478| 263 - | % 95 

Betriebswirtschaft 731| 3211 95 8) 8 9 2 2| 642) 264 9 4) 13) 7% 1 
Wirtschaftsingenieurvesen 140) 95 & 11 2 4 - -| 191 9 5 1 49 3 - 

Mathematik, Naturwissenschaften I 2 1 1123 3 2 1123) #4 7 11% 1" 2 
davon 

Mathematik 3 - - - 2 1 - -) 10 5 - - 1 - - 

Informatik 9) 21 7 11 24 2 2 1) 2131 36 7 1 58 4 2 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 

wissenschaften 118) 82 1 -| 2 6 2 2| 251 86 5 1) 21 8 1 
davon 

Landbau 58| 18 - - 7 1 - -| 6565| 14 2 - 6 2 - 
Lebensmitteltechnologie 9 4 - -)| 13 5 - -.ji A 8 - .! 10 5 - 

Gartenbau 18) 22 - - - - 1 1) 54 24 1 > 1 1 - 

Landespf lege ni 4 = 1 . - -| 571 34 1 1 4 - 1 
Forstwirtschaft 22 3 - - - - 1 148 6 1 = - - - 

Ingenieurwissenschaften 1557| 1899| 4 51237; 11) m 112391] 268) 50 71 3977| 391 1% 
davon 

Maschinenbau 341 4 3 - 69 - -; 134 12 4 1 % 3 2 

Fahrzeugtechnik 104 2 3 -; 1% - 4 -| 107 ? 3 “| 20 2 - 
Feinverktechnik 89 3 1 -| 3 = ei -) 127 9 5 119 1 1 

Verfahrenstechnik 50 - 2 - 5 - - -1 9% ? 1 -| 14 2 - 
Chenieingenieurwesen 14 6 1 - h 1 1 -| 41 9 - - 4 1 - 

Druck- u. Reproduktionstechnik 11 1 - - E - - -| 4 1 1 [1 - - 
Versorgungstechnik 28 4 1 - 1 - 1 -| 54 3 . - 9 1 
Produktionstechnik 9 - a = - - - -| N 1 . . 1 - 5 

Physikalische Technik 591 14 - 6 - -»ı 871 12 2 -| 23 1 - 
Werkstofftechnik 15 1 “ 6 ” . -| 9 2 E n 3 1 N 
Kunststoffteehnik 20 4 - - 2 - - .| 45 1 = = [4 = - 

Textiltechnik 3 3 2 1 1 - -) 501 18 - - 1 e 

Elektrotechnik 3651 261 17 -| 112 5 5 -) 6553| 18) 2% 1) 146: 71 7                                
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Noch: iabelle 1 b.

Fächergruppe

Studienfach

ioch: Ingenieurwiesenschaften

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

iestaltung

Insgesamt

Sozialuesen

Kath. Religionspädagogik und

kirchliche Bildungsarbeit

Sozialwesen

Insgesamt

Lebensmitteltechnologie

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

EIektrotechni

Bauingenieurwesen

Insgesamt

Evang. Religionspädagogik und

kirchliche Bildungsarbeit

Wintersemester 1987/88 Sommersenester 1988

Vorprüfungen Vorprüfungen

bostanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Oeutsche Ausländer Deutsche Ausländer

221

17

138

43

31

3 431

17

86

12

17

5

18

1 021

14

13 I 5

10 1 6

23 I 11

9 11 4

42

8

14

64

6

1
1

70

-

u. yo,
1 u.

Noch: Hochschulen insgesamt

4 10
1
14

15 1 493

2

2

771 25

1

6

i„

233

118

174

56

197

5 072

W.

72

66

19

11

119

1 638

6

1

3

3

89

7

1

25

26

4

28

10

3

717

le.

10

3
2
1

160

4

20

Universität Bamberg

-1 8 11 -I 711 541 -1 -I

Universität Eichstätt

2

iechnische Universität München

.13 I 5

Universität der Bundeswehr München

4

4

5

1

10

1

1

Augustana-Hochschule-Neuendettelsau

1 1 1 l 1 1

88

50

138

21

10

14

28

56

37

93

8

22

2

2

11 1
11 1

21 21

—1 10! 5!

3

3

2 1

• O‡ Ce

Noch: Tabelle 1b. 

  

Fächergruppe 

Studienfach 

Sommersemester 1988 
  

Wintersemester 1987/88 

Vorprüfungen Vorprüfungen 
  

endgültig 
bastand 
astanden nicht bestanden 

endgültig 

bestanden nicht bestanden 

  

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 
                    

is We I» ’B i. 7 i. be i. “ I; “ ji. Ko i. vo               
  

loch: Ingenieurwissenschaften 

- Architektur 

Innenarchitektur 

Bauingsnieurwesen 

Vermessungswesen 

iestaltung 

Insgesamt 

Sozialwesen 

Kath. Religionspädagogik und 
kirchliche Bildungsarbeit 

Sozialwesen 

Insgesamt 

 Lebensmitteltechnologie 

Betriebswirtschaft 

Maschinenbau 

Elektrotechnik 

Bauingenieurwesen 

Insgesant 

Evang, Religionspädagogik und 
kirchliche Bildungsarbeit 

Noch: Hochschulen insgesamt 

221) 86 6 4| 10 ? 1 1 

1) 2 - - 1 - - - 
138| 17 1 -| 14 1 2 = 

43 5 1 F [a 1 - a 

31) 1 - = = “ 2 - 

                  
Universität Bamberg 

Da Bu) Be en u 

Universität Eichstätt 

Technische Universität München 

Ic Ba Be DD Eu 

Universität der Bundeswehr München 

11:22:32: 

4 - 4 - - - 
1 - 1 = Pi ee er 

    64 | 4 -.ı 10 - 1 = 

Augustana-Hochschule-Neuendettelsau 

4.       

371100) 0 50 mM 5 65 07211 6381| 89] 25) 717, 160) 20 

3 2 6 2) 8 0 & 
ml he —- 
u a1] a 1 een Bauer: Be u 1 
sn -ı -| 0 1 -- 

              

—_
 

_
 8 50) 37 .| - 

| 3 -| -| 2 2 - 

  

DS
} 
&
 

m
 

[a
8]
 

[) [} m
 

—
 °
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Noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Betriebswirtschaft

Informatik

Maschinenbau

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Gestaltung

Insgesaint

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Textiltechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen

Gestaltung

Insgesamt

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Elektrotechnik

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Elektrotechnik

Insgesamt

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

41

16

34

52

12

13

9

177

14

1

3

7

2

5

32

4 2

22 9

29 -

33 13

21 1

24 4

5 4
9 3

9 8

156 44

1.

1
1
1
1

4

2

1
‡

‡

3

54 23 5

24 - -

22 1 -

100 24 5

14

32

20

22

88

11
13

24

1.

achhochschule Augsburg

‡

12

2

5

8

•

1

28

4

1

••

5

Fachhochschule Coburg

1

1

1
3

9

1
3

1
1

20

•••

•••

2

Fachhochschule Kempten

1

‡

1

5

6

3

14

2

2

Fachh'ochschule Landshut

- 1 1 1

- 5 1

- - 9 -

- - 19 -

341 2

1

1

‡

el•

‡

w.

53 15

41 7

91 1

621 2

481 11

271 3

691 44

1.

1

— I 391 1 821 9

‡ ,‡

19 13

27 10

17 2

50 18
48 1

16 2

27 10

19 2

12 9

235 67

71

23

43

137

37

35

24

22

118

1

1

28 3

- -
3 —

31 3

29

15

1

45

1

1

4

2

2

30

2

1
2

50

13

11
1
11

3

1
2

42

16

1

17

4

1

1

411,

1

7 1 1

11 3

11 2

7 -

29 I 5

2

7 1 4

6

20 ' 1

35 . 6

w.

Noch; Tabelle 1b. 

1} ww
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Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988 
  

  

  

  

  
  

  

  

              

              

  

  

  

  

  

  

  

          

          

  

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach basiand endgültig endgültig 

uetenfac setanden nicht bestanden Bestandah nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

ii.) lehnte 

Fachhochschule Augsburg 

Betriebswirtschaft 11 | 14 - -| 2 4 =” -| 53] 9% 2 -| 301 % - 
Informatik 16 1 1 - 2 1 1 | MM 7 2 1 2 - “ 

Maschinenbau 3, - 1 - 5 > = “| 9 = i 1 7 - - 

Elektrotechnik 52 J 1 - 8 e = -| #2 2 1 - & - 1 

Architektur 12 7 1 - - - Pr -| 38! 1 ? 1 1 1 Pr 

Bauingenieurwesen 13 2 - - 1 - - -| 27 3 - - 2 u - 

Gestaltung 1 u Fee ee Bee ee BES Beer Bee Ba 1:5 775 Be Be ee Bee Be 

Insgesamt ım| 32 [A -1 28 5 1 -| 3911| 82 9 4) 50) 17 1 

Fachhochschule Coburg 

Sozialwesen 4 2 - - 1 1 - -1 19/9 = " = = “ 

Betriebswirtschaft 2 9 - - 3 1 - -| 2771 9 - -| 93 4 ® 
Maschinenbau 29 - - 9 - - -| 97 2. - |) 14 = - 

Textiltechnik 3| 23 2 1 1 - - -! 50| 18 = - 1 = - 

Elektrotechnik 21 1 1 - 3 - - -| 8 1 1 -| 1 1 1 
Architektur 24 h - - 1 - - -)| % 2 - - 3 2 - 

Innenarchitektur 5 4 - - 1 = - -| 27! 10 - - 1 = - 

Bauingenieurvesen 9 3 - - 1 = = -)| 9 2 - - ? - - 
Gestaltung 9 8 - - = = - -| 2 y = = = - - 

Insgesamt 156 | 44 3 1) 20 2 - -| 35| 67 1 -| 2 7 1 

Fachhochschule Kempten 

Betriebswirtschaft CTa ua a u a u Ba 5 a En Be Bu 3| 3 | N | - 
Maschinenbau 24 - - - 6 n = -1 23 | | # 5 - 

Elektrotechnik 2 1 . - 3 - - -) 143 3| - - 7 = | S | 

| 
Insgesant wa 52 | Ir] an | 2| 9 | | 

Fachhochschule Landshut 

Sozialwesen “lm -| -J all | al a -| | 2 2)» 
Betriebswirtschaft 32) 13 - - 54 - -1 35195 = = 7 [A = 

Maschinenbau 20 - - - 9 = - -| #i - ee | & A - 

Elektrotechnik 2) -| -|-Is| | | -|z2l 1 -| Im 1 - Ä 

Insgesant 88 2h - -| 34 2 .| -1 198) 45 | | ‚| A -|



- 3 5 -

Noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Wintersemester 1987/88 1 Sommersemester 1988

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
ebdgültig

eicht bestanden
bastanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche 1 Ausländer l Deutsche 1 Ausländer 1 Deutsche 1 Ausländer 1 Deutsche 1 Ausländer

w. 1. v, 1. v. 1. w. 1 i. w, 1. v. 1. w. 1. w.

Sozialwesen

Betriebbwirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen

Informatik

Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinverktechnik

Verfahrenstechnik

Oruck- u. Reproduktionstechnik

Versorgungstechnik

Physikalische Technik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesamt

'Sozialwesen

'Betriebswirtschaft

Informatik

Maschinenbau

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik

Chemieingenieurwesen

Werkstofftechnik

-Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Gestaltung

Insgesamt

29

200

86

18

61
104

68

12

11

28

59

93

83

43

30

1

926

22

109

8

11

3

2

2

1

4

14

9

34

5

5

1

230

9

3

1

2

3

1

1

3

10

5

1

1

41

24 16 -

138 67 -

20 1 2

55 - -

21 1 -

4 -
14 6 1

15 1 -

65 1 1

47 17 -

25 1 -

8 3 -

436 114 4

Fachhochschule München

7

1

•••

4

12

1

24

17

4

5

10

10

1

4

1

6

12

2

6

4

107

9

2

‡

‡

3

20

••

3

•

•••

1

5

1

17

Fachhochschule Nürnberg

- - 1

14 2 1

- 17 -

8 - -

- 4 1 1

- 30 -

5 1 -

- 1 - -

94

••

4 3

- 71 57 4 4 4 2 -

1 133 72 3 2 29 15 -

- 101 12 4 - 33 2 -

- 54 9 4 - 7 -

86 - 2 - 10 - 1

- 107 2 3 - 20 2 -

81 6 3 1 9 - 1

- 14 1 1 . 3 1 -

- 25 4 1 1 4 -

- 54 3 - - 9 1 1

- 87 12 2 - 13 1 -

- 191 6 19 1 28 2 3

1 61 18 3 1 11 4 1

- 48 4 1 - 14 1 1

- 39 8 - 5 1 -

- 46 24 2 11 3 -1 -

2 11 198 1 238 I 5 2 I 11 202 1 32 1 8

- 35 25 ' 1 1 3 2

1 101 37 - - 171 5 -

- 35 3 - - 1 - 1

- 58 4 1 - 15 - 1

- 46 3 2 - 6 1 -

- 13 - - - 1 -

48 11 - 4 1 -

- 13 2 - - 3 1 -

- 103 2 - - , 26 1 2 1

- 41 17 - 41 1 2

- 20 4 - - 5 1 1 -

- 30 18 - - 1

1 1 543 1 126 1 4 1 1 1 85 1 141 5 1

Noch: Tabelle 1 b. 

  

Wintersemester 1987/88. Sommersemester 1988 
  

  

  

                                  
  

                                

Vorprüfungen ' Vorprüfungen 

Studienfach bestänt ehdgültig endgültig 
sstanden nicht bestanden Lil nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i. In). 

Fachhochschule München 

Sozialwesen slal ıl -J al al al no al al al 2) —- 
Betriebswirtschaf 200 | 109 9 71 24 9 1 11 1293| 72 3 21 9 95 - 

Wirtschaftsingenieurwesen 86 8 3 1| 17 2 - -| 101| 12 [A =, 3 7 - 

Informatik 18 | 9 1 - 4 1 - 54 9 4 - 7 - e 

Naschinenbau 61 3 2 - 5 - 3 -| 86 - 2 -; 190 - 1 

Fahrzeugtechnik 104 2 3 - | 10 - ı -| 107 2 3 -! 2 2 - 

Feinwerktechnik 68 21 41 -/ 10] -) -| -| 8 6 3 1 93.11 

Verfahrenstechnik 12 - . . 1 _ _ | 3 1 ’ _ 3 1 _ 

Druck- u. Reproduktionstechnik 11 1 - - 4 - - -' 5 4 1 1 [4 - - 

Versorgungstechnik 28 ı 1 - 1 - 1 -| 5% 3 - = 9 1 1 

Physikalische Technik | 14 3 - 6 1 - -| 871 2 2 -) 9 1 - 

Elektrotechnik 93 9 10 -|) 122 3 5 -| 191 61 19 11 28 2 3 
Architektur 83 34 5 [2 2 1 1 1 61 18 3 1 11 [ 1 

Bauingenieurwesen 43 5 1 - 6 1 1 -| 48 [A 1 -1 1% 1 1 
Vermessungswesen 30 5 1 - 4, 1 - -| 39 8 - = 5 1 ö 

Gestaltung 1 1 - - - - - - 46 dh 2 1 3 - - 

Insgesamt 926 | 230] #11 12 | 107 | 201 17 emı98| 381 521 1171| 2002| 32 8 

Fachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen 241% - - - - -1 51 25 1 1 3 - 
Betriebswirtschaft 138 | 67 - -| 14 ? 1 11101| 37 - -| 17 - 

Informatik 20 1 2 - 7 - - - | 3 2 - - 1 = 1 
Maschinenbau 55 - - - | 17 - - 158 [A 1 - 9 = 1 

Feinwerktechnik 21 1 = u 8 - = - | 4% 3 2 = 6 1 = 
Verfahrenstechnik 4 - = = 2 = = -119 = = r 1 “ = 

Chemieingenieurwesen 14 6 1 = [7 1 1 - ti 48| 9 - - [n 1 - 
Werkstofftechnik 15 1 - - 6 - - =: 13 2 - - 3 1 = 
Elektrotechnik 65 1 1 - | 30 - = - | 103 ? = ..,..% 2 1 

Architektur 47 | 17 - - 5 1 2 | 17 - ., %& 1 2 
Bauingenieuruwesen 1) 1 - - 1 - - - | 2% 4 - - 5 1 - 

Gestaltung 8 3 = - - = = - | 30] 18 = wi = " = 

Insgesant Ba ls                              



- 5" S -

Noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Wintersemester 1987/88 1 Sommersemester 1988

Vorprüfungen - 1 Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche I Ausländer

i. I w. i. 1 v.

Deutsche

i. l v.

Ausländer

i. w.

Deutsche

1. w.

Ausländer

w.

Deutsche

w.

Ausländer

1. w.

Sozialwesen

Betriebswirtschaff

Mathematik

Informatik

Maschinenbau

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Insgesamt

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen

Informatik

Verfahrenstechnik/Holztechnik

Produktionstechnik

Kunststofftechnik

Innenarchitektur

Insgesamt

Landbau

Gartenhau

Landespflege

Forstwirtschaft

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen

Informatik

Maschinenbau

Kunststofftechnik

Elektrotechnik

18 14

95 45

3 -

22 2

47 -

30 1

36 20

27 5

278 87

26 10

17 3

34 -

9 -

2 -

12 8

100 21

58 18

18 12

71 45

22 3

169 78

47 32

81 31

37 4

15 6

63 1 1

18 1 1

461 4

1

3

4

2

al»

2

1

1

Fachhochschule Regensburg

1

1

1

10 5

2 1

5 -

13 -

18 1

1 -

4 -

54 7

1

1

Fachhochschule Rosenheim

.011

•••

3

1

2

6

1

1

Fachhochschule Weihenstephan

7

1

8

Fachhochschule

1

9

17

4

3

5

2

15

1

1

1

1

2

1

1

alp

57

81

10

42

63

119

48

35

481 1

331 1
5

7 1

2 -

3 3

18 1

4 -

4551 120,1 7

35 6

33 1

4 1

69 6

11 1

21 1

91 56

2641 72

-1 65

2

54

57

48

224

Würzburg-Schweinfurt

7 - - 41

4 - - 106

, 2 - - 45

- - 37

- - - 72

- - I - 24

1 -1 -1 55

14

24

34

6

78

26

48

6

9

4

1
I  •

1

1 1

1 1

21

1 -
1 1
1 -

5

1

11 11

2

31

1

7

25

29

2

1

98

2

14

3

1

24

3 -
3 -
3 -

101 1
1

lab

31 3

231 4

1
1

2

1

1

6 2 -

1 1

- 1

3 1

3 2

32 15

13 1

5 1

10 -

4 -

141 1

1

Noch: Tabelle 1b. 

  

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1983 
  

  

  

  

                
  

  
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

    

    

    

    

          

          

Vorprüfungen Vorprüfungen 

tr ulgerfach endgültig endgültig 

RT Austen nicht bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

ie v i. “ i. iu “ i..| mw i. We 

Fachhochschule Regensburg 

Sozialwesen 181 14 - = 1 - - 57 1 1 ? 2 - 

Betriebswirtschaft % 45 1 -!| 90 5 - 91 1 -| 31 14 - 
Mathematik 3 - - - 2 1 - 10 - - 1 - - 

Informatik 22 2 3 1 5 m 1 42 1 - 7 3 - 
Maschinenbau 47 e - -| 93 - - 6? - -| 5 1 = 
Elektrotechnik 30 1 - -| 18 1 - 119 3 -| 29 4 1 

Architektur %| 201. - - 1 = = 48 1 - 2 - 1 
Bauingenieurwesen 27 5 - - 4 - - 35 - - 1 = . 

Insgesant 2783| 87 4 1| 54 7 1 155 7 1 98 24 2 

Fachhochschule Rosenheim 

Betriebswirtschaft %ı 10 - - 3 1 - 35 e 3 - - 
Wirtschaftsingenieurwesen 17 3 - - 1 - - 33 = 3 - = 

Informatik -| - -ı -| .| - 4 ME u Be 
Verfahrenstechnik/Holztechnik 34 - - 2 - = 69 -) » = 
Produktionstechnik 9 - - - - - . .1 - 1 - - 
Kunststofftechnik 2 - - - - - 21 = - =, = 

Innenarchitektur 12 8 - - - - - 91 1 3 3 - 

Insgesant 1001 21 2 - 6 1 - 264 1 23 4 1 

Fachhochschule Weihenstephan 

Landbau sl al -| -I| Tl A» 65 ı - cd) dd - 
Gartenbau 18 12 - - - - 1 54 1 - 1 1 

Landespflege n1\ 5 1 ” 1 - - 57 1 1 [ « 1 
Forstwirtschaft 22 3 - - - - 1 48] 1 = = = = 

| 
Insgesant 169) 7% 1» 8 1 2 2 | m 3 1 

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

Sozialwesen 47) 32 - - 9 7 - 41 - 3 ? F 

Betriebswirtschaft 81| 31 - -| 17 4 - 106 -ı 2 9 1 
Wirtschaftsingenieurwesen 37 4 1 - 4 2 - 45 1193 1 - 

Informatik 15 6 - - 3 - - 37 - 5 1 - 
Maschinenbau 63 1 - - 5 - - 2 -| 0% “ - 

Kunststofftechnik 18 1 - - ? - = 2u - [5 r - 

Elektrotechnik 46 h = -| 5 1 - 55 -| 14 1 .                                
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Noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungseesen

Gestaltung

Insgesamt

Sozialuesen

Sozialwesen

8ibliothekswesen

Innere Verwaltung

Finanzverwaltung

Steuerverualtung

Insgesamt

Wintersemester 1987/88 1 Soamersegester 1988

bostanden

Oeutsche

19

21

13

4

364

4

1

1

85

Vorprüfungen 1 Vorprüfungon

Ausländer

1

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

bestandon

i. I w.

!och: Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt

1

56 14

0.• 19

21

17

40

477

61

3

24

128

Ausländer

i. 1 u.

1 1

Stiftungsfachhochschule München

1 59 1 29 1 1 1 -1 - 1 -1 -1 - 1 198 1 1471 4 1 3 1

25

427

13

440

17

202

5

207

Stiftungsfachhochschule Nürnberg

-1-1-1-1- ! -1821641 - I

C•

Bayerische Beamtenfachhochschule

_ - - _ - 19

- 37 13 - - _

2

39 13

50
409

478

17

23
223

263

endgültig

nicht bestandon

5

5

95

2

22

Ausländor

1

-1 -! - 1

—1 3 1 2

26

26

15

15.

4:11>

Koch: Tabelle 1b, 

  

  

  

Kintersemester 1987/88 Sommersesester 1988 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestand endgültig endgültig 
eeranden picht bestanden ERBEEraldn nicht bestanden 
  

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche } Ausländer 
                              

                          

i.. I wii. I. I. li a. li. el nie ie) iM 

Koch: Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

Architektur 19 4 - - 1 - - -| 19 6 “|. 5 2 - 
Bauingenieur wesen 21 1 - - - - - -| 2 2 - - 4 - - 

Vermessungswesen 13 - - “ = . = ö 17 3 “ N 5 - = 

Gestaltung 4 1 - - - - - -| 40) 24 - - . -| - 

Insgesamt 364 | 85 1 -| 56 | 14 - -| 477) 128 1 11 5 2) 1 

Stiftungsfachhochschule München 

Sozialwesen si al ı[ -| -I -| -| -[se|ır] #| 3| -| -| | 

Stiftungsfachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen I: -I -| -| -| -[ -Jelol -| -| al 20 -| 

Bayerische Beantenfachhochschule 

Bibliothekswesen - - - - - - = -| 191 17 - - - = @ 

Innere Verwaltung 27) 2002| »- - 137) 93 - - - - - - - . - 
Finanzverwaltung 13 5 - - 2 - - -) 5060| 23 = - - = - 

Steuerverwaltung - - - - = = = - | 409 | 223 - -I % 15 = 

Insgesamt 440 | 207 13 . - | 478 | 263 - -)| %| 95 - L L Re
] 

r
o
}
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Slawistik
igyptologie

Islamvissenschaft

Indologie

Japanologie

Orientalistik

Tabelle 2 a. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Rochschulen in Bayern 1987/88

Fächergruppe

Studienfach

iprach- und Kulturwissen-

schaften

tavon

Evangelische Theologie

Katholische Theologie

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Ur- und Frühgeschichte

Journalistik

Medienkunde/Kommunikations-

wissenschaft

Bibliotheksvissenschaft

Allgem. Sprachwissenschaft/

Indogermanistik

Allgem. Literaturvissensch,

Griechisch

Latein

Germanistik

Oeutsch für Ausländer

----Volkskunde

1 1 Wintersemester 1987/a8 [ Scamersemester 1988
-4.

. Abschlußprüfungen i Abschlußprüfungen

[Prü-

fungs-1

art

i 1

i

bestanden

Deutsche Ausländer

983

endgültig

nicht bestanden

Dedtsche

w„ 1 w. ; i. w,
. I 1 •

541 42

flA - - -

K 60 18 -

1 1 -

D 91 30 4

MA 33 10 3

POA 4 1 -

0 5 3 -

MA 70 33

POA 4 1 -

MA 11 6

MA 3 2 -

POA 1 - -

D 30 10 -

MA 43 29 1 6

MA 3 2 -

MA 9 6 -

MA - - -

MA 2 2 -

MA 8 7 -

D 3 2 -

MA 110 80 9

POA 5 3 -

MA 7 6

MA 11 8 1
POA 2 1 -

Nordistik MA 2 2 -

Anglistik MA 35 29 -

Amerikanistik MA 18 14 -

Romanistik MA 37 28 5

POA 2 - -

MA 4 3 -

MA 2 2 -

bt4 - - -

MA 3 2 -

MA 1 1 1

MA - -
POA - - -

Hebräisch/Judaistik MA - - -

Sinologie MA 9 71 -

• POA il 1 I -

Die Bedeutung der Abkürzungen geht aus der

Hochschulen insgesamt

25

‡

1

8

‡

2

‡

‡

- -

‡

4

7

1

••

If

‡

‡

‡

‡

‡

‡

‡

‡

1

‡

‡

1

‡

‡

‡

‡

e l•

dle

‡

•111

4

/ara

031.

dIe

,110

1

‡

‡

41.1

‡

41.

.13

‡

‡

• • •

‡

‡

‡

‡

•111

Ausländer
"E"

.10

‡

‡

1.b

‡ ‡

‡

bestanden

Deutsche Ausländer

W.

1 071 594

1 1

79 27

150 40

29 5

2 -
2 1
83 40

- -

8 5

2 2.
2
17 8'

52 33
2 2

7 3

2 2

1 -

5 5
8 71

133 901

- -1
lo 91

15 111

-

1 11

46 33!

15

32 171

- -1
8 6 1

- -1
1

2 2
2 2
1 1

1 1

1 -1

11 81

1 11

46

1

19

‡

1
1

•11

1

14 7

2

2
2

1 1

- -
-1 -
- I -

‡

endgültig

nicht bestanden
!---
Ausländer

t----r------
1 w.

Deutsche

1, 1 W.

24

2

1

‡

1

6

3

•••

‡

‡

• 1 1 1 1 ,

‡

.110

Aufgliederung nach Prüfungsarten auf Seite 42 (Untergliederung von Insgesamt) hervor,

‡

e s •

‡

‡

‡

Tabelle 2 a. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1987/88 

  ; 

  

  

  

                        
  

    

2 | Wintersemester 1987/88 ! Somszersensster 1988 

; Abschluäprüfungen Abschlußorüfungen 

|Prü= ı a: u ! a 
Fächergruppe H endgültig i endgültig 

Studienfach funs- bastanagn Nicht bestanden Duatanten nicht bestanden 
a —_- 

| Deutsche Ausländer ; Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

I Pr rT nn POTT 
ie Re 2 Up Io 7 i I; EEE EL li 1. ä EEE 

Hochschulen insgesamt 

iprach- und Kulturwissen- 

schaften 9 2 5 8 4 - -101| 594] 461 191 24 6 - = 

Javon 

Evangelische Theologie Mm - - - - - - - - 1 1 - - 5 - = “ 
K 60 | 18 - - 2 . - -1 79) 27 - - 5 3 = . 

ß 1 1 - - - - - - - - - - - - - - 

Katholische Theologie D 91 | 30 4 - - - - -i 150! 40 2 1 2 - - - 

Philosophie MA 3/ 10 3 1 - - - -| 9 5 4 1 3 - - - 
POA ü 1 - - - - - - ? - - = = = - = 

Geschichte ) 5 3 . - - - - - 2 1 - - - ri = - 

MA ”20| 3 - - - - - -| 83) 40 i 1 - = - 

POA 4 1 - - - - - - - - - - = = B a 

Archäologie MA 11 6 - - - - - - 5 = = - & - - 

Ur» und Frühgeschichte MA 3 2 - - - - - . 2 2 = = e = - - 

POA 1 - - - - - - - 2 1 E - E Pr = - 

Journalistik D 30 10 - . - - - -! B - = = = =“ Pi 

Medienkunde/Kommunikations- 
wissenschaft Mm 31 8% 6 - - - -| 52 3 5 1 = = ® = 

Bibliothekswissenschaft Mm 3 2 - - - - - ? a » = “ Pr “ 

Allgem. Sprachwissenschaft/ 
Indogernanistik MA 9 6 - “ii - ” - ? 3 1 e = u n - 

Allgem, Literaturwissensch,. | MA - - - -i- - - - ? 2 - - - = = = 

Griechisch Mm 2 2 . - - - - - 1 - - - = = = = 

Latein MA 8 7 - - 1 - - 5 5 = e 1 - - - 

Germanistik D 3 2 - - - - - - 8 7 ” = - - - - 

Mm 1110| 80 9 - - - -| 133) 9060| 14 = = - - 

POA 5 3 - - - - - - - - - - - - - 

Deutsch für Ausländer Mm 7 6 1 - - - - -| % 9 - - - - - 

Volkskunde MA 11 8 1 1 . - - -' 95/1 = “ = = - - 

POA ? 1 - . - - - - - = - - - - - 
Nordistik MA 21 21 -| - |) «A N ss - -| - > 
Anglistik m 5: 29 - - 1 1 - -| 4 3 - e 3 a = - 

Amerikanistik MA 18 | 1% . - - . - -| 95 di 2 1 = io. = 

Romanistik MA 37) 28 - - - -ı 2 1 2 1 = “ - = 

POA 2 - - - - e “ - io» e B e = = 

___$lawistik Mm 4 3 - - - - - - 8 6 1 1 = # = - 

Ägyptologie m 2 al been se be ehe 
Islamwissenschaft Mm - - . - - - - - 1 1i = = = = = s 

Indologie Mm 3 2 . . - - - . 2 2 . = = - = = 

Jananologie MA 1 1 1 1 - “ = = ? 2 = er = = =” “ 

Orientalistik MA . - - - - - - = 1 1 - = = = - - 

POA - - - . - > . - 1 1 - 5 “ = = = 

Hebräisch/Judaistik MA - - .| - - = - - 1 a = .| = = Fr 
Sinologie Mm 9 - = - - - -' 8 = © = = = - 

POA 1 1 - - - - - - 1 1 - - - - - -                                   U ’ 
mn 

Die Bedeutung der Abkürzungen geht aus der Aufgliederung nach Prüfungsarten auf Seite 42 (Untergliederung von Insgesamt) hervor,
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Noch: Tabelle 2 a.

Fächergruppe

Studienfach

Wintersemester 1987/88

AbschluPprüfungen

Someersemester 1988

Abschlußprüfungen

Prü-

fungs- bestanden

art

: Oeutsche AusIänder

Noch: Sprach- und Multurwissenschaften

Völkerkunde

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Schulpädagogik

Sonderpädagogik

Sport

davon

Sport, Sportwissenschaft ' D

ma

Sportpädagogik ria

Sportrecht, Sportverwaltung A

Rechts-, Wirtschaffs- und

Sozialwissenschaften

davon

Politikwissenschaft

mA

POA

Sozialwissenschaft

Soziologie

ma

POA

Rechtswissenschaft ST

1) ST

Wirtschaftswissenschaften D

Betriebswirtschaftslehre D

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftspädagogik DL

Wirtschaftsgeographie

Wirtschaftsingenieurwesen AWA

lethematik, Naturwissenschaften

4von

Wirtschaftsmathematik

Mathematik

fia

ma

ma

P O A

MA

MA

6

141

3

179

11

3

1

9

15

12

3

714

13

43

2

15

27

10

2

722

108

35

602

87

23

6

6

13

049

1
6 2

w.

2

88

1
83

8

glk

9

7

6

1

614

5

20

6

15

3

304

36

186

20

15

1

3

336

‡

14

1.

1
5

2

4

32

2

3

1

1
6

12

3

.111

3

33

‡

3

w. 1 i.

gndgültig

nicht bestanden
bestanden

Oeutsche I Ausländer Oeutsche Ausländer

t. i
w. I i. I w. I i, • I w. f v„

Noch: Hochschulen insgesamt

1

2

‡

11

1

‡

3

5

1

.111

‡

12

‡

1

‡

2

‡

2

‡

2

106 1 35

0111

‡

89

1

15

111

8

2

1) AbschluOprüfungen für die einstufige juristische Ausbildung.

‡

‡

411>

5

33 1 3
‡

11 2

1

‡

‡

‡

‡

‡

12 ‡ 8 1

138: •86 4

2 2 -

151 93 2

22 19, 2

1 11 -

1 11 -

12 11 -

44 22 1

33 17 -

2 1 1

- -

9 4 -

1 818 629 27

25 1 71 -

551 291 2

351 15 2

17 7 2

1 -

715 268 5

- -

47 .
759 252 16

85 19 -

37 20 -

7 1 -

8 6

19 21 -

1127 406

3 • -

551 7

3

1

endgültig

nicht bestanden

Deutsche

1„ w.

1

‡

8

97

11 -
-1 -

11

1 -

80

-1 5
41 10

-1 1

‡

30 1 10

MIN

1

10

1

1

41

36

4

1

Ausländer

1. w.

4111.

•ff•

‡

•00.

11 1

••

11 1

‡

39 = 

Noch: Tabelle 2 a. 

  

  

  

  

  

    

Kintersenester 1987/88 _ Sonsersenester 19887 on 

j Abschlufprüfungen Abschlußprüfungen 

Fächergruppe Prü- ae IH 
- endgültig endgültig 

Studienfach Bi bestanden nicht bestanden bestanden nächte 

ar 

‘Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer L Deutsche Ausländer                       
1; W is W bs B. 1. Er i.ım| i We I. | w i; We 

    
  

Noch: Hochschulen insgesamt 

                                      

Noch: Sprach- und Kulturwissenschaften E 

Völkerkunde MA 6 ? 1 1 - = “ -| 12 81 1 1 = - = = 

Psychologie D 1241| 88 5 4 ? - -1 138) 86 4 3 1 Fr = 
BA 3 1 - - - - - - r ? - - - - - - 

Erziehungswissenschaft D 1791 83 2 . 2 - „ .ı 1511 9 2 1 8 1 - - 

M 11 8 4 - - - -| 2 19 2 - - = = = 

POA 3 - - - - - - - 1 1 - - - - - - 
Schulpädagogik MA 1 - - - - . - - 1 1 - - - = - e 

Sonderpädagogik MA 9 9 - = = = = - 2 mM u = . - u - 

Sport 15 7 - - - - - 4 HI 2 1 - - - - - 
davon 

Sport, Sportwissenschaft D 12 6 “ - - - - -" 3) 7 “ = “ E e- = 
MA - - - - - - - - 2 1 1 = a = ö - 

Sportpädagogik MA 1 - . - = - - = = ” “ = = = = 

Sportrecht, Sportverwaltung | A - - “I - - -i | & 9 4 = Are | . 

Rechts-, Hirtschafts- und 

Sozialwissenschaften n 7141 6141 321 11) 106! 35 5 -18181 69| 21: 9 971 4 1 j 

davon | 

Politikwissenschaft D 13 5 2 1 - - - - 5 7 a - - - - 

“Isa a eh ahane,e,.=> => nm 
POA 2 - 11 » - - - - - . - -| - = = - 

Sozialwissenschaft D sı 4 + -/ - -| | JS a I An 
Soziologie D 271 95 7 - - - - -/ 5159 2 1 - = = e 

MA 10 3 1 - - - - -ı 17 7 2 1 = = = - 

POA 2 - 1 - - - 1 - - = = = - - 

Rechtswissenschaft st | 722] 304 6 89 33 -| 7115| 268 5 2i 801 3% - - 
' 1) N Ba 1 2 Ba 5 Ba Ba Ba Hg HeN BE BE EEE Bee BE BE Ben Be 
Wirtschaftswissenschaften D 35 .‘ - .| 41 - -| .J AT - - 15 - = 
Betriebswirtschaftslehre N) 602 | 16 2 5,5 1 2 -) 59] 32| 16 410 . “ 
Volkswirtschaftslehre 0 871 20 1 1 1 - -| 85| 1 - - 1 - = = 
Nirtschaftspädagogik DL 3/1 9 - - - - . -| 371 2% - = - = en = 

1 ei I Me eh N Ehe 
Nirtschaftsgeographie D 6 3 - - - - - - 8 6 - = - | = “ 
Wirtschaftsingenieurwesen AuA 13 - 3 - - - - -.ı 19 2 . - 1 1 1 1 

Iathematik, Naturwissenschaften 1049| 336 33 12 8 . - -|1-127| 406 301 10! 10 - - - 

lavon 

Nirtschaftsmathematik ] 1 - - - - - - - 3 - ” = - = - = 

Hathematik 0 2 u) 3 2 ebene ehr 

een 

1) Abschlußprüfungen für die einstufige juristische Ausbildung.  
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Noch: Tabelle 2 a.

Fächergruppe

Studienfach

Wintersemester 198748

AbschluP.prüfungen

I Prii-
W• • bestanden
f .
I art -4—

Deutsche Ausländer I Deutsche

i • 1
; .

endgültig

nicht bestanden

Ncch: Mathematik, Naturwissenschaften

Statistik

Informatik

Physik

Chemie

Lebensmittelchemie

Pharmazie 1)

Biologie

Geologie

Geophysik

Meteorologie

Mineralogie

Geographie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-1

wissenschaften

davon

Agrarwissenschaft

Brauwesen/Getränketechnologie

Diplom.Braumeister

Lebensmittellechnologie

Gartenbau

Landospflege

Forstwissenschaft

Haushalts- und Ernährungs-

wissenschaft

Ingenieurwissenschaften

davon

Maschinenbau

Umweltschutz

Luft- u. Raumfahrttechnik

Chemieingenieurwesen

Fertigungstechnik

o 3 1

D 163 22

D 169 12

D 150 29

ST 19 7

ST 195 124

D 165 94

0 63 12

o 2 -
0 1 -

D 10 2

D 41 18

MA 5 1

ST 665 253

ST 123 33

ST 131 70

193 74

D 59 15

O 6 -

A 2 -
17 -

D 7 3

o B 6

D 31 13

D 31 5

D 32 32

859 99

0 180 4

A 11 4

D 50 -

D 29 11

0 2 -

7

2

6

2

3

6

1

1

32

3

7

1

1
1

1

‡

32

1) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung.

5

2

Sommersemester 198E.

Abschlusprüfungen

bestanden

Ausländer Oeutsche

i I w. I i, I w

Noch: Hothschulen insgesamt

1

1

1

6

‡

C l•

••

1

17

2

4

5

ne

2

2

2

‡

‡

•••

3

‡

12

2

‡

e l •

4113

ale

2

1

1

‡

‡

.1•1

1

‡

111.1

- I

- I

‡

‡

4

156

212

158

18

164

222

48

7

1

7

69

3

1
43

13

32

10

117

139

9

1

5

28

1

993 ' 401

1341 37

681 36

253

83

19

14

19

23

32

27

92

25

3

4

8

12

7

36 33

8431 60

2341 2

41 2

14

29 7

6 -

Ausländer

rw.

•••

6

6

7

7

4

‡

2

‡

f•

‡

281 12

1

3

6

2

1

2

31

1

‡

endgültig

nicht bestanden

Deutsc,he 1 Ausländer

i• Iw I i. w..

6

1

•111

‡

3

••

‡

1

16

2

1

•••

4.1

‡

411,

2

‡

108

111.

‡

111.

411.

•••

.11

re•

‡

' 1
-

- 1 -
- 1

_

-- --

1
- I -

‡

Noch: Tabelle ? a, 

  
  

  

  

  

                        
  

u . | Hintersemsster 1987/88 | Somnersenester 1988 N 

Abschlufprüfungen | Abschlußprüfungsn 

pri. IT ug: Enz 
Fächergruppe in | \ endgültig endgultig 

Studienfach fun“ — nicht bestanden baetanden nicht bestanden 
ar 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsihe | Ausländer 

! . vi. . . ; s De Er Er 
: | ı, Y, \ 1. Ws | I. Bo Ir 7 1; W i lı R 1. | Y. I. | Me 

Noch: Hochschulen insgesamt 

Ncch: Mathematik, Naturwissenschaften | 
Statistik D 3 1 1 - - - - = [A 1 - - - Pr - = 

Informatik D 1393| 2 7 1 2 - - 1 1561| 43 6 - 6 - = . 
Physik D 1699| 22 2? - - - - -.: 212) 73 6 3 1 - . = 

Chenie D 13501 2 6 1 2 - - -!' 1581 32 7 I - - = B 

Lebensnittelchenie Pi Da aa 1: Baaaee  Baaaee 2 Ba 5 BEE BaeRE BEER BE Ba 7: ET: 7 BEE BaEE Ba RE Ba 
Pharmazie 1) Oy Ba Ba 1/7 Bu 727 Bas 5 Be BE BE BEE BEE BEE BE 7.772 Bu 5 3 2 Bas a "5 BE Be BE Ba 
Biologie D 165) 9% 6 6 = - - -: 222| 139 [ 2 = = - - 

Geologie ) | 22 = - 2 - = | 48 9 = e = = . . 

Geophysik D 2 - 1 - - - - - 7 1 - - - = = . 
Meteorologie 0 1 - - . . - - - 1 . - . = r . - 

Mineralogie D 10 2 1 - - = - = 7 5 “ “ = - = r 

Geographie D 141) 38 1 1 . - - -.ı 691 28 = = 2 = Pi = 

MA 5 1 - - - - - - 3 1 - - = = = e 

Medizin (Allgenein-Medizin) ST ı 6651 53! 321 17 2 2 - -| 9931 4011| 238! 72 3 2 - - 

                                    
Zahnmedizin ST I 1233| 33 3 2 - - - -! 1341 37 1 = = . - - 

Veterinärmedizin II mMı % 7 ı - E = -)| 68i| % 3 3 = = a ” 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 

wissenschaften 193 74 4 2 3 1 1 .ı 331 92 6 ı 1 . - . 

davon 

Agrarwissenschaft D 9% - - - - - -!1 93:1 5 ? = 1 Pi - - 

Brauwesen/Getränketechnologie D 6 - 1 - - - = -! 9 3 1 = ö . . . 

A 2 - - - - - - - - - . - = - - 
Diplom-Brauneister 17 - 1 - - - - -| 14 - 2 - “ = ö Pr 

Lebensmitteltechnologie D 7 3 1 1 - - - -! 19 4 -|ı “ “ = = a 

Gartenbau ) 8 6 - - 1 1 - -.' 23 8 - | = ” = = = 

Landaspflege 1) 31 13 1 1 - - -! 32) 2 = = en Pr “ 

Forstwissenschaft d 31 5 - E 2 - 1 -! 27 7 1 1 - - . - 
Haushalts- und Ernährungs- 

wissenschaft D 32! 3 - - - - - -.: 3%, 9 - - = io - - 

Ingenieurwissenschaften 59: 9| 32 51 12 - - -| 843: $0| 31 3% .! 1 = 
davon 

Maschinenbau D 180 4 5 1 = - - -| 234 2? € = = = = = 

Umweltschutz A " 4 - - - - - 4 2 1 - o “ “ = 

Luft- u, Raumfahrttechnik | D hehe eh I 2 ee» 
Chemieingenieurwesen D 29) 9 2 - - - - -| 29 7 1 - 1 - - - 
Fertigungstechnik D 2 - - - - - - - 6 - - - “ = - = 

1) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung.
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Noch: Tabelle Z a.

Wintorseepstur 1987/88 Someerseeester 1988

Abschluprüfungen Abschlu8prüfungen

Fächergruppe endgültig

Studienfach
ar!

Nech: Ingenieurwissenschaften

Werkstoffwissenschaften

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

huingenieurwesen

Vermessungswesen

Kunst, Kunstwissenschaft

davon

Kunsterziehung

Kunstgeschichte

Darstellende Kunst

Film und Fernsehen

Theaterwissenschaft

Musikerziehung

Musikwissenschaft

Dirigieren

Instrumentaimusik

Kirchenmusik

Komposition

Lehramt an Grundschulen

Lehramt an Hauptschulen

O

O

o

MA

MA

KA

KA

MA

MA

POA

KA

KA

KA

KI

KA

ST

ST

1

bestanden

--------

Deutsche Ausländer

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

30

315

94

48

2

73

25

143

61

1

24

40

1

Oeutsche

I, W i. w. 1 I. 1 w.

6 1 2

5 1 12

36

27

5

1

84

50

1

1

25

- -
9 1 3

4 3

2

165 1 146

91 54

Lehramt an Sonderschulen

(LPO I) 1) ST 96

Realschulen 1)

(LPO I) ST 91

Lehramt an Gymnasien 1)

(GPO) ST
1 )

(LPO I) ST 423_

Lehramt an berufl. Schulen

(LPO I) 1) ST 37

Lehramt an

76

63

257

19

4

3

7

2

3

.. i
Ausländer i Deutsche Ausländer

; _________________________________________________i[

i, 1w. 1 i, 1 W. : i. 1 W., I • i i 1

Noch: Hochschulen insgesamt

2

1

1

gl•

1
3
1

• • •

011

•11.

2 1 2 i 1

.110

‚1•E

e l•

3

1
11.

1

1

1

1

1

• • •

ar

101

1 I 1

28

348

70

6

82

22

286

3

6

29

3

5

3

168

2 1,1
781 63

201 12

3 1

47!

11 1

10
2

35

6

1

6

31 -

871 34

191 9

3 1 -

244 . 219

131 1 55

105 1 87

1

98

fa .

337

68

_22_8

65 I 30

2
14 2

1 1
.

•1».

3

1

17 i 10

1 1 -
2 2

3 I 2

1

1

1

8 5

2

2

. 1 1 1 1 •

4.1

lah

.11!

Oeutsche

. I *
1. w.

10

41.• el•

Ausländer

i.

41.

2 - -
1 - -
1 1 2

- -
1 1 1

.10

2

1

11

r e •

1
•210,

21 -

7

1) LPO I: lehramtsprüfungsordnung für jene Studenten, die im Wintersemester 1978/79 oder später ihr Studium begannen.
GPO: Prüfungs- und Ausbildungsordnung vor Einführung der 1120 I.

.11»

w.

Noch: Tabelle 2 a. 

[ a
 

  

sıntersenes’er T987/ER 
  

Sonaersesester 1988 
  

Abschlußprüfungen 
    

  

  

        
  

      
  

  

Abschiuprüfungen 

Fächergruppe er | endgültig endgültig 
Studienfach Funds bestanden 5 nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

- Deutsche Ausländer ; Deutsche | Ausländer i Deutsche | Ausländer Deutsche: Ausländer 

in: FR I; H. wldehweii ve, de wei dei We | de | le 

Noch: Hochschulen insgesant 

koch: Ingenieurwissenschaften 
Werkstoffwissenschaften D 30 6 2 = 1 e | 238 3 2 = - - 

Elektrotechnik 1) 315 5 12 - 3 - - -! 348 6 14 2 10 - 

Architektur D 9, 3% [A 2 1 = = -| 0% 2 1 1 n u 
Ä 18) 27 3 2 - . - - 6 3 2 - = - 

Innenarchitektur D 2 = = m “ e . = = = = = = = 

Bauingenieuruesen h) 73 5 k - 5 - - .i 82 5 3 - 2 - 
Vermessungswesen 0 5 1 - - - - - - 2 3 1 n 1 Pr 

Kunst, Kunstuissenschaft 1]’5 U Bu: 75 Ba D aeee 7 re Be BE u Bee Be 5 Bu 1: aa 0 2 ae 1 1 a 5 Ba 
davon 
Kunsterziehung MA - - - - - - - = 2 1 1 “ = a 

' Kunstgeschichte Mm 61| 50 2 1 - - _ -! RB! 6 2 / 1 1 
| Darstellende Kunst KA 1 1 - - - - - -; 201 12 3 2 - - 

| Film und Fernsehen KA 24 1 3 - - - - a 3 1 - = | 
| Theaterwissenschaft MA KW, 25 - - - - - -! 47: 5% 1 1 - - 
| Musikerziehung A 1 u - - - - .' 6 er Fr = e 

| Musikwissenschaft 0 “ - - - - - - - 1 1 = = = - 

i MA 9 1 1 = = = .: 190 6 1 - = - 
| POA 1!» - u io - = 2 - - e = - 

Dirigieren kA - - - . = = = = 3 es 1 = = = 

lnstrumentaimusik KA [A 3 1 er en: = 1 -ı 87: 34 8 5 Pr - 

Kirchenmusik KA - - - - - n . = 19 9 “ © = u 

| KI 2. 1 - “| - - - - o - - - - » 

i Komposition KA - - - - - he - 3 = = = = = 

Ichrant an Grundschulen lud 2 22 

lehrant an Hauptschulen ST 911 54 - je 3 1 . -! 11! 5 - = “ . 
I 

Lehrant an Sonderschulen 1) = . | : = 

\ (LPO I) ST %  - - - - - -:1 151 87 2 zZ = = 

Lehramt an Realschulen 1) 

' {LPo I) ST 116 - - 1 1 - -| 98j 68 = . 1 P 

Lehramt an Gymnasien 1) 

(6PO) N) ST “| 1 I ans see eb 
aan... lalaı -ı -In| mo -.-e-) - Im] 7 
Lehramt an berufl, Schulen 

wo ee I -I al -I -I -I sl ol -I = | -                                 
f mes 

i 1) LPO I: Lehramtsprüfungsordnung für jene Studenten, die im Wintersemester 1978/79 oder später ihr Studium begannen, 
GPO: Prüfungs- und Ausbildungsordnung vor Einführung der LPO I, 

| 

} 
| 
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Noch: Tabelle 2 a.

Wintersemester 1987/R8

,
Abschluborüfungen,. i

i Prü- i7---Fächergruppe 1 endgültig
Studienfach frungs-!. t bestanden 1 nicht bestanden

art

i Deutsche Ausländer•

Insgesamt
davon

Diplom Univ.

Magister

Promotion ohne vorherige
Abschlußprüfung

Künstl. Abschlußprüfung

Kirchenmusikprüfung C

Diplom-Braumeister

Staatsprüfung

Kirchliche Prüfung

Baccalaureat

Arbeits- und wirtschafts-

wissensch. Aufbaustudium

Abschld Aufbaustudium

Diplom-Lehrerprüfung

Zusatzprüfung Wirtschafts-

pädagogik

1. Staatsprüfung Lehramt

Kathalische Theologie

Philosophie

Geschichte

Germanistik

Volkskunde

Anglistik

Romanistik

Erziehungswissenschaft

Schulpädagogik

Sportpädagogik

Politikwissenschaft

Soziologie

Rechtswissenschaft

1)

Sozialvissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

MA

POA

KA

KI

ST

AWA

OL

ST

mA

ria

MA

ma

MA

ma

MA

MA

MA

MA

MA

ST

ST
D 2)

2)

2)

1--- ---7

Onutsche Ausländer 1 Deutsche 1 Ausländer i

1 1-1
i, 1 w. 1 i. w. i. I M. I 11,, ; 1., j_ w.

Soamersamester 1988

Abschludpr;ifungen

bestanden
endgültig

nicnt bestanden

Noch: Hochschulen insgesamt

6 778 2 726 194

3 050 803 88

622 402 38

27 7 2

29 5 4

2 1 -

17 - 1

1 963 827 53

60 18

1 1 -

13 - 3

62 31 3

23j 15 -

6 1 -

903 615 2

6

1

4

13

1

5

4

13

‡

1

1

104

3

73

14

2

1

4

9

1

2

3

9
411111

•11

11.1

‡

‡

11 1

2

35

20

2

‡

82 157 53

26 44 5

24 2 2

•IR

28

2

2

‡

•••

91

2

18

35

•••

11

81 1

3

1

3

4•1

1

Universität Augsburg

‡

‡

‡

‡

•••

•••

‡

‡

‡

••

4111

3

‡

‡

••

‡

‡

e/0

1

7 617

3 481

733

10

135

14

2 092

79

19

30

37

3 132

980

471

4

56

869

27

2

15

20

71 1

9801 687

13

1

6

-1 2

-1 32

-1 1

- I 1

2- -1 -

1
!

3

- 2

2

87

3

2

6

194

81

48

12

2

44

011.

70

20

19

7

21

Oeutsche

166

54

9

83

5

59

5

3

38

3

1! 1

41 3i 141 9

‡

22i 11 11

11 -1 -;

1! -' -1

-1 - 1 -

2 -1 -1

11 2; 11

1

191 2

3

1

Ausländer

1 e,
_

41 2

4.1

••11.

1

1) AbschluBprüfung für die einstufige juristische Ausbildung. - 2) Einheitlicher Grad Diplom-Ökonom mit Spezialisierungsrichtung

Sozialwissenschaft, Betriebswirtschaftslehre und Volkswirtschaftslehre.

Noch: Tabelle 2 a, 

  H 

b 
Wintersemester 1987/98 
  

| 
Abschlunprüfungen 

Sonwerszaester 1988 

Auschluöprüfungen 
  

  

    
                  

  

                        
  

  
  

  

  
  

        

Fächergruppe Prü- | endgültig L endgültig 
Studienfach unosn, bastannlen nicht bestanden —_-_-; nient bestanden 

ar Tr T m 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche i Ausländer | Deutsche i Ausländer 

j; ” ii, H. i. | En i i, v, | im RR: t a Be ii. m 

Noch: Hochschulen insgesamt 

Insgesamt 6 77812 726! 19.1 82) 157) 53 8 11761713 132) 194] 701 1661 59 4 ? 
davon 

Diplom Univ, D 13 8501| 8031 88] 26| 44 5 -|3 481! 9860| 81 0 54 5 1 - 

Magister Mm | 6221| 402) 38! 24 2 2 - .ı 73 4m 48 9 9 5) 1 E 

Promotion ohne vorherige 
Abschlußpräfung POA 27 7 2 = es "m - -ı 9 4 - . - 5 _ _ 

Künstl. Abschlußprüfung KA 29 5 [ - B - 1 -! 15] 56 12 - - ] ? 
Kirchenmusikprüfung C Ki 2 1 - - n - - . - “ = P e = = - 

Diplom-Braumeister 17 . i - - - - -| 14 - ? r = = - - 

Staatsprüfung ST I193| 87) 53) 81 91 5 -2 92) 869 4 2 831 38 = - 

Kirchliche Prüfung K 601 18 - - 2 - - -ı 91 27 - - j 3 - - 

Baccalaureat B 1 1 = - = = = = - e - BR - - - - 

Arbeits- und wirtschafts- 
wissensch, Aufbaustudium| AHA 13 - - - - - - 9 2 - - 1 1 1 1 

Abschluß Aufbaustudium [\ 62 31 2 - - - -' 209% 2 = - B R - 

Diplon-Lehrerprüfung DL 23| 9 - - - - “ -1 371% “ e - = = 2 

Zusatzprüfung Kirtschafts- ' 

pädagogik Z 6 1 - - - n = 7 1 - = = = “ 
1. Staatsprüfung Lehramt | ST ı 903] 615 2 2 18 1 1/ 980) 687 3) 18 9 Pr = 

Universität Augsburg 

Katholische Theologie D 6 2 - - - - = -/| 2? 3 - - 1 = - - 

Philosophie Mm 1 1 - - - - - - 1 - = = r - - PN 

Geschichte MA 4 [A - - - - - . 1 7 = = = = - - 

Germanistik Ma 13 9 - - - - - - 6 6 B > - - - - 
Volkskunde MA 1 1 - - - - = - = n er u - . e - 

Anglistik M 5 2 - - - - - - ? ? - - ® - u 
Romanistik MA ı 3 - - - - - = u = F - - = - - 

Erziehungswissenschaft D 13 9 - - - - - 1323 23 1) 1 s u - - 

mA - - - - - - - - 1 1| Äl = - - = - 
Schulpädagogik M - - - - = = = = 1 Mo. = - _ - - 

Sportpädagogik MA 1 - = - - - = = u - & R - - - - 

Politikwissenschaft MA 1 1 1 - - . - - 2 2 - 2 5 5 - 

Soziologie M ı 2 - - - - - - 3 1 ji 1 = e - - 

Rechtswissenschaft ST - - - - - - - - 2 5 2 u = = - - 

’ ı ST,) 317 - ee —- 
Sozialwissenschaft N] 2) 3 - - - - - > - 2 1 = P = - - - 

Betriebswirtschaftslehre |D 2) 73 20 = E 3 - - -»| 87) 19 2 4 1 - - 

Volkswirtschaftslehre D 14 2 - - - - - - 7 3 = = - - - -                           
1) Abschlußprüfung für die einstufige juristische Ausbildung. - 2) Einheitlicher Grad Dipiom-Ükonom mit 
Sozialwissenschaft, Betriebswirtschaftslehre und Volkswirtschaftslehre, 

        
Spezialisierungsrichtung
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Noch: Tabella 2 a.

Studienfach

Wirtschaftsmathematik

Mathematik

Geographie

Kunsterziehung

Kunstgeschichte

Musikwissenschaft

Lehramt an Grundschulen

Lehramt an Hauptschulen

Lehramt an Realschulen

(LPO I)

Lehramt an Gymnasien

(LPO I)

Insgesamt
davon

Diplom Univ.

Magister

Staatsprüfung

1. Staatsprüfung Lehramt

Katholische Theologie

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Latein

Germanistik

Wintersenster 1987/88

Abschlu4rüfungen

1Prü-

Ifungs bestanden

art

Volkskunde

Anglistik

Romanistik

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Politikwissenschaft

Soziologie

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Geographie

Architektur (Denkmalpflege)

Kunstgeschichte

Lehramt an Grundschulen

Oeutsche Ausländer

o 1 -

O 1 -

D 4 1

MA

MA 3 3

MA 1 -

ST 20 19

ST 14 7

ST 7 1

ST 21 13

319 135

D 115 34

MA 38 26

ST 104 35

ST 62 40

D 12 -

MA - -
O 5 3

MA 1 -

MA 1 1

MA -

D • 3 2

MA 1 1

ttVt 3 2

MA 1 1

-

D 14 6

D 20 10

O 2 -

O 6 1

D 25 6

O 2 -

D 3 1

A 28 16

MA 2 2
ST 5 -

5ueuerseaester 1988

Abschlterüfungen

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

i .
1 1 • 1 w_"_ _ _ _

Noch: Universität Augsburg.

‡

1
‡

2

1
1

101.

• e

‡

1

‡

•••

•

U H ‡

‡

‡

‡

‡

1

1

3

3

Mo.

‡

‡

‡

‡

Universität Bamberg

110

‡

‡

‡

•••

‡

‡

1

‡

dea

‡

41.1.

1111,

‡

endgültig

1 nicht bestanden

Deutsche Ausländer I Deutsche I Ausländor

t ..t -
‚I i. I i w I i I w.

; '

3

2

3

1
1
4

48
21

- 10

- 18

- 277

- 149

- 29

-1 2

- 1 97

‡

20

1
2

2

8

3

1

1

2

17

20

12

10

47

6

1

3

2

20

bestanden

1

1

3

47

10

7

13

146

49

20

77

1

7

1

1

1

13

12

1

2

15

1

1

2

17

‡

•••

5

3

2

‡

41.

‡

-1 11 1

31( 71 3

1 1

21 51 1
1

• ••

1 I 1

- I -
- -

-
!

3

1

1

2

_1
1

-t

-1

1

21 -1 -

1

1 i 1

-

i

_

-1

-

-1
-1

- • • •

•••

  

Nach: Tabelle 2 a. 

  

  

  

  

  

  

                  
  

  

  

      

      

  

  

      

      

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

I Hintersenester 1987/88 Seusersenester 1988 

; Abschlufprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach en — bastand endgültig keäfsrid | endgültig . 

Be essanden nicht bestanden estanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

j ug 77 u mr Zn Ba re in 
i ui Me 

H Noch: Universität Augsburg 

Wirtschaftsmathematik 0 1 - - “ u - . 3 . - - . u . 

Mathematik N) 1 - - - - - - ? - - - - = = 

Geographie D 4 1 1 1 - . - 3 1 = . BR - - 

Kunsterziehung MA - - - - - - - 1 1 = = u o - 

Kunstgeschichte MA 3 3 - - - - - 1 1 = = 5 - - 

Musikwissenschaft MA 1 = - = = = = [A 3 ü = e = = 

Lehramt an Grundschulen ST 20 | 19 - - = = 8 47 - 1 1 Pi = 

Lehramt an Hauptschulen ST 14 7 - . - - .ı 21 10 = . = “ = 

Lehramt an Realschulen 

{LPO I) ST 7 1 - - = 5 -/| 2 7 - ” = m B 

Lehramt an Gymnasien 

(LPo 1) ST 41j 13 - - - - -' 38 9 - 1 1 “ = 

Insgesamt 319 | 19 2 1 = . -| 277] 146 5 7 3 - - 
davon | 
Diplom Univ. ol I BE Be Be 17] BT u I o- 
Magister MA 38 | 2% 1 - - - -1 291 20 2 - - - - 
Staatsprüfung ST | 1041 35 - - = = = ? - 5 2 e = 
1, Staatsprüfung Lehramt | ST 62: 0 5 e = - -i 971 7 = | 5 = - 

Universität Bamberg 

Katholische Theologie D 12 = = w = = -| 20 6 = = - - . 
Philosophie MA - - - - - - - 1 - - 3 w = = 

Geschichte D 5 3 = = “ - = ? 1 = “ “ . = 

MA 1 - - . - - - - ? 1 = 1 . = a 
Archäologie MA 1 1 “ = = = ” = u e - - u “ 

Latein MA =- m P = 1 a = = = a 1 - - - 

Germanistik D’ 3 ? = = - - ” 8 7 - = a ” - 

Mm 1 1 - - - PA = = 3 1 - - - - - 
Volkskunde MA 3 2 1 1 - - - 1 1 - - - - - 

Anglistik MA 1 1 - - 1 - = 1 - - 1 = - 
Romanistik MA - - - - - - - - 2 1 1: - - - - 

Psychologie oa -I I Ian e Mr 
Erziehungswissenschaft D 20 10 - - - - - = 20| 22 - - - - - 
Politikwissenschaft D 2 “ - - - - - - 12 1 - = - = B 

Soziologie D 6 A . - - - - -i 9 Ms - A =; A 
Betriebswirtschaftsiehre 0 | 51 6 -I I -I I Im 5 I ur 
Volkswirtschaftslehre D 2 - = = - - - - 6 1 | - a “ie 

Geographie D il 1 -ı -| on) la“ At a 
Architektur (Denkmalpflege)! A | si -| -| -!| -Il -I -ı 3| 4 = a 
Kunstgeschichte MA ? 2 = = - - e 2 2 - 1 1 1 = 

Lehramt an Grundschulen ST 5 - - - - - - -| 2! = e - - -



Noch: Tabelle 2 a.

'intErsemester 1987/88 Sonuerseeester 1981

Abschlueprüfungen

' Prü..
1Studienfach bestanden endgültig

bestanden
nicht bestanden 1'

1

Deutsche Ausländer ! Deutsche 1 Ausländer Oeutsche 1 Ausländer ; Oeutsche i Ausländer
. ---4-1 1

4 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

I j. I u. . w !. w. 1 I u. v. I i 1 w. 1 i, I W. I W.
;

Lehramt an Hauptschulen

Lehramt an Realschulen

(LPO 1)

Lehramt an Gymnasien

(LPO I)

Lehramt an herufl.

Schulen (LPO I)

Insgesamt
davon

Diplom Univ.

Magister

Abschluß Aufbaustudium

1. Staatsprüfung Lehramt

Germanistik

Anglistik

Völkerkunde

Sportrecht, —verwaltung

Sportwissenschaft

Rechtswissenschaft

1)

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Mathematik

Physik

Chemie

Biologie

Geographie

Landespflege (Geoökologie)

Lehramt an Grundschulen

Lehramt an Hauptschulen

Lehramt an Realschulen

(LPO I)

Lehramt an Gymnasien

(LPO I)

Insgesamt
davon

Diplom Univ.

Magister

Staatsprüfung

Aufbaustudium

1. Staatsprüfung Lehramt

ST

ST

ST

ST

MA

ST

MA

MA

MA

MA

ST

ST

0

0

o

ST

ST

ST

ST

MA

ST

ST

8 7

1 1

10 6

6 4

159 70

92 29

9 7

28 16

30 18

— —

2 2
-

-
49 14

4 1

36 10

3 -
6 3

12 1

16 5

10 4

7 4

11 3

9 8

4 2

10 7

14 8

193 72

101 30

2 2
53 15
— —

37 25

Absc4LuRprüfungen

Noch: Universität Bamberg

1

1

•11.

0111

.11B.

‡

‡‡

1

• • • •

11.11

1

2

5

3

4

2

2

Universität Bayreuth

4

2

6

2

2

4; 2

1) Abschlußprüfung für die einstufige juristische Ausbildung.

.411

• • • •

-1 4

111

010

1 .•

‡ ‡ ‡

• 1 0

12

7

210

143

12

3

52

2

3

9

72

48

3

20

15

17

12

13

20

6

4

252

128

5

72

9

38

3

7

9

5

107

59

6

1

41

2

1

4

31

13

11

19

3!

3

2

1

- !
-1
—1

- I
- I

-
1I

951 2

31

3

31

4

26

I
1 i

1

-1

—;

.1

endgültig

nicht bestanden

2

11

e l •

2

a•

—!

—1

—!

- !

- 1

- 1

- 1

-1 -1 -
21 11 -

-!

11

-
.1

-

- 1

51 1

4! 1

11

010

41Ir

•I •

te

Noch: Tabelle 2 a. 

  

  

  

- wintarsenester 1907 88 Sonnersenester 98 

Abschiafigrüfungen i Gemeine 
FERIEN ESER r — = u 

Pris : 1 Ar ndgülti 
i 3 EM | endgäitig j f | endgültig 

Siulientach Kungs-; Basafüsr sicht bestanden | veranden nicht bestanden 
sap Kenn - T   

| Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer ; Deutsche Ausländer 
    

e
n
 

e
e
 

      

1 
u h 

  
i iin. nn imin mi hm im dei 
‘ Y ! Ä i 

i 
  

Noch: Universität Bamberg 

Lehramt an Hauptschulen ST 8 7 - - 1 - - = 4 3 - = 5 a = 

Lehramt an Realschulen 

I) sin nee 

Lehramt an Gymnasien | 

{LPO I) ST 10 6 - - 2 2 - . 2 9 - - 2 - er 

Lehramt an berufl, 

                                  
Schulen {LPO T) ST 6 4 = = - = = - 7 5 . . - e 5 

Insgesamt 1759| 70 1 1 5 12 - -) 210! 107 2 1191 2 1 

davon 

Diplon Univ, D 21 2% - - - - - -| 143] 59 1 - 2 - 
Magister MA 9 7 1 1 2 2 - -' 2 6 1 ji 1 
Abschluß Aufbaustudium A 2838| 16 - - - - - - 3 1 - - = - - 

1. Staatsprüfung Lehramt | ST 30) 18 - - 3 2 - - 2 4 - = 2 u - 

  
          

            

Germanistik MA - - - - - - - - 2 2 = e = “ = 

Anglistik MA 2 - - - En - = - = a = = = = 

Völkerkunde MA - - - - - - - 3 1 = = = = = 

Sportrecht, -verwaltung A - - - - - - - - 9 4 - m = = = 
Sportwissenschaft MA - - - „ - - - - = 1 = - = 
Rechtswissenschaft ST 49| 14 - = ı 2 - -i 723 31 - - 1 . 

a 1) ST h 1 - - 5 = - = - = r ee er « 
Betriebswirtschaftslehre | D 31 10 - - - - -‚ 4 93 = - Br = 

Volkswirtschaftslehre D 3 - - - - - - - 3 - - - wi - - 
Mathematik 0 6 3 - - - - - - - - = = e u 
Physik D 12 1 - - - - - -ı 2 -| e ı 

Chemie D 16 5 - - - - - -1 9 3 1 0 | 5 

Biologie ) 10 4 - - - - - -' 11 9 - ee u 
Geographie D 7 4 - - - - - -| 12 = 0] - u 
Landespflege (Geoökologie)! 0 11 3 - = = = 5 -! 9 Ho» Fe u BE 
Lehramt an Grundschulen ST 9 8 = = B & - -: %0 9 - u -: IE 

Lehramt an Hauptschulen ST 4 2 - - - - - .! 8 3 z es -| 2 
Lehramt an Realschulen | i 

wen Isle I Az 
Lehramt an Gymnasien | | ! 

{LPo 1) Sum Base 1’ Bas] aaa a BaSE BaEEEESE BERG BEEeSE BaEEEe EB Ban U BE - I 
i | 

Insgesant EI’ Bam 7 Jen are Base 5 Base 3 BaeSE BasEerS Ba 3,2 Ba, Baee 2 Ba Ba 3 BE a Be 
davon i 
Diplom Univ, D 101) 30 - - 2 - - -| 128) 31 1 io - e - 
Magister MA 2 2 - - - - - - 5 3 1 oo. P = 

Staatsprüfung ST 53 15 - - [5 - .ı mi 31 - - | 4 1 M 

Aufbaustudium A . - = = a = . - 9 h - -| - - 

1, Staatsprüfung Lehramt | ST 371 8 - - - - - | 38| % e -| 1 - -                       
1) Abschiußprüfung für die einstufige juristische Ausbildung. 
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Katholische Theologie

Philosophie

Geschichte

Journalistik

Anglistik

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Kunstgeschichte

Lehramt an Grundschulen

Lehramt an Hauptschulen

Lehramt an Realschulen

(LPO I)

Lehramt an Gymnasien

(LPD I)

Insgesamt
davon

Diplom Univ.

Magister

1, Staatsprüfung Lehramt

Evangelische Theologie

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Ur- und Frühgeschichte

Allgem. Sprachwissenschaft

Bibliothekswissenschaft

Latein

Germanistik

Anglistik

Amerikanistik

Romanistik

Slawistik

Islamwissenschaft

Sinologie

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Hintersemester 1987/88

AbschhAprüfungen

Sommersemester 1988

Abschlu8prüfungen

Prü- :

Wungs. bestanden

ar

Deutsche Ausländer

i. w„ w.
! t

D 15 8

MA 2 -

MA 3 1

o 8 —

MA 2 2

MA 2 1

0 55 30

MA -

MA 2 2
ST 5 3
ST 5 1

ST 5 4

ST 9 6

113 58

D 78 38

MA 11 6

ST 24 14

ma -

K 18 5

MA 1 -

MA 11 6

MA 1 1

MA 2 1

MA 2 1
MA 3 2
MA 1 1

MA 10 5

MA 8 7

MA 6 5

MA 7 5

MA - -
MA - -

MA 3 3
D 18 12

MA 2 2

1

1

2

1

1

endgültig

nicht bestanden
bestanden

Deutsche Ausländer
,

'- w- t 1. 1 v.

Oeutsche

1 w.

Universität Eichstätt

.10

e i•

1

1

,111.

I M •

O l •

A l •

411.

Universität Erlangen-Nürnberg

4-

2

3

1

2

•••

•••

•••

•Or

al•

•••

MIN

411111

endriatig

nicht bestanden

Ausländer Deutsche

—r--
i. I w. 1 w.

10 3 1

1 -

-

1 1 -

2 1 -

2 2 -
14 8 -

- - 1
1 1 -

6 4 -

1 1 -

5 4 -

7 5 -

50 30 2

25 12 1
6 L. 1

19 14 -

1

32

6

2

16

8

2

9

2

1

26

3

1

10

4

•••

tä,

2

11

2

1

17

2

alk

4

1

1

IND

Cd.

1.11

CP

41.•

• 0 0

1

.1 0

MO.

CIN

112b

00.

•••

‡

•

1.•

•••

011,

M OI

1 1 .

. 1•1

12

•••

Ausländer

i. I w.

•••

••

dag

OIN

a lb

  
  

Noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1987/88 
  

Somsersenester 1908 
  

    

|
 

  

      

                    
        

                                  

! Abschlufprüfungen kbschlußprüfungen 

! Prüs “1: 

Studienfach Has, bestanden IE bestanden ed 
Ları 

: Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche Ausländer 

| i. 1m I. | w HOmee BL Pas Bus Pan nun Fas: i.. !i. . ie | iu.) 

Universität Eichstätt 

Katholische Theologie N) 75 8 - . u _ 10 3 _ i i 

Philosophie MA 2 - - = = = = 1 = “ u | 

eschichte Mm 3 1 = S = = . - = - - u 

Journalistik 0 8 - = = = = 4 4 “ u u 

Anglistik MA 2 2 - - - - - 7 1 u 5 . 

Psychologie MA 2 1 = - - = . 2 2 = 5 E 

Erziehungswisserischaft D 5| 30 1 = = . ii 8 Mi u E 

M = = = - Ps - - - - P u 

Kunstgeschichte Mm 2 2 - - - - = 1 1 = 5 = 

Lehramt an Grundschulen ST 5 3 1 - - - 6 [A u r R 

Lehramt ar Hauptschulen sT 5 1 - = . = 1 1 - Fi a 

Lehramt an Realschulen 

{LPO I) ST 5 4 - = = - - 5 4 a - a 

Lehramt an Gymnasien 

{LPo 1) ST 9 6 - . - .-| - 15 “ u. 

Insgesamt 113) 58 2 - - - -| 50| 30 = = = 

davon 

Diplom Univ, D 78! 38 1 - - - -.ı 5 12 - > - 

Magister M iu 6 - - - = - 6 [A - = u 

1. Staatsprüfung Lehramt | ST 2, | 14 1 = = = “| 19) 1 - iR 5 

Universität Erlangen-Nürnberg 

Evangelische Theologie M - - - - - - - 1 1 - - - 

K 18 5 . 2 - - | 32] 0 - - - 

Philosophie MA 1 - . - - - - - - = - - 

Geschichte MA 1 6 = - - - = 4 - - - 
Archäologie Mı 1 1 - - - _ - = = = = 

Ur=- und Frühgeschichte Mm 2 1 - - - - = - - - - . 
Allgem, Sprachwissenschaft| MA 2 1 - - - - n = Pr = = “ 

Bibliothekswissenschaft MA 3 2 - . - - . 2 2 - - - 
Latein HA 1 1 - - - - - - Pe = - ei 

Germanistik KA 10 5 [A . - . II 9 _ “ Ri 

Anglistik MA 8 7 - - - - . 8 & - - > 

Amerikanistik MA 6 5 - |... R - p] 1 . u R 

Romanistik MA 7 5 - er u - _ 9 A - _ Ri 

Slauistik MA - - - e - - - 2 2 1 - - 
Islamwissenschaft MA - - - - - . - 1 1 - - . 
Sinologie MA 3 3 . . _ _ _ _ _ _ R _ 

Psychologie D 81 2 2 - = -| -| %| 7 En > re 
:rziehungswissenschaft Mm 2 2 - - - - - 3 2 = = =                                  
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Noch: Tabelle 2a.

Studienfach

Politikwissenschaft

Sozialwissenschaft

Soziologie

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftspädagogik

Mathematik

Informatik

Physik

Chemie

Lebensmittelchemie

Pharmazie 1)

Biologie

Geologie

Mineralogie

Geographie

Medizin (Allgemein-Medizin

Zihnmedizin

Chemieingenieurwesen

Fertigungstechnik

Werkstoffwissenschaften

Elektrotechnik

Kunstgeschichte

Theaterwissenschaft

Musikwissenschaft

Kirchenmusik

Lehramt an Grundschulen

Lehramt an Hauptschulen

Lehramt an Realschulen

(LPO I)

Lehramt an Gymnasien (GPO)

(LPO I)

Lehramt an berufl. Schulen

(LPO I)

Insgesamt
davon

Diplom Univ.

Ragister

Staatsprüfung

Kirchliche Prüfung

Wintersemester 1987/88

AbschluPprüfungen

j Prü-

Iungs-; bestanden

art

Deutsche Ausländer j

MA 12

D 12

MA 6

ST 94

D 130

o 8

DL 8

Z 5

o 9

0 47

D 33

D 16

ST 6

ST 29

0 18

0 20

o 2

MA 5

ST 146

ST 51

D 29

O 2

0 30

D 64

MA 12

MA 15

MA 1

KI 2

ST 17

ST 14

ST 7

ST -

ST 67

ST 2

3

6

1
43

39

6

2

8

6

1
2

15

10

5

1
58

11

11

6

1

8

10

1
1 7

10

6

42

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

i. u. 1 i.

Sommersemester 1988

Abschlueprüfungen

endgültig -r-... bestanden
endgültig

licht bestanden
1 -1-
j Deutsche 1 Ausländer DeutscheTiusländer

•I '
w. 1 i. 1 w. I i. w. i. 1 u. i 1 w. I i. 1 w.

Noch: Universität

5

1
3
1
1

••

7

3

2

2

6

1

3

1

.1 »

5

2

111,

1110

1

• •

1 .•

11
1

1

1

1

1

1

Erlangen-Nürn erg

- _ - 11

- - - 6

- - - 6

5 - - 81

- _ - 156

- - - 15

- . - 24

- - - 4

- - - 5

. - - 51

- - - 47

- - - 26

- - - 7

- - - 35

- - - 42

- - - 13

••

‡

1
1

1 012 I 3861 38 1 16 1 22 7

0 438 107 23 5 5 -

MA 108 62 4 3

ST 326 129 10 7 11 5

K 18 5 - - 2 -

1)OritterAbschnitt der Pharmazeutischen Prüfung.

1

‡

•••

1

3

216

55

29

6

28

97

3

19

22

21

6

66

3 -

2 -

4 -

41 1

55 -

21 -

141 -

18

5 -

7 -

2 -

24 1

25

3' -

1 -

84 8

16

7 1

3 2

1 4

2 1

15 -

22 1

9 -

5

47

4

2

1

eg,

13

1

2

1

6

1 11 209 1 472 1 251 8 1 25

547 1451 8 21 10

93 531 6 2 -

394 167 10 4 14

32 10 -

3

O l•

•••'

•••

1

1

4

••

- 15 - 

Noch: Tabelle 2a. 

  

  

  

    

                      
  

    

Wintersemester 1987/88 Soneersenester '998 

Abschlufprüfungen Abschlußprüfungen 

Prü- ' su: als 
; endgültig endgültig 

Shuliehtach fungs- bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
ar 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer ; Deutsche | Ausländer 

i, W I, 8 i wii v, 1, v.; 1, | W. ds He ,! w 
l | Fi h | | L 

Noch; Universität Erlangen-Nürnberg 

Politikwissenschaft MA 12 3 - - - - - -| mM 3 = = e = - e 

Sozialwissenschaft D 12 6 - - = - = = 6 2 - - u - - - 

Soziologie Mm 6 1 - - - - - - 6 4 = = © 5 - - 

Rechtswissenschaft ST | 43 -| 1 5 - -ı 91 4 1 -| 9 3 - - 
Betriebswirtschaftslehre D 130) 39 5 - - -) 1566| 55 - - 1 = s = 
Volkswirtschaftslehre D 8 - - - - - -\ 9 = - “ = = = 

Kirtschaftspädagogik DL 8 6 - - - - - -\ 24 14 - - e = = = 

Z 5 1 - - - - = “ 4 = - - = =» - = 

Mathematik D 9 2 1 1 - - - 5 e = e = = “ 

Informatik D 47 8 3 = 1 = - -| 511 18 - - = - - 

Physik D 33 6 1 - - - - -| 49 5 - - = u - - 

Chenie D 16 1 1 - - - - -| % 7 - 5 - - = - 

Lebensmittelchemie ST 6 2 - - - - - - 7 ? - 5 e 5 B - 
Pharmazie ?) I Da Ba "U Ba 13 NE BES BEE BEE BE BEER BE 3 BEE 75 Ba 5 BE Bee Be Be Be 
Biologie D 18) 10 - - - . -ı 2 5 - - - - - . 
Geologie D 20 5 . - 1 - - -ı 93 3 = B BR = - - 

Mineralogie D 2 - - - = = = = = - - - - - - - 

Geographie MA 5 1 - - - - - - 3 1 B a u - - 

Medizin (Allgemein-Medizin) | ST | 146| 58 715 - - = -! 216] 84 3 4 1 1 oo . 
Zahnmedizin TI SI 2 1 4 babe eh = 
Chenieingenieurwesen D 29) 2 - - - - ., 29 7 1 = 1 = - ö 
Fertigungstechnik ) 2 - - - - - - - 6 - a = = - = “ 

Kerkstoffwissenschaften D 30 6 2 - 1 - = -| 28 3 2 Pr = = s 
Elektrotechnik D 64 1 6 - 1 - - -| 9 1 4 ? 6 “ = - 
Kunstgeschichte MA 12 8 - - - - - - 3 2 1 1 - = “ = 

Theaterwissenschaft MA 151 10 - - - - - -1 191 9 - - - = = - 

Nusikwissenschaft MA 1 - - - - - - - ? - = - = = = - 

Kirchenmusik - KI 2 1 - - - N = - = - = - - - m - 

Lehramt an Grundschulen ST 171 7 1 1 - - - -ı 21 2 1 - - u - 2 

Lehramt an Hauptschulen ST 14) 10 - - 1 - - .| 2 9 ” - - = - - 

Lehrast an Realschulen 
{LPO I) ST 7 6 - - 7 1 - - 6 5 - - - 5 = - 

Lehrant an Gymnasien (GPO) | ST - - - e 1 1 1 1 e -ı -I |. - - 
{LPO I) ST 7 2 - - - - - -| 66 4 - - ' 1 = - 

Lehramt ar berufl, Schulen 
{LPo I) ST 2 - - - 1 - - e - = = - - - - - 

Insgesant. ı02| 3866| 3831 I 2 7 1 1120| a2] 2% II % 5 - - 
davon % 

Diplom Univ. D 1438) 107) 23 5 5 - - -| 5471 145 8 2) % = - - 

Magister Mı 108! 62 4 3 - -| 93] 53 6 ? - . - - 
Staatsprüfung STI 3286| 129) 10 7 9 5 - -) 3094| 167) 10 4) 14 [N - - 
Kirchliche Prüfung K 18 5 - - 2 - m -!| 321 10 = P ü = 5 -                               
  

1) DritterAbschnitt der Pharmazeutischen Prüfung. 
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Noch: Tabe.le 1 a.

1 Wintersemester 1987/88

Abschluriprüfungen

1Prü- 7--------------

Studienfach ifungs-1 bestanden

1 art L

1

' 1 ,

Oeutsche Ausländer

Noch: Insgesamt

Kirchenmusikprüfung C

Diplom-Lehrerprüfung

Zusatzprüfung Wirtschafts-

pädagogik

1. Staatsprüfung Lehramt

Evangelische Theologie

Katholische Theologie

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Ur- und Frühgeschichte

Journalistik

Medienkunde/Kommunikations-

wissenschaft

Allgem. Sprachwissenschaft/

Indogermanistik

Allgem. Literaturwissensch.

Griechisch

Latein

Germanistik

Deutsch für Ausländer

Volkskunde

Nordistik

Anglistik

Amerikanistik

Romanistik

Slawistik

Indologie

Japanologie

Orientalistik

Ägyptologie

Hebräisch/Judaistik

Sinologie

Völkerkunde

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Sonderpädagogik

Politikwissenschaft

KI

DL

ST

i !

2 I 1

8 I 6

51 1

107 I 75

endgültig

nicht bestanden

Someersemester 1988

Abschlu8prüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden

Ausländer 1 Deutsche I AusIänder ; Oeutsche AusIänder
1.i. 1 w. I., 1 4.w. 1 t.•

L i • __L _ _ _ _ _ _ _ • I

Oeutsche

w. 1 i wI

Noch: Universität Erlangen-Nürnberg

1

K 17 5 -

1 1 -

D 24 8 -

MA 13 4 1

MA 30 11 -

MA 7 2 -

tia - -
D i 22 10 -

MA j 3 29

MA 3 2 -

MA - - -

MA 1 1 -

MA 7 6 -

MA 68 52 3

MA 7 6 1

MA 1 1 -

MA -2 / 2 -

MA 10 10 -

MA 8 6 -

MA 12 10 4

MA 1 1 -

MA 3 2 -

MA 1 1 1

MA -1 -

MA 2 2' -

MA -

M A 6 4 -

MA 6 2 1

D 63 43 3

MA 6 6 3

MA 9 9 -
0 1) 1 11 5 2

MA 25 16 2

) Hochschule für Politik München.

‡

‡

‡

1 1 41 21 1

Universität München

1

VeI

2

••••

3

1

1

3

1

1

1

1

es

•

•••

1

•••

‡

‡

1

•••

••••

‡

241 14

4 -

115 83

22 9

35 12

13 1

50 23

7 4

2 2

16 7

521 33

6 3

2 2

11 -

41 4

751 49

101 9

9 7

1 1

20 18

11 6

1 1 1 9

4i 2

2 1 2

21 2

li 1

-1 -
1 -

1
101 7

91 7

36 23

17 15

12 11

13 6

34 19

1

2

4

1

8

2

1

3

2

1

1

1

6

1

1

3

‡

1

‡

4111

1

•••

1

1

‡

4 0 .

  

Noch: Tabe le 1 a. 

  

  

  

  

  

        
  

D | Yintersenester 1987/88 | Sonmersenester 1988 u 

\ Abschlufprüfungen Abschlußprüfungen 

} Prü« | — u j ER 
; j endgültig | endgültig 

Studienfach u Aaskarıten nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
Lar e —— 

| Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer j Deutsche | Ausländer 
' : n i ulm En 

BET ERENETEIENETENEIESKIRSESENE 
L H i ı l 1 H H 1 i I _     
  

Nach: Universität Erlangen-Nürnberg 

  

        
Noch: Insgesamt N ! 

Kirchenmusikprüfung 6 kl 2 1 - . - = = = Fr - = A = - = = 

Diplom-Lehrerprüfung DL 8 6 - - - - - “1 Ui 14 - = " ” - - 

Zusatzprüfung Wirtschafts- . i 

[N ae a ee Be - - 
ST 1I1071 5 1 1 y 2 1 11 15) 8 1 - 1 | | 

pädagogik zZ 5 1 - = = = u ö 

1. Staatsprüfung Lehramt | 

Universität München 

  
  

Evangelische Theologie K 17 5 - - = = “ | 22 9 - = ? 1 i . 

B 1 1 - - - - - - - - - - - - - - 

Katholische Theologie D 24 8 - - - - - -) 5 12 - - 1 - ii 

Philosophie M 13 4 1 1 - - - - 13 1 2 1 - - - - 

Geschichte MA 30) - - - - - -| 501 23 4 1 - - -. 
Archäologie Mm f 2 - - - - - - 7 4 . - - - or 

Ur= und Frühgeschichte Mm - - - - - - - - 2 2 “ - - - - - 
Journalistik D 221 10 - - - - - -| % 7 - - " - - - 

Medienkunde/Kommunika tions- 
wissenschaft MA 43129 6 4 - = - -| 52) 33 5 1 - - - - 

Allgem. Sprachwissenschaft/ 
Indogermanistik MA 3 2 - - - - - - 6 3 1 - - B 5 - 

Allgem. Literaturwissensch, | MA - - = - - = = “ ? ? e = = = - - 

Griechisch MA 1 1 - - - - - - 1 u = = = e r - 

Latein Mm 7 6 - - - = = = 4 [A =“ r - - - 

Germanistik MA 681 52 3 ? - - = 1 9 8 6 = - - - 

Deutsch für Ausländer Mm 7 6 1 - - - - “10 9 2 = - - =» 
Volkskunde MA 1 1 - - - = = - 9 7 = i MN = -, - 

Nordistik MA er 2 - - - - - - 1 1 “ "I = = 

Anglistik MA 10) 10 - - - - S - 201 18 - -| - = -; = 

Anerikanistik MA 8 6 e - - - “ji 11 6 2 1 pr = = | = 

Romanistik MA 12| 10 3 - - - .ı N 9 1 - - a EZ 

Slawistik Mm KU Ba | Ba = Basel Be Be BE BarS Be" Be aeeeE Ba BE - 
Indologie MA 3 2 - - = = - - 3 2 = = = | = 

Japanologie M 1 1 1 1 - - - - 2 ? = . = = | 5 - 

Orientalistik Mm - - - - - - - - 1 1 - = = = io e 

Ägyptologie MA 2 2 - - “ - - = ” = = = = Pr “ | r 
Hebräisch/Judaistik M = - - - = = „ P 1 e - - - = s a 

Sinologie MA 6 [" - = = = - -| 10 ” = a = = “ - 

Völkerkunde Mm 6 2 1 1 - - - 9 7 1 1 - - - - 
Psychologie D 31% 3 3 1 1 -/| -/| %1 3 3 3 1 -.| =» - 
Erziehungswissenschaft MA 6 6 3 1 - e| - -1| 17195 - = = P ä " 

Sonderpädagogik M, 9 9 - - - - - -| nn) - = - = = = 

Politikwissenschaft D 11 5 2 - - = -| 93 6 - = = = P = 

MA 5| 16 2 - - - -| #| 9 2 ] - = - =                                   
————— 

} Hochschule für Politik München,



- 48 -

Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Soziologie

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftspädagogik

Wirtschaftsgeographie

Mathematik

Statistik

Physik

Chemie

Lebensmittelchemie

Pharmazie 1)

Biologie

Geologie

Geophysik

Meteorologie

Mineralogie

Geographie

Medizin (Aligemein-Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Forstwissenschaft

Kunstgeschichte

Theaterwissenschaft

Musikwissenschaft

Lehramt an Grundschulen

Lehramt an Hauptschulen

Lehramt an Sonderschulen

(LPO I)

Lehramt an Realschulen

(LPO I)

Lehramt an Gymnasien

(LPO I)

Insgesamt
davon

Diplom Univ.

Magister

Staatsprüfung

Kirchliche Prüfung

Baccalaureat

Diplom-Lehrerprüfung

1. Staatsprüfung Lehramt

-Wintersemester 1987/88 -1-
Sommersemester 19811

Abschlußprüfungen Abschlubrüfungen

:Prü-

1fungs-;
bestanden

art

0

ST

0

DL

0

ST

ST

0

o

ST

ST

ST

O

MA

MA

MA

ST

ST

ST

ST

ST

MA

ST

DL

ST

endgültig

nicht bestanden

I Deutsche Ausländer 1 Deutsche

17-7---r- 1

17

303

174

28

15

1

6

15

3

33

20

2

77

53

23

2

1

3

5

285

28

131

31

27

25

3

52

19

32

23

96

1942

534

326

826

17

1

15

1

222

11

130

56

9

9

3

5

1

4

3

1

53

31

3

2

108

7

70

5

23

15

1

49

14

28

18

66

982

199

224

369

5

1

9

175

6

6

3

2

1

1

1

2

4

1

9

1

1

Ausländer 1

w. ! i, I w. I i.

Noch: Universität

3

2

1

1
4

‡

‡

8

-4

41:1 1-6

21 -

40

1

‡

2

2

1 1 -
- -

‡

.11

‡

‡

München

3

2

••

‡

‡

111.

1

- -1 3 2 -

72 44 55 21 6

23 11 6 1 3

24 161 - -

25 171 46 18 3

1) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung.

‡

3

11.•

2

‡

‡

e  e

•••

••

‡

‡

‡

bestanden

Deutsche

; • •

211 12

324 103

212 75

27 10

13 6

3 1
8' 6

17 3
4 1

44 6

31 7

6 4

55 41

66 42

25 4

7 1

1 -

4 3

13 6

417 159

48 14

68 36

27 7

55 45

28 20

5 3
57 521
20 12

52 441

25 15

87 57

2 258 1 089

607 231

454 305

918 357

22 9
_

13 6

3 1

241 180

endgültig

nicht bestanden

Ausländer I Deutsche ' Ausländer
-----r--

2

4

13

1

2

3

‡

2 1

2 1

41 3

31 2
11111,

101 6

3 3

1 1

1 1

1 1

1 -

1 1

21 2

‡

37

2
••

••••

‡ ,‡

‡

1

22

1

‡

‡

‡

‡

••

••••

‡

411,

•  •  •1 ».

- - 1 -

81j 431 45 24

26 121 4 1

31 141

21 141 38 22

- -1 2 1

3

•••

3

•11,

1

‡

1.11.

IMOF

4 .1

‡

‡

‡

‡

‡

‡

Noch: Tabelle 2 a. 
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  un nn nn = 

Hintersenester 7987/88 
  

T 
| der 

Sonnerseaester 198 
  

  

  

    

                    
  

    

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

ı Prü : ee is 

Studienfach Funas- uastanden de Testarien | bestanden lt br 
:art 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche j Ausländer 

i TO us" Ba Fe Bus" PRuE Bu Pas BL "PR Base FO "Pan Da Pa ur Fa a P I li ® i.|ıw 
ei i N i 

Noch: Universität München 

Soziologie D 17) 9 > - - - - -ı 211 22 2 1 - - - 

Rechtswissenschaft ST ı 303 | 130 6 3| 4% 3 -| 324) 103 4 2ı 37) 2 - 
Retriebswirtschaftslehre N) 11 56 6 2 2 - 2 -| 22 9% 9 3 2 1 - 
Volkswirtschaftslehre D 28 9 3 1 - - - -ı 271 % - - - - - 

Wirtschaftspädagogik DL 15 9 - - - - - .‘ 13 6 - - = = = 

2 1 - - - - - - - 3 1 - - - - = 

Wirtschaftsgeographie D 6 3 - - . - - - 8 6 - - - - = 
Mathematik D 15 5 2 - 1 E = =| 77 3 = = - PA = 

Statistik D KU Baar 7 Base | Ba) Baue® Bauau) Kae Be Baer ° Eu | ee Bau Basen Ba Ba 
Physik D 33 4 1 - - - - | 4 6 2 1 - = = 

Chemie D 20 3 - - - - - -| 7 2 1 - - - 
Lebensmittelchemie sT 2 1 1 1 - - - - 6 4 n = “ = e 

Pharmazie ! ST 7) 5 2 1 - - - -), 5 M 4 3 - = = 
Biologie 1] 31 9 4 4 - - - .ı 66| 42 3 2 - - “ 

Geologie D 23 3 - - - - - -‘ 5 4 . - - - 5 

Geophysik D 2 - 1 - - - - - 7 1 - - = - m 
Neteorologie D 1 - - - - - - - 1 = e = . - . 

Mineralogie D 3 - - - - - - - 4 3 - - - - = 

Geographie D 5 - - - - = -/| 13 6 5 = = = u 

Medizin (Allgemein-Medizin) | ST | 285 | 108 9 8 = -; 417) 159) 10 6 1 © 5 
Zahnmedizin ST 28 7 - - - - - -| 48 1% E = - - - 

Veterinärmedizin STI 13 70 7 4 = = = -ı 681 3% 3 3 en - . 

Forstwissenschaft 1] 31 5 - - - u = 27 7 1 1 er - Pr 

Kunstgeschichte M 271 23 1 1 - - - 1 HI 1 1 - e = 

Theaterwissenschaft HA ry) 15 - . - - - -ı 281 20 1 1 - - - 
Musikwissenschaft MA 3 1 1 1 - - - - 5 3 1 = r = = 

Lehramt an Grundschulen ST 2 4 - - - = = -| 571 52 1 1 = = = 

Lehramt an Hauptschulen ST 19| 14 - - - - - -; 201 22 - - n = a 

Lehramt an Sonderschulen 

{LPO T) ST 321 28 - - ° - e .ı 52 4 2 2 P: = “ 

Lehramt an Realschulen 

{LPo 1) ST 231 38 - - - - B -1 23 95 | = . = - 
Lehramt an Gymnasien 

(LPo I) ST % 66 - - 3 2 - -| 87) 57 - - 1 - = 

Insgesamt 92) ed) m 4) 5) 29 6 -2%58109 8 3 451 24 - 
davon 

Diplom Univ, D 5341| 19| 23] 9 6 1 3 -| 607) 311 261 12 h 1 - 
Magister Mi 326) 2241 241 16 - - - -| 54 3051 31) 94 - = - 

Staatsprüfung STI 8%6| 391 35; 17) 4] 98 3 -ı 918 37 21 1 381 2 - 

Kirchliche Prüfung K 17 5 - - - - - -.! 22 9 - - 2 1 = 

Baccalaureat ß 1 1 - - - - = - - - - = = Pi = 

Diplom-Lehrerprüfung DL 15 9 . - - - - -.| 33 6 m = a = - 

2 1 - - - - & - 3 1 - - - = P\ 

1. Staatsprüfung Lehramt STI 22| 19 - - 3 2 - -| 241] 180 3 3 1 - -         
1) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung. 
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

wintersemester 1987/88

AbschlufTrüfungen

Soseerseeester 1989

Abschlußprüfungen

Prü-

fungs- bestanden

art

Sport

Wirtschaftsingenieurwesen AWA

Mathematik

Informatik

Physik 0

Chemie

Lebensmittelchemie ST

Biologie

Geologie

Mineralogie

Geographie

Medizin (Allgemein-Medizin) ST

Agrarwissenschaft

Brauwesen/GetränketPchnologie D

Diplom-Braumeister

Lebensmitteltechnologie

Gartenbau

Landespflege

Haushalts- und Ernährungs-

wissenschatt

Maschinenbau

Umweltschutz

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Lehramt an Gymnasien

(LPO I)

Lehramt an berufl. Schulen

(LPO I)

o

o

0

o

ST

ST

Insgesamt
davon

Diplom Univ. . D

Diplom-Braumeister

Staatsprüfung ST

Arbeits- und wirtschaftswis-

schaftl. Aufbaustudium AWA

Abschluß Aufbaustudium A.

1, Staatsprüfung Lehramt ST

Deutsche Ausländer

! .
w. 1. w.

12

13

16

87

43

32

3

22

12

2

96

59

6

2

17

7

8

20

32

180

11

198

94

20

47

9

29

29

1 106

886

17

99

13

33

58

6

3

14

7

2

14

1

31

15

4 .1

‡

3

6

10

32
4

4

36

11

5

1

16

15

241

162

33

15

31

endgültig

nicht bestanden

Deutsche

bestanden

Ausländer 1 Deutsche

1. w.., _ _ _ _ _ I i.

Technische Universität München

3

3

5

1

7

1

1

1

5

6

4

3

2

43

22

1

7

3

3

1

‡

2

1

‡

‡

‡

1

‡

1

•F•1

,111.

1

.111

‡

‡

1

2 1 -

1 I -

3

11 9

9

- -

2 -

2

‡ 41111

‡

1

• •

‡

‡

el•

Ide

• • • •

«ND

• • •

1.•

‡

‡

.111

‡

ede

1. w.

33 1 7

19 2

9 1

95 24

42 1

27 4

4 3

27 24

5 1
3 2
19 8

155 62

83 25

19 3
- -
14 -

19 4

23 8

19 8

36 33

234 2

4 2

219 5

70 29

3 2
76 5

19 3

25 12

58 25

1 359 315

1 077 207

14 -

159 65

19

7 4

83 37

Ausländer

• • • •

ale

6

4

2

‡

‡

‡

2

21 1

‡

6

1
10

1

2

3

1

‡

‡

endgültig

nicht bestanden

Deutsche

w.

1

1

1

•••

«3 •

1
.111.

(11

‡

‡

IM P

Ausländer

‡

1

‡

‡

‡

‡

‡

••

‡

‡

111 1N

‡

‡

1 1 .

1111

1

- - - -

43 4 7 2

36 - 3 4 -

2 - - -

2 1 -

- 1 1

3 - -

- Z 1

1».

1
‡

‡

‡

‡

I f •

‡

41

•••

‡

• •

1

M l •

•••

2

1
•••

1

  Noch: Tabelle 2 a, 

  

  

  

  

                        

I; Wintersenester 1987/88 Sonsersenester 1988 

f Abschiuhprüfungen Abschlußprüfungen 

Url | endgülti endgültig 
Studienfach rs, bnstanden nicht hestanen haufanden nicht bestanden 

;ar 

: Deutsche Ausländer ! Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

; u: | W Zr I ij wi W i . | i | . | u. |: 
; j io .; oe N . D ! . j © 5 j . o °. i 

Technische Universität München 

Sport N) 2| 5 - A Aa ehee- 
Wirtschaftsingenieurwesen AM 13 - 3 - - - - -| 19 ? - - 1 1 1 
Mathematik 0 16 3 - - - - - - 9 1 - - 1 - = 

Informatik D 87| 14 3 1 - - - 1 85 2% 6 = = 5 = 

Physik 0 63 - - - - - .ı 1 & 2 1 1 0. 
Chenie ) 2 7 5 1 1 - - -| 27 h 2 - = = - 

Lebensmittelchemie si 3 2 - - - - - - [A 3 = = = . u 

Biologie D 22) 1% - - - - - I 27 24 - - u - = 

Geologie 0 12 1 - - 1 - - - 5 1 - - - - ö 

Mineralogie 0 - - 1 - - - - - 3 2 - - = = = 

Geographie I) 2 il - - - - - - 19 8 = - - = w 

Medizin (Allgemein-Medizin) | ST 9%) 31 7 - - - 1 151 62 ? 1 - - - 

Agrarwissenschaft N) 591 9 - - - - - -ı 931 8 2 - 1 - - 
Brauuesen/Getränketachnologie Ü 6 = 1 - - = - -| 19 3 1 - - e = 

A 2 - - - - - ” = - m - - - - = 

Diplom-Praumeister 17 11 -» - = = -) 1% -| „2 - - - = 

Lebensmitteltechnologie D 7 3 1 1 - - - -| 19 4 - - = r - 

Gartenbau ) 8 6 - - 1 1 - - 23 8 - - - - = 

Landespflege D 221 10 1 1 - - - -ı 19 8 - - - r = 

Haushalts- und Ernährungs- 

wissenschatt 0 32| 32 - - - - - -'" %| 3 ei = - . . 

Maschinenbau D 180 4 5 1 - - - | 234 ? 6 = “ ” m 

Umweltschutz A 11 4 - - - - - - 4 2 1 - r - - 

Elektrotechnik D 198 4 6 - 2 - - -| 219 5i 10 - - 1 

Architektur 1] 9 36 ı 2 1 - - -ı 71 29 1 1 - - m 
Ä 201 11 3 2 . - - - 3 2 2 u = = = 

Bauingenieurwesen d 47 2 - 3 - - - % 5 3 - - - = 

Vermessungswesen N) 9 1 - - . - - - 19 3 1 “ - . = 

Lehramt an Gymnasien 

(LPO T) ST 291 1% - - - - - .| 35| 22 - -| .2 1 = 

Lehramt an berufl, Schulen 
(ıPo I) ST 231 95 - - - - - -. % 5 = - - « = 

Insgesant 1106) 241) 43) 11 9 1 - -11 3559| 351 3 KW nn 2 zZ 
davon 

Diplom Univ, 10 8861 1621...291.. 1... 9, _1 =» -11 077| 207| 36 3 4 
Diplon-Braumeister 11 - 1 = | = = | 14 - 2 - = - 

Staatsprüfung ST 9 33 2 = - u -| 19|1|65 2 1 - - - 
Arbeits- und wirtschaftswis- 

schaftl. Aufbaustudium AHA 13 “ 3 = = 5 - -[ 19 2 - - f 1 

Abschluß Aufbaustudiun A 31 9% 3 ? - - - = 7 1A 3 - - - = 

1. Staatsprüfung Lehramt ST 58| 31 = - .- & = -| 83] 37 = - 7 1 =                                  
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Erziehungswissenschaft

Wirtschaftswissenschaften

Informatik

Luft- und Raumfahrttechnik

Elektrotechnik

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Insgesamt

Katholische Theologie

Geschichte

Germanistik

Volkskunde

Anglistik

Amerikanistik

Romanistik

Schulpädagogik

Politikwissenschaft

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Informatik

Kunsterziehung

Kunstgeschichte

Lehramt an Grundschulen

Lehramt an Hauptschulen

Lehramt an Realschulen

(LPO I)

Lehramt an Gymnasien

(LPO I)

Insgesamt
davon

Diplom Univ.

Magister

Staatsprüfung

1. Staatsprüfung Lehramt

Prü-

ungs-

art

0

0

Winterseoester 1987/88 1 Sonmersemester 1988

Abschlußprüfungen Abschldprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

43

35

29

50

53

26

16

252

endgültig

nicht bestanden

Deutsche
1

w.) i.!I_ w I.li iw• 1 '

2 I 1

MA 1 1

MA 2 2
MA 1 -

MA - -
MA -

MA 2 1
11.4 1 -

MA 4 -

ST 91 47

D 56 22
-

0 -

MA - -
MA - -
ST 13 10

ST 2 1

ST - -

ST I 2 1

MA

ST

ST

177 86

58 23

11 4

91 47

17 12

bestanden

r-------}-
fl i Lnuslanuer ueutscne J Auslanuer ;

; w.• I ' I

endgültig

nicht bestanden

Universität der Bundeswehr München

‡

1

2

3

‡

dia

•••

0111

1
2

2

••••

41.1

‡

6 I -

Universität Passau

‡

‡

7

3

I

- -

- -

-

10

3

7

‡

‡

‡

a•

‡

.111.

‡

‡

4.6

‡

‡

‡

‡

10

47

8

14

32

6

3

120

14

2

1

1

2

71

61
4

2

1

1

7

5

3

3

179

81

9

71

18

2 1 1

21 -1

1

1

1 1

2 9 1

2 5

11

1 1
1 1 1

. •

1! - )

69

30

6

29

4

-

1

-

1 1 1

2
1

I

Deutsche

w.

7

5

3

2

1

24

‡

‡

61

Ausländer

1, u.

•••

-1 -I
i

-I -I

-J
-1

-1

-1

- 1
•••

-1

-1
J

-1

«"!

. 1

-

-J

-j

_1 -1
1

-1
‡

Noch: Tabelle 2 a, 

1) un
 

oO
 J 

  

  

Sonnerseaester !988 

  

  

          
  

  

  
  

  
  

          

  

            

    

  

  

  

  

      

  

  

Wintersemester 1987/88 _ 

Abschlufprüfungen Abschlußprüfungen 

Prü- le Br 

Studienfach Ange) bestonde ne bestanden I 
ar 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer ; Deutsche | Ausländer 

le We 3 H. ie W. 1. vo; hr N. 1 Ie Mt Be Ks i W . 

Universität der Bundeswehr München 

Erziehungswissenschaft 0 43 - - - - - -| 09 = 2 - 7 - u - 

Wirtschaftswissenschaften D 35 - - 1 - - 1 4 = = = 5 - - - 

Informatik N) 29 - 1 1 - - - 8 - _ = [N e - - 

Luft- und Raumfahrttechnik | D 50 - - 2 « = -1 14 = - - 2 R u - 

Elektrotechnik D 5) - - - - - -| 32 - - - 3 = a = 

Bauingenieurwesen D 26 - 2 2 - - - 6 - - - 2 - 0. 

Vermessungswesen D 16 - - = = s = 3 s = = 1 = os 

Insgesant 52 - 3 6 - - -| 120 - - -| 24 = = - 

Universität Passau 

Katholische Theologie D 2 1 - - - - -) 14 2 1 i - = = 

Geschichte MA 1 1 - - - - - 2. 2 - - .- “ ” = 

Germanistik MA 2 2 - ) dm u U Eee: Ber Be Bee ne 
Volkskunde MA 1 = = = . - 5 - -| - os - I. 

Anglistik m|-|ı . - BR ae a) Ba BE 5 BER BEE BEE BE BE BE Ba 
Amerikanistik MA . - . - - - - 1 ee 2 -.o- 

Romanistik Mm 2 1 - - - = = 5 oe MM - 5 in 

Schulpädagogik MA 1 - - - - = = = 0. - i - = 1. 

Politikwissenschaft M 4 - - - - n - 2 1 | = io: R os 

Rechtswissenschaft ST | 47 - 7 - - - nl 29 - .1 6 F lo * 

Betriebswirtschaftslehre D | 2 -! 3 - - - 61 | = = = ö = 

Volkswirtschaftslehre D | = = | = = .ı = [A u Sn |. 

Informatik D |. = I e’®) BE) BER BE | Bu | BEP) BEP: See Beer Bern re 
Kunsterziehung MA = - a| - | =! =» 1 004 re ei - 
Kunstgeschichte MA - - - - - - - 1 ee Zr ı .- Im 

Lehramt an Grundschulen ST 13) 0 = 5 = = . 7 = |» - - a m 

Lehramt an Hauptschulen ST 2 1 - - - = = 5 Eee Be Bee Be SF: 

Lehramt an Realschulen | 
{LPO 1) t|I-| -| - DE Baeee BaseeeE Ba: Ba BEE DEE BEE Bee Bee Be 

Lehrant an Gymnasien i i ' | 
{LPO 1) sı 2 ıl - I Be Baee: Ba) u} Base 1 Baer) Bauen Haare Ba Ba 

Insgesant | 8 - II EB BaaaeEre BaaERE BES BE 1 E Ba 7) Ba 5 BEE BEE De Bes Ze 
davon | | ' 

Diplom Univ. pvp | 523 - 5 Ba) Bar ee Ba: 5 BEE PasaaeE: Bau 3 are Br BE 
Hagister m | 1 Hl - -| -| -ı -| 1 6 2 -| - I en 
Staatsprüfung ST 91| #7 - 7 - - -! nl 9 FR I a 

1. Staatsprüfung Lehrant | st | m 2] - 1-8 |.                       

  

   



- 5 1 -

Noch: Tabel e 2 a.

Studienfach

Katholische Theologie

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Allgem. Sprachwisseischaft

Indogermanistik

Griechisch

Latein

Germanistik

Volkskunde

Anglistik

Romanistik

Slawistik

Psychologia

Erziehungswissenschlft

Sportwissenschaft

Sportpädagogik

Politikwissenschaft

Soziologie

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschafts_ehre

Volkswirtschaftslefre

Mathematik

Physik

Chemie
Pharmazie 1)

Biologie

Geographie

Kunstgeschichte

Musikwissenschaft

Lehramt an Grundschulen

Lehramt an Hauptschulen

Lehramt an Realschulen

(LPO I)

Lehramt an Gymnasie

(LPO I)

Insgesamt
davon

Diplom Univ.

Magister

Staatsprüfung

1. Staatsprüfung Lehramt

Prü-

ungs-

art

mA

mA

MA

mA

mA

mA

MA

MA

MA

mA

MA

MA

MA

MA

MA

mA

ST

o

ST

mA

MA

ST

ST

ST

ST

MA

ST

ST

Wintersemester 1987/88

11

10
1

1

6

1

2

6

1

21

11

2

2

1
4

95

66

15

6

27

26

53

26

16

8

1

15

14

21

56

529

229

46

148

106

AbschluRprüfungen

bestanden

3

2

1

3

1
‡

1

1

5

12

7

1

3

43

22

4

3

30

14

8

5

15

8

14

35

245

76

24

73

72

2

‡

110

‡

/00

1

‡

2

2

1) Dritter Abschniti • der Pharmazeutischen Prüfung.

endgültig

nicht bestanden

Universität Regensburg

.111

2

a•

011.

1

‡

3

1
2

‡

‡

2

10

2

‡

1
MIL

‡

1
1

‡

4

21

5

10
6

‡

6

1

1
1

2

11

1

6

a la

eq.

‡

41a

‡

ala

alr

VIO

Someersemester 1988

Abschlusprüfungen

bestanden

20 1

2 1

6 3

1

-

1 1

6 3

2 1
6 4

3 2
2 2
23 15

29 20

1 1

2 1
- -
4 4

4 1

1 -

84 31

91 28

12 -

5 2
25 1

24 3

36 26

29 15

9 6

7 4

- -
25 23

30 11

23 17

49 35

562 262

271 92

44 27

120 57

127 86

1

1

1

4111

1

1

‡

1

endgültig

nicht bestanden

Deutsche I_Ausländer
-----r----

i. I w. I i. w.

2

1
•••

‡

10

1

da.

1

3

‡

‡

,••

1 I 1

15 7

1 1

2 1

10 3

2 2

‡

rIa

‡

  

  

Noch: Tabel.e ? a, 

_ 54 = 

  

  

  

  

  

                            
  

Hintersenester 1987/88 Sonsersemester 1988 

Abschlufprüfungen Abschlußprüfungen 

Prü- ri: Be 

Studienfach fung bestanden a den bestanden IR en den 

ar 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Dautsche | Ausländer 

In nl. le... le li. ml. | wm, | We) i. I 

Universität Regensburg 

Katholische Theologie 1] 11 3 - - - - - -/| 20 1 5 = = E - - 

Philosophie MA - - - - - - - = 2 1 = = - - - 

Geschichte Mm 10 2 - - . - - - 6 3 - - = B - = 

Archäologie MA 1 1 - - - - a = - 5 a « = Ü ea = 

Allgem, Sprachwisse ıschaft 
Indogernanistik MA [ 3 = - - = = =“ 1 E = = - - = = 

Griechisch MA 1 1 - - - = = = - = = = e = = = 

Latein MA - - - - - - - 1 1 = = = “ = e 

Germanistik MA 6 4 2 - - - - 6 3 = = - = - - 

Volkskunde MA 1 1 - - - - - = 2 1 = - - = - - 

Anglistik MA 2 1 - - - - - - 6 1 - - 1 - e 

Romanistik MA 6 5 - - = - - - 3 ? e - - - - 

Slauistik MA 1 - - - - - - - 2 ? = - = - - - 

Psychologie d 21 12 - - - - - -| 31 9 = = = - - - 

Erziehungswissenschift D 11 7 1 - 2 - - -1 39] 20 - - 1 1 - - 

MA 2 - in - - - - 1 1 - - - - - - 
Sportwissenschaft MA - - - - = = e = 7 1 = = = = = ei 
Sportpädagogik MA 2 1 = n - s - = = = = = = = = = 

Politikwissenschaft MA 1 - - - - - - = 4 [A = = = = = = 

Soziologie D ı 3 - - - - = = 4 1 = m = =. = = 

Mm - - - - - - = = 1 = - = = = - = 

Rechtswissenschaft ST 43 - -|) 10 6 - -| | 31 - -, 10 3 = = 

Betriehswirtschafts .ehre |D 6| 22 - - 2 1 = -/! 118 = = “ = - - 
Volkswirtschaftslehre D Ib 4 - - - - ” -| 22 - = = = - - - 

Mathematik D 6 - - - - - ea = 5 ? = - = = = - 
Physik D 27 - - - - - - -| 35 1 = = n = = = 

Chemie D 26 3 - - il - - -| 24 3 - - = - - . 

Pharmazie st 53| 30 - - - - - -ı | % 1 1 = r e - 

Biologie D 26 | 14 1 1 - = - -1 91 95 = - - r - - 

Geographie D 16 8 - - - - = = 9 6 - - - - - - 
Kunstgeschichte MA 8 5 - - - = - - 7 [A - - = = - - 

Musikwissenschaft MA 1 - - - - = m - = = - - e - - - 

Lehramt an Grundschulen ST 5] 9 - - 1 1 - -| 53| 23 - - 1 ] = - 

Lehramt an Hauptschulen ST 1% 8 - - 1 1 - -!: 3907 9 - - - = = = 

Lehramt an Realschulen 
(LPO I) ST a2| 4| - — -|.- -| -)23| 7 e “ie |. - 

Lehramt an Gymnasien: 

(LO I) ST I 5 - - 4 ? - -| 19] 5 - - 1 1 - - 

Insgesamt 529 | 245 4 3ı 212) 1 - - | 562| 262 1 119 7 - - 
davon 
Diplom Univ. D 291 % 2 1 5 1 - - | Nn1| 92 - = 1 1 - F 

Magister MA 46 | 24 2 2 - - - -| 4| 27 - - 2 1 2 = 

Staatsprüfung ST I18| 3 - -/| 1% 6 - - 1120| 57 1 1] 20 3 - - 

1. Staatsprüfung Lehrant |ST 1106 | 72 - - 6 in = - 1171| 8% m = ? 2 - - 

  

          
1) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung. 
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Katholische Theologie

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Ur- und Frühgeschichte

Germanistik

Volkskunde

Anglistik

Amerikanistik

Romanistik

Slawistik

Orientalistik

Sinologie

Psychologie

Erziehungswissenschatt

Politikwissenschaft

Soziologie

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Mathematik

Physik

Chemie

Lebensmittelchemie

Pharmazie 1)

Biologie

Geologie

Mineralogie

Geographie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Wintersemester 1987/88 Soamerseeester 1988

Abschluprüfungen AbschluBprüfungen

;Prü-
'
(Ifungs -I

, art

1 i

1

I .

MA

POA

MA

POA

MA

MA

POA

mA

POA

MA

POA

MA

MA

MA

POA

POA

MA

POA

O

tlA

POA

MA

POA

MA

POA

ST

O

O

ST

ST

D

ST

bestanden

Deutsche Ausländer

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

w. I i. 1 w. I i• 1 w•

19 7

2 -

4 1

10 8

4 1

1 1

1 1

1 -

10 7

5 3
4 3

2 1

5 4
4 3

6 4

2 -
2 2

- -
-

1 1

25 15

1 -

37 27

1 -

3 -

- -
2 -

2 -
90 27

42 11

17 5

9 1

21 1

40 10

8 2

36 26

36 21

8 3

5 2
4 1

138 56

2

1

‡

1

1
1
1
‡

••

‡

1
1
1

‡

9

1) Dritter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung.

Universität Würzburg

401

4111,

411

•11

1

.111.

1

‡

2

‡

1 0 , •

‡

1

13
2

1

• • •

‡

1

4

1

‡

• • •

‡

‡

‡

•••

11111.

‡

‡

11.

V •

11.

‡

bestanden

Deutsche

w.

2

10
‡

2

24

3

6

1
7

11

5

1

17

2

4

1 1 1

1 i 1

36 I 18

- -

46 1 31

. I -

1

Ausländer

•1. W.

•••

1

• • •

11.

1

7 2 -

1 -

81 33 -

57 22 -

11 1 -

17 1 -

34 - -

35 B 2

1 1 .
38 26j 1

41 22 1

5 1 -

12 l 6

205 96

‡

8 I 1

endgültig

nicht bestanden

Oeutsche

1.
i. w.

‡

•N1

‡

‡

10
3

••

7

2

‡

1 I 1

Ausländer

i. 1 w.

‡

•••

‡

‡

•••

!

••

- !
- I --
• 1 0

‡

‡

‡

‡

‡

Noch: Tabelle 2 a. 

  

Hintersenester 1987/88 
  

Sonnersenester 1998 
  

  

  

    

                        
  

      

Abschlufgrüfungen Abschlußprüfungen 

| Prü- ua ag. 
; endgülti endgültig 

Studienfach as kustandım nicht Bestanen nn nicht bestanden 
art | ’ 

Deutsche Ausländer | Deutsche ; Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 
ul. a ge Her 

DR U Pa Bu Fa Br Fa Bu Pas BL a Be Goa BE BEE CE BEE RS ELLE IE | Wei dm j w 

N 

Universität Würzburg \ 

Katholische Theologie D 19 7 ? - - - - 3731| = - . = - = 

Philosophie MA 2 - - = - - - = = a B - - n - 

POA 1 1 “ - - - - 2 - = = = = B e 

Geschichte Mm 10 8 - - - - - 10 5 - - - - - - 

POA 4 1 - = = = 2 . = 5 e a = er = 

Archäologie M 1 1 - - - - - 1 1 - s “ = = rn 

Ur- und Frühgeschichte MA 1 1 - - - - - = - = = = = = = 

POA 1 - - - - - - 2 1 - “ - = - P\ 

Germanistik MA 10 7 - - - - - 24| 7 1 1 - - m . 

PDA 5 3 - - - ai - - - - - - - - 

Volkskunde MA 4 3 - - - = - = 3 2 - » = a 5 = 

POA 2 1 - - - - - - - - - - - - - 

Anglistik MA 5 4 - - - - - 6 4 - > - - - - 

Amerikanistik MA hi 3 - - - m = 1 = - = - - - - 

Romanistik MA 6 [N 1 - - - 7 5 B = u e - - 

POA 2 - - - - - - - - - - - - - - 

Slawistik MA 2 2 - - - = = = = = = = = n = 

Orientalistik POA - 5 - - - - - 1 1 - = = = r P 

Sinologie MA - - - - - - - 1 1 - = u = “ = 

POA 1 1 - - -| 0. - 1 1 - - = . - B 

Psychologie D 519 - - 1 1 - 36| 18 e = “ ö ” = 

MA 1 - - - - - - - - - - - - - - 

Erziehungswissenschaft D 37| 27 - - - > - 16 | 31 1 = Pr = =, - 

MA 1 - 1 1 - - - - - 1 - - - - “ 

POA 3 - - - - - - 1 1 = - - “ B - 

Politikwissenschaft MA - - - - - - - 2 = = u = - - = 

POA 2 - 1 - - - - - - - - - - - - 

Soziologie MA - - 1 - - = - 1 2 - = = r - - 

POA 2 - 1 - - - - 1 - - - = = = - 

Rechtswissenschaft ST 90| 27 - -, 93 4 - 81 | 33 - -!: 9% 7 - - 

Betriebswirtschaftslehre |D | m 1 - 2 - - 57! 22 - = 3 2 = a 

Volkswirtschaftslehre D 17 5 - - 1 1 - iu 1 - - 1 = = = 

Mathematik D 9 1 - ° 1 - - 17 1 -i = = e ” r 

Physik D 21 1 - - - - - 34 - -| »- = B - a 

Chemie N I 0 -I -| -I -| - Eu a U Be ZU BE BE Bee BE 
Lebensmittelchenie ST 8 2 1 - - - - - 1 1 - - . - - 
Pharmazie | sis I ll I.) -| BI 8 Il -| “| nm 
Biologie D %| 21 1 1 e = e 11; 22 1 = R - - - 
Geologie D B 3 - - - - - 5 1 = = = e . - 

Mineralogie D 5 2 - - - - - - - = = = = = = = 

Geographie 1) 4 1 = 2 = = = -|) 12 6 - . - - - 

Medizin (Allgemein-Medizin)| ST | 138 | 56 9 - - - -/25 | 9% 8 1 1 1 ” - 

  

1) Dritter Abschnitt der Pharnazeutischen Prüfung. 

                      

  

         



Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Zahnmedizin

Kunstgeschichte

Musikwissenschaft

Lehramt an Grundschulen

Lehramt jr Hauptschulen

Lehramt an Sonderschulen

(LPO I)

Lehramt an Realschulen

(LPO I)

Lehramt an Gymnasien

(LPO I)

Insgesamt
da von

Oiplom Univ,

Magister

Promotion ohne vorherige

Abschlußprüfung

Staatsprüfung

1. Staatsprüfung Lehramt

- 5 3 -

Wintersemester 1987/88 Sommerseeester 1988

Abschluriprüfengen

Prii—

Itungs- bestanden

art

Abschlerüfungen

endgültig

nicht bestanden

I
. 1 Oeutsche Ausländer i Oeetsche I Ausländer

! . i J. 1 '1 i i. w. i 1. ! e. 1 1. 1 ed.1 i. w.

ST

ftp.

MA

POA

ST

ST

ST

ST

ST

MA

POA

ST

ST

44 15

7 7

3 2

1 -

29 25

11 4

64 48

17 12

45 25

829 393

263 104

57 42

27 7

316 126

166 114

Noch: Universität Würzburg

1

21 I 5

4 I 1

4

21 -

111 2

1.1•

el•

2

20

5

13

2

1 ••

1

7

011

4

1

«111.

10.

• • •

41.

.ne

‡ ‡ ‡

bestanden

Oeutsche

i> I w.

31

8

2

39

21

53

11

59

944

325

70

10

356

183

Augustana-Hochschule Neuendettelsau

Evangelische Theologie 11( 1 91 11 -I -1 -1

Philosophie

Katholische Theologie

Lehramt an Gymnasien

(LPO I)

mA

10 I

ST

-1 7

Ausländer

71 1

7

35 -

5 -

43 '-

9 -

44 -

468 16

121 .4

44 2

4 -
163 10

136 -

Hochschule für Philosophie Münchan

14 5 2 _ ..1 I -1 111 31 21

2 I 1

37 19

Phil„-theol. Hochschule Benediktbeuern

21 -1 -1 -I -I -I 71

Akademie der Bildenden Künste München

2

w.

die

f ne

2

1

1

endeltig

nicht bestanden

Oeutsche

i.„ w.

Ausländer

‡ ‡ ‡

40.

3

18

4

411.

11

3

11.1

01.

3

13

2

8

3

1.

41,11.

• • • •

111111

- I -1 -! -!

- I - I - I -! -1

41.• •••

  

Noch: Tabelle 2 a. 

  

  

Sonsersesester 1988 
  

  

i n 
j 

a 

! 

i 
| 

  

    

                      
  

                    
    

              

Abscr lufprüfungen Abschlußprüfungen 

Pr A a " En 
; n r , h endgültig endgültig 

sauglenarn unse, kuntanden nicht bestanden u. richt bestanden 
Bäft en } 

! Deutsche Ausländer j Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer 

I = a a Er ER E | is Wo 1 ds Mo Is WW E, 1. | Y R | y 

Noch: Universität Würzburg 

Zahnmedizin ST Hi 95 - - - - - -| 1 7 1 - - - - 
Kunstgeschichte MA 1 7 1 - - - - - 8 7 - - - u - 

Musikwissenschaft MA 3 2 - = = = - = - - = “ = = = 

POA 1 - - = - - - - 2 - - - - = e 

Lehramt an Grundschulen ST 291 5 - - - - - -| 31 9 - - - un 
Lehramt an Hauptschulen st 11 h = = = - - = 21 5 - = = = - 

Lehramt an Sonderschulen 
(LPO I) ST 64 | 48 - - - = - -/| 9319 - = = = = 

Lehramt an Realschulen 
{LFO I) ST 17 | 12 - - - - - -| 1 g = = = - - 

Lehramt an Gymnasien 

(or) |STı SI 5-1 -1 0211 | -1| 59) MI -| -| 31 31» 

Insgesamt 829 | 393 | 21 5! 20 7 o -| uk A6B| 16 21 98193 - 

davon 

Diplom Univ, D 263 | 104 | 1 5 - -| 35| 121| .& - - 
Magister MA ir 4 - - - -.) WR, 4 2 1 - - 

Promotion ohne vorherige 
Abschlußprüfung POA 27 7 2 - - - - -| 9% u o - - e = 

Staatsprüfung st Il36 | 1%| 9 13 ı - -ı 3561 1631 10 ı1ı m 8 = 

1. Staatsprüfung Lehramt |ST | 166 | 114 = 2 1 - -| 1893| 1% - - 3 7 . 

Augustana-Hochschule Neuendettelsau 

Evangelische Theologie | K | 9a | = | “ | ö | -| = | Pr | 7 | 2| = | “ | 2| 2| -| 

Hochschule für Philosophie München 

Bil Kae u BE ET BET Te Es BE Te 
Phil.-theol. Hochschale Benediktbeuern 

Katholische Theologie |0 | 2 | ? | -| -| -| - - | 7 | | - | “ | " | | -| 

Lehrant an Gymnasien 

(Lo I) 

Akadenie der Bildenden Künste München 

lalol-     
|. 

  

    I.
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Innenarchitektur

Lehramt an Gymnasien

(LPO I)

Insgesamt
davon

Diplom Univ.

1. Staatsprüfung Lehramt

Darstellende Kunst

Musikerziehung

Dirigieren

Instrumentalmusik

Kirchenmusik

Komposition

Lehramt an Gymnasien

(LPO 1)

Insgesamt
davon

KUnstl. Abschlußprüfung

Abschluß Aufbaustudium

1. Staatsprüfung Lehramt

Musiktheorie

Darstellende Kunst

Musikerziehung

Dirigieren

Instrumentalmusik

Komposition

Lehramt an Gymnasien

(LPO I)

Insgesamt
davon

Diplom Univ.

estl. Abschlußprüfung

Abschluß Aufbaustudium

1. Staatsprüfung Lehramt

Wintersemester 1987/88

1 Prü- !

;fungs-1

4rt 1

ST

ST

KA

KA

KA

KA

KA

ST

KA

ST

KA

KA

KA

KA

ST

KA

ST

Som.lersemester 1988

Absch1u5prüfungen Abscniu8prüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden

endgültig

nicht bestanden

1-7 !
Ausländer Ueutsche Ausländer Ueutsche Auslander

1-- -7--
1., 1

bestanden

Oeutsche Ausländer Deutsche

l.

2

2

2

2

w.

2

261 13

281 15

21 2

26 i 13

1 I 1

2 I 1

111 7

151 9

31 2

1 -

11 7

Ä4. nI u.
1

w.

Akademie der Bildenden Künste Nürnbern

••

0•1.

1

I k•

•• .10

Hochschule für Musik München

•••

Hochschule für Musik Würzbury

1

7

17

10 5

2 '

44, 14

191 9

2i -

94 1 37

3

3

3

91 3

1

4

8

••

2

3

5

84 321 8 ! 5

10 1 5 ' -

-

1 -1

3

43

1

20

25 I 4

1 1

48 23

1 1 1

- 1 -

21

2 1

-

41 2

•••

1 j, 1 V.

-1
-1
-1

- !

1 I 1

1 i 1

- -
1 I 1

Noch: Tabelle ? a. 
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_ „see 

| | Wintersemester 1987/88 i Someersenstr ET 

| Abschluäprüfungen | Abscnlußprüfungen 

Prü- Preis: | u 
. endgültig i } endgültig 

Studienfach fungs- bestanden nücht baktsnden bestanden nicht bestanden 
art > ! t T 

| Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche : Ausländer 
T ' i Skooı ae 

j I. W ]; W. u W di, ; Yo: 1 j Te) i, L 3% 1, iM 

Akademie der Bildenden Künste Nürnberg 

Innenarchitektur D 2 - e = e = © a; = - = - - -/ -| - 

Lehramt an Gymnasien | 

(LPO I) ST - - . - - = = = 7 5 Pr - - 0. a 

Insgesant FE TE IE a ee a EEE SE Ba 2 Ba | re BE - u 

davon 

Diplom Univ. d ? - - - = - - = = =“ “ - = - r - 

1. Staatsprüfung Lehramt |ST - - - - - - . - 7 3 er - = e . = 

Hochschule für Musik München 

Darstellende Kunst KA - - - - - - - -| 7 9 3 ? B n - en 

Musikerziehung A - - - - - - - -| %0 5 - - - - - = 

Dirigieren MA - - - - - - - = ? m 1 = = - - - 

Instrusentalnusik KA 2? 2 - - - - - -| bu) 14 [A 3 u = - - 

Kirchenmusik KA - - - - - - - -:.19 9 = = = s - - 

Komposition KA - - - - - - - - 2 = = = a E = - 

Lehramt an Gymnasien i 

{LPO I) ST % | 13 - - = = m . 5 = Pr - -! m - - 

Insgesant 3) 95 =| “ı = = = -| 9%: 37 31 5 | = - - 

davon I 

Künstl, Abschlußprüfung KA 2 2 - - - - - -| 841 32 8 5 = | = = r 

Abschluß Aufbaustudiun A = = = - - = = si % 5 - . ee _ _ 

1. Staatsprüfung Lehramt |ST | 1 - - = - = - » “ 5 “ - a - | - 

Hochschule für Musik Würzburg 

Musiktheorie D - - - - - - - - 1 | 3 - - - e - - 

Darstellende Kunst KA 1 1 - - - - - - 3 3 - I. e - 

Musikerziehung A 1 - - - - - - - 1 1 Io = - r e 
Dirigieren Ka Bi BEER BEER BEE PER BEE Be RE BEE 5 BEE EEE BEE BEE BR Be 
Instrumentalnusik KA 2 1 1 - - - 1 -| 8383| 2% 2 - - 1 
Komposition kA - - - - - - - - 1 - = - - - - - 

Lehramt an Gymnasien 
{LPO I) sT 11 7 - > - - - n - E n | # - a Bu 

; ! | 

Insgesant I I Ban ae u BaaerEE Base BEER BE BE BEE BE Bu 5 a Base 2 Bee ae Ba u Be 
davon 

Diplom Univ, ) - - - - - - = “ 1. 4 - 5 Pr = m 

Künstl. Abschlußprürfung KA 3 2 1 - - . 1 -| 8172 1" - - 1 

Abschluß Aufbaustudium A 1 - - - - = “ “ 1 e = = ö - - 

1. Staatsprüfung Lehramt |ST 1 7 = e = = ” P A Pr . P " . - .       
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Noch: Tabelle 2 a.

Prü-

Wintersemester 1987/88

AbschluRnrüfungen

Sommersemester 1988

Abschlußprüfungen

Studienfach Efungs-: bestanden

art

Deutsche Ausländer Oeutsche

Film und Fernsehen

Evangelische Theologie

i i. -T-I m. i. w. I m,

KA 24 1

1K
1161

endgültig

nicht bestanden

Ausländer

bestanden

1
Ausländer 1Deutsche

• T.1,

Hochschule für Fernsehen und Film Münthen

31 -I -I -1' -1 -1 31 11

Wissenschaftliche Hochschulen außerhalb Bayerns

71 -1 -1 -1 -1 -1 -1 181
61

endgültig

nicht bestanden
_______-T-----
Deutsche Ausländer
i . i I

m. i.T w.

I - 1 -1 -I - 1 -

1 -1 11

1) Abschluß beim Landeskirchenrat der Evang.-luth. Kirchen in Bayern nach Studium an einer Hochschule außerhalb Bayerns.

-

  

Noch; Tabelle 2 a. 

- 55 - 

[2 
  

  

  

  

  

                            
  

u 
r 

Wintersemester 1987/88 Sonnersenester 1988 _ 

Abschlußprüfungen kbschlußprüfungen 

| Prü- m | “14; . endgültig endgültig 
Studienfach funes- bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

art ; = 
' Deutsche Ausländer ! Deutsche | Ausländer | Deutsche husländer j Deutsche Ausländer _ 

i. | win... it ie ie id | wii | % 

Hochschule für Fernsehen und Film München 

Film und Fernsehen Im | | | | -I -| -| -| -| 3| 1] -| -| -| -| -| - 

Wissenschaftliche Hochschulen außerhalb Bayerns N 

Evangelische Theologie | K | 16 | 7 | - | -| - | - | - | - | 18 | 6| - | - | 1 | -| = | - 

1) Abschluß beim Landeskirchenrat der Evang.-luth, Kirchen in Bayern nach Studium an einer Hochschule außerhalb Bayerns.



Tabelle 2 b. Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1987/88

Fächergruppe

Studienfach

Sprach- und Kulturwissenschaften

davon

Evangelische Religionspädagogik

und kirchl. Bildungsarbeit

Katholische Religionspädagogik

und kirchl. Bildungsarbeit

Wirtschafts- und Sozialwissen-

schaften

davon

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen

Aufbaustudium

Mathematik, Maturwissenschaften

davon

Mathematik

Informatik

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften

davon

Landbau

Lebensmitteltechnologie

Gartenbau

Landespflege

Forstwirtschaft

Ingenieurwissenschaften

davon

Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik/Holztechnik

Chemieingenieurwesen

Druck- u. Reproduktionstechnik

Produktionstechnik

Versorgungstechnik

Physikalische Technik

Werkstofftechnik

Kunststofftechnik

Textiltechnik

Wintersemester 1987/88 Sommersemester1988

Abschlußprüfungen Abschherüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche

w.

61 6

6 6

Ausländer

i. J w.

1 176 590 16

452 322 5

623 252 9

84 16 1

17 - 1

97 26 4

1 1 -

96 25 4

134 54 2

59 II -

4 3 -

10 7 1

54 32 1

7 I -

1 755 208 39

379 6 10

58 1 4

101 11 1

66 2 2
24 2 -
9 4 -

9 - -
39 5 2
58 5 -
10 - 1
15 1 -

18 3 -

Deutsche Ausländer

1.

Hochschulen insgesamt

9 26 8

3 5 3
6 16 5

- 2

3 -

1 7 3

- — -

1 7 3

2 2 1

- 2 1

2

41.

32 5

4 1

1

2
4 3

••

1
a lb

1

1

••

1

1

Deutsche

1.

144

27

117

-11 593

662

747

162

22

142

15

127

235

72

14

36

55

58

2 021

384

87

79

116

34

25

11

62

55

20

43

12

100

20

80

816

471

313

31

1

39

4

35

79

18

2

21

31

7

236

3

1

3

6

13

7

2

2

16

1

3

5

Ausländer

24

10

13

1

1

2

1

1

34

4

5

3

5

1

• • •

1
‡ ‡ ‡

w.

Deutsche

i. v.

9

Ausländer

.11$

• • •

141 311 51 3

7 61 2 1

6 19 3 1

1 3 -

31 - 1

1

6 I -1 -

29

5

2

1
1

2

ed.

2

1

w.

Tabelle 2 b, Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1987/88 

  

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988 
  

  

  

                                  
  

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Fächergruppe an 
. endgültig endgültig 

Studienfach Daatanden nicht bestanden hentanden nicht bestanden 

Deutsche ! Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i. We I. v i. W 1, . |i.| I; Wo .Iıw|Ii W 

Hochschulen insgesant 

Sprach- und Kulturwissenschaften 6 6 - - - - - -| 1441 100 - - - u - 

davon 

Evangelische Religionspädagogik 
und kirchl. Bildungsarbeit - - - - - - - -| 271 20 - - = i = 

Katholische Religionspädagogik 

und kirchl, Bildungsarbeit 6 6 - - - - - -| 117) 80 - = = “ - 

Wirtschafts- und Sozialwissen- 

schaften 117%\ 5901 16 9% 8 1 -11 593) 816| 24 141 31 5 3 
davon 

Sozialuesen 1452| 322 5 3 5 3 - -| 662] 471) 10 7 6 2 1 

Betriebswirtschaft 631 352 9 6| % 5 - -, 47) 3133| 13 6| 9 3 4 
Yirtschaftsingenieurnesen 84| 16 1 “ 2 u - -.| 121 31 1 1 3 E - 

5 Aufbaustudium 17 - 1 n 3 = 1 . 22 1 ca . 3 . 1 

Mathematik, Naturwissenschaften 97% 1 1 7 3 1 -| 142139 1 “ 6 = = 
davon 

Mathematik 1 1 - - - - -| 15 ı - “ 5 R > 

Informatik % 5 4 1 7 3 1 -| 271 9 1 - 6 = e 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 

wissenschaften 134) 54 2 2 2 1 - -i 295 79 2 A = = = 

davon 

Landbau 9 7 - - ' u “2 18 - -i = = “ 

Lebensmitteltechnologie 4 3 - - - - - -! 14 2 - - “ = m 

Gartenbau 10 7 1 ? - - - -| % 29 1 - - = n 

Landespflege 54 32 7 1 - = - - 55 31 - - “ = 

Forstwirtschaft 7 1 - - = - - „| 58 7 . = = = 

Ingenieurwissenschaften 1755| 208) 39 2| 22 5 1 -12 0271| 2361| 34 112% - 2 
davon 

Maschinenbau 379 61 10 - 4 1 1 -| 384 3 [ r 5 5 a 

Fahrzeugtechnik 58 1 [n - . = - -| 87 1 5 - 2 = 5 
Feinwerktechnik 1091| 1 - 1 - - .1.7% 3 3 - - . - 

Verfahrenstechnik/Holztechnik 66 2 2 - 2 - -| 1% 6 5 - 1 ö - 
Chemieingenieurwesen 24 2 - - 4 = -| 34] 13 i - 1 m - 

Druck- u, Reproduktionstechnik 9 4 - - - m = m ji) 7 = . = = = 

Produktionstechnik 9 ” = = u = = -! mn 2 “ = PA = = 

Versorgungstechnik 39 5 ? - - = = -| #2 ? = PA 2 = 1 

Physikalische Technik 58 5 - - - - - 1 51% = - = - - 

Nerkstofftechnik 10 - 1 - 1 1 - -.! 20 1 1 - “ = - 

Kunststofftechnik 15 1 - - - - - -)| 43 3 1 - = = - 

Textiltechnik 18 3 - - - = = | 42 5 = = = = = 

  

                                

  

  

=
 

a
 

D
e



Noch: Tabelle 2 b.

Fächergruppe

Studienfach

Poch: Ingenieurwissenschaften

Elektrotechnik

Architektur

innenarchitektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

iestaltung

Zusammen

eer. Beamtenfachhochschule:

Verwaltungsuesen

nsgesamt

Sozialwesen

Katholische Religionspädagogik

und kirchl. Bildungsarbeit

Sozialwesen

Insgesamt

Lebensmitteitechnologie

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Elektrotechnik

lauingenieurwesen

Ensgesamt

Hintereemester 1987/88 Sommerseeester1988

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bostanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

ondgültig

nicht bestandea-

Deutsche

w.

Ausländer

u.

429 9 12

217 80 2

100 57 2

177 7 3

46 15 —

68 38 -

3 236 922 61

862 307 -

4 098 1 229 61

Deutsche Ausländer Doutsche

u.

Ausländer

L.

Noch: Hochschulen insgesamt

1
1

14

14

9

2

9

1

68

15

83

1

18

3

21

Universität Bamberg

4•1

3

I 591 43! "i 2 I

111 7

1

171 13

41 3

57

53

?3
14

157

1

Universität Eichstätt

1

1 I 1

570 16

192 75

84 48

171 8

76 27

131 68

4 266 1 338

4 26611 330

481 34

imchnische Universität München

-

Universität der Bundeswehr München

2

2

1

2

1 ••

••

1171 80

51 36

168 116

141 21

3

26

3

5

37

11
2

1

2

3

‡ ‡ ‡

1

15

63 i 15

Deutscho

i. u.

8

1

1

5

3

1

67 5

67 1 5

Ausländer

1

5

5

1

1 1

1 - I - I -

1

1

u.

Noch: Tabelle 2 b, 

  

Wintersemester 1987/88 Sommersenester 1988 
  

  

  

                                  
  

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Fächergruppe endgültig endgültig 
Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche } Ausländer 

i. I.) ii li. | w i.I| ww I). I. I te I Lim) im 

Noch: Hochschulen insgesamt 

Noch; Ingenieurwissenschaften 
Elektrotechnik 429 9) 12 - 9 - - -| 501 1 9 - 8 . o - 

Architektur 217) 80 2 1 2 = - -) 1921 95 2 1 1 - - - 
Innenarchitektur 100| 57 2 1 - - - | 8 48 - - 1 = “ ö 

Bauingenieurwesen 177 7 3 - 9 - - -ı ıM 8 1 - 5 - 1 A 
Vermessungswesen %| 15 - - - “ - .! % 0 27 “ - 3 = = = 

jestaltung 681 38 > - 1 1 - -! 1971| 68 2 - 11.» ” rn 

Zusammen 3236| 921 6171| 14 | 681 18 3 -/b 26611 3381| 631 15! 67 5 9 - 

‚ayar. Beamtenfachhochschule: 
Verwaltungswesen 8562| 307 - -| #5 3 e - = - = = = 5 - - 

ınsgesamt "0981 2291 | 1 | A 3 -/& 26611 3358| 63| 15 | 67 5 5 

Sozialwesen 

Katholische Religionspädagogik 

und kirchl, Bildungsarbeit 

Sozialwesen 

Insgesant 

Lebensmitteltechnologie 

Betriebswirtschaft 

Maschinenbau ° 

Elektrotechnik 

3auingenieurwesen 

Insgesamt 

  

  

    

u
n
 

De
o}

 

En
 

\
o
 

v 

  

  

        
Universität Bamberg 

20-1 - 
Universität Eichstätt 

  

    

Ill. 
11 1 ı|l 1) - = 2 

n 13 | - -| j - 

Technische Universität München 

43-1 -I ll 

Universität der Bundeswehr München 

57 - - - 1 Pi r = 

53 - 2 - - = - - 

33 - 2 - 2 = = - 

14 - - - 1 . - - 

157 - ı - [N = = -               

              

m eo -| - | -| - 
I 3 

el a -| -| 1) -| a 

    

ad u u u a nn Be En 

w
w
 
R
i
 

% [} % [] LU 

            

nn
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Noch: Tabelle 2 b.

Studienfach

Wintersemester 1987/88

Abschlußprüfungen

Sommersemester 1988

Abschlußprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Evangelische Religionspädagogik I

und kirchl. Bildungsarbeit I

Betriebswirtschaft

Informatik

Maschinenbau

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

GestaItung

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Textiltechnik

Elektratechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen

Gestaltung

Insgesamt

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Elektrotechnik

Insgesamt

Sozialwesen

8etriebswirtschaft

naschinenbau

Elektrotechnik

Insgesamt

Oeutsche I Ausländer

1.

010

w.

47 13

16 4

36 -

51 1

40 14

33 3

23 12

246 47

23 16

11 2

38 -

18 3

30 1

20 5

20 15

16

7 7

183 49

55 26

18 -

21 -

94 26

i. w.

Deutsche I Ausländer Deutsche Ausländer

12171_111 w1A • w. i° w.

Augustana-Hochschule Neuendettelsau

‡

‡

1
‡

Oal

.111

2

MOb

MIN

26 19 -

19 9 -

11 - 1
10 -

66 28 1

‡ a l•

Fachhochschule Augsburg

‡

‡

3

1
2

7

2

•••

2

Fachhochschule Coburg

‡

‡

011,

‡

1

2

1

3

7

1
‡

‡

•10

‡

1

•••

4.1

Fachhochschule Kempten

e l •

Fachhochschule Landshut

‡

‡

‡

••

271 20

55 22

22 4

46 -

66 4

24 8

22 -

38 22

273 60

25 19

16 5

27 1

12 5

27 -

5 1
25 17

19 1

5 4

161 53

58 25
13 -

16 2

87 27

18

67

11

13

109

12

29

•••

‡

41

‡

1

2

2

2

1

1

2

‡

‡

‡

Deutsche

i.

1

2

3

3

2

7

2

1

3

1

7

w.

110

-

••

Ausländer

i. l w.

I

•••

ele

‡

‡

.1.18

011

Noch: Tabelle 2 b. 

  
Hintersenester 1987/88 Sommersenester 1988 
  

  

  

                                  
  

  

  

  

  

  

  

  

  

    

          

          

  

  

  

  

  

              

              
  

  

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach endgültig endgültig 

yasternden nicht bestanden Bar tAnen nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i. |. I Ele li. |wı 3 . ii. |. wi. w| i Wo 

Augustana-Hochschule Neuendettelsau 

Evangelische Religionspädagogik N | | 

und kirchl. Bildungsarbeit - - - - | - - - -| 271 20 - - | | .| -| 

Fachhochschule Augsburg 

Betriebswirtschaft 4171931 19 - 3 2 - -| 512 - = = - - 

Informatik 16 ı - - - - = -| 2 [A 1 = a - - 

Maschinenbau 36 - - - 1 u = | 4% = s = = = e 

Elektrotechnik 51 1 1 - 2 . - -1 66 4 = = 1 r “ 

Architektur 40 | 14 - - e - - | 2% 8 1 = e = = 

Bauingenieurwesen 33 3 - - 4 - - - 22 - - = 2 = e 

Gestaltung 31 12 - - - - - -) 38| 22 n = - = “ 

Insgesamt 246 | 47 2 - 7 2 - - | 23! 60 2 - 3 - = 

Fachhochschule Coburg 

Sozialuesen 231 1 - - 1 q = - | 5/1 9 = = 1 - - 

Betriebswirtschaft 11 2 - - - . - -! 1% 5 - - 3 - - 

Maschinenbau 38 - - - - - - -| 27 1 = - ? = ö 

Textiltechnik 18 3 - . - - - -)| 2 5 - “ - = - 

Elektrotechnik 30 1 - - 2 - - -| 27 - = = ” = Pl 

Architektur 20 5 - - 1 - = = 5 1 = = m = = 

Innenarchitektur 201 9 - - - - - -|1 2351| 17 = P = = = 

Bauingenieurwesen 16 - - - 3 - - .) 19 1 = ” 1 = = 

Gestaltung 7 7 - - - - - - 5 4 . = = = = 

Insgesamt 183 | 49 - - 7 1 = - 1161| 53 = a 7 = - 

Fachhochschule Kempten 

Betriebswirtschaft 5sI%1I »-| -| -! -| -| -| ss! 3| -| -| 2 -| -| 
Maschinenbau 18 - - - - - - - | 13 - B - = er = | 

Elektrotechnik 21 - - - - - - -/1 1% 2 - 1 ' =] 

Insgesamt 9, 26 - - - - - - | 87| 27 2 - 3 -|  - 

Fachhochschule Landshut 

Sozialwesen 26 | 19 - - - - - - | i8] 12 1 - - - “ 
Betriebswirtschaft 19 9 - - - - - | 67] 9 - - 1 | .- 
Maschinenbau 11 . 1 - - - - - | 71 - 1 - 1 - - 

Elektrotechnik 10 - - - - - = -|4 = = R - . - 

Insgesant 66 I 28 1 - - = = - 119 | 4 2 - 2 -i.- 

  

    

 



— 59 —

Noch: Tabelle 2 b.

Studienfach

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültiq

nicht bestanden

Deutsche Ausiänder

i .

Deutsche Ausländer

u.

Deutsche

w.

Ausländer

i. l w.

Oeutsche

i. l W.

Ausländer

1. w.

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen
• Aufbaustudium

Informatik

Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik

Druck- u. Reproduktionstechnik

Versorgungstechnik

Physikalische Technik

Elektrotechnik

Architektur

huingenieurwesen

Vermessungswesen

Gestaltung

I n s g e s a t

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik

Chemieingenieurwesen

Werkstofftechnik

Elektrotechnik

Architektur

huingenieurwesen

Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Mathematik

Informatik

Maschinenbau

34 31 -

193 116 5

51 11 1

14 - 1
34 12 3

75 3 4
58 1 • 4

82 10 -

14 -

9 4 -

39 5 2
58 5 -
110 2 7
76 29 1

33 2 2
33 11 -

3 2 -

916 244 30

81 53 -

92 33 3

54 2 1
19 1 1

18 2 -
24 2 -
10 - 1

58 2 2
42 15 1

37 - -
18 11 -

453 121 9

28 17

77 30

1 1

16 4

34 -

1
2

Fachhochschule München

4

1

‡

5

2

3

2

1
2

1

1

12

2

1

.111.

1

Fachhochschule Nürnberg

2

•11.

1

3

3

1
1
1
2
1

13

3

1

1

5 1

Fachhochschule Regensburg

M 1.

••

3

6

1

2

2 1

•••

••

‡

era.

121 93

183 101

93 18

21 -

43 16

92 -

87 1

47 2

28 4

25 7

62 2

55 16

164 5

71 31

54 4

57 23
47 22

1 250 345

72 52

139 46

51 1

32 1

24 2

34 13

20 1

102 3

38 17

30 1

17 8

559 145

51 41

87 34

15 4

28 7

39 1

7 6 2

9 6 7

- - 1

- 2

1

1 - 2

5 - 2

3 -

2 . -

6 ! - 4

1 i 1 1
1 -i 1

- - 3
2 - 1

1
2

371 13j 29 I 3

2

2

1

1
2

9 I - I 4

1

2

3

1
1

2

4

«11,

  

  

  

Noch: Tabelle 2 b. 

  

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988 
  

  

  

                                  
  

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach bastand endgültig endgültig 

estanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

II: In li. Inn. Te li. lei le linie 

Fachhochschule München 

Sozialwesen 341 31 - = 2 ? - -) 1211 9 7 6 rl 1 “ = 

Betriebswirtschaft 193 | 116 j) [2 3 - ei -| 1873| 101 6 7 ? 1 - 

Kirtschaftsingenieurwesen 51 11 1 - - - - -! 9 18 = - 1 = = - 

L Aufbaustudium 14 - 1 > 2 - 1 . A > - - 2 e 1 = 

Informatik 34 | 22 3 1 1 1 . -| 43! % - - 1 = m 

Maschinenbau iv 3 &ü - 2 1 - -' 92 - 1 - ? - . - 

Fahrzeugtechnik 58 10 & - - „ - -| 87 1 5 - 2 u - 

Feinwerktechnik 821 10 - - 1 - - -.‘ 4 2 3 - - = - 

Verfahrenstechnik 14 - - = - - - 138 4 2 - = = “ 

Druck- u. Reproduktionstechnik 9 ı - . - - - -/) d 7 . r = = = 

Versorgungstechnik 39 5 2 = = = = -ı 62 ? = | = ? = 1 

Physikalische Technik 58 5 - - - - - -| 5I1 % = = | =- 

Elektrotechnik ı 11:2 mar U ee, DE Bee BreEg Kae BEER BE u 175 BE a Ge a en ne 5 Be 
Architektur I 2 1 - . = er -In 3 Ti 1 e . 

Bauingenieurwssen 33 2 2 - 1 - - | 54 4 1. 1 - ' 

Vermessungswesen 33 11 - - - . - - 57 23 ir 3 = - 

Gestaltung 3 2 - - = - - -| 41|1|22 ? | u 1 - - 

I 

Insgesamt 9 a5 hr 5 ur 37 9 3% 

Fachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen 81| 53 = = = e “ -\ Rl 52 - = A 1 a 

Betriebswirtschaft 21 3 3 3 - - -| 19] % ? = ? 1 a 

Maschinenbau 54 2 1 - - - 1 -| 51 1 ? - = = - 

Feinwerktechnik 19 1 1 = = = - wi 32 1 - “ - = - 

Verfahrenstechnik 18 2 - . - = = “I 24 2 = = = B - 

Chemieingenieurwesen 24 2 - - 4 3 - -/| 34193 1 = 4 - - 

Werkstofftechnik 10 - 1 - 1 1 - -| % 1 1 . - - - 

Elektrotechnik 58 2 ? - 1 - - -\ 102 3 3 = - a - 

Architektur 42| 95 1 1 h - - -| 38) 17 - = - e - 

Bauingenieurwasen 37 - - = 2 = = -| 30 1 = = = = - 

Gestaltung 13) 1 - - 1 1 = -| 17 ß = = - = = 

Insgesamt 453 | 121 9 3|93 5 1 “| 559| 145 9 “ [A ? - 

Fachhochschule Regensburg 

Sozialwesen 23 | -| -| -| -I -I| -[ st] a] -| -| 1) -| - 
Betriebswirtschaft 771 30 - - 3 2 - -| 87) 3% - = ? r - 

Mathematik 1 1 - - - - - -| 95 4 - - - = = 

Informatik 16 & 1 - 6 2 1 | 23 7 = - 3 - - 

Maschinenbau 34 = - 1 = = -/ 39 1 . - - - - 
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Noch: Tabelle 2 b.

Studienfach

Wintersemester 1987/88 Sommersemester 1988

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche

w.

Ausländer

i. I w.

Deutsche

i. l w.

Ausländer

1. w.

Deutsche

1. w.

Ausländer

1.

Deutsche

1. 10„

Ausländer

i. 1 w.

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Insgesamt

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen

Verfahrenstechnik/Holztechnik

Produktionstechnik

Kunststofftechnik

Innenarchitektur

Insgesamt

Landbau

Gartenbau

Landespflege

Forstwirtschaft

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen

Aufbaustudium

Informatik

Maschinenbau

Kunststofftechnik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesamt

60

20

25

261

26

17

34

9

2

80

168

elb

10

1

63

10

3
‡

‡

42

55

59 11

10 7

54 32

7 1

130 51

52 33

46 13

16 2

3 —

30 5
60 1

13 1

56 3

19 7

19 1

13 4

17 6

344 76

• •

1

4

‡

110

2

M 1.

2

‡

1
1

2

och: Fachhochschule Regensbur

‡

1

11 1

rachhochschule Rosenheim

‡

1

1

3
1

2

6

1
•110

‡

1

ede

• • • •

‡

‡

‡

Fachhochschule Weihenstephan

1
1

2

2

2

1

1

‡

‡

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt

‡

••

1

4

‡‡

‡

‡

OIN

123 1

32 10

25 -

400 98

‡

0.1

.11

57 20 1

39 8 —

64 — 3

11 2 —

20 3 1

59 31 -

250 64 5

72 18

36 21

55 31

58 7

221 I 77

49 37

82 31

30 5

1 1

34 8

79 —

23 -

56 1

22 8

16 2

19 4

24 12

435 109

1
‡

2

1
1

41.1.

01,

2

‡

1

‡

1

1

8

1

1

2

2

2

1

•I•1

••

1111

‡‡

‡

• • •

.1111

‡

1MP

‡ ‡ ‡

Noch: Tabelle 2 b, 

  

Wintersemester 1987/88 Sommersenester 1988 
  

  

  

                            
  

  

  

  

  

  

          

            

  

    

  

    

    

      

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

E.0= bestand endgültig endgültig 

AucSenfar en richt bestanden bextanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i. We i; W i; Fi is “ Is W 1s Wo 1, w is Hs 

Noch; Fachhochschule Regensburg 

Elektrotechnik sol -| -I -I| -I| -| -| -I3l 1) -| -| 3 |» 
Architektur 20 | 10 - - - - - -) 2) 9 = A = = - 

Bauingenieurwesen 1) ii 1 - 1 - - - f4) - e > 1 = - 

Insgesant ale eh - 

Fachhochschule Rosenheim 

Betriebswirtschaft 26 | 10 . = 3 1 = - | 57| 20 1 - . e = 

Wirtschaftsingenieurwesen 11 3 - - 1 - - - | 39 8 - - “ = - 

Verfahrenstechnik/Holztechnik 34 - 2 = 2 - - - | 64 = 3 - 1 P =, 

Produktionstechnik 9 - - - . - - -| N 2 - = ” - . 

Xunststofftechnik 2 - - - - - B - 1 20 3 1 ” - = = 

Innenarchitektur 80 | 42 2 1 - - . - |, 50| 3 - - 1 = = 

Insgesamt 168 | 55 4 1 6 1 - - [2350| 64 5 - 2 - - 

Fachhochschule Weihenstephan “ 

Landbau In] -| - | 2| ı| -| -I|2l el -I| -| -| -| - 
Gartenbau 10 7 1 1 | * - - - | %|1 21 1 = rn - = 

Landespflege 541 22 1 i - - - -1|5|/ 3| - = - = Pr 

Forstwirtschaft ılıl -|ı - Ä -| |.» | se 
| 

Insgesant os 2| 2, 2| 1) -| - ml n\ | .| | | - 

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

Sozialwesen 521 33 = = - - = -14| 77 - . e - B 

Betriebswirtschaft 46 | 13 - - - - - - | 82| 31 1 - 2 5 = 

Wirtschaftsingenieurwesen 16 2 - - 1 E = - | 30 5 1 1 ? - - 
u Aufbaustudium 3 - - - 1 - - - 1 1 - - 1 5 - 

Informatik 30 5 - - - - - - ! 34 8 - - ? - - 

Maschinenbau 60 1 - - - - - -1ı 75 = - ä E - - 

Kunststofftechnik 13 1 - - - - - -:ı 23 = = - = -| - 

Elektrotechnik 56 3 = = 2 n “ 56 1 - P - I. 
Architektur 19 7 - - = = = ti 29 8 = = = - . 

Bauingenieurwesen 19 1 = = e “ = -1 1% 2 = = » - - 

Vermessungswesen 13 4 - - = = F - 19 [A - - - - - 

Gestaltung 17 6 u - 5 = “ -ı 41 12 - - - - - 

Insgesamt 344 | 76 - - ı - - - | 435 | 109 2 1 7 e -     
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Noch: Tabelle 2 b.

Studienfach

Sozialwesen

Sozialwesen

Innere Verwaltung

Polizeiwesen

Rochtspflege

dustizvollzug

Insgesarrit

Mintersemester 1987/88 Summerseeester 1988

Abschlu8prüfungen Abschlußprüfungen

bestanden
-endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültiq

nicht bestanden

Deutsche

102 1 77

Ausländer 1 Deutsche

1. w. 1.

Ausländer 1 Oeutsche

w. 1 i.

Stiftungsfachhochschule München

Ausländer

w.

Oeutsche

1. u.

Ausländer

3 1 2 1 - 1 -1 - 1 - 1 153 1 941 2 1 1 1 - 1 -1 . I

- 1 -I -1 -I

-I -I

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Polizei

- 1 -1 11 -1 - 1 -1 -1 -1 -I -1 -1 -I

- 1

- 1 - 1 153 1 941 2

Stiftungsfachhochschule Nürnberg

1 36 1 26 1 1 1 - 1 - 1 -1 1 - 1 74 1 53 1 1

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt, Allgemeine Innere Verwaltung

1 347 1 143 1 - -1 7 1 11 - 1 -1 -

1 155 1

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Rechtspflege

63 37

12 1

75 i 38

1

1

‡

te.

dle elt

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Archiv- u. Bibliothekswesen

Archivwesen 1 16 1 5 1

Finanzverwaltung

Steuerverwaltung

Insgesamt

Sozialversicherung

- - I - -I
Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Finanzwesen

13

204

217

5

97

102

INe 2

6

1

1 ••

•••

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt, Sozialverwaltung

alf

••

‡

•••

‡

‡

fle

‡

‡

‡

ge. 11.0

‡

- 1 -I -1

‡

011,

ela

1 52 1 191 - 1 -1 - I -1 - 1 - I -1 -1 -1 -1 -1 -1 -1

91.

  

EM 
- Di - 

Noch: Tabelle 2 b. 

  

  

  

  

                                  
  

Hintersenester 1987/88 j Sommersemester 1988 

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach “ endgültig endgültig 

bestanden nicht bestanden u nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

ii w i; vv. li. we) | m i, 7 u Pa Fe ee 

Stiftungsfachhockschule München 

Sozialuesan | 102 | ni 3| 2| -| -| -| -I|sI al 2 3) -| -| -I - 

Stiftungsfachhochschule Nürnberg 

Sazialuesen | 3 | %6 | | -| -| -| | -| 1 | 53] -| 

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt, Allgemaine Innere Verwaltung 

Innere Verwaltung | 347 | 13 | -| -| 7] 1| -| -| -| | -| 

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt, Polizei 

Polizeiwesen | 15 | -| -| -| 1| -| | -| -| -| -| 

Bayerische Beamtenfachhachschule, Abt, Rechtspflege 

  

  

Rechtspflege 63 | 37 - -| 4 1 = = = = - 

Justizvollzug 12 1 . PR - - | = - = = 

Insgesant || | j 1 1, -| -| | = “ 

Bayerische Besmtenfachhochschule, Abt, Archiv» u, Bibliothekswesen 

Archivwesen || 5| -| -| -| -| -| -| -| -| 

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt, Finanzwesen 
U: 

  

Finanzverwaltung 13 5 - - 2 | - - . = - . 
Steuerverwaltung 204 | 97 - - 4 1 - = = = - 

Insgesant 217 | 102 = = 6 1» = -| - - 

  

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt, Sozialverwaltung 

Sozialversicherung s: | 52 | 19 | -| -| | -| -| -| -| -|



Tabelle 3. Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung an den Hochschulen in Bayern 1987/88

Fächergruppe

Studienfach

Vintersemester1987/88 Soomeraseester 1988

Promotionen eit vorheriger Absch1u8prüfung

bostanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestenden

Oeutsche Auslinder Deutsche Ausländer Deutache Ausländer Deutsche Ausländer

i. 1. v. 1. w. 1 i. v.

Sprach- und Kulturwissenschaften

davon

Evangelische Theologie

Evang. Religionspädagogik

Katholische Theologie

Lizentiat

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Ur- und Frühgeschichte

Byzantinistik

Medienkunde/Kommunikationswis-

senschaft

8ibliothekswissenschaft

Allgem. Sprachwissenschaft

Griechisch

Latein

Germanistik

Oeutsch für Ausländer

Anglistik

Amerikanistik

Romanistik

Afrikanistik

Slawistik

Orientalistik

Völkerkunde

Psychologie

üziehungswissenschaft

Schulpädagogik

Erwachsenenbildung

Sonderpädagogik

!portwissenschaft

mchts-, Wirtschafts- und Sozial-

wissenschaften

mxon

Politikwissenschaft

Sozialwissenschaft

Soziologie

Rechtswissenschaft

Wirtschaftswissenschaften

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

105

4

11

2

10

21

1

1

3

2

1

1

15

2

1

2

4

2

28 1 13

2

1

1

5

1

1

1

7

1

1

2

2

1

1

1

1

4111,

1

2

1 - -

14 5 -

6 - 2

- - -

1 - -
- 1

- ,

129 20 8

4 - 1

3 1 -

4 - -
62 11 4

27 5 -

18 1 1

11 2 2

Hochschulen insgesamt

41 -1 -1 -1

1

dle

1

1

1

41.

‡

•Ib

eo•

1.0

-I 99

4

8

6

23

2

2

1

1

12

3

2

8

31, 7 1

-I - -1
11 '- -1

-1 -3 3 I ; -1

i
5 - -!

11

iJ
1 1

-

- 1

- 1

71 1 1

31

; 11

-1 -

-1 - 1

41 -1 -

2i - 1 -
_. _

-1 - -
- 1

1

-1

1291 15 1 6 1

91 l 2 1

41 -1 - 1

5 I 21

64

23

14

10

-!
1

-

1.

.1

81 2 1 -1

11 1 1 -1

21 - 1 -1

11 1 I -,

1

- I
-

-

•
-1
_1

I

-1

-1

1

- 1

- -

en 

Tabelle 3. Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung an den Hochschulen in Bayern 1987/88 

  

  

  

  

                  
  

  

          
  

  

Wintersemester 1987/88 Somserzenester 1998 

Presotionen sit vorheriger Abschlußprüfung 

Fächergruppe endgültig endgültig 
Studtonfach vRstanden nicht bastanden Dabtandan nicht basteanden 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Bautsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

io | vw I ie | .!' i. Ile. !. Le. I. I. I. Jim. 

Hochschulen insgesamt 

Sprach» und Kulturwissenschaften 151 28] 13 ı “ - - 1) 891 3% 7 3 = F Fe 

davon 
Evangelische Theologie k - - - - - - - 4 - Hi = = - “| = 

Evang. Religionspädagogik - - - - - E - - 1 = = = = « | = 

Katholische Theologie 1 2 2 - - - - - 8 1 - = = -| = = 
. Lizentiat 2 1 1 - = - - = i = - |. Per 

Philosophie 10 1 1 1 - - - - 6 3 3 = = = -| = 
Geschichte 21 5 - - - - - 2% 5 - = ri - = = 

Archäologie 1 1 - - 5 - - = 2 1 j i - F -| - 

Ur- und Frühgeschichte 1 1 - - - - - - 2 2 = - = - -| - 

Byzantinistik - - - = - = PR = E “ « - - BE 

Hedienkunde/Kommunikationswis- 
senschaft 3 1 - - = = = = > = e s; r r I = 

Bibliothekswissenschaft - - - - = = = - 1 =“ - = = = ls 

Allgen, Sprachwissenschaft 2 - - - - - - - 1 1 “io »* “ = =) = 
Griechisch 1 5 - - = - - = 2 “ = = - = m 

Latein 1 - - - - = - S - = P - io. el 

Germanistik iD) 7 1 1 = 5 |. 121797 1 1 u u 
Deutsch für Ausländer 2 1 - - - - - - 1 - - - “| wi o =|» 

Anglistik 1 - - - - - - - 3 3 = - - An 

Amerikanistik 2 1 - - - - - - 1 1 - = = - | = 

Romanistik h 2 1 - - - - = 2 1 „ Pi er er -|- 

Afrikanistik Bi are Bau 1 Bauen) BEEeOE BEeN BEEEe: DEE Be) ae Ba Te 
Slawistik ? = = e © - - - - = - BE |. 

Orientalistik II BEE Ba 7 u Ba BEEpES Ba Be Ba | GE BEE Da: Bas Ba Ba Be 
Völkerkunde 1 BR | Bauer) BEeeS Pepe BEE BEE Feen Kae Eee Be Be Bee: Ze Be 
Psychologie 14 - _ |. - - 8 Te = In ee Be Bes 

Erziehungswissenschaft 6 - ? 1 - e - n 8 2 n = u 

Schulpädagogik - - = n = 5 u ! - P Fe Be 

Erwachsenenbildung 1-1 He >,e,> >> 
Sonderpädagogik - - 1 1 es - = ö ! 1 R .i Me u 

ıportwissenschaft = - 4 1 - - - = . _ _ . _ _ | _ _ 
A ! ! | 

iechts-, Nirtschafts- und Sozial- ' il 
wissenschaften wIm ae “I - 

javon | | 

Politikwissenschaft 4-1 eg A en en ee u 
Sozialwissenschaft 5 I Bu U Bee EP Ber BuueeE Ser BEE: Be 5 Be BEE BR: Be: Bee: Be Gere 
Soziologie 4 - - - - - - - 5 ? = a oe = = = 
Rechtswissenschaft 21 | = = wel = | 64 8 2 ne “| = 
Wirtschaftswissenschaften 27 5 - - - - - 1.3 ! 4 | -| - |. 
Betriebswirtschaftslehre 18 1 - - - - -| 14 ? 5 = = | - -| = 

Velkswirtschaftslehre 11 2 2 - - - - -1 9 1 ] | -|  - = | e                         
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Noch: Tabelle 3.

Fächergruppe

Studienfach

Nintersesetter1987/89 Somersonester 1988

Proeotionen eit vorheriger Abschlueprüfung

bestsnden
endgültig

nicht beltanden
beetanden

endgültig

nicht bestanden

Oeutsche Ausländer OeUtsChe

1.

Ausländer

v.

Oeutsche

i. w.

Auslinder I Oeutsche lAusländir

i. u. I i. I v. v.

Mathematik, Naturwissenschaften

davon

Mathematik

Statistik

Informatik

Physik

Astronomie

Chemie

Biochemie

Lebensmittelchemie

Pharmazie

Biologie

Geologie

Meteorologie

Mineralogie

Geographie

Modizin (Allgemein-Medizin)

davon

Medizin

Humanbiologie

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften

davon

Agrarwissenschaften

Brauwesen/Getränketechnologie

Lebensmitteltechnologie

Landespflege/Landschaftsgestaltung

Forstwissenschaft

Haushalts- und Ernährungswissen-

schaft

:ngenieurwissenschaften

lavon

Maschinenbau

Luft- und Raumfahrttechnik

Verfahrenstechnik

Chemieingenieurwesen

Fertigungs-/Produktionstechnik

292 71 18

14 -

1 - -
5 - -
61 6 1

101 31 8

13 2 1
1 1 -

16 3 1

54 22 6
12 1 1

2 - -
7 2 -
5 3 -

639 231 18

637 229 18

2 2 -

110 26 1

93 45 4

25 6 6

13 1 4

2 - 1
2 -

- -
5 3 1

3 2 -

75 2 6

22 - 1
3 - -
1 - -
2 - 1
‡

Noch: Hochschulen insgesamt

3

•11,

1

2

• • •

‡

‡

5

5

1

••

‡

‡

‡

«,1

•••

‡

a l•

‡

HO‡

‡

‡

•111

‡

•••

‡

e lb

‡

‡

•••

‡

‡

••

‡

••

‡

‡

‡

‡

•

‡

‡

‡

012

‡

‡

01,

‡

11111

‡

•ID

332

15

6

70

1

106

12

7

14

75

6

2

10

8

524

520
4

86

94

16
3

591 16

1

17

4

1

2

23

1

3
2

181

179

2

25

37

3

2
‡

1 1 -
7 1 1
6

1

72

18

7

3

3

1

1

5

6

2

2

17

16
1

2

5

3

1

3

1

2

‡

4

3

‡

1

afe

1.•

‡

‡

‡

‡

‡

‡

418.

103

•11

•10
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Noch: Tabelle 3. 

Wintersemester 1907/88 Sonsarssauster 1988 

Proustionen ait vorheriger Abschlußprüfeung 

Fächergruppe endgältig endgültig 
Studienfach bestanden nicht bestanden bunkanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer 

li, | &. | | e. | E. ı li I. | EI. )i. lei eo ie | i 7 

Nochs Hochschulen insgesamt 

Mathematik, Naturwissenschaften 2922| 71) 18 3 - - - -| 3372) 59) 16 - - -|.» 

davon 

Mathematik 14 - . - - - = = 75 = = = e .1o 

Statistik 1 = - - = . = - = = 1 Pr e Pi we 

Informatik 5 = = r = = e e 6 1 Pr = rl en 

Physik 61 6 1 - . - - -; 0 5 5 = -»)ı o == 
Astronomie - - - - = - = “ 1 = e “ = = = 

Chemie 101 j 31 ß 1 = = = -| 3106| 17 6 = = Fe 

Biochenie 13 2 1 = = = Pe = 12 4 - rn “ al = 

Lebensmittelchenie 1 1 - - - - = - 7 1 » - = li. 
Pharmazie 16 3 1 e - = 1% ? “ = “ Re 

Biologie 52 6 2 - - - -) 51 23 = = = w 
Geologie 12 1 1 - - - . - 6 1 - = = te 

Meteorologie 2 - - - - - - = ? - - = = ii. 

Mineralogie 7 2 - - - - - -; 10 3 - - = En 
Geographie 5 3 - . - - - =; 8 2 2 = - | - 

Medizin (Allgemein-Hedizin) 639 | 2311 18 5 - - - -| 524| 181: 17 E - is 
davon 

Medizin 637 | 2299| 18 5 - - - -| 520| 19| 16 - - =, = 
Humanbiologie 2 2 - - . - E - 4 2 1 “ = =| 

Zahnmedizin 1101 28 1 1 - - - 1 861 35 2 = = wi ® 

Veterinärmedizin 3i1 45 [3 e = “ en -| 9| 37 5 = ” | = 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 
wissenschaften [%) 6 6 - - - - 34 3 ji - - “we 

davon 
Agrarwissenschaften 13 1 4 - - - = -| 16 2 4 - - -|ı. 

Brauuesen/Getränketechnologie 2 - 1 - - - - = 3 e e = -.ı .1. 
Lebensmitteltechnologie ? - - - - - - - 1 - e - = ae 
Landespflege/Landschaftsgestaltung| -| -| - - - - - - 7 1 — -ı .ı .|. 
Forstwissenschaft 5 3 1 - - - - = 6! - = = - -i. 

Haushalts- und Ernährungswissen- 
schaft 3 2 - - - - - - 1 . - 5 © ein 

‚ngenieurwissenschaften » ? 6 - - = 2 -' 7% 3 3 E - -Ii. 

!avon 

Maschinenbau 22 . 1 - - - - 18 - 1 = e -| - 

Luft- und Raunfahrttechnik 3 - - - - - - - 7 1 1 = = -|. 

Verfahrenstechnik 1 - - - - - - - 3 - = = = all 

Chemieingenieurwesen 2 - 1 - - - . - 3 - 1 - & Ale 

Fertigungs=/Produktionstechnik - - - - - - = = 1 n - - . -| -            



Noch: Tabelle 3.

4intersemester1987/88 Sommerseeester 1988

Promotionen mit vorheriger Abschluepröfong

Studienfach

Noch: Ingenieurwissenschafien

Werkstoffwissenschaften

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Kunst, Kunstwissenschaft

davon

Kunstgeschichte

Musikwissenschaft

Theaterwissenschaft

Insgesamt

Philosophie

Geschichte

Germanistik

Schulpädagogik

Politikwissenschaft

Rechtswissenschaft

Wirtschaftswissenschaften

Mathematik

Geographie

Insgesamt

Katholische Theologie

Geschichte

Romanistik

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Politikwissenschaft

Soziologie

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Geographie

Kunstgeschichte

Insgesamt

bestanden

Doutoche Ausländer

i.

5 1 1 -

31 - 1

4 1 -

3 _i 3

4 , -

12 1 8 1

110 1 7 1 1

1 i 1 -
1

1 -

1

1 480 i 439

1

7

1

3

1 I 1

16 I 1

1

1

1

6 1

endgöltig

nicpt bestanden

Deutsche [Ausländer

1.

Noch: Nuchschulen insgesamt

111.

41.

‡

‡

61 14

‡

‡

1

‡

1

ed,

•••

‡

d•

‡

Universität Augsburg

‡

‡

‡

••

‡

Universität Bamberg

•••

4.•

•

en,

-11

•••

‡

‡

bestanden

Deutsche

i.

Avsländer

1.

6 1 1 -

25 1 1 -
1 - -

6 1 -
2 1! -

11 1 6 1 -
i!

6 1 A -

5 1 2 1! -
- - -

!

371 1 360 60

2

1

1

2

6

11

24

1

1

1 1

1 1

1

1

2 ' 1

1 1 -

1

1

2

4

1

12

1

2

2

‡

11

endgältig

nicht bettanden

Deutoche

1.

111.

‡

‡

w.

•••

Ausländer

i. v.

‡

‡

‡

‡

‡

‡

‡

i

-- l -

‡

IMO

1•111

‡

••

419

‡

‡

tre

•••

‡

Noch: Tabelle 3, 

  

Wintersemester 1987/88 Somaersesester 1988 
  

Pronstionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

  

                                

Studienfach N endgültig endgültig 

Anskandan nicht bestanden Darren nicht bestanden 

Deutsche Ausländer | Doutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

Pa Te Be Pa en a Fan Rn EP a EEE EEE 

Noch: Hochschulen insgesamt 

Noch: Ingenieurwissenschaften ! 

Herkstoffwissenschaften 5 1 - - - - - -i ) 1 - - = m el. 

Elektrotechnik 31 - 1 - - - - .‘ 35 | - « - r =] = 

Architektur bh 1 . - - - - - 1 - - - - - el = 

Bauingenieurwesen 3 - 3 > - - - - 6 - - - = ® er 

Vermessungswesen ı - - - - - - - ? - - - - = .| m 

Kunst, Kunstuissenschaft 22 8; 1 - - - - ii N 6 - - e- En 

davon 

Kunstgeschichte 10 7 1 = e E = u ö [N e Rn ä |. 

Musikwissenschaft 1 1 - - > - - - 5 ? = - = . ll 

Theaterwissenschaft 1 - - . - - = = = > = = = e ia 

Insgesart 74801439 1 76 | 14 - - - -11 371) 30) 60! 9 - = | =                                 

                                

  

Philosophie 1 - - - - - - - = - 1 - - - | = 

Geschichte 1 - - - - - - - 2 1 - - - a | - 

Germanistik - - - - - - - = 1 1 - - = = | - 

Schulpädagogik - - - - - - - er 1 = - e e - BE 

Politikwissenschaft - - - - - - = - 2 1 - m - - -|. 

Rechtswissenschaft 7 - - - - jr - u [N = = = - = -|. 

Yirtschaftswissenschaften 3 - - - - - - - 11 1 = = = Be 

Mathematik 3 - - “ = - = = = = = - ü . m 

beographie 1 1 - “ - - - - 1 = = = = = == 

Insgssamt 16 1 - - = - = | 24 h 2 = = r ale 

Universität Bamberg 

Katholische Thevlogie - - - - - - - - 2 41 RS u r = la 

Geschichte 1 - 5 = - = - m j) = = - = = =) = 

Romanistik - - 1 = - & = = = = a - = PN == 

Psychologie 1 = = . = ö = “ = .- “ = P = u. 

Urziehungswissenschaft 1 - - - - - - - 1 - = = - . ie 

Pelitikwissenschaft 1 = - - “ = = = = = = - - = el. 

Soziologie - - = - = = = = 1 - = - er = | = 

Retriebswirtschaftslehre 1 1 e " = = “ = 2 = = = = = u 

Volkswirtschaftslehre - - - - - - F = 4 1 = = = = el: 

Geographie 1 - - - - - “ = P = - = = s =|= 

Kunstgeschichte = - - - - - - - 1 - = - - = | 

Insgesant 6 1 1 - = = . -| 72 2, - = - Pr el“                               

 



Noch: Tabelle 3.

Studienfach

Evang. Religionspädacoo..k

Geschichte

Afrikanistik

Erziehungswissenschaft

Erwachsenenbilduno

Sportwissenschaft

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Physik

Chemie

Siologie

Geographie

Landespflege (Geoökologie)

Insgesarnt

Philosophie

Geschichte

Germanistik

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Mathematik

Insgesast

Evangelische Theologie

Philosophie

Geschichte

Ur- und Frühgeschichte

Bibliothekswissenschaft

Allgem, Sprachwissenschaft

Griechisch

Germanistik

Romanistik

Orientalistik

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Pclitikwissenschaft

Vintersenester1987/88 Someertseesitur 1988

Prnantionen eit verheriger AbschlußprOfing

bestandsn

hatsche Ausländer

i. ILu.

6

1

1

4

L. v

2

1 —

3 I 1
II

. I

23 i 5

C31,

2

1
4

3

1

1

‡

3
• • •

• I •

‡

dgältig

nicht bestendon

endgeltig beetanden

nicht bestandon

se

Oeutsche Aaeländer 1 Oeutsche Aselender Oeutsche lAssileder

, i1 ini im

bestanden

Universität Bayreuth

‡

6.9

‡

i

!

s

‡

••

-I '
-I 1

.1 1

• I
• iI 1

‘j -[ 4 ;
' !

2 :I : 1 .1 -

. -1 2 - I - i -I -i , ! I

- 1 H 61 -1 11 -I -
. i -i 6 ! 1! - I -1 -
-1 .1 4 I 1 I - I -I -
- i -I 1 I 1 ! 1 1 -I -

i !- 7 I i ! . 1 .1 .
-.I I ' 1 I I

1 1-1 _1 35 1 41 3 1 H -

Universität Eichstätt

08

ner

•

‡

66

.03

’ .011

Universität Erlangen-Nürnberg

‡

1
- I -

‡

1

5

3

3
1

1

2

‡

2

‡

•••

‡

Vd,

011

1

121

411111

‡

0

e•

‡

elb

11.11

‡

••

•116

01.

115.

- 1 -

-

s,

•••

e e

•••

1.1>

110

‡

•111

ern

Ibb

110.

Noch: Tabalie 3. 

  

Studienfach 

Yintersensster 1987/88 Somsersensater 1058 
  

Prosotienen wit vork ariger Abschlußprüfung 
  

endgültig 
bestanden richt bastandon 

bestanden 
sadgältig 

nicht bostandsn 
  

beutsche Ausländer | Omische | Ausländ er Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 
              1, | Yo is | u 1; Yo I, Yr       

I, Ws Is 
        

u. in ı LI 
  

Evang, Religienspädagsg .k 

Geschichte 

Afrikanistik 

Erziehungswissenschaft 

Erwachsenenbildung 

Sportwissenschaft 

Rechtswisssnschaft 

Betriebswirtschaftsishre 

Volkswirtschaftslehre 

Physik 

Chemie 

Biologie 

Geographie 

Landespflege | Geoökoloaie) 

Insgesant 

Philosophie 

Geschichte 

Germanistik 

Psychologie 

Erziehungswissenschatt 
Nathematik 

Insgesamt 

Evangelische Theologie 

Philosophie 

Geschichte 

Ur» und Frühgeschichte 

Bibliothekswissenschaft 

Allgen, Sprachwissenschaft 

Griechisch = 

Germanistik 

Romanistik 

Orientalistik 
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Erziehungsnissenschaft 

Politikwissenschaft 
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Nochr Tabelle 3.

Studienfach

Vinterseeester 1987/88 Sonnerseeester 1988

Proeotionen sit vorhoriger Abschlu8prüfung

bcatanden

Deutache Ausländer

endaltig

nicht bettanden

Doutsche Ausländer

i. 1 w. I i. 1 w.

bestenden

Oeutsche

i. 1 w.

Avoländer

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Aualänder

v.

Sozialwissenschaft

Sozialogie

Rechtswissenschaft

Wirtschaftswissenschaften

Mathematik

Informatik

Physik

Chemie

Biochemie

Pharmazie

Biologie

Geologie

Mineralogie

Geographie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin

Chemieingenieurwesen

Fertigungs-/Produktionstechnik

Werkstoffwissenschaften

Elektrotechnik

Kunstgeschichte

Theaterwissenschaft

Insgesamt

Evangelische Theologie

Katholische Theologie

Lizentiat

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Ur- und Frühgeschichte

Byzantinistik

Medienkunde/Kommunikationswis-

schenschaft

Allgem. Sprachwissenschaft

Griechisch

Latein

Germanistik

Deutsch für Ausländer

Anglistik

Anerikanistik

Ronanistik

3
1

6

19

2

2

7

17

5

4

2

7

3

171

49

2

5

7

1

331

1

2

2

4

11

1

3

1

1

11

2

2

2

1

2

4

2

4

‡

‡

2

60

11
MID

1

94

1

1

1

4

1

1

1

5

1

1

1

Noch: Universität Erlangen-Nürnberg
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‡
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‡
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1

‡
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‡

•••
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4
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1

5

13
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5

1

5

2
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1
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3

1

6

5

01.
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2

1

4
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2

1

‡

1

5

1

2

1

1

1

2 1 -

3 1
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2 1 -
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1 1 -

1
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Noch: Tabelle 3. 

  

Yinterseaaster 1987/88 Somuorsaaaster 1988 

Presotionen ait vorheriger Abschlußprüfung 
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Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

8 Lizentiat 

Philosophie 

Geschichte 1 

Archäologie 

Ur=- und Frühgeschichte 

Byzantinistik 

Nedienkunde/Kommunikationswis- 
schenschaft 
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Noch: Tabelle 3.

Studienfach

Slawistik

Orientalistik

Völkerkunde

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Sonderpädagogik

Politikwissenschaft

Soziologie

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Mathematik

Statistik

Physik

Astronomie

Chemie

Lebensmittelchemie

Pharmazie

Biologie

Geologie

Meteorologie

Mineralogie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Humanbiologie

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Forstwissenschaft

Kunstgeschichte

Musikwissenschaft

Insgesamt

Betriebswirtschaftslehre

Mathematik

Informatik

Physik

Chemie

Biochemie

Biologie

Geologie

Geographie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin

Agrarwissenschaften

Wintsrsenester 1987/88 Seeseersemester 1988

bestanden
nicht bentandon I

Preeetionen sit vorhariger Abschlerüfung

endsiltig 1
UW4t4HUW1

endgültie

nicht bettendeu

Oeutsche AusVinder

1

1

5

2

3

26

10

6

IF

1

12

25

5

21

3

2

3

275

2

37

93

5

9

596

4

2

26

17

2

8

75

13

1

1

1

5

2

11

108

2

10

45

3

6

1

220

2

9

5

23

1

o.

1

2

1

2

Noch:

6 1 1

1 1

4 j -

1

f
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2

4

7

Oeutsche

- 1g.

Auslinihe

Universität München

Technische Universität München

1

1

g l •
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4
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2

7 j
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Noch: Tabelle 3. 

  

Studienfach 

Hintersansetsr 1937/88 Semmersgnseter 1998 
  

Promotionen sit vorkeriger Absehludgräfung 
  

bestanden 
endgöltig 

nicht bestanden 

andgeltig 

bestanden nieht bestanden 
  

Besische Ausländer Sautsche | Ausländer Auutsche | Ausländer | Nuntsehe | Ausländ a 
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| I. I   I. I We Ge     da     . !u |. Imı ob iu IK             

Yo 
  

Slaristik 
Grientalistik 

Völkerkunde 

Psychologie 
Erziehungswissenschaft 

Sonderpädagogik 

Politikuissenschaft 

Soziologie 
Rechtswissenschaft 

Retriebswirtschaftslehre 

Volkswirtschaftslehre 

Mathematik 

Statistik 

Physik 

Astronomie 

Chenie 

Lebensnittelchemie 

Pharmazie 

Biologie 

Geologie 

Metsoralogie 

Mineralogie 

Medizin (Allgenein-Hedizin) 
Humanbiologie 

Zahnmedizin 

Veterinärmedizin 

Forstwissenschaft 

Kunstgeschichte 

Musikwissenschaft 

Insgesant 

Betriebswirtschaftslehre 

Mathematik 
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Noch: Tabelle 3.

Studienfach

Brauwesen/Getränketechnologie

Lebensmitteltechnologie

Haushalts- und Ernährungs-

wissenschaft

Maschinenbau

Luft- und Raumfahrttechnik

Verfahrenstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Insgesamt

Erziehungswissenschaft

Wirtschaftswissenschaften

Informatik

Luft- und Raumfahrttechnik

Elektrotechnik

Vermessungswesen

Insgesamt

Geschichte

Erziehungswissenschaft

Rechtswissenschaft

Wirtschaftswissenschaften

Geographie

Insgesamt

Winterseeester 1987/88 Soaversemeeter1988

Provotionen eit vorheriger Absch1u8prüfung

bostanden
endgültig

nicht bestenden
bettanden

endgöltig

nicht beetanden

Deutsche Ausländer Deutsche lAusländer ! Deutsche Aueländer Deutsche Auslinder

i. u.

2

2

w. 1. u. 1. u.

Noch: Technische Unimersität München

3 2 -

22 L. 1

1 -

1

19 - 1

4 1 -

3 - 3

2 -

208 1 43 16
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•4I
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94.

‡

2

‡

.19
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‡

‡
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.44
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ar•

044

149

‡

449

4414

Universität der Bundeswehr München

‡

41114

‡

1

••

1

‡

‡

‡

444.

‡

4114

‡

Universität Passau

‡

114

414

‡ ‡

.19

‡
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‡

‡

i. v.

3

1

1
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3
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1

6

1
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2
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1
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1
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Noch: Tabelle 3. 

  

  

  

  

        

  

  

                              

                                

Hintersosester 1987/88 Somsersensster 19R8 

Presotionen mit vorheriger Äbschlußprüfung 

Audienfach endgültig “ endgültig 

Suigtamaz nostanden richt bestanden BESTAnddn nicht bestanden 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausiänder | Deutsche |Ausländer 

i.ıw | io 7 is Wo i; Bo L. ie |i. I .| i | ” | I 7 

Noch: Technische Universität München 

Brauwesen/Getränketechnologie 2 = 1 - . = = = 3 - - = = = ne 

Lebensmitteltechnologie 2 - - - - - = - 1 - = en = = “| ® 

Haushalts- und Ernährungs- 

wissenschaft 3 2 . - - > - 1 - - - = r ge“ 

Maschinenbau 22 > 1 - - - - -/| 18 - 1 - - - |» 

Luft- und Raumfahrttechnik 1 - - - - = = R 2 - 1 - nm |. 

Verfahrenstechnik 1 - - - - - - - 2 - = u ie im 

Elektrotechnik 19 - 1 - - - - -! 9 = = = .!i. -|.- 

Architektur 4 1 - - . - - - 1 - > = io. -i ® 

Bauingenieurvwesen 3 - - - - -| - 6 - - - u -|= 
Vermessungswesen 2 - e = a “| - - 1 I! =) | # | - I. 

! 

Insgesant 208 43 16 2 n B - -1 2%0| 57 12 2 .| _ IL. 

Universität der Bundeswehr München 

Erziehungswissenschaft - - - . - - - - 2? 1 = = . = |» 

Kirtschaftswissenschaften 3 - - - - - - - 2 = - - = = le 

Informatik 4 - - - - - - = - “ - m = = |. 

Luft= und Raumfahrttechnik 2 - - - - - - - 5 1 = - = = we 

Elektrotechnik 5 - - - - - - - 5 - = - = = -|.- 

Vermessungswesen 2 - - - - - - - 1 = = = 5 = |. 

Insgesant 13 - - - - - - = 15 72 = = - . -!. 

Iniversität Passau 

Geschichte 1. = = - = = 1 = Pr & - - -|- 

Erziehungswissenschaft - - 1 - - r F = = “ = er = r |. 

Rechtswissenschaft 3 - - e = = = = 5 = PR . - - |. 

Wirtschaftswissenschaften ? 1 - - - - - = 3 = = “ Pr Pr |“ 

Geographie - - » - - - - - 1 1 . - = - ->|- 

Insgesant 6 1 1 = “ a a -!1 9 1 P - =“ “ | «                                
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Noch: Tabelle 3.

Studienfach

Vinteraseestor 1987/88 Soneerseesster1988

Prueotionen eit vorherigor Abschlderüfveg

bestanden
endaltig

nicht bestanden
bestanden

ondgültig

nicht bettonden

Deutsche Ausländer Doutsche Ausländer

i. I v.

Deutsche

I.

Ausländer

i. ! N.

Deutsche Auslinder

wo

Katholische Theologie

Geschichte

AIlgem. Sprachwissenschaft

Griechisch

Germanistik

Anglistik

Romanistik

Slawistik

Psychologie

Erziehungswissenschaft

PoIitikwissenschaft

Sozio1ogie

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Vo1kswirtschafts1ehre

Mathematik

Physik

Chemie

Pharmazie

Riologie

Geographie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin

Musikwissenschaft

Insgesamt

Katholische Theologie

Germanistik

Romanistik

Psychologie

Soziologie

lechtswissenschaft

3etriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Mathematik

Physik

Chemie

1

2

1

1

1

2

2

3

3

1

8

18

4

10

••

2

‡

MIF

e le

1

‡

‡

‡

6

1

3

66 I 11

5 1 1
‡

4 1

11 2

3 -

3 1

1 -

2 -

21 6

••

al•

01,

41.1

111.

2

1

‡

‡

‡

Universität Regensburg

••

U‡

‡

‡

41.1

•••

••

‡

‡

M IP

‡

‡

‡

••

‡

•••

•Ig•

Universität Würzburg

‡

•••

‡

‡

‡

••

‡

‡

‡

‡

4 1 . •

•• .41»

‡ ‡

2

2

1

2

11

3

1

1

9

15

4

13

1

3

75

2

2

1

1

12

1

1

4

6

1?

1

1

1

2

9

2

2

1

••

-1

—!

—!

-1
-1

‡

-

_

-

Je•

‡

‡

-
i

- I
-

-

• • •

•

•

•

- I -
_ I _

I •••

‡

•••

  

Noch: Tabelle 3, 

  

Winterseasster 1987/88 Sossarsaaaster 1998 
  

Proaotianen mit vorheriger Abschludarüfung 

endgültig ondgültig 
nicht bustanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer | Deutsche !|Ausländer | Deutsche | Ausländer | Dautscha |Ausländer 

  

Studienfach bestanden 

  

                            ie | Ye | ie | |). je). lm Je) je) im | W 
  

Universität Regensburg 

Katholische Thealogie 

Geschichte 
Allgem. Sprachwissenschaft 

Griechisch 

Germanistik 

Anglistik 
Romanistik 

Slawistik 

Psychologie 

Erziehungswissenschaft 

Politikwissenschaft 
Soziologie 

Rechtswissenschaft 

Betriebswirtschaftslahre 

Volkswirtschaftslehre 

Mathematik 

Physik 

Chemie 
Pharmazie 

Biologie 
Geographie 

Medizin (Allgemein-Nedizin) 
Zahnmedizin 

Musikwissenschaft 
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Noch: Tabelle 7.

Studienfach

iiintersenester 1987/88 Soasereeoester1988

Proentionen eit verheriger Abschluegreeng

bestenden
endgältig

nicht bestanden
bestanden

endgältig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Auslinder Deutsche lAusläneftr

i. u. . es.

Riochemie

Lebensmittelchemie

Pharmazie

Riologie

Geologie

Mineralogie

Geographie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin

Kunstgeschichte

Insgesamt

Philosophie

6

1

3

6

2

4

114

24

2

1

3

1

38

7

1

4

Noch: Universität Würzburg

210 63 1 9 I .

411

fe r

d11.

41.1.

Hochschule für Philosophie München

I 3 l -1

5

5

17

1

2

115

26

1

1
1

5 1

43 4

5 -

1

219 1 621 5

2 1

410.

ee'

1

•••

ece

2 -

••

431

•••

- I - I

rab

411.

Noch: Tabelle ?. 

  

hintersessster 1987/88 Souzerseuester 1988 
  

Pronstionen rit vorheriger Abechlußprüfung 
  

endgültig erdaöltig 

  

              

      

Studienfach bestanden üicht bestanden bestanden dicht bertanden 

Üsuteche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer 

ii I I: I. | u. I I. ie ek ie ik Il ale I. ii 

Noch: Universität Würzburg 

Biochemie 6 ? 1 “ - - - - 5 1 ” - m - ale 

Lebensmittelchenie 1 1 - . - - - - 5 1 - - - m = = 

Pharmazie 3 - 1 . - - » - 5 - = - e = = 

Biologie 6 3 - “ . = = -! 97 5 1 - . a En wen 

Geolegie 2 - - - - - - . 1 - - - - = wi 

Mineralogie 4 1 - - - - - - - - - - “ = - | - 

Geographie - - - “ - - - 2 - . - - w |. 

Hledizin {Allgenein-Hedizin) 114 | 38 [N n = - 1158 [3 1 | - ee 

Zahnmedizin Zu: 7 - . - = - - 26 5 - - e Ben 

Kunstgeschichte - - - - - - - “ i 1 = - = = |. 

Insoesanmt 210 | 9 - - = io 29| 9 5 1 “ - PR we:                           
Milo Da ea Bere Ba ae Be ET ar Be Be TE ee
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Tabel1e 4 a. 9on peutschen bestandene AbachLußprüfungen iai wissena,h=ftLichen und kilnatberlachen studienongeu
in Prafungsjahren von 1960/61 hia 1987/88 (einschl. Prmmotionen ohne vorherige Abschlußprüfung)

Studienbereich
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamc

Wissenschaftl. u. künstl.
Studiengänge ohne a
Lehramt zusammen

darunter Theologie

Germanistik

Andere europäische a
Sprachen 1)

Außereuropäische
Sprachea

Psychologie 2)

Erziehungswissen-
schaften

Soziologie, Sozial- a
wissenschaft

WirtschaftswIssen- a
schaften

Rechtswissenschaft a

Mathematik

Informatik

Physik 3)

Chemie

Pharmazie

Medizin (Allgemein- a
Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Landwirtsch.,Forst-,
Haushalts-,Ernäh- a
rungswissensch. b

Brauwesen,Getränke-,
Lebensmitteltech- a
nologie

Maschinenbau, Luft-
u. Raumfahrttechnik b

Elektrotechaik

Architektur

Bauingenteurwesen

Vermessungswesen

Lehramtsstudiengänge a

davon
Lehramt an Grund-, a
Hauptschulen 5) b

Lehramt an Sonder- a
schulen

Lehramt an Real-
schulen

Lehramt an Gym-
nasien

Lehramt an berufl. a
Schulen 6)

Iusgesamt a

Deutsche AhaoLventen im Prüfungsjehr

/960/61

2 935
76,1

229
5,9

23
0,6

21
0,5

22.
0,6

4
0,1

510
13,2

659
17,t

8
0,2

123
3,2

152
3,9

89
2,3

1965/66 1970/71

4 090 4 455
71,8 69,1

290 187
5,1 2,9

26 39
0,5 0,6

32 36
0,6 0,6

31 70
0,5 1,1

21 61
0,4 0,9

736 760
12,9 11,8

600
10,5

66
1,2

256
4,5

97
1,7

123
2,2

249 ' 562
6,5 9,9

35 63
0,9 1,1

48 59
1,2 1,0

56 l 84
1,5 1,5

54 71
1,4 1,2

186
4,8

135
3,5

75
1,9

119
3,1

10
0,3
9214
23,9

487
12,6

347
9,0

87
2,3

3 8564)
100

216
3,8

263
4,6

95
1,7

149
2,6

27
0,5

1 6054)
28,2

818
14,4

721
12,7

66
1,2

5 6954
100

697
10,8

89
1,4

217
3,4

113
1,8

122
1,9

784
12,2

133
2,1

65
1,0

75
1,2

54
0,8

190
2,9

223
3,5

112
1,7

146
2,3

28
0,4

1 990
30,9

984
15,3

269
4,2

633
9,8

104
1,6

6 445
100

1975/76

4 635
60,5

/25
1,6

36
0,5

23
0,3

0,0

101
1,3

80
1,0

56
0,7

764
10,2

426
5,6

166
2,2

55
0,7

257
3,4

146
1,9

42
0,5

919
12,0

185
2,4

49
0,6

94
1,2

46
0,6

175
2,3

270
3,5

118
1,5

100
1,3

11
0,1

3 024
39,5

1 402
18,3

168
2,2

348
4,5

865
L1,3

241
3,1

7 659
100

1976/7711980/81

Meoulteh

4 495
58,6

119
1,6

34
0,4

20
0,3

14
0,2

154
2,0

11.5
1,5

88
1,/

782
10,2

509
6,6

158
2,1

82
1,1

180
2,3

106
1,4

45
0,6

578
7,5

149
1,9

64
0,8

117
1,5

46
0,6

173
2,3

272
3,5

149
1,9

125
1,6

20
0,3

3 171
41,4

1 387
18,1

177
2,3

300
3,9

993
13,0

314
4,1

7 666
100

5 531
77,7

237
3,3

41
0,6

27
0,4

15
0,2

106
1,5

147
2,1

107
1,5

721
10,1

725
10,2

101
1,4

107
1,5

149
2,1

156
2,1

124
1,7

755
10,6

147
2,1

113
1,6

164
2,3

89
1,3

255
3,6

404
5,7

130
1,8

137
1,9

50
0,7

1 583
22,3

185
2,6

77
1,1

125
1,8

907
12,7

289
4,1

7 114
100

1981/82.

5 871
ao.9

2..2.5
3,1

51
0,7

29
0,4

12
111,2

109
1,5

1.71
2,4

72
1,0

744
10,2

701
9,7

109
1,5

104
1,4

2.33
3,2

171
2,4

136
1,9

916
12,6

1982/8311983/84

6 338
80,9

241
3,1

74
0,9

28
0,4

0,2

84
1,1

209
2,7

83
1,1

803
10,3

659
8,4

101
1,3

120
1,5

207
2,6

167
2,1

141
1,8

1 031
13,2

145 1 166
2,0 1 2,1

101
1,4

168
2,3

79
1,1

284
3,9

403
5,6

100
1,4

137
1,9

64
0,9

1 390
19,1

715
1,0

47
0,6

122
1,7

860
11,8

290
4,0

7 261
100

127
1,6

180
2,3

108
1,4

364
4,6

436
5,6

91
1,2

138
1,8

50
0,6

1 492
19,1

205
2,6

78
1,0

149
1,9

727
9,3

333
4,3

7 830
100

7/0
83,8

222
2,8

61
0,8

31

.14
0,2

110
1,4

191
2,4

73
0,9

919
11,5

797
10,0

94
1,2

155
1,9

224
2,8

146
1,8

171
2,1

1 053
13,1

157
2,0

1984/85

6 845
87,3

246
3,1

69
0,9

41
0,5

20
0,3

126
1,6

211
2,7

65
0,8

970
12,4

745
9,5

1985/86

7 158
89,8

244
3, L

07
0,8

52
0,7

10
d,,1
121
1,5

153
1,9

63
0,8

1 085
13,6

878
11,0

105 97
1,3 1,2

155 221
2,0 • 2,8

216 259
3,0 3,3

168
2,1

116
1,5

1 051
13,4

155
2,0

106 ' 113
1,3 1,4

185 1 189
2,3

73
0,9

387
4,8

2,4

179
2,2

118
1,5

1 017
12,8

188
2,4

131
1,6

221
2,13

64 I 63
0,8 1 0,8

420
5,4

494 444
6,2 5,7

115 129
1,4 1,6

122 133
1,5 1,7

54
0,7

1 299
16,2

242
3,0

51.
0,6

133
1,7

619
7,7

254
3,2

8 009
100

31
0,4

998
12,7

203
2,6

52
0,7

99
1,3

464
5,9

180
2,3

7 843
100

342
4,3

490
6,2

131
1,6

147
1,8

47
0,6

809
10,2

181
2,3

44
0,6

63
0,8

378
4,7

143
1,8

7 967
100

1986/87

7 926
91,6

269
3,1

92
1,1

48
0,6

18
0,2

96
1,1

219
2,5

61
0,7

1 097
12,7

1 002
11,6

122
1,4

274
3,2

304
3,5

198
2,3

127
1,5

1 156
13,4

184
2,1

116
1,3

231
2,7

56
0,6

415
4,8

536
6,2

127
1,5

133
1,5

46
0,5

730
8,4

148
1,7

38
0,4

62
0,7

358
4,1

124
1,4

8 656
100

1987/88

7 920
92,8

265
3,1

79
0,9

68
0,8

15
0,2

107
1,3

163
1,9

66
0,8

L 138
13,3

937
11,0

96
1,1

254
3,0

356
4,2

247
2,9

118
1,4

1. 004
11,8

187
2,2

93
1,1

206
2,4

74
0,9

472
5,5

652
7,6

123
1,4

145
1,7

43
0,5

617
7,2

157
1,8

38
0,4

58
0,7

275
3,2

89
1,0

8 537
100

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. AnDereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Prumotionen in Erziehungswissenschaf-
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesamtzahl
(männlich + weiblich) vor1Legt.- 5) Bis 1980/81 nur, 1981/82 noch 20 AbsoLventen Lehramt an VoLksschulen (aLce Pruinogsordnung),

Fn 7i RA 

Tsbelle 4 a. Var Deutschen bestendene Abschlußprüfungen in wissenschaftlicher und künstlerischen Studiengängen 
in Prüfungejahren von 1960/61 bie 1987/88 (einschl. Promotionen olıne vorberige Abschlußprüfung) 

  

  

  

  

Studienbereich Deutsche Absolventen im Prüfungsjebr 

a = Anzahl Y 

h = Euteil Ad Inägesamc 1960/61 |1965/66 |1970/71 |1975/76] 1976,77 |1380/1 |1 01/82 |1982/65 |1983/84| 1920/85 | 1905/05 |1986/87 j1se7/us 

Miinntich 
Wissenschaftl. u. künstl. 

Studiengänge ohne a 2 935 4 090 4 6553 4 635 4 495 5 531 5871 6 338 6 7W 6 845 7 158 T 926 7 920 

Lehramt zusammen b 76,1 71,8 69,1 60,5 58,6 77,1 80,9 80,9 83,8 87,3 89,8 91,6 92,8 

darunter Theologie a 224 290 187 125 119 237 225 241 222 246 244 26% 265 

b 5,9 5,1 2,9 1,6 1,6 3,3 3,1 3,1 2,8 3,1 3,1 3,1 3,1 

Germanistik & 23 26 E>) 36 34 4l st T4 6L 69 67 92 79 
b 0,6 0,5 6,6 0,5 0,4 0,6 0,7 0,8 0,8 0,9 0,8 isi 0,3 

Andere europäische a 2l 32 36 23 20 27 29 28 31 [23 52 48 68 

Sprachen L) b 0;9 0,6 0,6 0,3 0,3 0,4 q,4 0,4 0,4 6,5 Q,7 0,6 0,8 

Außereuropäische a = . . ä 14 15 12 17 16 .. 20 ..0 ı8 15 

Sprachen b @ Q 0,0 0,2 0,2 0Q,2 0,2 0,2 0,3 Q,L 0,2 0,2 

Psychologie 2) a 22 3L 70 101 154 106 108 84 L1O 126 121 96 107 

b 0,6 043 1; 143 2,0 1,5 1,9 1,1 1,64 1,6 1,8 14 1,3 

Erziehungswissen- a . . . 80 Liä 147 172 209 191 ra} 453 219 163 

schaften b . . . 1,0 1,3 2,1 2,4 2,7 2,4 2,7 1,9 2,3 1,9 

Soziologie, Sozial- a 4 21 öl 56 88 107 72 83 73 65 63 61 66 

wissenschaft b 0,1 0,4 0,9 0,7 1,1 1,5 1,0 L,l 0,9 0,8 0,8 0,7 0,8 

Wirtschaftswissen- a 510 736 760 784 782 721 744 803 919 970 1 085 1 097 L 138 

schaften b 13,2 12,9 11,8 10,2 10,2 10,1 10,2 10,3 11,5 12,4 13,6 12,4 13,3 

Rechtswissenschaft a 659 600 697 426 509 725 701 659 797 145 878 1 002 937 

b IT, 1 10,5 10,8 5,6 6,6 10,2 9,7 8,4 10,0 9,5 11,0 | 11,6 11,0 

Mathematik a 8 66 89 166 158 104 109 101 94 105 97 122 96 

b 0,2 1,2 1,4 2,2 2,1 1,4 1,5 1,3 1,2 1,3 1,2 1,4 L;l 

Informatik a _ = = 55 82 107 104 120 155 155 221 274 254 

b - - - 0,7 u 1,5 1,4 1,5 1,9 2,0 2,8 3,2 3,0 

Physik 3) a 123 256 217 257 180 149 233 207 224 236 259 304 356 
b 3,2 4,5 3,4 3,4 2,3 2,1 3,2 2,6 2,8 3,0 353 3:9 4,2 

Chemie & 152 97 113 146 106 156 ı71 167 146 168 179 198 247 

b 3,9 1,7 158 1,9 1,& 22 2,4 PN 1,8 2,1 2,2 2.3 : 2,9 

Pharmazie a 89 123 122 42 45 124 136 141 ı7ı 116 118 127 i18 

b 2,3 2,2 1,9 0,5 0,6 1,7 1,9 1,8 2,1 1,3 14,5 1,3 1,4 

Medizin (Allgemein- a 249 562 784 919 578 755 916 1 031 1 053 1 051 L 017 1 156 ı 004 

Medizin) b 6,5 9,9 12,2 12,0 7,5 10,6 12,6 13,2 13,1 13,4 12,8 13,4 11,8 

Zahnmedizin a 35 63 133 185 149 147 145 166 157 155 188 184 187 

b 0,9 L;d 2,1 2,4 1,9 2,1 2,0 2,1 2,0 2,0 2,4 2, 2,2 

Veterinärmedizin a 48 59 65 49 64 113 101 127 106 i 113 131 116 93 

b 12 1,0 1,0 0,6 0,8 1,6 1,4 1,6 1,3 1,4 1,6 1,3 1,1 

Landwirtsch.,Forst-, 

Haushalts-,Ernäh- a i 56 84 75 94 117 164 168 180 185 189 22i 231 206 

rungswissensch. bi} 1,5 1,3 1,2 1.2 L,3 2,3 2,3 2,3 2,3 ‚& 2,8 2,2 2,& 

Brauwesen ‚Getränke-, 

Lebensmitteltech- a 54 71 54 46 46 89 79 108 73 64 63 56 7& 

nalogie b 1,4 1,2 0,8 0,6 0,6 1;3 1;1 1,4 0,9 0,8 0,8 0,6 0,9 

Maschinenbau, Luft- -a 186 216 190 175 173 255 284 364 387 420 342 415 472 

u. Raumfahrttechnik b 4,8 3,8 2,9 2,3 2,3 3,6 3,9 4,6 4,81 5,4 4,3 4,8 3,3 

Elektrotechnik a 135 263 223 270 272 404 403 436 494 | 44% 490 536 652 

b 3,8 4,6 3,3 3,3 3,5 EM 5,6 5,6 6,2 | 347 6,2 652 1,6 

Architektur a 75 95 112 118 149 130 100 9 113 \ 129 131 127 123 

b 1,9 Is? 1,7 L;5 1;9 1,8 1,4 1,2 L,4 1,6 1,6 1L;5 1,4 

Bauingenieurwesen a 119 149 146 100 125 137 137 138 122 133 147 133 145 

b 3,1 2,6 2,3 1,3 1,6 1,9 1,9 1,8 1,5 1,7 1,8 [5 1,7 

Vermessungswesen a 10 21 28 ıl 20 50 64 50 54 3l 47 46 43 

b 0,3 0,3 0,% 0,1 0,3 0,7 0,9 0,6 04,2 0,4 0,6 0,5 9,3 

Lehramtsstudiengänge a 921% l 605° 1 990 3 024 3 ı7ı 1 583 1 390 1492 1 299 998 809 730 617 

b 23,9 28,2 30,9 39,5 41,& 22,3 19,1 19,1 16,2 12,7 10,2 8,4 7,2 
davon 

Lehramt an Grund-, a 487 818 934 1 402 1 387 185 715 205 242 203 181 148 157 

Hauptschulen 5) b 12,6 14,4 15,3 18,3 18,1 2,6 1,0 2,6 3,0 2,6 253 1,2 1,8 

Lehramt an Sonder- a = = = 168 177 77 47 78 sl 52 44 38 38 

schulen b - - — 2,2 2,3 1,1 0,6 1,0 0,6 0,7 0,6 0,4 0,4 

Lehramt an Real- a . . 269 348 300 125 122 149 133 99 63 62 58 

schulen b . . 4,2 4,5 3,9 1,8 Lad 1,9 17 1,3 0,8 0,7 0,7 

Lehramt an Gym- a 347 Tal 633 865 993 907 860 727 619 46& 378 358 275 
nasien b 9,0 12,7 9,8 11,3 13,0 12,7 11,8 9,3 7 5,9 4,7 4,1 3;2 

Lehramt an berufl. a 87 66 104 241 314 289 290 333 254 180 143 124 89 

Schulen 6) b 2,3 Ly2 1,6 3,1 4,1 4,1 4,0 4,3 352 2,3 1,8 l,& 1,0 

& Insgesant a | 3 856°) 5 695°) 6 a5 |7 659 |7 666 |7 1 |7 201 |7 820 |8 000 | 7843 | 7967 lasse |a 537 
b 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100                           

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Prumotionen in Erziehungswissenschaf- 
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Uhne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesamtzahl 
(männlich + weiblich) vorliegt.- 5) Bis 1980/81 nur, 1981/82 noch 20 Absolventen Lehramt an Voiksschulen (alce Prufungsordaung),



Noch: Tabelle 4 a. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen
in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1987/88 (einschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung)

Studienbereich
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1960/61 1965/66 1970/71 1975/76 1976/77 1980/81 1981/82 1982/83 1983/84 1984/85 1985/85 1986/87 1987/88

Wissenschaftl. u. künstl.
Studiengänge ohne a
Lehramt zusammen

darunter Theologie

Germanistik

Andere europäische a
Sprachen 1)

Außereuropäische
Sprachen

Psychologie 2)

Erziehungswissen- a
schaften

Soziologie, Sozial- a
wissenschaft

Wirtschaftswissen- a
schaften

Rechtswissenschaft

Mathematik

Informatik

Physik 3)

Chemie

Pharmazie

Medizin (Aligemein-
Medizin)

Zahnmedizin

ab

ab

ab

ab

ab

ab

ba

Veterinärmedizin

Landwirtsch.,Forst-,
Haushalts-,Ernäh- a
rungswissensch. b

Brauwesen,Getränke-,
Lebensmitteltech- a
nologie

Maschinenbau, Lufc- a
u. Raumfahrttechnik b

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Lehramtsstudiengänge

ab

ab

ab

davon
Lehramt an Grund-, a
Hauptschulen 5) b

Lehramt an Sonder- a
schulen

Lehramt an Real-
schulen

Lehramt an Gym-
nasien

Lehramt an berufl. a
Schulen 6)

Insgesamt a

477
36,6

0,1

7
0,5

9
0,7

18
1,4

3
0,2

24
1,8

834 I 944
37,3 1 32,1

5
0,2

21
0,9

37
1,7

41
1,8

9
0,4

99
4,4

59 1 81
4 > 5 1 3 P6

2
0,2

5
0,2

2 I 6
0,2 I 0,3

6
0,5

129
9,9

138
10,6

24
1,8

12
0,9

3
0,2

20
1,5

8284)
63,4

635
48,7

184
14,1

9
0,7

1 3054)
100

1
0,0

154
6,9

259
11,6

32
1,4

11
0,5

8
0,4

1
0,0

17
0,8

1 4034)
62,7

1 078
48,2

•«.

309
13,8

16
0,7

2 2374)
100

8
0,3

32
1,1

22
0,7

61
2,1

42
1,4

80
2,7

114
3,9

6
0,2

6
0,2

7
0,2

147
5,0

251
8,5

29
1,0

26
0,9

24
0,8

0,0

14
0,5

1
0,0

2 001
67,9

1 310
44,5

371
12,6

296
10,1

24
0,8

2 945
100

1 029
25,2

14
0,3

17
0,4

17
0,4

9
0,2

113
2,8

23
0,6

33
0,8

118
2,9

91
2,2

20
0,5

4
0,1

4
0,1

9
0,2

49
1,2

251
6,1

32
0,8

22
0,5

43
1,1

2
0,0

2
0,0

24
0,6

2
0,0

3 060
74,8

2 153
52,7

103
2,5

297
7,3

468
11,4

39
1,0

4 089

100

Weiblich

1 071 ! 2 007
22,5 1 55,0

15 I 73
0,3 I 2,0

25
0,5

26
0,5

3
0,1

123
2,6

33
0,7

35
0,7

140
2,9

117
2,5

18
0,4

13
0,3

2
0,0

9
0,2

40
0,8

140
2,9

35
0,7

37
0,8

62
1,3

4
0,1

1
0,0

4
0,1

34
0,7

4
0,1

1
0,0

3 684
77,5

2 558
53,8

131
2,8

312
6,6

636
13,4

47
1,0

4 755
100

2 208
60,3

84
2,2

43 I 77
1,2 1 2,1

35
1,0

10
0,3

39
1 , 0

16
0,4

103 I 111
2,8 3,0

108
3,0

78
2,1

158
4,3

291
8,0

19
0,5

15
0,4

8
0,2

44
1,2

157
4,3

328
9,0

43
1,2

42
1,2

98
2,7

13
0,4

3
0,1

8
0,2

21
0,6

2
0,1

1
0,0

1 643
45,0

396
10,8

124
3,4

196
5,4

807
22,1

120
3,3

80
2,1

68
1,8

219
5,8

317
8,5

27
0,7

14
0,4

18
0,5

52
1,4

154
4,1

344
9,2

51
1,4

64
1,7

102
2,7

11
0,3

11
0,3

7
0,2

41
1,1

9
0,2

1 478
39,5

294
7,8

90
2,4

164
4,4

795
21,2

135
3,6

3 650 1 3 746
100 1 100

2 780
55,5

76
1,5

71
1,4

81
1,6

17
0,3

124
2,5

149
3,0

71
1,4

263
5,2

332
6,6

23
0,5

20
0,4

23
0,5

78
1,6

190
3,8

466
9,3

49
1,0

3 025
58,4

71
1,4

112
2,2

78
1,5

19
0,4

140
2,7

155
3,0

55
1,1

245
4,7

402
7,8

19
0,4

34
0,7

13
0,3

56
1,1

3 238
61,1

94
1,8

129
2,4

3 795
65,9

87
1,5

146
2,5

95 136
1,8 2,4

30 30
0,6 0,5

158 148
3,0 2,6

180 207
3,4 3,6

53 45
1,0 , 0,2

291
5,5

371
7,0

17
0,3

38
0,7

17
0,3

73
1,4

190 I- 158
3,7 I 3,0

540
10,4

39
0,8

74 89
1,5 l 1,7

134 118
2,7 2,3

12 • 9
0,2 0,2

8 4
0,2 .l 0,1

6 6
0,1 0,1

34 55
0,7 1,1

4 6
0,1 0,1

1
0,0

2 232
44,5

2 152
41,6

791 j 840
15,8 16,2

180 140
3,6 2,7

276 201
5,5 3,9

820
16,4

165
3,3

5 012
100

583
11,0

52
1,0

80
1,5

34C
5,9

531
9,2

4 302
71,4

106
1,8

205
3,4

153
2,5

29
0,5

170
2,8

210
3,5

59
1,0

401
6,7

631
10,5

24 I 41
0,4 0,7

37 I 52
0,6 i 0,9

31
0,5

61
1,1

22C
3,E

651
11,4

5.5
1,C

11
1,9

1

4 519
77,1

117
2,0

19/
3,4

166
2,8

39
0,7

177
3,0

204
3,5

49
0,8

477
8,1

608
10,4

21
0,4

65
1,1

25 ' 25
0,4 0,4

55 61
0,9 1,0

203 241
3,4 4,1

729 654
12,1 11,2

60 70
1,0 1,2

113 106
1,9 1,8

133 I 169 I 161 156
2,5 1 2,9 I 2,7 i 2,7

8 1 12 9 I 10
0,2 1 0,; 0,1 0,2

0,0
; 5 6

0,1 1 0,1 0,1

7 ; 11:
0,1 l 0,;

61 8;.:
1,2 I 1,4

8
0,2

0,0 0,1

10 1 11
0,2 l 0,2

75 95
1,2 1,6

9 10
0,1 0,2

2 1 4
0,0 0,1

2 059 • 1 961 1 724 l 1 339
38,9 34,1 : 28,6 22,9

895 1 90( 1 675
16,9 15,E I 11,2

177 j 186
3,3 i 3,;

193
3,6 3,9

797 1 653
15,4 1 12,3

174
3,4

5 177
100

141
2,7

5 297
100

549.
9,5

101
1,1

101.)

201
3,3

174
2,9

575
9,5

99
1,6

6 026
100

474
8,1

163
2,8

131
2,2

485
8,3

86
1,5

5 858
100

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erzishungswissenschaf-
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur cie Gesamtzahl
(mann1ich + weiblich) vorliegt.- 5) Bis zum Prüfungsjahr 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prufungsordmng), danach aus-
taufend (PJ 1981/82 : 17, PJ 1982/83 : 8, PJ 1983/84 : 0, PJ 1.964785 : 1), ab PJ 1985/86 nur noch Lehramt an bzw. Haupt-

Noch: Tabelle 4 a. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen 

in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1987/88 (einschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußsprüfung ) 

  

  

  

  

  

  
  

Studienbereich Deutsche Absolventen ım Prüfungsjahr 

a = Anzahl 

b = Anteil an Insgesamt 1960/61 11965766 [19707 71] 1975/76] 1976/77 1980781) 1981/82| 1982/83 |1983/ 84 [1984/85 1985/85 |1986/87 j1987/08 

beiblich 

Wissenschaftl. u. künstl. 

Studiengänge ohne a 477 834 944 | 1024 | 1 071 ! 2 007 | 2 208 | 2 780 | 3 025 | 3 238 | 3 795 | 4 302 | 4 519 
Lehrant zusammen b 36,6 37,3 32,1 25,2 22,5 55,0 60,5 55,3 59,4 6l,l 65,9 71,4 2141 

darunter Theologie a 5 8 14 15 73 84 76 7ı 94 87 106 117 

b 0,1 0,2 0,3 0,3 0,3 2,0 2;2 1,5 1,4 1,8 155 1,8 2,0 

Germanistik a 7 21 32 17 25 43 71 7ı 112 129 146 205 197 

b 0,3 0,9 1,1 0,4 0,5 1,2 2,1 1,6 2,2 2,4 2,5 3,4 3,4 

Andere europäische a 9 37 22 17 26 35 39 8 78 95 136 153 166 
Sprachen 1) b 0,7 1,7 0,7 0,4 0,5 1,0 1,0 1,6 1.9 1,8 2,4 2,5 2,8 

Außereuropäische a 5 . . 9 3 10 16 17 19 30 36 29 39 

Sprachen b Fi ei Pi 0,2 0,1 0,3 0,4 0,3 0,4 0,6 0,5 0,5 0,7 

Psychologie 2) a 18 4l 61 113 123 103 ill 124 140 158 148 170 177 

b 1,4 1,8 2,1 2,8 2,6 2,8 3,0 2,5 2,7 3,0 2,6 2,8 3,0 

Erziehungswissen- a . . “ 23 33 108 80 149 155 180 207 2i0 204 

schaften b * a . 0,6 0,7 3,0 2,1 3,0 3,0 3,4 3,6 353 3,5 

Soziologie, Sozial- a 3 9 42 33 35 78 68 zı 55 53 45 59 49 

wissenschaft b 0,2 0,4 1,4 0,8 057 2,1 1,8 1,4 I: 1,0 0,8 1,0 0,8 

Wirtschaftswissen- a 24 99 80 118 140 158 219 263 245 291 34C 401 471 

schaften b 1,8 4,4 2,7 2,9 2,9 4,3 5,8 5,2 4,7 5,5 5,3 6,7 8,1 

Rechtswissenschaft a 59 al 114 91 117 291 317 332 402 371 531 631 608 

b 4,5 3,6 3,9 2,2 255 8,0 8,5 6,6 7,8 7,0 9,2 10,5 10,4 

Mathematik a 2 5 6 20 18 19 21 23 19 17 24 4l 2l 

b 0,2 0,2 0,2 0,5 0,4 0,5 0,7 0,5 0,4 0,3 0,4 0,7 0,4 

Informatik a - - - 4 13 15 14 20 34 38 37 52 65 
b - - — 0,1 0,3 0,4 0,4 0,4 0,7 0,7 0,6 0,9 i,t 

Physik 3) a 2 6 6 4 2 8 18 23 13 17 3C 25 25 
b 0,2 0,3 0,2 0,1 0,0 0,2 0,5 0,5 0,3 0,3 0,8 0,4 0,4 

Chemie a 6 L 7 9 9 44 52 78 56 73 61 55 öl 
b 0,5 0,0 0,2 0,2 0,2 1,2 1,4 1,6 Is 1,4 L,;l 0,9 1,0 

Pharwazie a 129 154 147 49 40 157 154 | 190 190 |- 158 22C 203 241 
b 9,9 6,9 5,0 152 0,8 4,3 4,1 3,8 35,7 3,0 3;E 3,& 4,1 

Medizin (Allgemein- a 138 259 251 251 140 328 344 466 540 583 65; 729 654 

Medizin) b 10,6 11,6 8,5 6,1 2,9 9,0 9,2 9,3 10,4 11,0 11,4 12,1 11,2 

Zahnmedızin a 24 32 29 32 35 43 51 49 33 52 5% 60 70 
b 1,8 1,4 1,0 0,8 0,7 1,2 1,4 1,0 0,8 1,0 l,C 1,0 152 

Veterinärmedizin a 12 ıl 26 22 39 42 64 74 89 80 liz 113 106 

b 0,9 0,5 0,9 0,3 0,8 1,2 1,7 1,9 1,7 143 ls$ 149 1,8 

Landwirtsch.,Forst-, 
Haushalts-,Ernäh- a | 3 8 24 43 62 98 102 134 118 133 16° l6l i56 

rungswissensch. b 0,2 0,4 0,8 nl 1,3 2,7 2,7 2,7 Zu3 2,5 2,8% | 2,2 2,7 

Brauwesen ‚Getränke-, | 

Lebensmitteltech- a - 1 i 2 4 13 ıl 12 9 8 12 | y 10 
nologie b = 0,0 0,0 0,0 0,1 0,4 0,3 0,2 0,2 0,2 0,2: 0,1 0,2 

Maschinenbau, Luft- a - = = = i 3 1l 8 4 ı 1 5 6 

u. Raumfahrttechnik b - = = - 0,0 0,1 0,3 0,2 0,1 0,0 0,] 0,1 0,1 

Elektrotechnik a ” - - 2 4 8 7 6 6 7 1: 10 il 
b - - - 0,0 0,1 9,2 0,2 0,1 0,1 0,1 0,: 0,2 0,2 

Architektur a 20 17 14 24 34 21 4l 34 55 61 8 73 \ 95 

b 1,9 0,8 0,5 0,6 0,7 0,6 1,1 0,7 L,L 152 1,2 i,n2 ; 4,6 

Bauingenieurwesen a - - 1 2 4 2 I 4 6 8 L 9 10 
b - - 0,0 0,0 0,1 0,1 0,2 0,1 0,1 0,2 0,1] 0,1 0,2 

Vermessungswesen a = — = z 1 1 — l — l E Fu: 4 

b - - - - 0,0 0,0 - 0,0 - 0,0 01:00: 01 

Lehramtsstudiengänge a 828%) ı u03%)|2 ooı |3 060 |3 084 Jı 643 |ı a78 |2 232 |2 152 j2 059 1 96 j1 724 |ı 339 
b 63,4 62,7 67,9 74,8 7153 45,0 39,5 44,5 41,6 38,9 34,1 28,6 22,9 

davon 

Lehramt an Grund-, a 635 |1 078 |ı1 310 | 2 153 |2 558 396 294 791 | 840 895 Eloie 675 474 
Hauptschulen 5) b 48,7 48,2 44,5 52,7 53,8 10,8 7,8 15,8 | 16,2 16,9 15,€ 11,2 8,1 

Lehramt an Sonder- a = = = 103 131 124 90 180 140 177 18€ wuı 163 
schulen b = - = 2,3 2,8 3,54 2,4 3,6 2,7 3,3 3,2 3,3 2,8 

Lehramt an Real- a . . 371 297 312 196 164 276 201 193 22: 174 ı3l 

schulen b . » 12,6 7,3 6,6 5,4 4,4 5,5 3,9 3,6 3,5 2,9 2,2 

Lehramt an Gym- a 184 309 296 468 636 807 795 820 197 653 548 575 485 
nasien b 14,1 13,8 10,1 11,4 13,4 22,1 21,2 16,4 15,4 12:3 9,5 9,5 8,3 

Lehramt an berufl. a 9 16 24 39 47 120 135 165 174 141 10% 99 86 

Schulen 6) b 0,7 0,7 0,8 1,0 1,0 35.3 3,6 3,3 3,4 Ad L,& 1,6 1,5 

Insgesant a | 1 305“ 2 237“)|2 945 | 4.089 |4 755 |3 650 ı 3 746 |soıa |s ı77 |5 297 |s 76: |6 026 | 5 858 
b 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1011 100 100                           

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaf- 
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur cie Gesamtzahl 

(männlich + weiblich) vorliegt.- 5) Bis zum Prüfungsjahr 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsordnung), danach aus- 

laufend (PJ 1981/82 : 17, PJ 1982/83 : 8, PJ 1983/84 : 0, PJ 1984/85 : 1), ab PJ 1985/86 nur noch Lehramt an Grisd- bzw. Haupt- 
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Noch; Tabelle 4 a. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in wissenschaftlichen uad Idhastlerischen Studiengängem

in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1987/88 (einsch1. Pramnttonen ohne vorherige absclaußprüfung)

Studienbereich
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Deutsche Absoiventen ta Prüfungslahr

1960/61 1965/66 1970/71 1975/76 1976/77 1980/81 1981/82 1982/83 /983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1.937I33

Wissenschaft1. u. k1inst1
Studiengänge ohne a
Lehramt zusammea

darunter Theolagie

Germanistik

Andere:eurapäische a
Sprachen I)

Außereuropäische
Sprachen

Psycholngie 2) -

Erziehungswissen- a
schaften

Soziologie, Sozial- a
wissenschaft

Wirtschaftswissen- a
schaften

Bechtswissenschaft a

Mathematik

Infarmatik

Physik 3)

Chemie

Pharmazie

Medizin (Allgemein- a
Medizin)

3 412
64,0

230
4,3

30
0,6

30
0,6

40
0,8

7
0,1

534
10,0

718
13,5

10
0,2

125
2,3

158
3,0

218
4,1

387
7,3

Zahnmedizin a 1 59
b 1 1,1

Veterinärmedizin a 1 60
bI 1,1

Landwirtsch.,Forst-,
Haushalts-,Erniih- a
rungswissensch. b

Brauwesen,Getränke-,
Lebensmitteltech- a
nologie

Maschinenbau, Luft- a
u. Raumfahrttechnik b

E.Lektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Lehramtsstudiengänge -a

davon
Lehramt an Grund-, a
Hauptschulen 4) b

Lehramt an Sonder- a
schulen

Lehramt an Real-
schulen

Lehramt an Gym-
nasien

Lehramt an berufl. a
Schulen 5)

Insgesamt a

59
1,1

54
1,0

186
3,5

135
2,5

95
1,8

119
2,2

10
0,2

1 919
36,0

1 122
21,0

170
3,2

531
10,0

96
1,8

5 331
100

4 924
56,9

295
3,4

47
0,5

69
0,8

72
0,8

30
0,3

835
9,6

681
7,9

71
0,8

262
3,0

98
1,1

277
3,2

821
9,5

95
1,1

5 399
57,5

195
2,1

71
0,8

58
0,6

131
1,4

103
1,1

840
8,9

811
8,6

95
1,0

223
2,4

120
1,3

269
2,9

J. 035
11,0

162
1,7

70 1 91
0,8 l 1,0

92
1,1

72
0,8

216
2,5

263
3,0

112
1,3

149
1,7

27
0,3

3 731
43,1

1 896
21,9

723
8,4

1 030
11,9

82
0,9

8 655
100

99
1,1

55
0,6

190
2,0

223
2,4

126
1,3

147
1,6

28
0,3

3 991
42,5

2 294
24,4

640
6,8

929
9,9

128
1,4

9 390
100

5 664
48,2

139
1,2

53
0,5

40
0,3

12
0,1

214
1,8

103
0,9

89
0,8

902
7,7

517
4,4

186
1,6

59
0,5

26L
2,2

155
1,3

91
0,8

1 170
10,0

217
1,8

71.
0,6

137
1,2

48
0,4

Inagesamt

5 566
44,8

134
1,1

59
0,5

46
0,4

1.7

0,1

277
2,2

148
1,2

123
1,0

92.2
7,4

626
5,0

176
1,4

7 538
70,0

310
2,9

84
0,8

62
0,6

2.5
0,2

209
1,9

255

185
1,7

879
8,2

1 016
9,4

120
1,1

8 139
73,9

309
2,8

1_28

1,2

68
0,6

28
0,3

220
Z,G

252
2,3

140
1,1

963
8,7

1 018
9,2

136
1,2

95 I 122 1 118
0,8 1,1 1 1,1

182
1,5

115
0,9

85
0,7

718
5,8

184
1,5

101
0,8

157 1 251
1,5 1 2,3

200
1,9

281
2,6

1 083
10,1

190
1,8

155
1,4

179 1 262
1,4 1 2,4

50
0.4

175 174
1,5. 1,4

272 276
2,3 l 2,2

142
1,2

102
0,9

11
0,1

6 084
51,8

3 555
30,3

271
2,3

645
5,5

1 333
11,3

280
2,4

11 748
100

183
1,5

129
1,0

21
0,2

6 855
55,2

3 945
31,8

308
2,5

612
4,9

1 629
13,1

361
2,9

12 421
100

102
0,9

258
2,4

412
3,8

151
1,4

139
1,3

51
0,5

3 226
30,0

581
5,4

201
1,9

321
3,0

1 714
15,9

409
3,8

10 764
100

223
2,0

290
2,6

1 260
11,4

196
1,8

1.65
1,5

270
2,5

90
0,8

2.95
2,7

410
3,7

141
1,3

146
1,3

64
0,6

2 868
26,1

365
3,3

137
1,2

286
2,6

1 655
15,0

425
3,9

11 007
100

9 lia
71,0

317
2,5

145
1,1

109
0,8

34
0,3

zoa
1,6

158
2,8

154
1,2

1 066
8,3

991
7,7

124
1,0

140
1,1

230
1,8

9 715
73,8

293

171
1,1

109
0,8

33
0,3

250
1.9

346
2,6

128
1,0

i 164
8,8

1 199
9,1

113
0,9

189
1,4

237
1,8

245 1 202
1,9 I 1,5

331
2,6

1 497
11,7

215
1,7

201
1,6

314
2,4

120
0,9

172
2,9

442
3,4

125
1,0

14Z
1,1

51
0,4

3 724
29,0

996
7,8

238
2,0

425
3,3

I 547
12,0

498
3,9

12 842
100

361
2,7

1 593
12,1

196
1,5

195
1,5

303
2,3

82
0,6

391
3,0

500
3,8

LTO
1,3

12.8
1,0

54
0,4

3 451
26,2

1 082
8,2

191
1,4

334
2,5

I 416
10,7

428
3,2

1.3 1.86

100

LO 083
76.7

340
2.6

198
1,5

146
1,0

(1,4

264
2,2

391
3,0

118
0,9

1 261
9,6

L 116
8,5

122
0,9

191
1,5

253
1,9

241
1,8

274
2,1

L 634
12,4

207
1,6

191
1,5

322
2,5

T2.
0,5

421
3,2

451.
3,4

190
1.4

141
1,1

LO 953
79,8

33/
2,4

213
1,6

188
1,4

40
0,3

269
2,0

360
Z,6

108
0,8

1 425
1(1,4

L 409
10,3

12.1
0,9

258
1,9

289
2,1

240
1,7

338
2,5

1 674
12,2

247
1,8

243
1,8

390
2.,8

T5
0,5

349
2,5

503
3,7

214
1,6

1.51
1,1

32 1 52
!. 0,4

3 057
23,3

1 098
8,4

229
1,7

292
2,2

1 117
8,5

321
2,4

Z 7-76
20,2

1 081
7,9

230
1,7

2.86
2,1

927
6,8

252
1,8

13 140 113 729
100 i 100

12 228
83,3

375
2,6

297
2,0

291.
1,4

.47
0,3

266

42.9
2,9

120
0,8

L 498
10,2

J. 633
11,1

/63
1,1

326
2,2

329
2,2

2.53

lj
330
2,2

1. 885
12,8

244
1.7

229
1,6

392
2,7

' 65
0,4

420
2,9

546
3,7

202
1,4

142
1,0

48
0,3

2 454
16,7

823
5,6

239
1,6

236
1,6

933
6,4

2.23

1,5

16 682.
1.00

12 439
96.4

Alet
2.7

276
1.9

334
1,4

54
(4,4

284
2.0

2,5
367

115
0,8

1 615
11,2

/ 545
10,7

117

319
2,2

381
2,6

308
49-

359
2.5

L 653
11,5

257
1,8

199
1,4

362
2,5

84-
0,6

478
3,3

663
4,6

218
1,5

155
I,/

47
0,3

956
13,6

631
4,4

201
1,4

189
I„1
ree
5.3

175
1,2

14 395
I00

1) 1960/61 bis 1970/71 einsch1. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promationen im Erziehungswissenschaf-
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Bis 1980/81 nur Lehrant an VaIksschulen (alte Prüfungsorä-
nung), danach auslaufend (PJ 1981/82 : 37, PJ 1982/83 : 8, PJ 1983/84 : 0, PJ 1984/85 : 1), ah PJ 1985/86 nur noch Lehrant an
Crund- bzw. Hnuptsrhulen.- 51 Einschl. Lrr
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Noch: Tabelle 4 a. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen 
in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1987/88 (einschl. Promotionen ohne vorherige Alschlußprüfung) 

  

  

    

                             

Scudienbereich Deutsche Absolventen im Prüfungsjshr 

& = Anzahl 

b = Anteil an Insgesamt | 1960/61 [1965/66 |19707 71] 1975/76] 1976, 77| 1980782 | ısa1/82| 1982/83] 1983/84 1984/85 |1905/ 06 1906/87] 1907724 

Insgesast 

Wissenschaftl. u. künstl. 

Studiengänge ohue al 3412 |4 924 | 3 394 | 5 664 | 5 566 | 7 538 | & 139 | + 118 | # 735 10 083 |10 953 |I2 228 |12 449 
Lehramt zusammen b 64,0 56,9 57,5 43,2 44,8 70,0 73,9 71,0 73,8 76,7 79,8 83,3 86,6% 

darunter Theologie a 230 295 195 139 134 310 309 3,7 293 340 331 3753 382. 
b 4,3 3,4 2, E 1,2 L;E 2;9 2,8 2,3 2,Z 2,6 2,& 2,& 2.7 

Germanistik a’ 30 47 7ı 53 sg 84 128 145 176 138 2,3 297 278 

b 0,6 0,5 0,8 0,5 0,5 0,8 1,2 i,L 1,3 1,5 L,& 2,0 3,8 

Andere europäische a 30 69 58 60 46 62 68 109 104 136 188 zu 234 
Sprachen 1) b 0,6 0,8 0,6 0,3 0,%& 0,6 Q,6 0,8 G,& 1,6 L,& 1,& 1,6 

&ußereuropäische a . M " 12 L7 25 28 34 33 sa 40 a7 5» 
Sprachen b . “ w 0,1 0,:L 0,2 0,3 0,3 0,3 q,& 9,3 9,3 0,5 

Psychologie 2) a 40 72 131 214 277 209 220 208 250 284 263 256 255 

b 0,8 0,8 1,4 1,8 2,2 1,9 2,0 L,& 1,9 2,2 2, 1,8 2,6 

Erziehungswissen- a - « . 103 148 235 252 358 346 391 360 423 367 
schaften b . . rn 0,9 1,2 2,4 &,3 2,8 2,6 3,0 2,6 2,3 2,5 

Soziologie, Sozial- a 7 30 103 89 123 185 140 154 128 Lı& 108 120 115 

wissenschaft b 0,1 0,3 L,1 0,8 1,0 1,7 L;3 1,2 1,0 0, 0,83 0,8 0,8 

Wirtschaftswissen- a 534 835 840 902 922 879 963 | 1066 | L 164 | L Z61 | ı 425 | 1498 | 1 6iS 
schaften b 10,0 9,6 8,9 Fl 7,& 8,2 8,7 8,3 8,8 9,6 10,4 10,2 ıL,2 

Rechtswissenschaft a 718 681 Bell 517 626 | L 016 | 1 018 99: | L 198 | L1l6 | 1409 | 1633 | E SS5 
b 13,5 7,9 8,6 4,& 5,0 9,4 9,2 7,7 9,L Pe 10,3 kl,L 19,7 

Mathematik a 10 7ı 95 186 176 120 136 124 113 122 121 i63 EAF 
b 0,2 0,8 1,0 1,6 1,4 dl is? 1,0 0,9 0,9 0,9 i,L 0,8 

Informatik a - - zZ 59 95 122 118 140 189 193 258 325 324 
b — - - 0,5 0,8 1, L,1 L,L 1,4 L,5 L,9 2,2 2,2 

Physik 3) & 125 262 223 26L 182 157 25l 230 237 253 289 323 381 
b 2,3 3,0 2,4 2,2 1,5 1,5 2,3 1,8 1,8 L,% %;L 252 2,& 

Chenie a 158 93 120 155 115 200 223 245 202 241 240 253 378 
b 3,0 IL, 1,3 1,3 0,9 1,$ 2,0 1,9 1,5 1,8 1,7 1,7 Z,E 

Pharmazie E 218 277 269 gı 85 ‚2831 290 331 361 274 338 330 333 
b 4,1 3,2 2,9 0,8 0,7 2,6 2,6 2,6 Z,7 Zi 2,5 2,2 2.5 

Medizin (Allgemein- a 387 82l |1 035 | 1 170 18 | 1 083 | ı 26G | 1 497 | 1 593 | 1634 | 1674 | L885 | L 658 
Medizin) b 7,3 9,5 Il,0 10,0 5,8 10,1 11,4 1l,7 12,8 12,4 12,2 12,8 11,5 

Zahnmedizin a 59 95 162 217 184 190 196 z15 196 207 247 244 257 

b r,! 1,1 1,7 1,8 1,5 1,8 1,8 a7, 1,5 1,6 1,8 1,2 1,& 

Veterinärmedizin a 60 79 9 71 101 155 165 201 195 193 243 229 193 

b I, 0,8 1,0 0,6 0,8 IL,& L,3 1,6 L,5 1,3 1,8 1,6 1,& 

Landwirtsch.,Forst-, 

Haushalts-,Ernäh- a 59 92 99 137 179 262 270 314 303 322 390 392 362 
rungswissensch. b is1 bs I; 1,2 1,& 2,4 2,5 2,4 2:3 2,5 2,8 2,7 2,53 

Brauwesen ‚Getränke-, 

Lebensmitteltech- a 54 72 55 48 50 102 90 120 82 T2 73 83 72 
nologie b 1,0 0,8 0,6 0,4 0,4 0,9 0,8 059 0,6 0,5 0,5 0,& 6,5 

Maschinenbau, Luft- a 186 216 190 175 17& 258 295 372 391 42L 349 420 724 
u. Raumfahrttechnik. b 3,5 2,5 2,0 1,5 l,& 2,4 2,7 2,9 3,08 3,2 2:9 2,9 3,3 

Elektrotechnik a 135 263 223 272 276 412 410 442 sa0 4äl 503 546 643 
b 2,5 3,0 2,4 2,3 2,2 3,7 3,4 2,8 3,& 3,7 3,7 4,& 

Architektur a 95 112 126 142 183 141 125 170 L20 214 202. zı8 

b 1,8 | 1,3 1,2 1,5 1,3 1,0 L,3 1,4 i,& L,& i,3 

Bauingenieurwesen a 119 149 147 102 129 146 142 128 141 i5l 142 155 

b 252 1,7 1,6 0,9 1,0 1,3 L;k 2,0 L;1 L,L 1,0 L,2 

Vermessungswesen a 10 27: 28 ıl 21 64 Sl 54 32 52 43 sr 

b 0,2 0,3 0,3 0,8 0,2 0,6 0,4 0,4 0,2717 0,4 0,3 a,3 

tehramtsstudiengänge a| 1919 |3 73ı |3 991 | 6 084 | 6 855 | 3 868 | 3 724 | 3451 | 3057 | 2 776 | 2454 | ı 956 
b 36,0 43,1 42,5 51,8 55,2 30,0 26,1 29,0 26,2 23,3 20,2 16,7 13,6 

davon 

Lehramt an Grund-, a| 1122 |1896 |2 294 | 3 555 | 3 945 58l 365 996 | 1 082 | 1 098 | 1 081 &23 63 
Hauptschulen 4) b 21,0 21.9 24,4 30,3 31,8 5,4 3,3 7,8 8,2 8,4 7,9 5,6 &,& 

Lehramt an Sonder- a - - - 271 308 201 137 258 i9L 228 230 239 2aL 
schulen b - = = 23 2,5 1,9 1,2 2,0 1,4 1,7 1,7 1,8 L,& 

Lehramt an Real- a 170 723 640 645 612 321 286 425 334 292 236 236 39% 
schulen b 342 8,4 6,8 5,9 4,9 3,0 2,6 3,3 2,3 2,2 2,1 1,6 3 

Lehraunt an Gym- a 531 1 030 929 1 333 1 629 1 714 1 655 1 547 1 416 ı 117 927 933 7&d 

nasien b 10,0 12,9 9,9 11,3 13,1 15,9 15,0 12,0 10,7 8,5 6,8 6,& 5,3 

Lehramt an berufl. a 96 82 128 280 361 409 425 498 428 321 252 223 173 
Schulen 5) b 1,8 0,9 1,& 2,4 2,9 3,8 3,9 3,9 3,2 2,4 1,8 143 L;2 

Insgesaut a | 5 331 |8 655 |9 390 Jıı 748 |ı2 421 10 764 |ıl 007 lı2 842 |ı3 186 |ı3 140 113 729 Jia 642 I14 395 
b 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 300 100 

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erzieh gi baf-   

ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Bis 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsard- 

nung), danach auslaufend (PJ 1981/82 : 37, PJ 1982/83 : 8, PJ 1983/84 : Q, PS 1984/85 : L), ah EJ 1985/86 nur noch Lehramt an 

Grund- bzw. Hauptschulen.- 5) Einschl. Dinionmhandelslehrer.
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Tabelle 4 b. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen

in Prüfungsjahrgn von 1975/76 bis 1987/88

Fachrichtung
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Relfglonspädagogik und
kirchIiche Bildungs- a
arbeit

Sazialwesen

BetriebswirtsrhAft

Wirtschaftsingenieur-
wesea (ohne Aufbau- a
studiumt)

Mathematik, Informatik a

Landbau, Gartenbau,
Landespflege, Forst- a
wirtschaft

Lebensmittel-
technalogie

Ingenieurwissen-
srhg-ften

davon
Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik,
Werkstofftechnik, a
Froduktionstechnik b

Holztechnik

Chemieingenieur-
wesen

Druck- und Repro-
duktianstechnik

Energie- und Ver-
sorgungstechnik

Physikalische
Technik

Runststofftechnik

Textil- und Be-
kleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen,
Stahlbau

Vermessungswesen

Eestaltung

Insgesamt a

Aufbaustudium Wirt-
schaftsingenieurwesen

Verwaltungswesen (Bayer.
Beamtenfachhochschule)

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1975/7611976/77

20
1,0

167
8,4

311
15,7

103
5,2

21
1,1.

93
4,7

8
0,4

1 211
61,0

218
11,0

51
2,6

49
2,5

30
1,5

45
2,3

12
0,6

25
0,9

223
8,2

455
16,8

93
3,4

26
1,0

116
4,3

8
0,3

1 720
63,4

263
9,7

61
2,2

56
2,1

22
0,8

56
2,1

17
0,6

121 11
0,61 0,4

24
1,2

21
1,1

33
1,7

14
0,7

375
18,9

148
7,5

154
7,8

25
1,3

51
2,6

1 985
100

37
1,4

30
1,1

36
1,3

10
0,4

540
19,9

197
7,3

5
0,2

330
12,2

49
1,8

46
1,7

2 712
100

1977/78

35
1,1

335
10,4

517
16,1

101
3,1

52
1,6

136
4,2

16
0,5

1 957
60,9

318
9,9

57
1,8

79
2,5

41
1,3

63
2,0

23
0,7

13
0,4

24
0,7

60
1,9

33
1,0

6
0,2

589
18,3

215
6,7

35
1,1

333
10,4

68
2,1

65
2,0

3 214
100

1980/81 198 1/ 82

Männlich

46 30
1,3 0,9

372 331
10,5 10,1

456 458
12,9 14,0

102 99
2,9 3,0

61 74
1,7 2,3

203
5,7

16
0,5

2 199
62,2

430
12,2

100
2,8

130
3,7

59
1,7

129
3,7

36
1,0

5
0,1

53
1,5

62
1,8

29
0,8

14
0,4

570
16,1

161
4,6

25
0,7

299
8,5

97
2,7

79
. 2,2

3 534
100

168
5,1

17
0,5

2 005
61,4

371
11,4

55
1,7

96
2,9

1982/8311983/8411984/8511985/86

18
0,5

19
0,5

4151 365
12,01 10,2

4651 426
13,4! 11,9

1361 147
3,91 4,1

901 131
2,61 3,6

200
5,8

18
0,5

2 045
58,9

418
12,0

207
5,8

14
0,4

2 200
61,3

469
13,1

781 93
2,21 2,6

109
3,1

76 1 51
2,31 1,5

128
3,9

26
0,8

20
0,6

54
1,7

57
1,7

52
1,6

7
0,2

585
17,9

142
4,3

33
1,0

220
6,7

83
2,5

84
2,6

3 266
100

94
2,6!

59
1,6

1951 147
5,61 4,1

261 271 231 • 18
0,71 0,81 0,61 0,4

231 191 141 11
0,7 0,5; 0,31 0,3

81 46! 981 61
2,3 1,31 2,41 1,4

601 641 701 76
1,71 1,81 1,71 1,7

18
0,4

363
8,8

644
15,5

138

37
0,8

321
7,3

655
14,9

156
3,31 3,6

30
0,9

12
0,3

492
14,2

155
4,5

35
1,0

230
6,6

1371 182
3,31 4,2

1
2551 200
6,21 4,6

911

8
0,21 0,2

2 5061 2 738
60,5 62,5

1
4891 599
11,81 13,7

106, 124
2,61 2,8

1133 144
3,21 3,3

641 40
1,5! 0,9

166 120
4,0i 2,7

311 291 37
0,9! 0,71 0,8

221 101 91;
0,6; 0,2! 0,2

,535,1 6051 7601
14,91 14,61! 17,31,

2191 3131 332
6,11 7,6; 7,6

1986/87 1987/88

31 44
0,61 0,8
367. 1

321
7,5 6,2

1730; 805
15,0! 15,5

1541 199
3 2! 3,8

1941 174
4,01 3,3

2021 223
4,2! 4,3

141 13
0,31 0,2

3 0951 3 332
63,61 64,0

755i 754
15,5, 14,5

1471 143
3,0, 2,7

135i 166
2,81 3,2

;
1

861 123
1,81 2,4

1061 98
2,21 1,9

271 43
0,6: 0,8

21 23
0,41 0,4

871 94
1,81 1,8

1
701 92
1,4i 1,8

471 54
1,01 1,0

91 22
0,2! 0,4

1
890: 974
18,3! 18,7

1
299; 254
6,11 4,9

521 44! 591 63
1,41 1,11 1,31 1,3

79
1,5

2621 289; 2951 3061 333
7,31 7,01 6,71 6,31 6,4

501 611 531 53
1,41 1,71 1,31 1,2

84
2,4

3 471
100

811 75 87
2,31 1,81 2,0

3 590
100

4 145
100

4 384
100

471 80
1,0 1,5

80. 93
1,61 1,8

4 867
100

5 204
100

201 421 371 531 421 151 331 441 38

831 5711 6971 7591 6291 7981 7061 5971 555

- 1. 

Tabelle 4 b. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachnochschulstudiengängen 

in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1987/88 

  

  

                    
  

      
  

  

  

  

  

    

  

  

Fachrichtung Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 
a = Anzahl 
b = Anteil an Insgesamt 1975/76 |1976/77 \1977/78|1980/81 |1981/82|1982/83!1983/84| 1984/85 [1985/86 1986/87 |1987/88 

Männlich 

Beligionspädagogik und 

kirchliche Bildungs- a 20 25 35 46 30 18 19 18 37 al 4b 

arbeit b 1,0 0,9 1,1 1,3 0,9 0,5 0,5 0,4 0,8 0,6 0,8 

Sozialwesen a 167 223 335 372 331 415 365 363 321 367 321 
b 8,4 8,2 10,4 10,5 10,1 12,0 10,2 8,8 7,3 1; 6,42 

Betriebswirtschaft & 3ll 455 517 456 458 465 426 644 655 730 805 
b 15,7 16,8 16,1 12,9 14,0 13,4 11,9 15,5 14,9 15,0 15,3 

Wirtschzftsingenieur- 

wesen (ohne Aufbau- & 103 93 101 102 99 136 147 138 156 154 199 
studium) b 3,2 3,4 3,1 2,9 3,0 3,9 4,1 3,3 3,6 3,2 3,8 

Mathematik, Informatik a 2) 26 52 61 74 90 131 137 182 194 174 
b 1,3 1,0 1,6 1,7 2,3 2,6 3,6 3,3 4,2 4,0 3,3 

Landbau, Gartenbau, 

Landespflege, Forst- a 93 116 136 203 168 200 207 255 200 202 223 

wirtschaft b 4,7 4,3 4,2 354 5,1 5,8 5,8 6,2 4,6 4,2 4,3 

Lebensmittel - a 8 8 16 1.6 17 18 ı4 9 8 14 13 

technologie b 0,4 0,3 0,5 0,5 0,5 0,5 0,4 0,2 0,2 0,3; 0,2 

Ingenieurwissesn- a ı 2ıl 1 720 1 957 2 199 2 005 2 045 2 200 2 506 2 738 3 095: 3 332 
schaften b 61,0 63,4 60,9 62,2 61,4 58,9 61,3 60,5 62,5 63,6! 64,0 

davon 
Maschinenbau 63 218 263 318 430 371 418 469 489 599 755 i 754 

b 11,0 9,7 9,9 12,2 11,4 12,0 13,1 11,8) 13,7 15,5, 14,5 

Fahrzeugtechnik a 5l 61 57 100 55 78 93 106, 124 147 | 143 
b 2,6 2,2 1,8 2,8 157 2,2 2,6 6 2,8 3,0; 2,7 

Feiuwerktechnik a 49 56 79 130 96 109 y4 133 ; 144 135 | 166 
" b 2,5 2,1 2,5 3,7 2,9 3,1 2,6 3,21 343 2,8: 3,2 

Verfahrenstechnik, ' 
Werkstofftechnik, a 30 22 41 59 76 5l 59 64 40 86, 123 
Produktionstechnik b 1,5 0,8 1,3 1527 2,3 1553 1,6 1,5: 0,9 1,8: 2,4 

N 

Bolztechnik a 45 56 63 129 128 195 147 166: 120 106! 98 
b 2;3 2,1 2,0 3,7 3,9 5,6 4,1 4,0 2,7 2,2! 1,9 

Chemieingenieur- a 12 17 23 36 26 26 27 23 18 27 ' 43 
wesen b 0,6 0,6 0,7 1,0 0,8 0,7 0,8 0,6 0,4 0,6: 0,8 

Druck- und Repro- a 12 ıl 13 5 20 23 19 14: il 21 23 
duktionstechnik b 0,6 0,4 0,4 0,1 0,6 0,7 0,5 0,3, 0,3 0,4, 0,4 

Energie- und Ver- a 24 37 24 53 54 8 46 98; 6l 87: 94 
sorgungstechnik b 1,2 1,4 0,7 1,5 1,7 2,3 1,3 2,4: 1,4 1,8} 1,8 

Physikalische a 21 30 60 62 57 60 64 20 76 0, 92 
Technik b i5i 3; 1,9 1,8 147 Is 1,8 ls 157 1,4; 1,8 

Kunststofftechnik a 33 36 33 29 52 30 31 29 37 47 54 
b 157 1,3 1,0 0,8 1,6 0,9 0,9, 0,7 0,3 1,0. 1,0 

Textil- und Be- a 14 10 6 14 7 12 22, 10! y 9 22 
kleidungstechnik b 0,7 0,4 0,2 0,4 0,2 0,3 0,6! 0,2 0,2 0,2 0,4 

Elektrotechnik & 375 540 589 570 585 492 335) 605 760 890. 974 

b 18,9 19,9 18,3 16,1 17,9 14,2 14,9; 14,6 17,3 18,3 18,7 

Architektur a 148 197 215 161 142 155 219 313; 332 299 254 

b 7,3 7,3 6,7 4,6 4,3 5 6,1 7,6; 7,6 6,1 4,9 
1 

Innenarchitektur a = 5 35 25 33 35 52 4b! 59 63 79 
b - 0,2 ll 0,7 1,0 1,0 1,4 1, 143 153 155 

Bauingenieurwesen, a 154 330 333 299 220 230 262 2891| 295 306 333 
Stahlbau b 7,8 12,2 10,4 8,5 6,7 6,6 7,3 7,0 6,7 6,3 6,4 

Vermessungswesen a 25 49 68 97 83 50 6l 53 53 47 80 

b 1,3 1,8 2,1 2,7 2,5 1,4 1,7 13; 1,2 1ud! 145 

Gestaltung a 51 46 65 79 84 84 öl 75: 87 80. 93 

b 2,6 1,7 2,0 2,2 2,6 2,4 2,3 1,8; 2,0 1,6 1,8 

Insgesaut a 1985| 2 7ı2| 3214| 3534|] 3266| 3471| 3590) 4 145) 4 384| 4 867) 5 204 

b 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

Aufbaustudium Wirt- 
schaftsingenieurwesen - = 20 42 37 53 42 15 33 44 38 

Verwaltungswesen (Bayer. 
Beamtenfachhochschule) - = 83 571 697 759 629 798 706 597 555 
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Noch: Tabelle 4 b. Vau Deutschen bestandene AbschIuBprüfungen las Fachhochachulstudiengängen

in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1987/88

Fachrichtung
a Anzahl
b Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen itzr Prüfungsjahr

1975/76 1976/77 1977/78 1980/81 1981/82 I1982/83 1983/84 1984/85 1985/86 1986/87 1987/88

Religionspädagogik und
. kirchliche Bildungs- a
' arbeit

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieur-
wesen (ohne Aufbau- a
studium)

Mathematik, Informatik a

Landbau, Gartenbau,
Landespflege, Forst- a
wirtschaft

Lebensmitte1-
techno1ogie

Ingenieurwissen-
schaften

davon
Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik,
Werkstofftechnik,
Produktionstechnik

Holztechnik

Chemieingenieur-
wesen

Druck- und Repro-
duktionstechnik

Energie- und Ver-
dorgungstechnik

Physikalische
Technik

Kunststofftechnik

Textil- und Be-
kleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen,
Stahlbau

Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesamt a

Aufbaustudium Wirt-
schaftsingenieurwesen

27
6,0

303
67,0

47
10,4

1
0,2

1
0,2

4
0,9

0,2
29

6,4

1
0,2

‡

2
0,4

1
0,2

2
0,4

5
1,1
5

1,1
13

2,9

39
8,6

452
100

30
4,7

389
60,3

68
10,5

2
0,3

8
1,2

16
2,5

2
0,3

98
15,2

4
0,6

55
4,4

846
67,4

100
8,0

6
0,5

6
0,5

26
2,1

9
0,7

143
11,4

1
0,1

0,1
6

0,5

2
0,2

3
0,31 0,2

31 3
0,51 0,2

0,3

1
0,2

3
0,5

3
0,5

6
0,9

36
5,6

20
3,1

14
2,2

4
0,6

32
5,0

645
100

2
0,9

6
0,5

1
0,1

5
0,4

7
0,6

61
4,9

33
2,6

11
0,9

0,1
65

5,2

1 256
100

Veiblich

97
6,7

767
53,1

206
14,3

14
1,0

18
1,2

34
2,4

0,5
207
14,3

5
0,3

0,1
6

0,4

13
0,9

7
0,5

10
0,7

2
0,1

10
0,7

0,1
10

0,7

7
0,5

63
4,4

50
3,5

17
1,2

5
0,3

94
6,5

1 444
100

3

77
5,5

710
50,5

241
17,1

10
0,7

23
1,6

38
2,7

11
0,8

209
14,9

4
0,3

2
0,1

7
0,5

11
0,8

0,1

9
0,6

4
0,3

0,1
13

0,9

5
0,4

4
0,3

10
0,7

52
3,7

66
4,7

9
0,6

10
0,7
87
6,2

1 406
100

61
3,9

850
54,7

195
12,6

7
0,5

32
2,1

73
4,7

8
0,5

212
13,7

1
0,1

0,1
4 ! 3

0,3 1 0,2

81
4,9

832
49,8

289
17,3

12
0,7

37
2,2

82
4,9

5
0,3

223
L3,4

0,1

8
0,5

5
0,3

5
0,3

2
0,1

6
0,4

6
0,4

7
0,5

4
0,3

81
4,1
867
44,2

42.3
21,5

20
1,0
42
2,1

72
3,7

8
0,4

355
18,1

0,1
1

0,1

2
0,1

93
4,4

863
40,5

453
21,3

99
4,6,

833
37,1

482
21,4

201 33
0,91 1,5

60
2,8

98: 115
4,6! 5,1

4 • 14

0,2, 0,6

425; 470
20,0 20,9

106
4,7

793
35, L

565
25,0

47
2,1

65
3,61 2,9

128
5,7

5
0,2
444
19,7

1.1 o 9
0,5' 0,4H 0,4

2 ; 2
0,1 -1 0,1

12; 14
0,4, 0,51 0,6

3 71 10! 15 1.1
0,2 1 0,4! 0,5! 0,7 0,5

3 31 3 3
0,2 1 0,21 0,1 • 0,1

2 10•1 4 8 15
0,1 0,51 0,2; 0,4: 0,7

- 21 5 11
- 0,11 0,2 0,2i 0,5

3
0,2

2
0,1

16 14
1,0 0,7

- 0,1

6 10
0,4 1 0,5

3 ' 13j 25
0,2 0,8 1,3

65 88
4,2 5,3

721 71
4,6 4,3

12
0,8

11
0,7

115
7,4

1 553
100

6

8
0,5

5
0,3

109
6,5

1 670
100

177
9,0

69
3,5

16
0,8

14
0,7

95
4,8

1 963
100

1

2 ' 8; 7
0,1 0,4! 0,3

20; 13 21
0,9, 0,61 0,9

i
41 8 4

0,2 0,4 0,2

6 : 13 8
0,3: 0,6 0,4

25 . 19 25
1;2, 0,8 1,1

198 : 197 155
9,3 8,8 6,9

84 126 105
3,9 5,6 4,6

28 L8J 15
1,3 0,8, 0,7

15 18
0,7 0,8

113 121
5,3 5,4

2 129 2 248
100 100

42
1,9
106
4,7

2 259
100

1

Verwaltungswesen (Bayer.
Beamtenfachhochschule) 6 291 3L6 409 493 475 408 298 307
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Noch: Tabelle 4 b. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen 
in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1987/88 

  

  

              
  

    
  

  

  

  

Fachrichtung Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr 
& = Anzahl 
b = Anteil an Insgesant 1973/76 |1978/ 77\1977/78| 1980/81 |1981/82 1982/83 1983/84 |1984/85| 1985/86 |1986/87 1987/88 

Weiblick 

Religionspädagogik und 

kirchliche Bildungs- a 27 30 53 97 77 61 &l sl %3 93 106 

arbeit b 6,0 4,7 &,% 6,7 5,5 3,9 4,9 4,1 4,4 4,6 4,7 

Sozialwesen a 303 389 846 767 710 850 832 867 863 833 793 
b 67,0 60,3 67,4 s3,1 50,5 54,7 49,8 44,2 40,5 37,1 35,1 

Betriebswirtschaft E3 47 68 100 206 241 195 289 423 453 4832 565 

b 10,% 10,5 8,0 14,3 {7 „U 12,6 17,3 Z1,5 21,3 21,4 25,0 

Nirtschaftsingenieur- 

wesen (ohne Aufbau- a 1 2 6 t& 10 7 12 20 20 33 47 
studium) b 0,2 0,3 9,9 1,0 0,7 0,5 0,7 1;0 0,9 1:3 2,8 

Mathematik, Informatik a i & 6 18 23 32 37 42 60 ei 65 
b 9,2 1,2 0,5 L;2 1,6 2,1 2,2 2,1 2,8 3,6 2,9 

Landbau, Gartenbau, 

Landespflege, Forst- a 4 16 26 34 38 73 82 72 98. 115 128 
wirtschaft b 0,9 2,3 2,1 2,4 2,7 4,7 4,9 357 ne 5 El 

Lebensmittel- a l 2 9 % il 8 b 8 & i 14 3 
technologie b 0,2 0,3 0,7 0,3 0,8 0,3 0,3 0,4 0,2; 0,6 0,2 

Ingenieurwissen- a 29 98 143 207 209 212 223 355 425; ATO; aaa 
schaften b 6,4 13,2 11,4 14,3 14,9 13,7 13,& 18,1 20,0: 20,9 19,7 

| 
davon | 

Maschinenbau a ı = 3 5 4 l 2 13 IL: 8 g 
b 0,2 - 0,1 0,3 0,3 0,1 0,1 0,1 0,5, 0,4, 0,4 

Fahrzeugtechnik a = = 1 l 2 ı = l 2 =; 
b - - 0,1 0,1 Q,1 0,1 -| 0,1 0,1: = 0,1 

Feinwerktechnik a = 4 6 6 7 4 3 2 &: 12; 14 
b - 0,6 0,5 0,4 0,5 0,3 0,2 0,1 0,4: 051 086 

1 

Verfahrenstechnik, R \ | 

Werkstofftechnik, | 2 - 2 i3 ıl & 3 7 10! iS, il 
Produktionstechnik b 0,4 = 0,2 0,9 0,8 0,5 0,2 0,4 0,5! 0,7: 0,5 

Holztechnik a - 2 3 7 i 5 3 3 3: 3: - 
b = 0,3 0,2 0,5 0,1 0,3 0,2 0,2 0,1: 0,1! -_ 

i i 
Chemieingenieur- a ı 3 3 10 9 5 2 10 4 8; 15 

wesen b 0,2 0,5 0,2 0,7 0,6 0,3 0,1; 0,5 0,2: 0,4, 0,7 
i i j 

Druck- und Repro- a - 2 2 - & 2 - 2 5: 4: Li 
duktionstechnik b - 0,3 0,2 = 0,3 0,1 =] 9,1 0,2; 0,2; 0,5 

Energie- und Ver- a 5 ı _ 2 2 6 3 2 y! 8| 7 
Sorgungstechnik b = 0,2 = 0,1 O8 0,4 0,2 0,1 0,1, 0,6: 0,3 

Physikalische a - 3 6 10 13 6 16 14 wii 2 
Technik b - 0,3 0,5 0,7 0,9 0,4 1,0 0,7 0,9: 0,6! 0,9 

Kunststoffeechnik a 2 = l L 5 7 ” 2 4 ! 8 | 4 
b 0,4 - 0,1 0,1 0,4 0,5 -10,L 0,2: 04: 0,2 

Textil- und Be- a 5 3 5 10 4 4 6: 10 6003, 8 
kleidungsctechnik b I.E 0,3 0,4 0,7 0,3 0,3 0,4 | 09,5 0,3, 0,6; 0,4 

Elektrotechnik a 5 6 7 7 10 3 13 25 25. 19} 25 
b 1,2 0,3 0,6 0,5 0,7 0,2 0,8, 1;3 1,2; 0,8: 1,1 

Architektur a 13 36 61 63 32 65 88 | 177 198 192 155 

b 2,9 5,6 4,9 4,6 3,7 4,2 5,3 9,0 9,3; 8,8 6,9 

Innenarchitektur a - 20 33 50 66 72 71 69 Ba 126: 105 
b - 3,1 2,6 3,3 6,7 4,6 4,3 348 3,9: 3,6 | 4,6 

Bauingenieurwesen, a - 14 ll 17 9 12 8 16 28 | 18 15 
Stahlbau b = 2 0,9 1,2 0,6 0,8 0,5 0,8 133 0,8 0,7 

Vermessungswesen a n 4 l 5 10 il 5 14 43 18 42 

b = 0,6 0,1 0,3 0,7 0,7 0,3 0,7 0,7, 0,8 15% 

Gestaltun, a 39 32 65 94 87 115 109 95 113: 121 106 5 
b 8,6 5,0 5,2 6,5 6,2 7,4% 6,5 4,8 DEN, 5,4 4,7 

Insgesant a 452 6465| 1256| 1444| 1406! 1553| 1670| 1963| 2 129: 2248| 2 259 
b 100 100 100 100 200 100 100 100 100 100 100 

Aufbaustudiunm Wirt- 

schaftsingenieurwesen = = = 3 5 6 l I - - l 

Verwaltungswesen (Bayer. 
Beantenfachhochschule) - = 6 291 3l6 409 493 475 408 298 307                
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Noch: Tabelle 4 b. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen

in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1987/88

Fachrichtung
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Deutsche Absoiventen im Prufungsjahr

1975/76 1976/77 1977/78 1980/81 1981/8211982/83

1nsgesamt

1983/84 1984/85 1985/86[1986/87 1987/88

Religionspädagogik und
kirchliche Bildungs- a 47 55 90 143 107 79 100 991 130 130 150

arbeit b 1,9 1,6 2,01 2,9 2,3 1,6 1,9 1,6 2,0 1,8 2,0

Sozialwesen a 470i 612 l 1 1811 1 1391 1 0411 1 265 1 1971 1 2301 1 184 / 2001 1 114
Ib 19,3i 18,2 26,41 22,91 22,31 25,2 22,81 20,1 18,2 16,91 14,9
I

Betriebswirtschaft a 3581 523 6171 662 6991 6601 7151 1 067 1 108 1 2121 I 370
b 14,7! 15,6 113 I i ,,81 13,3 15,01 13,11 13 61 17,5 17,0 17,01 18,4;

1 !Wirtschaftsingenieur- I I i
I

wesen (ohne Aufbau- a 104 95 107! 116 1091 1431 1591 158 1761 1871 246
studium) b 4,3 2,8 2,41 2,3 2,3i 2,81 3,0! 2,6 2,71 2,61 3,3

1 IMathematik, Informatik a 221 34 581 79 971 1221 1681 179 I2421 2751 239
b 0,9: 1,0 1,3 1,6 2,11 2,41 3,21 2,9 3,7! 3,91 3,2

Landbau, Gartenbau, 1 1 I I

I 1 !
Landespflege, a 971 132 162 237 2061 2731 289; 327 298 317 351
Forstwirtschaft b 4,01 3,9 3,6 4,8 4,41 5,4. 5,5: 5,4 4,6! 4,5, 4,7

Lebensmittel- a 91 10 25 23 281 261 191
17 I

12
1 1

1 281 18
technologie b 0,4 0,3 0,6 0,5 0,61 0,51 0,41 0,31 0,21 0,4' 0,2

i 1 ! i

Ingenieurwissen- a 1 240 1 818 2 100 2 406 2 2141 2 2571 2 4231 2 8611 3 1631 3 5651 3 776
schaften b 50,9 54,2 47,0 48,3, 47,41 44,91 46,1! 46,81 48,6; 50,11 50,6

davon
Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik,
Werkstofftechnik,
Produktionstechnik

Holztechnik

Chemieingenieur-
wesen

a I
219 i 263 319 1 I 4351 ,

6104191 471i 490
i I

1 7631 763b 9,01 7,8 7,11 8,71 8,0!3751 8,31 9,01 8,0 9,41 10,71 10,2

1
a 51 61, 58 101; 5/1 791 931 107 1261 1471 145

I i
b 2,1 1,81 1,3 2,01 1,21 1,6 1,81 1,8 1,91 2,11 1,9

I i
,a 49 601 85 1361: 1031 113. 971 1351 152 147 180

b 2,0 1,81 1,9 2,71 2,21 2,21 1,81 2,21 2,3 . 2,11 2,4

a 32 221 431 72 871 591 621 711 50 • 1011 134
1

b 1,3 0,71 1,01 1,4 1,91 1,2 1,21 1,21 0,8 1,41 1,8
I i 1

a 45 581 661 136 1291 200 1501 1691 123 1.09. 98
b 1,8 1,7: 1,5 2,7 2 I,81 4,0 2,9 2,81 1,9 1,5 1,3

1a 13, 20; 26 46 351 311 29 33 1 22i 35 58
b 0,51 0,61 0,6 0,9 0,71 0,61 0,61 0,51 0,31 0,51 0,8

Druck- und Repro- a 121 131 15 5 241 251 191 16 161 251 34
duktionstechnik b 0,51 0,41 O,3j 0,1 0,51 0,51 0,41 0,3 0,21 0,4! 0,5

Energie- und Ver- a 241 381 24 55 561 87 491 100 I631 I
951 101

sorgungstechnik b 1,01 1,11 0,5 1,1 1,2 1,7 0,91 1,6 1,01 1,3! 1,4
I 1

Physikalische a 21 331 66 72 70. 661 801 84 961 83. 113I i I
Technik b 0,9! 1,0 1,5 1,4 1,5 1,3, 1,51 1,4 1,5 1,21 1,5

351 I !
Kunststofftechnik a 36 1 34 30 571 371 311 31 41 55 58

b 1,41 1,11 0,8 0,6 1,21 0,71 0,61 0,5 0,61 0,81 0,8
191 1 281 I

Textil- und Be- a 13 111 24 111 161 20 151 221 30
kleidungstechnik b 0,81 0,4 0,21 0,5 0,2: 0,31 0,51 0,3 0,21 0,31 0,4

Elektrutechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen,
Stahlbau

Vermessungswesen

Gestaltung

,a j 380 546 5961 577 5951 495! 548J 630 7851 9091 999
b • 15,6 16,3 13,31 11,6 12,71 9,9 10,4i 10,3 12,11 12,8 13,4

!
a 161 233 2761 224 194 220 307, 490 5301 496 409
b 6,6 6,9 6,21 4,5 4,2 4,4 5,8 8,0 8,1 7,0 5,5

1
a - 25 681 75 991 1071 123: 113 143 1891 184
b - 0,7 1,51 1,5 2,11 2,11 2,3 1,9 2,2 2,71 2,5

a 154 344 3441 316
j

2291 2421 270 305 323 3241 348
b 6,3 10,2 7,71 6,3 4,91 4,81 5,1: 5,0 5,0 4,61 4,71 i93 ! i

a 25 531 691 102 ! 61 ! 66: 671 681 651 122
b i 1,0 1,61 1,51 2,0 2,01 1,21 1,31 1,11 1,0; 0,91 1,6

90 781 1301 1731 1711 1991 190, 1701 2001 2011 199
3,7 2,31 2,91 3,51 3,71 4,01 3,6 2,81 3,11 2,81 2,7

Insgesamt a

Aufbaustudium Wirt-
schaftsingenieurwesen

Verwaltungswesen (Bayer.
Beamtenfachhochschule)

2 4371 3 3571 4 4701 4 9781 4 672 5 0241 5 2601 6 108 6 5131 7 115 7 463
100i 1001 1001 1001 100 100; 100 100 1001 100 100

201 45: 421 591 43! 161 331 441 39

89: 862 1 1 0131 1 1681 1 1221 1 2731 1 1141 8951 862

- (0 - 

Noch: Tabelle 4 b. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen 

in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1987/88 

  

  

                        

  
    

  
  

Fachrichtung Deutsche Absolventen in Prüfungsjahr 
a = Anzahl 

b = Anteil an Insgesamt 1975/76 |1976/77|1977/78| 1980/81 |1981/8211982/83 | 1983/84 | 1984/85 |1985/86 | 186/87 1987/88 

Insgesamt 

Religionspädagogik und 
kirchliche Bildungs- a 47 55 90 143 107 79 200 99 130 130 150 

arbeit b 1,9 1,6 2,0 2,9 2,3 1,6 1,9 1,6 2,0 1,8 2,0 

Sozialwesen a 470 612! ı 1811 1139|) 1 041) 1 265 i 197 1230| ı 184: 1200) ı ı14 
b 19,3 18,2 26,4 22,9 22,3 25;2 22,8 20,1 18,2 16,9 14,9 

Betriebswirtschaft a 358 523 617 662 699 660 715 l 067 ı 108! ı 212! 2 370 
b 14,7 15,6 13,8 13,3 15,0 13,1 13,6 17,5 17,0 17,0 18,4 

Wirtschaftsingenieur- i 
wesen (ohne Aufbau- a 104 95 107 116 109 143 159- 158 176 187 246 

studium) b 4,3 2,8 2,4 2,3 2,3 2,8 3,0! 2,6 2,7 2,6 3,3 

Mathematik, Informatik a 22 34 58 79 97 122 168] 179 242 275 239 
b 0,9 1,0 1,3 1,6 2,1 2,4 352; 2,9 3,7 3;9 352 

| 
Landbau, Gartenbau, ! 

Landespflege, a 97 132 162 237 206 273 289; 327 298 317 351 

Forstwirtschaft b 4,0 3,9 3,6 4,8 4,& 5,4: 5,5| 5,4 4,6, 4,5 4,7 

Lebensmittel- a 9 10 25 23 28 26 19| 17 12.: 28 18 
technologie b 0,4 0,3 0,6 0,5 0,6 0,5 0,4! 0,3 0,2: 0,4 0,2 

[1 

Ingenieurwissen- a 1240| L 818) 2 100! 2 4406| 2 214 2 2571 2 423} 2 861j 3 163: 3565) 3 776 
schaften b 50,9 54,2 47,0 48,3 47,6 44,9 46,1! 46,8 48,6 ı 50,1 50,6 

davon 

Maschinenbau a 219 263 319 435 375 | 419 471; 490 610 763 763 

b 9,0 7,8 7,1 8,7 8,0! 8,3 9,0! 8,0 9,4 10,7 10,2 
j 

Fahrzeugtechnik a 5l 6l 58 101 5/ 79 93; 107 126 147 145 

b 2,1 1,8 1,3 2,0 1,2 1,6 1,8 1,8 1,9 2,1 1,9 

Feinwerktechnik a 49 60 85 136 103 113 97 135 152 147 180 
b 2,0 1,8 1,9 2,7 2,2 2,2 1,8 2,2 2,3 . 2,1 2,4 

Verfahrenstechnik, 

Werkstofftechnik, a 32 22 43 72 87; 53 62 zı 50 101 134 
Produktionstechnik b 1,3 0,7 1,0 1,4 1,9! 1,2 1,2 1,2 0,8 1,4 1,8 

Holztechnik a 45 58 66 136 129 200 150 169 123 109 98 

b 1,8 1,7 1,5 2,7 2,8 4,0 2,9 2,8 1,9 1,5 1,3 

Chemieingenieur- a 13 20 26 46 35 3l 29 33 22 35 58 
wesen b 0,5 0,6 0,6 0,9 0,7 0,6 0,6 0,5 0,3 0,5 0,8 

Druck- und Repro- a 12 13 15 5 24 25 19 16 16 25 34 
duktionstechnik b 0,5 0,4 0,3 0,1 0,5 0,5 0,4 0,3 0,2 0,4 0,5 

Energie- und Ver- a 24 38 24 55 56 87 49 100 63 95 101 
sorgungstechnik b 1,0 \;1 0,53 1;! 1;2 1,7 0,9 1,6 1,0 1,3 l,& 

Physikalische a 21 33 66 12 70 66 80 84 96 83 113 

Technik b 0,9 1,0 1;3 1,4 1,5 1,3 1,5 1,4 1,5 1,2 1,5 

Kunststofftechnik a 35 36 34 30 57 37 3l 3l 4 55 58 
" b 1,4 1,1 0,8 0,6 1,2 0,7 0,6 0,5 0,6 0,8 0,8 

Textil- und Be- a 19 13 1ı 24 ıl 16 28 20 15 22 30 
kleidungstechnik b 0,8 0,4 0,2 0,5 0,2 0,3 0,5 0,3 0,2 0,3 0,4 

Elektrotechnik a 380 546 596 577 595 495 548: 630 785 909 994% 
b 15,6 16,3 13,3 11,6 12,7 9,9 10,4; 10,3 12,1 12,8 13,4 

| 
Architektur a 161 233 276 224 194 220 307, 490 530 436 409 

b 6,6 6,9 6,2 4,5 4,2 “u 5,8, 8,0 8,1 7,0 3,3 

Innenarchitektur a 2 25 68 75 99 107 123 ; 113 143 139 184 
b - 0,7 1,5 1,5 2,1 2, 2,3 1,9 2,2 2,7 2,5 

Bauingenieurwesen, a 154 344 344 316 229 242 270. 305 323 324 348 
Stahlbau b 6,3 10,2 Zul 6,3 4,9 4,8 5,1; 5,0 5,0 4,6 4,7 

Vermessungswesen a 25 53 69 102 93 6l 66, 67 68 | 65 122 
b 1,0 1,6 1;5 2,0 2,0 1,2 1,31 l;1 1,0, 0,9 1,6 

Gestaltung a 90 78 130 173 171 199; 190, 170 200: 201 199 
b 3,7 2,3 2,9 3,5 3,7; 4,0 3,6 2,8 3,1 2,3 24 

Insgesant a 2 4337| 3 357! 4 470) 4978| 4 672) 5 024! 5 260: 6 108) 6513| 7115| 7.463 

b 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

Aufbaustudium Nirt- 

schaftsingenieurwesen = = 20 45 42 59 43 16 33 44 39 

Verwaltungswesen (Bayer. 

Beamtenfachhochschule) - = 89 862 1 013 1 168 ı 122 1 273 ı 114 895 862                       
 


